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9 
Die 
Die 
Berfolgen den Sieg weiter: 


Heflerreiher und Deulfdhe bringen die 
Auflen in Ihlimme Lane. 


Der Hampf an den Dardanellen 


(Gcliefert bon der „Alfoziirten Vreſſe“.) 


Wien, 6. Mai. (lieber London 2:40 Uhr Nadım.) Eine Schlacht von | 
verzweifeltitem Sarafter tobte eine ganze Nacht nnd einen ganzen Tag une 


unterbroden an der naliziihen Kront weiter. 

Die viterreidhiic-dentichen 
der ront Boden zu getvinnen, nnd entriiien den Nniien eine 
lung nad der andern! 

Bien, 6. Mai. (lleber Yondon.) Amtlich wird hier gemeldet, dak das 
ſiegreiche öſterreichiſche Vordringen an der ganzen weſtgaliziſchen Front forte 
dauert, und die Zahl der rujjiihen Gefangenen jest ſchon 
50,000 erreidht hat! 


Wien, 6. Mai. (lleber Yondon.) Der jesige gewaltige Kampf findet in 
dem jdwierinen Gelände der Gebirgsanslanfer und unteren Hünel der nürd- 
lichen Karpathen ſtatt, und die öſterreichiſch— dentichen Streitfräfte treiben die 
Rufen troß des hartnädigiten Widerjtandes immer weiter zurüdf. Die Stadt 
TZarnomw ilt nod immer in ruiliichen Handen, aber unter viterreichiid- 
deutſchem Artilleriefener. Das Schickſal von Tarnow ſowie von der ruſſiſ⸗ 
ſchen Linie nordwärts nach der Weichſel hängt von dem Kampfe ab, welcher 
jetzt um den Beſitz des Walberges geführt wird, der ſich ſüdlich von Tarnow 
dräuend zum Himmel erhebt. 

Die Ruſſen haben dieſen Berg ſtark befeſtigt und ein wahres Gibral— 
tar aus ihm gemacht; aber die Mannen des Erzherzogs Friedrich greifen 
ihn mit deſperater Tapferkeit au und werden gut von ihrer Artillerie— 
bedient. Dieſe Schlacht mag geſchichtlich mindeſtens ebenſo berühmt werden, 
wie der Kampf um den Putilowhügel ſüdlich von Mukden, im ruſſiſch-japani— 
ſchen Kriege! | 

Wien, 6. Mai. Der diterreihiich-nnaariiche Generalitab berichtete ge⸗ 
ſtern Abend: | 

„in den Besfiden jind die ruiliihen Stellungen entlang der Aront 
3borv-Szfropfo-Yupfow uanhaltbar getworden. Während die jiegreihen dent- 
ichen Verbündeten beitandiq aus weitlicher Nicdhter negen Jaslow und Zmig- | 
2od vurdringen, hat der. seind heute früh, verfolnt von den dentidhen und 
diterreichiidyeunanriihen Truppen, an der weitlichen Narpathenfront den 
NRüdzun aus IIngarn angetreten. 


„Die Nuffen wurden daher entlang einer kront von 150 Kilometern 
geihlanen und gezwungen, jid) wuter den jdweriten Verluiten zurüd- 
äuzichen. 

„Auf den übrigen Bunften des Strieasihanplakes it die Yaqe unver- 
ändert neblieben.“ | 

Berlin, 6. Mai. (Direkte Aunfendepeicde über Zayville, Yona Ysland.) 
Wie es in Sonderberidjten von den wweitgaliziichen Schladtfeldern heit, | 
ichildern die rujliichen Gefangenen die Wirkung des denticdhen und öiterrei- 
Kiicd-unaariihen Artilleriefeners als cine furdıtbare. Das war beionders bei 
Sorlice der all, wo die Aufien vier Stunden Sana im entieslichiten ener 
itandhielten und unglanbliche Verluite erlitten. Aus Divifionen wurden Ne- 
nimenter und aus Nenimentern Nompagnien! 


Das ruijiihe Zentrum war durch die Niederlagen der beiden Flünel | 
jv erichüttert, daß es in aller Hait jeine Stellungen räumen mnäte. Tan 
ende von Gefangenen blieben dort, wie anf beiden Alüneln, in den Händen | 
der Sieger. | 
Die Bedentung des Zienges der dentihen Verbündeten wird vor Allem 
mit Rückſicht auf die Tatſache hervorgehoben, daß er die ruſſiſchen Karpa— 
thenſtellungen entblößt und ihres Flankenſchutzes gegen eine Umgehungsbe— 
wegung beraubt hat. 
Berlin, 6. Mai. (Ueber 
dent der Zeitung „Am Mittag“ 
ſchlimmer wird, da Linie no 


Streitfräfte fuhren fort, am jüdlichen Teil 
Stel-| 


I 
l 


Amiterdam und Yondon.: Der Korreipon 
telegravbirt, dat; die Yage der Nufien jtändia 
Linie ji die deutichen und öflterreichiichen 
Truppen troß des Y sideritan des ö vorwärts ihieben. Er jagt, da; die Nujfjen 
vergebens u beranzuichaften, um den fluchtartigen | 
Rück zug ihrer ne n zum Stillſtand zu bringe n. 
Die Liſte der ruſſiſchen Tote n tt gemäß; dtejem Korreipondenten aufer 
ordentlich grob, wahrend die Verluste der Deutichen unbedeutend find. Lange 
Reihen von Gefangenen werden auf die Züge gebracht, die beſtändig ins 
nere des Landes —— n. Ruſſiſche 
Schlacht ſchrecklicher als irgend 
Petersburg, 6, Mat. 
vor einigen Tagen mit einem 
Gegend von Krafau 


er] arm 


ne | 
Befangene geben einstimmig an ‚daiz die 
etivas war, das ste zuvor erlebt hatten! 

Die Schlacht im weitlichen Galizien, welche | 
Angriff der Deiterreicher und Dentichen in der 
begonnen wurde, bat jidy zu einem der bedeutenditen 
Ereigniffe des ganzen Krieges entiwidelt, und in Petersburg wird zugegeben, | 

dal; die Yage ernit iit. Der Einfall der Deutſchen in die baltiſchen Provinzen | 
wird in Petersburg als nicht acfabrdrobend aufactaht, in Berlin mist man | 
ihm aber große Bedeutung bei, und glaubt, dal; der Seldmarichall von Sin- 

denburg die Bejetung von Yibau und Riga im NMuge bat, wodurdh es ihm! 
ermöglicht werden wiirde, die rufjiichen Verbindungen mit Petersburg ab: | 
zujchneiden. 


Berlin, 6. Mai. Ueber London.) Man ſieht hier großen Ereigniſſen 
in den unmittelbar nächſten Tagen an mehreren Fronten entgegen! 

In wohlunterrichteten Kreiſen wird angenommen, daß die deutſchen 
Truppen, welche in die ruſſiſch-baltiſche Provinz Kurland drängen, ſich jetzt 
dem Hafen von Lib au nähern, das wahricheinlich zu Yande und zur Sce 
angegriffen werden wird. Seldmariall Sindenbur g ſelber befehligt 
dort. Er ſcheint entſchloſſen zu ſein, Libau und wahrſcheinlich auch Ri ga 
zu nehmen md dieje Häfen als Stüßpunfte zu benugen, um die ruffiichen 
Ber bindungen mit St. Betersburg zu jtören, 

Die Rufen haben von Komno Seritärfungen abgeiandt, 

Dperationen Wideritand zu leisten, 
fein. 


um dieſen 
Die Ergebniſſe müſſen bald erſichtlich 


Mit atemloſer Spannung verfolgt man die weitere Entwicklung der 
Dinge in Galizien! Man höält es für ſehr möglich, da; die jegigen | 
Operationen dajelbit ji als die wichtigiten des ganzen bisherigen öftlichen 
seldzuges erweifen werden. Es wird angenommen, dal; die, vom Weiten ber 
wuchtig vordrängenden Streitkräfte des Feldmarichalls Frhru. v. Hötzen 
dorf und des Generaloberſt v. Mackenſen die zurückweichenden Ruſſen ſehr 
ſtark Bebräingen. 

Die Arbeit der öfterreichijch- deutichen Streitkräfte, welche jett die ganze 
ruffische Yinie zwischen dem DTunajec- und dem Bialaflu mit Zerjchmette- 
rung bedrohen, wird hier als cine militärische Zeiftung eriten Ranges | 


angejehen, zumal jie gegen itarf befeitigte Stellungen ausgeführt werden | 
mußte! 


mier 


| belebt! 


\ftarfen Kapallerieabt eilung heute 


\rungöftreitfräften und Bobos’ Anhän 


 (Geliefert don der „Uffozliricn Brefle.“) ’ 


Ehicago, Donneritag, den 6. Mai, 1915. 5 


ITeueites von Den Dardanellen. 


Konstantinopel, 6. Mai. Geitern Abend meldete das türfiicdhe Ariens- 
amt: 


„Ein Berjud; des feindes, neitern in der Nähe von Saba Tepeh, jüd- 
lid von Aviburum, Truppen zu landen, iit neicheitert. 


„Am vorlesten Abend ariifen unjere Irnppen troß des Bombarde- 
ments der alliirten Alotte Scddul Bahr an und trieben den Feind aus feinen 
Veridianzungen heraus. Drei Maſchinengeſchütze wurden erbentet. 


„Beitern bombardirte die ruiliiche Klotte ohme jeden Erfolg die offene 
Ortſchaft Ighneaden.“ 


Konſtantinopel (iber Amſterdam und London), 6. Mai. Berichten der 


mMen. 


Uhr Auszabe. 


Heldentod. 

Amſterdam, 6. Mai. 

ner Tageblatt“ meldet, 

Hugo v. Seydewitz, der tüchtige Be— 

ſehlshaber der Brigade Nr. 89, im 

Kampf an der öſtlichen Front gefallen 
iſt. 


Das „Berli 
daß General 


ge Kanonendonner, 
London, Mai. KLebhafter Ka 
en wurde heute bier vernom- 
Derfelbe war aber feine Ant- 


_ Zum 33. Geburtstage. 


Der Deutjche Kronprin;. 


Ylliirten über „beitändigen Fortichritt an den Dardanellen“ wird vom tür 
filchen Sriegsamt entidhieden widerivroden; diejes Ktriegsanıt erflärt viel 
mehr, dab; die Truppen, weldye auf der Salbinjel Sallipolis Iandeten, in 
einer jebr beiflen Yage fih befanden, da fie von den türfiichen Streitiräften 
eingefreijt jeien und nicht vorriden Fönnten. Es wird hinzugefügt, 
daß die Verbündeten nur zwei Punkte auf dieſer großen Halbinſel kontrol 
liren: nämlich Seddil-Uahr und Ari Burm. 


„Sehr günſtig“, ſagt Asquith. 


London, 6. Mai. Im britiſchen Unterhauſe ſagte heute Nachmittag Pre 
Asquith, die Operationen an den Dardanellen würden unter ſehr gün 
ſtigen Verhältniſſen für die Alliirten weitergeführt. 


Italien und Doppelmonarchie. 

Wien (über Rom und Yondon), 6. Mai. Es wird bier al3 bedeutiam 
angejeben, dai; der italienische Botihafter dem öjterreihiich-ungariichen Wi 
nilter des Auswärtigen einen Bejuch abitattete; doch wird über das Ergebnii; 
dieſes Vejuches nody nichts mitgeteilt. 


Rom, 6. Mai. Nachdem man bier in der legten Zeit metitens den Ein- 
| tritt Ntaliens in den Hrieg für unvermeidlidy gehalten, bat jich plößlidy, aus 
geheimmivoller Urfadhe, die Hoffnung auf eine friedlihe Schlichtung neu 
E3 heist, DOelterreih-Ingarn babe neuerdings „die Notwendigkeit 
| anerfannt, wejentlihe Gebietszugeitändntiffe zu macen.“ 


— — —— — —— — — — — — 
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" 


In der Negericpubtif 
(Wcliereri von Der n "refie*.) 

Kap Haitien, Haiti, 6. Mai. Dr. 
Dr. Rofalvo Bobo, Führer der neuen 
Revoluzzerei gegen den Präfibenten 
Guillaume, ritt an der Spihe einer 
in 
Kap Haitien ein. Zwei feiner Generäle 
hatten fhon vor etwa 10 Tagen bie 
Stabt militärifch befekt. 

Der Kampf zmwiichen 


Merito, und eine Abnahme der Hod 
flut, durch die viele Meilen jchöniten 
Farmlandes und Teile von Städten 
überichmemmt morben, wird bald er 
wartet. Weit Ungelton fteht noch im 
mer unter Wailer, und es wurde auch 
nod fein VBerfuch gemacht, den Eifen 
babnbetrieb im niederen Brascobezirk _ 
wiederaufzunehmen. Von faufmänni- 
chen Vereinigungen murben Porteh:' 
tungen getroffen, um den Befitern 
und Päctern vor armen, die durch 
bie hut Scheben erlitten hatten, Sn: 
men zu beridaffen umb anbermeitig 
Unterftüßung zu bringen. 
Dampfernachrichten. 


Angetommen. 


New Morl: Potsdam bon Rotierdam. 
Neapel: Sant’, Anna von New Poıt, 


Trabtlos fignalifirt: St. Louis, von Liverpool | 
Houfton, Ter., 5. Mai. Die gemwal- | nah New Dorf, (Sonntag Bormitiag 8 Uhr 


tigen Waffermaffen des Brazosflufes "" To« emmarier) 
ergoffen fich heute in ben Golf von | a En BE * 


Aanosti 


ben Regie 


ger dauert aber noch zu Zombe und 
Grand Riviere fort, und diefe Städt 
chen haben in den legten vierzehn Ta- 
gen mehrere Male den Befig gemwechjelt. 


Das überihwenmmte Zand. 


wort auf Anariffe 
Luft: oder 
galt nur 

teigung 


IR 
1e terung 


eines feindlichen 
MWaflerfreuzers, jondern 
dem 5. Jahrestag der Thron 
des Sönig3 Georae V. Be 
löfte er nicht aus. 
— ——— 

— Erzbiſchof J. E. Quig— 
ley von Chicago ertrankte in 


Waſſhington, D. K. plötzlich an einem 


akuten Anfall von Bright'ſcher Nieren— 
trankheit. Doch wurde heute Vormit— 
tag aus dem Hoſpital der Georgetown 
Univerſität gemeldet, daß ſich ſein Be 
finden bedeutend gebeſſert habe. 

Die ſeismographiſchen Inſtru 
mente der ——— — zu 
Waͤſhington, D. K., verzeichneten heute 
früh zwiſchen 7: 25 und 7 7.45 Uhr Erd: 
erfchütterungen von mäßiger Heftia 
feil, die fihb etma 1800 Meilen von 
MWalhington ereignet haben müffen, 


— —— 


Das Wetter. 


1GcH * zunehmende Bewöllt— 
end oder morgen irüb 
Morgen etwas Tüb 
d beri inderlide Ainde. 
De mwölttbeit, beuie am 
( bei oder morgen !rub Wwabricheinli 
egenſchauer. Im e n Zeil morgen ctwas 
tüibler 
Indiang: 
iuch morgen 
lioen Teile 
lubler 
»islonflin: Seite 
morgen teilweife 
ler 
Niebermici gan: Heute Wbend im nördlichen 
Zeile bewöltt, im Adlichen Teile Regen. Kühler 
im nordöftlihen Teile, torgen Ilar, 
Zonnennntergang, beute: 6:54. 
Sonnenaufgang moraen: 4:38 
Mondaufgang: Morgen früh 1:38, 


Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temveraturſtaund nach 


Heute 
Regen. 
und m 


Abend 
Hente 
orgen 


und Wabricheinlich 
Abend im nordiweit 
im ganzen Ziaat 


Abend bewöllt 
beiwöllt, 


) tt umd Tühler, 
im öftliden Teil Tüb- 


der hrüindlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ 


amtes von geſtern Nachmittag 3 Uhr an: 

3 Ubr Nadm......56 3 Uber ‚4 

4 Uhr ‚Kar Ar 4 Uhr 

2Uhr R nes: 5 Uber 
Ubr WE 57 6 Ubr 
Uhr Abe * = 7 

ı Uhr > 
Uber 9 57 0 


0 Uhr ® 10 
11 Uber 6 VBorim.......06 
12 Uber Mitten’ ls . Mi ..67 

Morgend...54 63 


Morgen 9. 
Morgens. 
Morgens, 
Morgens. 
Uhr W 

Ubr 
Uhr 


56 
Morgens 3.0 
Moragens.. 62 
en. +8 


1 Uhr 
2 


ı Testen Monat von den britiicdien Truppen bejest worden waren. 


Die „Abendpoft“ 


becöffentlicht heute 


375 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang— Re. 107 


Eroberung von Npern nahe! 
Zahl der ruflilchen Gefangenen hat 30,000 erreicht! 


leineäriegsnadrißten (schen die Schl N ppen zu— 


Tramofen und Briten führen he auf die 


„Erſtickungsgaſe“ zurück. 


Deutſche nehmen wieder 3 Meilen. 


(Geliefert bon Preſſe“.) 

Berlin, 6. Mai. (Ueber London.) Die Lage zu Ypern, Belgien, wo 
der Herzog von Württemberg die deutſchen Streitkräfte befehligt, gilt 
hier ebenfalls als ſehr vielverſprechend für die Deutſchen. Man glaubt hier, 
daß die Briten und Franzoſen kaum imſtande ſein werden, die Stadt Ypern 
eine weitere Woche zu halten. Nach nichtamtlicher Meldung haben die Dent- 
ſchen dort in den letzten paar Tagen wieder nahezu drei Meilen gewonnen, 
und die Feinde wichen ſtetig vor den deutſchen Jufanterie- und den Maſchi— 
nengeſchützangriffen zurück. Direkte Nachrichten von der belgiſchen Front ſa— 


dee „Aſſoziirten 


gen, daß dieſer Rückzug ftellenweije eine ordnungsIofje Flucht iſt, 
und daß zahlreiche Tote oder Verwundete auf dem Schlachtfelde zurückgelaſ⸗ 
| fen werden! 


Paris, 6. Mai (2:35 Uhr Nadmittags.) Das franzöjiiche Kriegsamt 
| gab am Nachmittag folgenden Bericht iiber den Verlauf der yeindjeligfeiten 
befannt: 

„Nördlich von Ppern jchlugen wir einen Nachtangriff der 
Steenſtraete her, mit Leichtigkeit ab. 

Südlich von Ypernu griffen die Deutſchen geſtern 
Punkte nahe Zwertelen die Schanzgräben von Hügel Nr. 60 


Deutſchen, 
von 
an einem 
an, welche 
Schon die 
Heftigfeit ihres Anjturmes, während dejjen fie abermals von Stifgajen Ge- 
braud) machten, madjte jie aleich zu Beninn zu Herren der Lage 
Aber jpäter unternahmen unjere Verbündeten einen Gegenangriff and naf- 
men einen Teil der von ihnen verlorenen Schanzen wieder.” 


Dazu Stimmt ungefähr eine Londoner Meldung, weldhe bejagt, dap' Pe 
Deutihen fih auf dem Hügel Nr. 60 feftfetten, aber aud) eine 
Schlappe der „Verbündeten“ nördlich von NMpern zugibt. 

London, 6. Mai. Man minmt an, daß die Deutichen no immer 
im Befig der Stellungen find, welche fie auf dem Hügel Nr. 60 bei Yern 
(jüudweitlih von der Stadt) mit Hilfe von Erjtichtmgsgafen eroberten. 

Mittlerweile iſt die deutſche Linie öſtlich von Ppern kaum nod 3 Mei- 
len von der Stadt, und dieſe dürfte bald fallen! Die Verluſte werden als 
ſehr groß bezeichnet; die der deutſchen Angreifer aber ſollen die größten ſein, 
aber die Deutſchen häufen fort und fort Leute zu neuem Angriffe in der 
Richtung der franzöſiſchen Häfen an! 

Die „Verbündeten“ erwarten, daß die „Erſtickungsbomben“ fortan in 
den deutſchen Angriffen jedesmal eine Rolle ſpielen werden, wenn die Rich— 
tung des Windes den Deutſchen günſtig iſt. 


Weitere Schiffsverſenkungen! 

London, 6. Mai. (12:177 Uhr Nachm.) Der Dampfer „Cathay“ von 
Kopenhagen nach chineſiſchen Häfen beſtimmt, wurde geſtern Nacht auf der 
Nordſee entweder durch eine Mine, oder einen Torpedo zerſtört. Er verſank 
in 20 Minuten. Die Paſſagiere und Mitglieder der Bemannung — im 
Ganzen 43 Perſonen — beſtiegen die kleinen Boote und landeten ſämmtlich 
wohlbehalten zu Ramsgate. 

(„Cathay“ war ein däniſcher Dampfer von einem regiſtrirten Nnetto— 
gehalt von 2596 Tonnen und war 296 Fuß lang. Er wurde 1898 gebaut.) 

London, 6. Mai. Ein norwegiſcher Dampfer brachte die Bemannung 
des Dampfers „Sceptre“, welcher durch ein deutſches Tauchboot zerſtört 
wurde, geſtern Abend auf der Höhe von Peterhead wohlbehalten an das 
Land. — Von Sonntag bis geſtern Abend ſind 15 Fiſchdampfer von deut— 
ſchen Tauchbooten zerſtört worden. 

Loudon, 6. Mai. (12:39 Uhr Nachm.) Der Schuner „Earl of Latham“ 
wurde vor Kinſale, au der Iriſchen Küſte, von einem deutſchen Tauchboot 
zum Sinken gebracht; der Bemannung wurde geſtattet, die kleinen Boote zu 
beſteigen, und ſie wurde nachher von einem Fiſchzugsnetzboote aufgenom— 
men. Das Tanchboot fenerte I Granaten anf den Schuner ab, che derjelbe 
ſank. 

London, 6. Mai. (12:52 britiſche Schiffszugnetzboot 
„Stratton“ wurde geſtern auf der Nordſee durch das Geſchützfeer eines deut— 
ſchen Unterſeebootes zum Sinken gebracht. Die Bemannung wurde vom Un— 
terſeeboote aufgenommen. 


Uhr). 


9 


a2 
ns 


Schon fogut wie Krieg! 

Tofjo, Japan, 6. Mai. (34 anf 10 Ihr Borm.) Das Amtsblatt veröf 
fentlicht einen Grlah des Mifado, welcher zur Durchführung des Kriegs: 
rechtes und des militärischen Negnilitionsgejeßes auf der hinefiihen Halb- 
inſel Kwangtung und der ſüdmandſchuriſchen Eiſenbahn ermächtigt. 

Peking, China, 6. Mai. Das Ultimatum Japans an China hat heutt 
das japaniſche Geſandtſchaftsamt dahier erreicht und iſt wahrſcheinlich am 
Nachmittag der chineſiſchen Regierung übergeben worden. 

Schanghai, 6. Mai. Chineſiſche Zeitungen veröffentlichen eine Depeſcht 
aus Peking, welche beſagt, Japan habe bereits ohne Kriegserklärung Feind 
ſeligkeiten gegen China eröffnet. Doch gibt die Depeſche noch keine Einzelhei— 
ten und bedarf noch der Veſtütigung von befnugter Seite. 

Tokjo, Japan, 6. Mai. Der Mikado Joſchihito führte den Vorſitz in 
einer Kabinetsjisnng, welche das Verfahren des Anuslandminiiters gegen 


über China vollfommen authiek. Vor der Nabinetsjisung hatte eine lange 
| unferenz — es heiht 18 Stunden — zwiichen Baron Kate und dem bri- 
tiſchen Botſchafter ſtattgefunden. 


Noch mehr japaniſche Truppen haben ſich auf Trausportbooten zu 


Saſebo und an anderen Plätzen eingeſchifft. Ihr Beſtimmungsout wird noch 


nicht angegeben. 


Tokjo, Japau, 6 .Mai. Heute Nachmittag eutwickelte ſich in der akuten 
Lage zwiſchen Japan und China eine plößliche Wendung zum Beeren, und 
e8 nilt jest als mönlid, dak ein wirklicher Sirieg zwiiden den beiden 


| Yändern doc) nucd) abaeiwendet werde! Die allgemeine Stimmung in amtli- 


chen Streiien jcheint hoffuungsvoll zu jein. 


Der Anslandminiiter Kato erhielt eine Iange Depeiche vom japanischen 
Geſandtſchaftsamte in Peking, und dieſelbe wurde ſofort au den Premier 
Ofuma übermittelt. Es heift, iſt aber noch nicht beſtätigt, daß China Zeichen 
des Nachgebens bekundet habe! 
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HUB 
on &Sons 


Nordostecke State und Jackson 


| Basement Verkaufsraum | 


N 


rt einen Auszug von den Bajement- 
Berfaufsraum » Bargains, die jtet3 Die 


Vreitag-Känfer jo herzlich befriedigen. Ganz 
unnötig, jie noch weiter einzeln zu betonen. 


Hier jind jie: 


$13.50 Männer: 


Anzüge zu 89.50 


Reinwollene blaue Serge-Anzüge, mit garantirtem Satin gefüttert. 
Wirkliche 513.50 Werte — wie Ihr ſelbſt zugeben werdet wenn Ihr 


ſie ſehen werdet. 


*815.00 Balmacaans zu $9.50 


"Männer und junge Männer Balmacaans und Lleberzieher in regen 


dichten Stoffen, Homeipuns, Tmweeds und Cheviots, 


neue Warben, mit Seide und 
Schultern, 
Für morgen, $9.50. 


4" 2 

$15 Heberzieher, 
Und gerade 75 von diejen; etiwas 
Ueberzieber-Kloor genommen, 


34 bis 40, Nur einen an den 


Anzüge für junge 


Viele elegante 


Satin gefütterte Aermeln und 


Zuverläſſige Kleidungsſtücke die wirllich 815 wert ſind. 


„Shopworn“, $5 


„Shopworn“, von unſerm großen 


Hellgraue und lohfarbige Cheſter 
fields mit ſeidenem Aermelfutter und Serge Innenfutter. 
Kunden. 


Männer zu 857.50 


Groößen 


Ausgezeichnete Muſter in Caſſimeres und Velour — Tartan Plaids 


und Overchecks. 


Es ſind hübſche Qualitäten, gut 311.50 wert. 


Uorfolks für Knaben, $ 


27 


— 


> und 83.95 


Tauſende Mütter werden morgen Borteil aus diejem großen Ber- 


fauf von Norfolfs für inaben ziehen. 


900 Anzüge mit ertra Hoien 


in einer riefigen Nuswabhl von Muitern in Cheviots und Gajlimeres, 
Facons ſchließen ein: Plaited Effekte, Patch-Taſchen, Front und 


angeſteppte Gürtel-Facons. Größen 6 bis 16 Jahre. 


82.75 und 33. 95. 


Blaue Serge Norfolfs, ganz 
= 


=) 


— 


Wolle, mit zwei Paar 
Hoſen. 


Spegiell zu 


$1 Athletic Union Sui 


Für Freitag, 


\inaben Ainiders, itar! und halt: 
bar, in fancn Mijchungen. Srö 


— Fe Tu 
is für Männer, 79c 


Aus büb’hen Korde) Madras in leichten Schweren, rejiend für 


Trabten im beißen Wetter, 
Saiſon. 

Seidefaden Männ erſtrümpfe, 
5>0e Qualitäten, in Schwarz u. 
Farben. Auch Seide plaited 
Soden, 3dc 


* 
morgen zu 


An 
— — — —— 


Die Erwarlung des Lehens. 


Roman von Sophie Hochſtetter. 


Evppright by Grethlein & Co, 
Leipaia 1914. 

Fortſetzung.) 

Wie konnte man dieſe Liebe ver 
geuden, dachte er, und er beugte ſich 
herunter, Hediwigs Hand zu füllen. 

Dann Jah er fie wieder an und 
fühlte ein Jerren am Herzen: Sie hat 

eine Schuld auf fi nehmen können. 
Sie hat das gekonnt. Ein Schweigen 
war. Die Worte jtanden noch in ber 
Luft. 

Dann glitt Friedrids Empfinden 
ab in eine Yürjorae. 

„Magſt Du mein Zimmer bemwoh 
nen, Hedwig?“ fragte er, „die Gait 

zimmer find fo lange ausgefältet — 
* — Sie nidte nur. Und er ging nad 
der Türe, ging zu der alten Diamjell 
und jagte auf eine ruhige, gute Art, 
ala wäre er jehon lange der Herr des 
Haujes: 

„sau Hüflener wird uns beijtehen. 
Sie ift jo gut, diefe nädhjten Tage bier 
zu bleiben. Bitte, jorgen Sie dafür, 
daß alle Wünfche und» Befehle der gnä— 
digen Frau erfüllt werden. Mein Zim 
mer foll für fie hergerichtet werden, für 
mich das blaue Gayizimmer neben mei 
nem Bruder —“ 

Einen Moment lang fam er jic wie 
ein Hauvater vor. Er trat leije in das 
Krantenzimmer. Walter fchlief und 
die Diakonijfin wacte. 

Diefe Nadyt wachten fie alle um den 
Krarfen. Iräge jchlichen die Stun 
den. 

Und Friedrich dachte hinaus in dieje 
fonderbare Naht. Würde Walter 
jierben? Hätte er jich das Leben zer- 
fegt.an einer Leidenichaft, die einen 
Ichönen Stein erwärmen mollte? Sein 
Leben hätte durch andere Dinge jo 
reich werben fünnen. Gut it es, dachte 
ee jtil, daß die Großeltern nun jchla- 
fen. Sie hätten das nie begriffen. 
ie hätten es nicht faflen können, daß 
er fih jo meit von Allem entfernt 
batie, was ihnen Geltung und Wert 
beſaß. Und daß er fich ganz verloren 
hatte in einem Qaumel der Sinne — 

Mas wird er tun, wenn fein Leben 
no weiter läuft? Würde er diefer 
Frau, die die NRohheit beiefjen hatte, 
im durch eine gedrudte Verlobungs 
farte den Abfchied zu geben, noch mwei- 
ter nadjtrauern? Dder würde es jene 
Gräfin Rogerfield auch als Herzogin 
pon Spundjo nicht Ginderm, den lang- 
jährigen Freund weiter als gelegent- 
lien Geliebten zu haben? Er hoffte, 
Malter möchte etwas daran bindern, 


6, m. b, 


P 


(27. 


u“ 


diefe Rolle zu fpielen. Er hoffte, daß: 
doch nicht etwa ein paar hingemorfene 
Worte von einer Scheinehe wieder alles 


Verſorgt Euch mit dem Bedarf der 


Seidene Halstranhten, 200 Dur. 
fiir dieſen Verkauf, viele bübjche 
Muiter. Sauft Euren Webarf 
für die Saiſon. 5060 

Werte, zu 


— — — — — 


beſchönigen würden. 
ſeine Gedanken zu Hedwig Hüſſener 
zurück. 

Die Kinder aus dem weißen Haus 
waren wohl auf die einzige Leiden 
ſchaft geſtellt. Sie trugen ihre Flamme 
durch Not und Schuld und Sterben. 
Unauffällig und ohne Pathos. Und 
der Kompromiß mit dem Leben war 
ihnen nichts als die gleichgiltige For 
mel des Tages. Sie trugen ihre Flam 
men. 

Er dachte auch an fein eigenes Leben 
in biefer Nacht. Es aing fern vom 
‘deal — e3 ging in der Tiefe. Er 
wußte noch mohl feine jungen Xeut 
nantsträume. Wan hatte gedacht, ein 
mal fäme der Augenblid, wo man id) 
einjehen fünnte für eine große Sache, 
für die Idee des Vaterlandes und für 
den Ruhm. Man dachte nicht an die 
Not und da® Unglüd, was über Mil 
lionen Menfchen dur einen Strieg 
fomnmın mußte. Man dachte, die Tat 
allein beiwiefe das Recht auf das Leben 
und ji dem Großen zu verpflichten, 
jei einziq des Lebens Sinn und Würde. 

Diefer dee zu dienen, war ihm un: 
möglich gemacht worden durch einen 
finnlofen Zufall. 

Was hatte er feitvem auferbaut? 

Und er dachte plößlich, feine Arbeit, 
die er vermochte, müßte nun von einem 
tieferen Ernit getragen jein. An dem 
Kreis, der ihm möglich war, wollte er 
mwirten, jo viel es in jeiner Kraft lag. 
Fr würde es mit dem vierten Stand 
zu tun haben, wenn er nun ganz in die 
Steinbrühe ging. Da verband fein 
Tahneneid mit der Mannichaft. Da 
verband zunäcjt nur der rohe Begriff 
bon Urbeitgeber und Arbeitnehmer. 

Und doc ftand man dann jelbit in 
einem fleinen Bezirk, wohl in der größ 
ten Bewegung der Zeit, in ihrem bren 
nenbiten Problem. 

Schmwermütig dachte er, das beite, 
mas da der einzelne tun fann, ift jo 
winzig Kein. Wo nicht Revolution ift, 
braucht es die endlofe Zeit zu den Re 
fultaten. ber er hoffte, vielleicht 
fann ich lernen. MWielleicht, wenn ich 
den „Yauft“ von hinten anfange, ein 
Tätiger unter Yätigen, ift dies heute 
der Meg zu großen Erfenninifien. 


Einmal alaubte ich fchon, auf dem‘ 


alten Berg würden noch die Steine re- 
den. Wir würden graben und graben 
und endlich die Gebilde einer verjun- 
fenen Melt finden, die unfer Dafein 
mit er&ellen. 

Der Berg — der jonderbare Berg. 
Nun jlief er im Schnee. Und ber 
Mann, der einit Hedivigg Mann ge: 
mwejen, hatte auch an ein Geheimnif in 
dem Berg geglaubt: er hatte gegraben 


nad den blauen Steinen, dem Trug: 


bild bes Reihtums. Bis er dem alten 
Fluch, der über bem Geld liegt, an fi 


Und dann gingen | 


— ann nn nn nn nn 


die alte Selbitrache der Wünfche, hin- | meinen Namen zu tragen vielleicht 
ter denen feine große ‘dee fteht. Die könnte ich damit noch etwas gut ma=| 
Gelbftrache der Wünsche, hinter denen 
‚feine große bee fteht, hatte wohl auch 


| Walter getroffen. 

| Er feufzte halb. | 
| „Was ift Dir?“ 

‚Hüffener. „Du bift jo müde, folltejt 

Du nicht fchlafen gehen?“ 

Er hatte fait vergeflen, daß fie mit 
in dem Zimmer war. Und er dachte! 
wieder an fie und ihre Betenniniffe, als | 
ler fie To fab, ein wenig hilflos, jehr 
traurig und doch von einer fonderbaren 
| Kraft erfüllt, Alles hat fie dem einen | 
bingegeben — und nun ift ihr Schluß, | 
baß fie neben dem Todfranten machen | 
tann. — — | 

Das ift fein Schluß, dadıtie er| 

Itrogig. Schuldpolle, geitohlene, bren= | 
Inende Stunden für ein Leben voll! 
| Qiebe, das ift fein Schluß. Man madjte| 
‚denn gleich diefes ganze Leben nur zum | 
| Borfpiel einer reineren und gerechteren 
| Epoche. Aber dazu darf man nur an| 
fi und feine nädften und ganz be 
|fondere denten. Wenn man. glaubt, 
für alle Milliarden Erdengänger fönne 
noch das Schönere fein — fie erbrüd- 
‚ten ja den Weltraum. 
| „Wenn die Großmutter no ba 
|mwäre, Hebmwig, würde alles ftill fein.“ 
' Da ftand Hebwig Hüffener auf und 
'fam zu ihm. 
„I bin ganz jtill, Frig,“ jagte fie. 
|„Mich verwirrt fein Wunfch mebr,. ch 
' fühle, was fommen wiyd, muß fein. 
| Ob e& Leben oder Tod iit, es muß 
fein. Aber Du, quäle Di nicht jo 
'jehr.. Du bift jung. Deine eigenen 
| Dinge beginnen erft.“ 

Sie ftreichelte jeine braune Hand. 
| „Ach, lieber Fyrid — ich jehe es doch 
|— jemand ift Dir fehr aut. So, mie 
man es Dir fein muß. So mit ber 
| Seele und dem Herzen. Lab — id 
jah ee. Hab Du Geduld — alles 
‚menbet fich einmal. Gie bentt mohl 
durch ſolche Nächte an Dich, wie Du 
an fie.“ 
| Und fie fuhr fort, feine Hand zu 
ftreiheln, janft, leife, mülterlich zärt- 
lich. 

„sh will, wenn Walter mich nicht 
braucht, auf den Berg,“ fagte er plöß- 
ih. „Sch muß eine ganz verpflid- 
|tende Arbeit haben.“ 
| „Sa, fomm Du nun bald — aud 
der Winter ift jhön draußen. Glaube 
eö mir, da lernt man die große Ge 
duld.“ 

„Das glaube ich Dir,“ antwortete 
er ernſthaft. 

Die ſchwermütig-iraurige Nacht 
weckte ihn irgendwie auf. In der 
einen Sache, die das Herz ſeines Her 
zens traf, konnte er nicht handeln. Er 
lonnte nur glauben und Geduld haben, 
er mußte die heißen Wünſche verban— 
nen, wenn er die Zeit ertragen wollte. 
E mußte an ſeine Arbeit gehen. Sein 
äußeres Ziel war nun noch der Berg. 
Ein fröſtelnder Morgen kroch her— 
\auf — und dann famen viele bange 
| Tage, mit fremden Yerzten, mit laften- 
\dem Warten und man mühte nicht, 
was über Walter Grabenreuth be 
ſchloſſen war. 

Manchmal jah fein Bruder allein 
bei ihm. Er kannte Walters Gewohn 
beit, im Schlaf zu fprechen und dachte, 
es ei beifer, wenn die Schweiter oder 
Hedwig das nicht jo hörten. Walter 
fabelt: von Erlebniffen, von tollen 
Dingen — und mandmal war es nicht 
ichön, was er fagte. Wielleicht vebete 
er aus wirren Träumen heraus. 

In diefen Träumen fpielte fich ein 
beitiges Leben ab. AU feine Sehntudt, 
jeinen Ehroeiz, feine Wege und Mittel 
verriet Walter Gravenreutb in bielen 
nachtlichen Monologen. 

Und manchmal jprad er auch fon- 
derbare Worte, die wohl vor dem Zag 
nch Geltung haben fonnten. 

„sh möchte gotifhe Zimmer, frü 
beite tüble, elftatifche Gotif die 
Räume der Meditation. ch möchte 
den Affelt des Barod um ich haben 
und die Diitinttion des „Louis feize“. 
Aber was rede ich: ich will eine fchöne 
Frau, eine fchöne, aebeimnikvolle 
ijrau — eine holde, graufame Frau, 
das ifi alles —“ 

Dann wieder jprad er davon, daß 
er feine Jugend verraten habe. Daf 
er einst ein fchöner Menich aeweien fei 
— und dann iwilde und böfe Dinge ae 
tan babe. 

Das klang dem anderen traurig 
durch die Nacht. Und er dachte, wie 
fern, wie uferlos fern ift uns bie alte 
Zeit, in der wir noch forzlos alüdlich 
waren und das Gefühl des Lebens fo 
leicht ertrugen, wie man einen hellen 
CSommertag binnimmt. 


XVII, Kapitel, 

Plöglih trat ein, ‚was niemand 
mehr erwartet hatte: Es aing Wahter 
Grapenreutd* wieber beiier. Eines 
Tages erwachte er aus feinen Frieber 
träumen — mübe und zufrieden. Er 
ftredte dem Bruder die bleiche, Tchmale 
Hand entacgen und jagte: 

„Ganz alte Zeiten find es, Kleiner 
Fritz. Nicht wahr, die Hebiwig ift da. 
Und der War war einmal da. Wenn 
Leute fterben, dann fühlen fie noch ein 
mal ihre Jugend. So ilt c# doch, nicht 
wahr — 

Es war gegen die Dämmerung eines 
letzten Januartages. 

Friedrich mußte ſeine Bewegung be— 
meiftern, ehe er antworten fonnte. Er 
‚var nerbds geworden in diefen bangen 
Wochen. Wohl hatten ihm vor fur: 
zem bie Yerzte gejagt, wen das Fieber 
berichwände, könne man mit qutien 
Ausfihten feit rechnen: Freilich, lange 
Pflege fei nötig, an Berufsausübung 
nit zu denfen. Doc jener anfcei 
nend ganz Hoffnungsloje Aujammen- 
bricch wäre wohl auch aus piyaifcher 
Erregung gekommen. Die rafite oft 
eine fchwere Krankheit hinweg. Bliebe 
eined Xages das Fieber fort, jo jei 
alles auf qutem Weae. 

Walter fuhr fort zu fprechen: 

„I bin nun boch bald hinüber. Ya, 


erfuße — den alten Rheingolpflud), wein e8 Hebivig ettods bedeuten twürbe, 


chen. cd habe fie im Leben fehr ge- 
quält. Ah war fein quter Menid. 
Sch brauchte Senfationen. Ich küßie 


fie und tat ed mir und ihr an, fie in 


meine freiheit am meiften und mochte 
eö doc jo gerne willen," dab da Hed- 
wig war und mid nie bvergeilen 
fonnte.“ 

„Sprich nicht fo viel,“ fagte fyrieb- 
ri und jeßte fich auf den Bettrand, 
„Das ift mohl nun alles verziehen. 
Laß es und werde erjt wieder ganz ge: 
fund.“ 

Der andere lächelte: „O Himmel, | 
nur feine Phrafen. ch habe Eug! 
wobl viel Unruhe gemadt. Du bift fo 
fabelhaft fhlant und dünn. Sleines 
Kerlchen. Ja, nicht wahr, das alles 
veritehft Du nicht — das mit der Heb 
wig. ch habe wohl da eine Heine 
Erbiaft von unjerem lieben Groß 
oniel — id muß quälen — es war 
nicht zu ändern.“ 

Friedrich konnte fich nicht völlig be- 
berrichen, er fagte: 

„Diele Dinge werden nicht fchöner, 


‚indem Du fie ausfprift. Du mußteft 


Deiner fchon ficher fein — Du mußteft | 
nicht fo gütelos fein, wenn Du nun 
dod Hedwig Deinen Namen geben 
wollteit. Denn Du wirft wieder ge- 
ſund werben.“ 

Da richtete fih Walter auf. ein 
lange nit verichnittenes Haar fiel 
ibm über die fchöne Stirne, in den 
Augen war ein fait neugieriges Glän 
zen. 

„Wieder gejund? Redeſt Du das jo 
bin?“ | 

Sriebrich begriff die Lage. Gefühl: | 
bolle Beteuerungen würde Walter jet 
nicht glauben, 

Er fagte: „Ueberlege Dir das nur 
fehr mit Hebwig. Ach möchte nicht, 
daß man wieder von Neuem an ihrem 
Herzen zerrt. Wenn Du fie beirateit, 
ift e8 für viele Jahre — nicht für eine 
rührſelige Sühne.“ 

Da lachte Walter: „Ich glaube wirk 
lich, es geht mir beſſet. Toll. Ich 
hatte ſchon Schluß gemacht. Sehr to 
miſch.“ 

Der Bruder konnie nichts anworten. 
Er fühlte ſich dieſer Redeweiſe nicht 
ganz gewachſen. Stumm trat er ans 
Fenſter, von dem man in den verſchnei 
ten Garten hinausblichkte. 

Draußen, auf dem Weg über dem 
Hügelſattel gingen ab und zu Men 
ſchen. Friedrich kannte fie alle. Er 
batte auch in diefen Wochen eine große 
Zeilnchme aus dem Ort erfahren. 
Diefe Teilnahme der Menfchen machte 
feinen Sinn erichloffener für fie. 

Und er atmete auf. ebt, wo es 
Walter beffer ging, konnte er wieder 
zur Urbeit geben. 

Hebwig Hüflener hatte das Haus 
verlafien. Und ?yriebrid ging jeben 
Tag auf einige Stunden zu ihr und, 
den Geichäften. | 

E3 war ein Yyebruartag, ala fie ihn 
zu fi rief in das alte Arbeitszimmer ' 
ihres Vaters. Sie jchien ihm ſeltſam 
gefaßt und ernit, und es fiel ihm auf. 
daß fie ihm jtehend erwartete, ala wäre, 
fie vielleicht Iange hin und bergeaan- 
gen, Worte überlegen. | 

„sh habe Dir viel zu fagen, rip. 
Erit von Dir. Nicht wahr, Du un-' 
terbrichft mich nicht, erft von Dir.“ 

„Wie Du e8 mwillft,“ antwortete er. 

Sie fehte fich vor den alten, großen 
Schreibtifh. Sie fprad nicht aleich. 
Hriedrichs Blid ging über das Zimmer 
bin. Es waren einiae neue Bilder an 
die Wände gefommen, neue Künitler 
einzeichnungen — zur Ergänzung bon 
jenen alten, erften Lithographien, bie 
Herr Henmer gefammelt. „Viktoria 
und Ulbert“ nah Winterhalter hingen 
da, ber Kronprinz von Preußen und 
die Brinzeß royal und eine Reihe von 
Gelehrten, Perfönlichteiten, mit denen 
das Haus Heymer gar nichts zu tun 
hatte, aber die auf Steine aus dem 
Heymerbruch gezeichnet waren. Seht 
gab es noch ein paar von den Land 
haften, die heute den tleinen Kunſt— 
handel überfluten. 


(Fortfegung folgt.) 


ee 
Unfchalige Schenfungen, 


Hahnemann Hospital erbält cin Gebäude 
und $100,000, 

Robert Allerton, Sohn des verftor: 
benen Samuel W, Nillerton, 1918 
Prairie Ape., hat dem Hahnemannho 
ſpital ſein Wohnhaus zum Geſchenk 
gemacht. Es ſoll als ein Teil des neu 
zu errichtenden Hoſpitalbaues Ver 
wendung finden und hat einen Wert 
von 5100,000. Für die Einrichtung 
der chirurgiſchen Abteilung bat Wil 
liam Wrigley jr. $100,000 geichentt, 
und eine weitere Stiftung bon gleicher 
Höhe jteht dem Hofpital bevor, wie 
Dr. H. R. Chiftlett, der Chefarzt, an- 
fündiat. 

Dem Presbpterianerbofpital bat 
Frau MM. U Sprague $110,000| 
zur Tilgung der auf dem Sprague: 
beim für Pflegerinnen rubenden 
Schuld übermiefen. 


— 


Alles ſutſch! | 


George Drig, Nr. 428 Ihroop Sitr., 
benadhrihtigte geftern Abend die Poli: 
zei, daß feine Eheliebfte Primativa 
berihwunden ilt, nachdem fie am 
Nachmittag bei einer Bank $1000 in 
Baar behoben und einem Sicherheits- 
gewölbe Diamanten und Schmuck⸗ 
fahen im Werte von $1800 entnom> 
men hatte. Gleichzeitig mit ihr ver- 
fhwand einer feiner Koftgänger, 
Arant Yyazurre, der einem Freunde 
erzählt haben foll, dah er nad St. 
Louis reilen werde. 


— — —ñ n —— 


Troſt. A.: „Sie baben den 
Kopf verbunden — it Ihnen geitern 
bei dem argen Nopemberwind "mas 
binaufgefallen?” — 8. (freubig): 


— 


Ja, es war aber eineSiegesfahne!“ 


Ohio Straße 


ri 


Das Liebeswerf. 
Zeder —XRXX die heilige 
Vaicit, ſicq darau ju beteiligen. 


fragte Hedwig eine Ehe zu zwingen. Denn ich liebte | 


Für ben Fonds der 
and öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs⸗ 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei⸗ 
trügen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 
Geſammelt im Setzerſaal der 

„Abendvpoſt“ (53. Beitrag). 
Verein Deutſcher Waffenge— 

noſſen, bezahlt durch Jac. 

Sraffu, Schabmeiiter 


beutichen | 


— 
35.00 


45.00 
. 40,351,36 | 


$10,306.36 | 


rüber auittirt 


Zuſammen 
— —— ñ— — — 


Aus Bereinstreifen, 


I 


Der Gefangverein Har- 
monie bejchloß, gemeinfhaftlich mit 
den Gefangvereinen Fidelia, Harugari 
Sängerbund, Schmweizer-Männerchor 
und Mozart Männerchor, melche‘ 
fämmtlih unter der Leitung bes 
Herrn Henry von Dppen fteben, am 
Montag Abend, dem 24. Mat, bei 
dem Maienfeite im Bismard Garten 
mehrere Gefänge im Maſſenchor vor— 
jutragen. 

Der viertägige Sommerausflug für 
bie Mitglieder nebft Yyamilien findet 
bom 25. bis 28. Juni nach Pemwaufee 
Late, Wistonfin, flat. Für Eins) 
quartirung find Vereinbarungen mit 
dem Befiger bed dortigen Lafefibe 
Hotel getroffen morben. Die or: 
fehrungen für den Ausflug liegen in 
den Händen bed Vergnügungstomites, 
ber Herren Henry Bauer, Otto Cum: 
merow, Wilhelm Ziegler, Bruno 
Senecht, Philipp Walger, welche An: 
meldungen zur Beteiligung von afti- 
ven und paffiven Mitgliedern des 
Vereins entgegennehmen. | 

Geltion 5 des gegenjeitigen Unier- 
füßungsvereind Douglas veran- 
ftaltet am Sonntag, dem 30. Mai, in 
Siebens Halle, 1457 Elybourn Xbe., 
ein gemütliches Maiträngchen, verbun- | 
den mit Wgitation und Berloofung 
einer Maitrone. Neber Herr und jede | 
Dame im Alter von 18 bis 55 Jahren 


tann unentgeltlich an dieſem Abend 


beitreten. Der Verein bezahlt in 
Krantheitsfällen 8 Wochen lang 85 
die Woche, im Todesfall $300. Darum 
erwartet der Verein, daß, wer einem 
Unterftügungsverein beitreten will, 
biefe Gelegenheit benugen wird, Ein 
tüchtiges, bewährtes Komite wird die 
Bejucher empfangen und ihnen alle 
Vorteile auseinanderlegen, außerdem 
werden fie noch einen fehr vergnügten 
Ubend verlieben. Anfang 3 Uhr Nach: 
mittags; 15 Cents Eintritt im Vor— 
verfauf, an der Kaffe 25 Cents. 


Der Damenperein,„&del-| 
weiß“ brachte geitern in Scön-| 
bofens Halle eine Anzahl ſchöner Ge⸗ 
genftände mit gutem Erfolge zur Ver- 
loofung. Die Beteiligung war jehr 
befriedigend, und da da -aud für Un- 
terhaltung und Gefelligteit gut gejorat 
war, verlebten die Damen und ihre) 
Säfte angenehme Stunden. 

— — — — — 


Unangenehmes Erwachen. | 


} 


Vombenerploiion verurjadte beträchtliche 
Aufrenung. 
Auf dem Fußfteig zwiſchen dem 
zweiftödigen Holzhauje Nr. 2316 —* 
und dem dreiſtöckigen 
Backſteingebaude Nr. 2314 Weſt Ohio 
Straße wurde heute früh gegen ein Uhr 
eine Vynamitbombe zur Entladung 
gebracht. Das iſt wenigſtens die An-⸗ 
ſicht der ſo unſanft aus dem Schlafe 
geſchrectten Bewohner der beiden Ge— 
bäude. die in paniſchem Schrecken halb⸗ 
nackt auf die Straße flüchteten. Ver— 
letzt wurde anſcheinend Niemand. Das 
Holzhaus iſt ſtart beſchädigt worden. 
Eine Seitenwand iſt gänzlich einge- 
drücht worden. Auch ſind faſt ſämmt- 
liche Fenſterſcheiben der beiden Häuſer 
in Scherben gegangen. 
Wie verlautet, hat John Jarbatio, 


'der im Badfteinhaufe wohnt, in den 


legten beiden Monaten zwei Briefe des 
Inhalts erhalten, daß er Uumd feine 
Angehörigen, die Gattin und zmei 
fleine Mädchen umgebradt wer— 
den moiürben, fall er e& nicht bor- 
zöae, eine beftimmte Summe an einer 
näher bezeichneten Stelle niederzu- 
legen. Da er diefe Schreiben unbe- 
achtet Tieß, hielten die Abfender der 
Briefe es mwahrfcheinlich für geraten, 
ihrer Forderung Nahdrud zu verlei- 
ben. In dem Badjteinhaujfe wohnen 
ferner Zouis Groupe nebit Frau und 
zwei Kindern, jowie Yohn im und 
rau, während das Holzhaus von, 
Kohn Bierla und George Ritter bes 
wohnt wird. | 

Die polizeiliche Unterfuchung ift im 
Gange. 


I 


— ⸗2 — — — 


Friedenslieder. 


Die Schulkinder lernen ſie für bie 
Friedensfeier. 
Zu der Feier, mit welcher in Ame-⸗ 
fa das Ende des europäiſchen Krie— 
ges gefeiert werden ſoll, wenn die 
Zeit gelommen iſt, lernen die Kinder 
in den öffentlichen Schulen ſchon jetzt 
zehn Friedenslieder. Das erſte haben 
fie bewältigt, gegenwärtig wird unter 
Leitung von Frau Agnes Heath, der 
Superintendentin des muſikaliſchen 
Unterrichts, das zweite einſludirt. Der 


Text iſt von Oliver Wendell Holmes, 


das Lied wurde bei der Friedensfeier 


in Boſton nad) der Beendigung des 
Bürgerkrieges geſungen. In der näch— 
ſten Woche ſoll an das Einſiudiren 
des Friedenspſalms von Grieg gegan— 


gen werden. 
— — —— — 


Zefet Die 


„Sonntagpof“ 


— 


— 


* 


ZH 


1336-1350 MIIWAUKEE AVE. 


Sreitag it Konpon:Tan! 


— 


Mach? Euch dieſe wunderbaren Bargains, d'e morgen, Freitag, 
während des ganzen Tages, zum Verkauf gelangen, zunutze. — 
Schneidet den Koupon aus. — in jedem Departement werden zeit- 


gemähe Bargains geboten. 


HSandtuchzeug, echtes Roman gewürfel- 
tes gebleichtes, weicher Finifb; waich- 
echter roter Border; wert 8c; 1 
Freitag, . mit Kouipon, Yard, E2C 
(10 Dards an jeden Kunden.) 


x Ecdmeidet dieien Stoudon aus, 
Bettuchzeug, 24 Dards breit, ertra 


gute Qualität, gebleiht, 35e Qu lität; 
sreitag, mit dem Koupon, 2 i 1 
ed 20 


2 


— 


r 
(10 Dards an jeden Kunden.) 
x Schneidet diefen Nloupon aus, 


Spibengardinen. Cine Partie von 
Nottinghbam-Gard'nen, in weiß und 
Eeru; alle Längen und Breiten; ver- 
ichiedene populäre Muiter; guter A 7 
1.25 Wert; Freitag, m. 8.,B., c 
Schneidet diefen Kouvdon aus, 


Fenſter-Rouleaux, leicht beichmutste 
Yeinen-Rouleaur, auf auter Qualität 
Spring Nollers aufgezogen; gut 30c 
wert; tsreitag, m t dem Roupon ! 0 

< c 


das Stüd 
Schneidet dieſen Koupon aus. 


3.00 Skirts für Damen, aus rein— 
wollenem Serge gemacht, doppelte 
Tunie- und ſchlichte Moden; in ſchwarz 
und Navy; Freitag, mit dem 

Koupon, das Stück 


‘ Schneidet diclen Houdon aus, 


Goats für Kinder, aus Serge und 
Shepherd Chef Suiting gemacht, mit 
fancy Kragen und „Euffs“; Größen 2 
bis 6; regulärer 1.50 Wert; 85 
freitag, mit dem Koupon.... c 
Schneidet Dielen Koudon aus, 


Sausichuhe für Damen, aus weichen 
Pict Kid gemacht; folide Lederiohlen; 
Größen 4 bis 8; werden gewöhnlich) 
zu 75c verfauft; Freitag, mi 

dem Rloupon 


Schube für Babies, Batentleder 
„Bamps“ und „Euffs“; braune und 
roia Kid Tops; Größen 1 bie 4; 
Freitag, mit dem 

KRoupon 


Schneidet diefen Hloupon aus, 


KAnaben-Anzüge, Norfolt-, vufische 
und Oliver Twift-:Moden; graue und 
braune Miichungen; Gr. 24 1 55 
bie 17; freitag, mit Kloup., 5 
(Ein Anzug an jeden Kunden.) 


° Schneidet diefer Kouvon aus, 


Müänner:lleberhofen und „Iumpers‘‘, 
blaue, jchiwarze oder aeitreifte; Größen 
34 bis 44; wert 650; Freitag 
mit dem K Ne 
(Ein „Suit“ an jeden Kunden. 


Schneidet dieſen Koupon aus 


Unterleibchen für Kinder, geſtrickte 
Unterleibchen, eingefaßt, mit i 
Reihen Knöpfen; Größen 2 bie 12; 
Freitag, mit dem Koupon 

(Bier an jeden Kunden.) 


X Schneidet dieſen Koupon aus. 
weiße 


1 
20 


Verlmutterknöpfe, hochfeine 
Knöpfe, zwei Löcher, 12 auf einer 
Karte; alle Größen, die Karte, 
Weißes Einfaßband, 8Yd. Rollen, 
Gr.6,8 u. 10; Freitag, m. Koup., &C 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Kinder - Strumpfbänder, Seiten— 
Strumpfbänder, aus jebr guter Sorte 
Elaitic; verichtedene Farben und Grö- 
ben; regulärer 10c Wert; Freitag, 

mit dein KRloupon, das Paar 


Echneidet diefen Kouvon aus, 


Gleanferine, beiter dc Kleanzer, Frei 
tag, mit dem Koupon, 5 Büchſen 9 
für .JC 


Wäjcheleine, 50 Fuß, hochfein, 2öc 8 
wert; Freitag, mit Koupon, St. Oc 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


m 


Wajfereimer, aalvantiirte, 8 
Größe, ertra Ichwer; wert 1öc; 
Freitag, mit dem Kloupon 
Wand = Kaffeemühlen, Glas- 
behälter bält 1 Pfd. Kaffee, Fr. 


Ein Xob and Feindes Munde, 
William Wation hält eine Niederlage der 
Engländer jür mönlic. 

William Watſon, deſſen Kriegs— 
ſonnet „An Amerika“ beträchtliches 
Aufſehen erregte, läßt gegenwärtig 
eine Reihe von Proſaartikeln unter 
dem Titel „Home Truths for Eng— 
land“ in Lord Northceliffes „London 
Evbening News“ erſcheinen. In dem 
erſten dieſer Artikel heißt es unter an— 
derem: 

„Es iſt hohe Zeit, daß es der großen 
Maſſe unſeres Volkes, die von Natur 
etwas begriffsſtutzig iſt, nachdrücklich 
zum Bewußtſein gebracht wird, daß es 
ſehr zweifelhaft iſt, ob wir wirtlich 
die Deutſchen beſiegen werden. Es iſt 
eine bittere Wahrheit, daß in den Be— 
mühungen oder Entſchlüſſen unſeres 
Feindes auch nicht das geringſte An— 
zeichen des Nachlaſſens oder des 
Schwachwerdens zu finden iſt. Unſere 
Verbündeten und wir ſelbſt befinden 
uns in unmittelbarer ſchwerer Ge— 
fahr. 

„Unſer Feind iſt nicht allein in Zah— 
len, Organiſation, Ausrüſtung und 
friegerifcher Wirkfamteit aemaltig. 
\fondern er ilt ebenfo gewaltig in jei- 
ner Intelligenz, feinem Patriotismus, 
|Teidenfchaftlich in feiner Vaterlande- 
liebe und feiner Entjchlofjenheit, fei- 


[Boptin, mercerized, 


b 323öll. Suiting, 

in den jatlongemäßen Schattir. von 

lobfarbig, VButty und Sand; wert 

356, Freitag, mit Roupon, Ward, g. 
(10 Dards an jeden Kunden.) 


x Schneidet diefen Koupon aus, 


Suiting, Novelty, 36 Zoll breit, dopp. 
old Shepherd Cheds, in blau, rot und 
lohfarbig; garantirt waſchecht; 
Freitag, mit dem Koupon, Y.. 1 Ge 
(10 Dards an jeden Kunden.) 


‘ Scihneidet diefen Koupon aus, 


Gardinen Scrims und Voiles, 36 
Zoll breit; fancy farbige Borders; 
ichlichte oder fjigurirte Centers; wert 
1230; Freitag, mit dem Roupon, p1 


Schneidet dielen Houdon aus, 


Treppen-Garpet, Ingrain, dicht ge= 
webter, große Augwahl von Meuftern 
und Warben; ein 206 Wert; am 
Freitag, 


‘ Schneidet Diejen Koupon aus, 


Kleider für Mädchen, aus waichechtem 
Singham gemadt, in Plaids und 
Rarrirungen; nett befeist; Größen 6 
bis 14; Freitag, mit dem 39 | 

c 


Koupon 
— 
Schneidet dieſen Koupon aus. 


Hauskleider, aus Gingham und Per— 

cale gemacht; verſchiedene helle und 

dunkle Muſter, in Karrirungen und 

Streifen; reg. 1.00 Wert; alle 

Größen; Freitag, mit Koupon, 556 
< Echneidet diefen loubon aus, 


Orfords und Bumps für Damen, aus 


lobfarbigem Rufjta_ und Gunmetil 
Galfifin; Knöpf-, Schnür- und ein- 
Strap Moden; nur 23,3 u.33 39 
Größen; Freitag, mit Koupon, c 
“ Schneidet dicjen Hloupon aus, 
Tennis Slippers für Knaben, ichwere 
Canvas Bamps; Gummijoblen und 
-abjäte; Größen 2; bis 6; ein requl. 
59 Wert; Wreitag, mit dem 29 
c 


Koupon 
< Schneidet diefen Noupon aus, 
Hofen für Männer, graue und braune 
Miichungen; verichiedene belle und 
dunfle Farben; reg. 1.50 Werte; 79 
Sreitag, mit Koupon, Paar, c 
(Zwei Paar an jeden Runden.) 


Schneidet diejen Koupdon ans, 


Schwarze Snteenhemden oder blaue 
Chambray- Hemden, mit „Faced“ 
Aermeln; Größen 14 bis 17; 31 
Freitag, mit dem Koupon.... € 
(3wet an jeden Kunden.) 
Schneidet Dielen Koupon aus, 


Muslin-Beinkleider für Damen, mit 
Stieferei Ruffle; nur offene; 12: 
250 Werte, Freitag 20 
Damen „Bib“-Schürzen, gute 7: 
20 
Schneidet dieſen Koupon aus. 


Qual. Gingham, 15e Wert, Fr., 
J. O. King's Zwirn, 200 Yards 


Spulen, ſchwarz und weiß; alle 5 
Nummern; vier Spulen c 
Sicherheitsnadeln, alle Gr., Karte. . Ic 
Schuhbänder, ſechs Paar 


O 
— 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Nähnadeln. Grtra hocfeine Sorte 
Hand-Nüähnateln, runde TDebren; alle] : 
Sröhen; 25 Nadeln in einem Bacfet; 
requlärer 5c Wert; freitag, mit 

dem Koupon, das Padet 


< Echneidet diefen Koupon aus. 


Er 1% er ; | 
Sinft Strainer, aroße Sorte, blau ans 


geitrichen; wert 10c; Freitag, mit 


Toilettenpapier, feines Tifjue, 


große Rolle, wert Sc, FT.IR., 
— — 


‘ Echneidet diejen Koupon aus, 


ee PERS AS ER ON 
Stiderei-Seiden, beite Tualität, alle 


Farben; foiten immer äc; Freitag, 
mit dem Koupon, Zfein 
123öl1. geitempelte Doilies, am 


Freitag, mit dem Koupon, 6 für IC 


| Cicero 


für da8 Land, das ihn geboren hat. 
Wunderbar in feiner Bereitwilligfeit, 
nein, feinem Drang, Bequemlichkeit, 
leichtes Leben alle nterefjen jeines 
Gelbit von jich zu werfen, um das zu 
erfüllen, was ihm feine hohe Pflichi 
ericheint, feine Feinde in den Stau 
zu werfen und auf ihren Ruinen den 
Grund zu künftiger Größe feines eige: 
nen Yandes zu legen. 

„Daß ijt der Geift, der Deutjchland 
bor allem jo furchtbar madt, der «3 


'zu einer noch niemald3 dagemejenen 


Drohung und einem foldhen Schreden 
für und und die ganze Welt werben 
läßt. Und wir, zeigen mir irgend 
etwas, da3 mit diefem Geifte vergli- 
chen werden fünnte? Darauf gibt es 
nur eine einzige ehrliche und wahr— 
beitägemäße Antwort: Nein.“ 


—- 1:8  — 


* Schwere Brandiwunden, denen er 
wahrfcheinlich erliegen wird, trug det 
vierjährige Edward Gosnid davon, 
ala er in der Küche feiner elterlichen 
Wohnung, Nr. 3217 50. Avenue in 
eine Schadhtel Streichhölzer 


‚fand und feine Kleider in Brand fepte. 


nem Vaterland zu dienen, mit feinem | 


Leben und allem, was er bejigt. Er 
ift mächtig in feinem gerabezu wun- 


| 
| 


Das arme Kind mußte nach dem 
Countghofpital überführt werben. 


—1+0 —— 


Frevel. Gemeindediener 
(zum Dorfſchulzen): „Der alte Herr 
mit 'ner Brill’ bat do auf der 
S’mein’wie’ Käfer gefang'n; Fanır 
ich ihm anzeigen ?"— „Breili; g’wil- 


derbaren Geift, in feiner Ergebenheit|dert hat er!“ 





Des Yerrats bezichtigt. 


Faktion Sullivan will Verräter ans 
demofrat. Rarteileitung ausitofen. 


Sabath, Downey uud Ouinn. 

Demokratiiher GCountyionvent führt zu 
wäjten Szenen. — Faltion Harriion 
ſucht J. M. Dailey niederzubrüllen — 
Poliziſten herbeigeholt. 


Zu wüſten Szenen und zur Herbei— 
rufung von fünf ſtämmigen Poliziſten 
kam es heute Mittag im bemofrati- 
ſchen Countykonvent im BriggsHouſe, 
ber einberufen worden war, um ein 
Zidet für die Richterwehl am 7. Juni 
ins Feld zu jtellen. Vertreter ver Fzat- 
iton Sullivan erhoben gegen Kongrep- 
mitglied Adolph Y.Sabath, Vorfiten- 
den, John Domney, Sefretär, und 
„ame A. Duinn, Mitglied der Par- 


leßt die einfachiten Gebote des An- 

ftands, verrät die Partei, die ihm ver: 

traut, und verfcherzt fich die Achtung 

aller ehrlichen und anftändigen Men: 
n. 

„Die Parteileitung iſt ſich bewußt, 
daß es allgemein betannt iſt, daß in 
der Mayorswahl am 6. April gewiſſe 
Mitglieder und Beamte der Parteilei— 
tung die geſetzlich nominirten Kandida⸗ 
ten der Partei nicht unterſtützt haben, 
ſondern aus perſönlicher Rachſucht 
oder zu ihrem perſönlichen Vorteil die 
republikaniſchen Kandidaten unterſtützt 
haben. Dieſe Mitglieder ſind A. J. 
Sabath, Vorſitzender der Parteilei— 
tung, John Downey, Sekretär der 
Parteileitung, und James A. Quinn, 
Vertreter der 21. Ward. 

„In Anbetracht dieſer Tatſachen und 
dieſen Grundſätzen Rechnung tragend, 
iſt beſchloſſen, daß "die bemofratifche 
Partetleitung von CoofCounty Adolph 


| mehrere hundert vorhanden find. Die 

Demokraten haben aute Aussichten, 
| ihre Kandidaten für Richterämter zu 
erwäblen, mwenn berartige Methoden 
— werben.” 


Die Abitimmung über den Antrag, 
| die zeitweiligen Beamten zu dauernden 
\Beamten zu maden, fam mit 2995 
| gegen 1328 Stimmen zur Annahme. 


Sabath ſchließt Anklagen aus 

Dailey erneuerte den Kampf ſofort 
und verlangte zu wiſſen, welche Ent— 
ſcheidung Vorſitzender Sabath hin— 
ſichtlich ſeines Antrags getroffen habe. 
Joſeph Koſtner beantragte, ihn zu den 
Alten zu legen, während A. J. Cermat 
ſeine Ueberweiſung an die Countypar 
teileitung verlangte. Dailey proteſtirte 
und erklärte, daß ſchwere Anklagen 
gegen den Vorſitzenden und Sekretär 
des Konbents erhoben worden ſeien, 
die ſofort entſchieden werden ſollten. 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 6. Mai 
daten anderer Parteien unterſtüht, ver⸗ aufgerufen ° worden find, mährend!vent in Anbetracht der Leiftungen und | 


5 * ii“ 
8 — 


*3 


1915, 
Abgetan, 


DVerbienfte Oberrichter Drrin N. Car-| 
ter? und Superiorrichter Theodor 
Brentanos feine Kandidaten gegen fie 
aufftellen werde. Der Antrag fam 
zur Annahme. 


Prohibitioniiten- erleiden im Staat3- 
jenat jhwere Niederlage. 
Ucherläht Garter das Feld. | 


Am Konvent des 7. Dbergerichtäbes | Ihre Borlagen verworfen, 
zirks, der fih an den Countyfonvent 
anihloß, fam ed zu Meinungäver- 
Ihiedenbeiten zwifchen den Vertretern 
bon Wi, und Du Page County und 
der Fraktion Harrifon. Kongreßmit— 
alied Sabath wies darauf bin,. daß 
ber demoftratiihe Countylonvent be- — 
ſchloſſen habe, keinen Kandidaten ge⸗ I ne | 
gen Oberrichter Carter aufzuftellen. | (Fond;revelse der Pe i — 
W. H. Clare don Jouet, der den Bor⸗ Springfield, Ill. 6. Mai. — 
ſitz führte, verlangie zu wiſſen, ob die Die Prohibitioniſten haben heute 
Republilaner in Obergerichtsbezitlen, auch im Staatsſenate eine ſchwere Nie— 


in denen die demokratiſchen Oberrich— = 20 ' 
; : s derlage erlitten, indem nämlich bie 
ter jih um eine Wiederwahl bewerben, ‘ € x 
2 , fämmtlichen von ihnen eingebrachten 


Nur über die County Optionbill bisher 
feine endailtine GEnticheidung getrof- | 


nahme gnelangen, 


bon ber Aufftellung eigener Randiba- 


bier mit 20 gegen 19 Stimmen ben 
Beichluß, die weitere Erwägung von 
Vorlagen, welche fich auf den Geträn- 
fehandel beziehen, bis -nächite Woche | 


zu berjchieben. 
Bewilligen 


gung für eine 
berechtigt. 


Früher ftellten die Eifenbahnen den 
befanntlih Freikarten 
zur Verfügung, die 
fion für öffentlide Nuteinrichtungen 
bat diefes aber in ihrer legten Sigung 


Geſetzgebern 


verboten. 


Für die Vertagung iſt jetzt der 28. 


ſich das Reiſegeld. 
Das Haus nahm mit 79 gegen 37 
Stimmen die Vorlage an, nach welcher 
den Legislaturmitgliedern das Reiſe— 
geld für 21 Rundfahrten von 
Heimat nach der Staatshauptſtadt zu 
einer Rate von 2 Genj3 die Meile ver- 
Ze? „u 20 ; ‚„ıgütet wird, Nah dem beitehenden | 
Dans, De ia AR an ER —— ı Gefeß find fie nur zu einer Entjchädi- 
ine einmalige 


Berfuhe dauern fort. 


| Stadtratsansihuh arbeitet anf Beiles 

aung des Zimmermannsitreifs hin. 

Obihon der gemeinichaftlihe Ver- 
mittlungsausfhuß der Zimmerleute 
md des Verbandes der Banfchreiner: 
ontraftoren heute feine Situng ab» 
halt, nahmen die Verfuche, den nuns 
mehr bereits drei Wochen währen« 
den, die ganze Bautätigkeit Inh le» 
aenden Streik zır beenden, doc ihren 
Fortgang. Der von Bürgermeifter 
Thompjon ernannte Stadtratsaus- 
\Ihuß, dem die Nufigabe erteilt murde, 
den Wirren im Baugewerbe ein Ende 
zu machen, wird nämlich heute Nach- 
mittag zunädhit mit den SRentraftos' 
ren und jpäter auch mit den Strei- 
fern eine Stonferenz abhalten und 
verjuchen, beide Parteien zu gewiſſen 
Zugejtändnijien zu veranlaffen. Auch, 
wird Gouverneur Dunne erſucht 
werden, öffentliche Sißzungen der 


ihrer 


Rundfahrt 


Staatskommiſ— 


J. Sabath und John Downey als Vor— 
ſitzender und Sekretär abſetzt und zu— 
ſammen mit James A. Quinn als un— 
getreue Mitglieder ausſtößt.“ 


Dailen geißelt Sabath. 
Kaum hatte Dailey geendet, ſo 
ſprang Sekretär Downey auf und er 
klärte, Dailey würde, wenn ihm die 


teileitung, offen die Klage des Ver— 
rats an dem demokratiſchen Mayors— 
ticket in der Frühjahrswahl und an 
der demokratiſchen Partei und ver— 
langten ihre Ausſtoßung aus der Par— 
teileitung als „ungetreue und vertrau— 
ensunwürdige Mitglieder“. Die Fak— 
tion Harriſon ſuchte ſie niederzubrül— 
len und auf dieſe Weiſe die Verleſung 
des Beſchlußantrags, der den Kon— 
greßabgeordneten, Downey und Quinn 
als Verräter brandmarkte, zu verhin— 
dern, hatten aber damit kein Glück. 
Trotz des Höllenlärms, den ſie mach— 
ten, und trotzdem Vorſitzender Sabath 
ſich alle Mühe gab, dem Abwaſſer— 
kommiſſär James M. Dailey, der den 
Antrag einbrachte, das Wort abzu—⸗ 
Ichneiden, verlas dieſer den Antrag 
und hielt eine Anſprache, in der er als 
Demokrat dagegen proteſtirte, daß 
Sabath und Downey Beamte eines 
demokratiſchen Konvents ſeien. Die 
Szene erreichte ihren Höhepunkt, als 
fünf ſtämmige Poliziſten im Saal— 
auftauchten. Nachdrückliche Proteſte 
von Seiten der Anweſenden veranlaß- 
ten den Vorſitzenden, ſie zum Verlaſ— 
ſen des Saals aufzufordern. Sie ka— 
men der Aufforderung nach. 


Die demokratiſchen Kandidaten. 
Folgendes Tichet wurde vom Kon— 


Kreisrichter 
Richter Francis O. Baker 
ter Ihomas G. Windes 
',Mirbter George Steriten 
Richter E. O. Brown 
Richter Charles M. Walker 
Richter John P. MeGoorthy 
Richter 
P. J. MeKenna, 25. Ward 
F. J. Johnſton, 23. Ward. 
Joſeph Sabath, 3. Ward. 
Dennis J. Normoyle, 30. Ward. 
Guſtav J. Tatge, 32. Ward. 
N. L. Piotrowski, 27. Ward. 
Elijah N. Zoline, 6. Ward. 
John E. Owens, 13. Ward. 
J. C. Martin, 2. Ward. 
John Stelk, 12. Ward. 
Edward Wade, 6. Ward. 
Otto Kerner, 12. Ward. 
E. R. Thurman, Wilmette. 
Superiorrichter —J. W. Beckwith, 21. 
Ward (Erſatzwahl.) 
Ausſtoßung der Verräter verlangt. 
Der Tanz begann ſofort nach Er⸗ 
ffnung der Beratungen, als der An⸗ 
„trag geftellt wurde, die zeitweiligen 
Beamten des Konvents, Kongreßmit⸗ 
glied A. Sabath und John Downey, 
zu dauernden Beamten zu machen. | 
I. 3. Eromwe von der 34. Ward juchte | 
einen Beihlukantrag einzubringen, 
ehe es zur Abjtimmung fam. Kongreß: | 
mitalied Sabath fuchte ihm das Wort | 
abzufchneiden, indem er Abitimmung | 
über den urfprünglichen Antrag an=| 
ordnete. Abmwafjerfommiljär yames | 
M. Dailey ließ fih dadurch nicht beir= | 


ren und verlangte das Wort, damit er) 
über den urfprünglichen Antrag Tpre> 
chen fünne. Die Vertreter der Faltion 
Harrifon fuchten ihn niederzubrüllen, 
als er begann, den von Crome einge: 
3 —9 
Sieh Mio mict irre machen, Wit DES „Rronprinz wwitheim ¶ Daur. 
itarter Stimme fuchte er den Lärm zu) Thierfelder, 
übertönen, was ihm auch teilweiſe ge— des deuiſchen 
lang. Der Beſchlußantrag lautet, wie .. 5 
folat: ıHilfäfreugers „Kronprinz Wilhelm ' 
„Die demofratifche Parteileitung be- |ift bei der Abendpoft nachitehenbes 
fennt fich zu den folgenden unanfecht- | Schreiben eingelaufen, in dem berjelbe 
baren Grundfägen: Diefe Parteilei= | feinen und der Mannfcaft Dank für 
tung vertritt unter dem Gefeh die be- | F 
mokratiſchen Wähler im County Cook. 


Lockwood Honore 


vent aufgeſtellt: 
| 


Be,» 2 


Von Kapitänleutnant 
dem Kommandanten 


Offisiere umd 


Es iſt die Pflicht eines jeden Mitglie- 
des, feine Pflichten als Mitglied der 
Partei aetreulich zu erfüllen. Die erite 
und tatfächlih einzige Dienitleiftung 
der Mitglieder beiteht in der getreuen 
Unterftügung der Kandidaten der Par— 
tei. 3 it dem einzelnen Mitglied ber 
Barteileitung nicht überlafjen, für fich 
jelbit und zu feinem eigenen Nuten zu 
entiieiden, ob er die PBarteifandidaten 
unterftüßen will, ob er die Verpflich- 
tungen erfüllen mill, die die Wähler 
ihm aufgeleat haben und deren Erfül- 
lung die Selbitahhtung verlangt. Ein 
Mitalied der Barteileitung, dag Kandi— 


I 


| Iintereifen der demofratifhen Partei 
am Herzen lägen, einen derartigen An: 
trag nicht kurz vor einer Richterwahl 
einbringen. Dailey erwiderte: „Ach 
bin ein Demokrat, fein Verräter an 
\der demofratifhen Partei. Wir als 
| Demotraten wollen feinen Borfigen- 
den und GSefretär, welche die bemofra= 
|tifche Partei verraten haben. Sie foll- 
‚ten nicht al$ Beamte in einem demo— 
‚tratifchen Konvent geduldet werben. 
ı Kennzeichnend für die Methoden, die 
hier zur Anmwendung fommen, tft es, 
daß nur die Namen von einigen fieb 
ziq MBertretern der Landgemeinden 
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für Säu linge — Kinder. 


en ni 


Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un- 
terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 


angefertigt worden. 


Gestattet 


Niemandem, Euch 


darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 
“Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


Trägt die Unterschrift von 


ment, 


& 


. 2 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE GSENTAUR COMPANY. NEw VOor«K GiTY. 


Sie an die Parteileitung zu verweilen, 
ermöglihe es. Sabath und Domnen, 
ihre Boften beizubebalten. Sabath er 
tlärte den Beihlußantrag, der die An 
tagen gegen ihn enthielt, jchlieklich 
als nicht orbnungsgemäß. 


ten abgefeben hätten. Gei das nicht 
ber Fall, jo müfje er gegen den An 
trag Sabaths ftimmen. Diejelbe Er- 
Härung gab Charles Y. Schwark von 
Napervpille, Du Page County, der 
Sefretär des Stonvents, ab. Es wur: 
de ihnen bedeutet, dab die Republi- 
faner in allen Bezirten Kandidaten 


Roliziiten tauchen auf. 
Joſeph Koſtner reichte im Namen | 


die ihnen tur bie Vermittelung der! Die von Ahnen in fo Tiebenswirdiger 
: Meife nei au Dam Ailätiireuser 
„Abendpoft” zugegangenen Liebesga⸗ Br — — — — 
. überiwiejenen Liebesgaben find jammtlich 
ben ausſpricht: az — ’ 
3 I hier eingegangen. 
S. M. Hilfskreuzer „Kronprinz Wilhelm“ Der deuiſche Geiſt, welcher aus den ſo 
Newport News, den 27. Apr. 1915. überaus 
Herrn Paul F. Müller, Präſident treuen 
Abendpoſt Co., Chicago. 
Sehr geehrter Herr: 


zahlreichen Gaben und aus den 
und aufrichtigen Begleitworten 
erhellt, wirkt äußerſt wohltuend auf die 
geſammte Beſatzung 


The 


der Faktion Harriſon und Dunne die 
Namen der obigen Kandidaten ein. 
Sie wurden mit 2997 gegen 1328 
Stimmen angenommen. Die 1328 
Vertreter der Faktion Sullivan ent— 
hielten ſich der Abſtimmung. Als 
Abwaſſerkommiſſär Dailey zu erklären 
ſuchte, warum er ſich der Abſtimmung 
enthalte, ſuchte Vorſitzender Sabath 
ihm das Wort abzuſchneiden, und ent 
ſchied, er könne eine Erklärung nicht 
abgeben. Während dieſes Zwiſchen— 
falls tauchten die fünf ſtämmigen Po 
liziſten im Saal auf. Ein Vertreter 
der Faktion Sullivan fragte empört: 
Iſt dies eine Räuberbande?“ J. A. 
Quinn verlangte, daß die Poliziſten 
entfernt würden. | 
Vorfigender Sabathb erflärte, er 
babe die Poliziften nicht gerufen. Die 
‚Blauröde drudten ſich und die Ab⸗ Vittor P. Arnold, 27. Ward. 
ſtimmung ging weiterhin vor ſich. 
Einer nach dem anderen erklärten die je Holdom, 6. Ward. 
Vertreter der Faltion Sullivan, fie omas \. Beden, 8. Ward. 
enthielten fich der Abjtimmung. T. J. Eee ZN. Zaren, 2 | 
|Crowe erklärte, er fönme nicht in Garl Ehindblom, 36. Ward. | 
einem republifanifchen Konvent wie David M. Brothers, 24. Ward. | 
dem gegenwärtigen ftimmen. Als der Charles M. Thomjon, 25. Ward. | 
Name Wolcott von LaGrange verleſen Tonald N. Nichberg, 6. Ward. 
wurde, rief fein Nachbar: „Ihm wur— — Ma en 
de übel von den Verhandlungen. Er Thomas Tanlor ir., Hubbard Woods! 
tft gegangen.“ Andreiv X. Redmond, Dat Parl. | 
Als Dailey Aufflärung über einen re 8. Pindnen, 6. Ward. 
: 2.2 Richter idham Scanlan, 15. Ward 
gewiffen Punkt verlangte, juhhte Kon Richter Fred. U. Emitb, 21. Ward. | 
greßmitalied Sabatb ihm das Wort Richter Neile A. Baldivin, Cat Part 
abzufchneiden. Ich bin als Demo— Richter Richard S. Tuthill, Evaniton | 
frat hierher gefommen,“ erwiderte ihm Nichter Kohn B. Gibbons, 23. Ward | 
| Dailey. „Ich Iaffe mir den Mund 
nicht von einem Mann verbieten, der 
in einen republilanifchen Konvent ge= | quartier, Madifon und Halfted Etr., | 
hört.“ RX stattfanden, folgende Kandidaten: 
Kein Kandidat nenen Brentano. | Iberrichter — Fran %, Woods. 
ei — nn x ) 
Jofeph Murcap von ber 18. Ward „yinenorrihier — Benin C, Burphn 
brachte einen Beichlußantrag ein, der| 


d i Streisrichter Walter E. Baird, 
erklärte, daß der demofratifche Kon: Walter Lanferfiel, Samuel Blod, 


gegen die demofratiichen Richter, bie 
zur Wiederwahl ftünden, aufgeftellt 
hätten, Die Abftimmung über ven 
Antrag, Oberrichter Carter das Feld 
allein zu überlaifen, ergab 429&tim 
men dafür und 20 Stimmen dagegen. 
Dagegen flimmten nur Will und Du 
Page County. Kantatee County war 
nicht vertreten. 


Die anderen Kandidaten, 


Die Republitaner nominirten 
ftern die folgenden Kandidaten 
Richterämter: 

Oberrichter 


Orrin M. 


ge⸗ 
für 


Carter. 
Zuberiorrichter 
Theodore Brentano, 21. Ward. 
Robert Turnen, 25. Ward (Eriaß 
wabl). 


Ntreistichter — 


t)tz 


4 


Scart 


Ban > 
George *. 


—R8 
M. 


Die Kozialiſten nominirten geſtern 
in ihren Konventen, die im Houpt⸗ 


des Hilfskreuzers, 


de mit 23 gegen 


Antrag, 
erwägung zu ziehen, wurde mit 22 ge— 


und befürworteten Vorlagen, mit Aus- 
nahme einer einzigen, der County 
Optionbill, verworfen worden. Diele 
ift bis jet noch nicht abgetan, an ihre 
Annahme ift aber auch nicht mehr zu 
denten. Verworfen wurde die Vor— 
lage, welche Hausſuchungen nach geiſti— 


gen Getränken und deren Beſchlag- 


Mannſchaft des Hilſskreuzers „Kronprin; Wilhelm“. 


der es leider weiterhin nicht vergönnt iſt, 
durch 
zuſtehen. 

Da meine Zeit es mir leider nicht er— 
laubt, jedem einzelnen meinen Dank 
ſelbſt zu übermitteln, ſo möchte ich Sie 


bitten, den gütigen Spendern durch Ihre 


Zeitung meinen aufrichtigen Dank im 
Namen der Beſatzung des Hilfskreuzers 


nahme geſtatten ſollte, die Wohnbe— 
zirksvorlage und die „Bill“, welche ver— 
bietet, daß geiſtige Getränke überhaupt 
in Prohibitnosbezirke hineingebracht 
werden. 

Zur erſten Abſtimmung kam es, als 
Senator Cleary den Antrag ſtellte, ſei— 
ne Wohnbezirksvorlage dem Lizens— 
ausſchuß entziehen und auf den Kalen— 
der ſetzen zu dürfen. Der Antrag wur— 
22 Stimmen verwor— 
fen; zur Annahme wären 26 Stim— 
men, 


trag in Bezug auf die Hausſuchungs— 
und Beſchlagnahmevorlage, und es 
wurde ihr dasſelbe Geſchick zuteil. Dos 
Votum ſtellte ſich auf 20 gegen 21. Der 
jenen Beſchluß in Wieder— 


gen 17 Stimmen verworfen. 
Die County Optionbill. 

Da er, offenbar mit Recht, befürch— 
tete, daß es ihm mit der County Op— 
tionbill ebenſo ergehen würde, wenn 
man gleich zur Abſtimmung darüber 
ſchreite, ſtellte Senator Cleary dann 
den Antrag, ſie für nächſten Dienſtag 
zum Sondergeſchäft zu machen. Sena— 
tor Daily verlangte, daß ſie auf den 
Tiſch gelegt würde, worauf Senator 
Cleary mit einem Antrag auf Ver— 
tagung antwortete, dieſer wurde aber 
mit 10 gegen 29 Stimmen abgelehnt. 

Im weiteren Verlauf der Verhand— 
lungen ſtellte Senator Denvir den 
Antrag, die Vorlage abzulehnen, es 
wurden aber nur 20 Stimmen dafür, 
aber 21 dagegen abgegeben. | 

Nachdem fodann noh die Bill, 
welche den Verfandt-von geiftigen Ge: 
tränfen nad Prohibitionäbezirten ver- 


| bietet, abgejägt worden war, faßte 


man äuf Antrag von Senator Perz| 


Taten dem teuren Baterland beiz | 


| eine fonititutionelle Majorität, | 
‚erforderlich gemwejen. | 
Dann jtellte ewell denjelben An- 


Mai in Ausficht genommen morden. 
E3 würden dann alfo no ungefähr 
drei Wochen zur Erledigung der bor- 
liegenden Geichäfte zur Verfügung 
ftehen. Da die auf den Getränfehan- 
del bezüglichen Vorlagen meiltens er= 
(edigt find, dürfte diefe Zeit völlig | antwortlidh nit. | 
dazu ausreichen. | Zahlreiche Streifer jind, mie ed. 
En = heilt, der Anjicht, daß man fi mit 
dem feiner Zeit gemachten Angebot, 
auf eine Zulage von 2% Cents did 
|Stunde für die zweite Hälfte der 
\dreijähriaen Stontraftzeit lautend,; 
| hätte zufrieden geben foller, und daß 
|es, wenn man e3 jet zur Urabitim=' 
mung bräcdte, mit aroger Mehrheit 
| angenommen werden mirde. 
Meinuna nad) jollte der „Sarpen« 
ters’ Diitrict Eonmeil” direft die Er— 
neuerung diejes Angebots verlangen, 
die Beamten haben aber wenig Luft 


jtaatliihen VBermittlıimasbehörde ans 
zuordnen, damit das Publitum ges 
nau mit den bnrliegenden Streitfra- 
gen befannt wird und jid) jelbit ein 
| Urteil darüber bilden fanı, wer für: 
die lange Dauer des Kampfes ber« 


|heftigften Angriffen feitens der radika⸗ 
Ileren Elemente der Gewerkſchaft 
auszuſetzen. 





Die Mörtelträger und Bauarbeiter. 


Die Mörtelträger und Bauarbeiter 
haben in einer geſtern Abend abgehal— 
tenen Verſammlung beſchloſſen, nicht 
auf die von dem Verbande der Kon— 
traktorenvereinigungen, der Building 
Conſtruction Employers' Aſſociation, 
für ſämmtliche Baugewerbe aufgeſtell— 
ten Bedingungen einzugehen. Sie 
ſchloſſen bekanntlich mit der „Maſons 
& Builders Affociation“, deren Mits 
Ialieder etwa der Hälfte von ihnen Ar= 
|beit gibt, einen Kontraft ab, nad 
welchem fie eine Lohnerhöhung von 
21% Gent die Stunde erhalten, der 
Verband der Kontraktorenvereiniguns 
gen meigert fich aber, diefen anzuer=- 
fennen. Um die Sachlage zu Hlären 
fand heute Morgen zwijchen Dertre- 
tern ber drei dabei in Betracht kom— 
I menden Vereiniqungen eine Konferenz 
ftatt, man fam aber zu feinem Reful- 
Itate. Die Verhandlungen werben 
erſt nächſten Mittwoch Nachmittag 
fortgeſetzt werden. 


— —— 


Ihrer 


dazu, da ſie fürchten, ſich dadurch den 


— —— — — 


Be Verne 


Kaufmännuiſcher Vereiun von 135883 — 


Heute Abend 814 Uhr findet im 
Stratford Hotel, Michigan Ave. und 
Jackſon Blod., Unterhaltung mit Da— 
men ſtatt, an die ſich ein Tänzchen 
ſchließt. Es iſt eine ganze Reihe mu— 
ſikaliſcher und humoriſtiſcher Vor— 
träge von Gäſten und Mitgliedern an— 
gemeldet. Gäſte ſind willkommen. 
Der kürzliche Herren-Ausflug nach 
Shermerville nahm einen großartigen 

Verlauf. Im jungen Grün wurde, 
unter Leitung des Sportwarts Oskar 
Schrimpf, regelrecht Baſeball geſpielt. 
Auch dem Kegeln wurde eifrig gehul— 
digt, ſowie — Schießübungen. Die 
Geſchäftsſtelle iſt mit der Wohnung 
des 1. Vorſitzenden Hermann Bran— 
dau nach 441 S. Irving Ave. verlegt 
worden. 


— 
zukommen zu laſſen. 


Ihrer Bitte um Bilder komme ich 
| gerne nach umd füge eine Photographie | 
von der Befabung und dem Schiff bet. | 
| Ihnen ımd allen Spendern nochmals 
vielen Tanf. Hodhachtungspoll 


Arbeit für den Koroner, 


7 


Der 72jährige Schuhmacher John 
Kieſel wurde heute im Schlafzimmer 
ſeiner Wohnung, Nr. 2000 Clifton 
Ave., an Leuchtgas erſtickt aufgefun— 
den. Der Koroner wird feſtzuſtellen 
Kapitänleuinant und Kommandant. haben, ob Selbſtmord oder unglück— 
licher Zufall vorliegt. 

In einem durch Siechtum verurſach— 
ten Anfalle von Schwermut hat die 
erſchoß ſich ein junger Mann auf of- 49jährige Frau Anna Wanderer, Nr. 
fener Straͤße. Aus einem Briefe, den 230 Willow Straße, ſich mit einer 
er bei ſich trug, ging hervor, daß er Scheere die Kehle durchſchnitten und 
keine Luft mehr zum Leben hatte. iſt verblutet. 


V— Was würdet Ihr fun, wenn 


Ihr Eure Augen verlöret? 


Viele Leute, die an Kopfſchmerz, Unverdaulichkeit, Schlaf— 
loſigkeit, Reizbarkeit oder Schwermut leiden, wenden ſich wegen 
Rates und Behandlung an einen Arzt, obſchon in neun aus zehn 
Fällen die Urſache tiefer liegt, als die Erfahrung des Arztes 
reicht — nümlich in den Augen. 

In Dr. Carter's 17jähriger Erfahrung bat er gelernt, daß 
mehr Nervenerfranfungen durch mangelhafte Augen, al dur 
irgend eine andere Urjadhe veranlait werden. Er hat gefunden, 
daß verborgene Nugenfehler beitehen fünnen und TQirubel ver 
urjachen, ohne daß der Betroffene es weiß. Diele verborgenen ' 


Thierfelder, 


— Verſchrieben. — (Aus einer 
Zeitungsnotiz.) Geſtern Nachmittag 


— 
Herr Batrid 
Yenbu, 2112 Carroll 
Ave., Sagt: „I 
war im Beariff, 
blind au werben, 
infolae von Häut 
chen, die über meine 
Augen wuchlen. ch 
wurde durch T. 
Carter’ ®_ Behand 
lung obne Opera: 
tion vollſtandig ge⸗ 
beilt.” 
Schie laugen 
tur rt. 

‚Dr. Yan Haber 
nicht, 2023 38, 50. 
zir., ein bedeuten 
der böbmifwer Arit, 
faat: „Dr. Carter 
ribtete meines 
Sohnes Sihiel 
augen in einem 
Beluche, obne 
Shmerien und 
ECbloroform, 
gerade.” 

m. Ma’cer, 
2619 W. 21, wlace, 
Scielaugen durch 
eine Behandlung ge- 
heilt. 

Herr John Kler 
zewoti, 2021 Mil 
mwaufee Ylve., ein 
hervor raaender 
Cbicaaver Bantier, 
war 40 Yabre lana 
blind, und wurde 
in einer Woche von 
Dr. Carter geheilt. 


die verichiedenen Organe des Körpers und verurjadhen nerpöje 
Dyspepiie, Herze, Nieren» und Yeberleiden und Schwermut, 


, Wenn Ybr franf jeid, wie wißt hr, daß nicht Eure Augen 
ihuld daran find. Falle Ihr Dr. Carter fonfultirt, habt Ihr 


der Augen fennt. 


‘rn Chicago hat Dr. Carter hunderte von Fällen behandelt, 
die für unbeilbar erflärt und als folche aufgegeben waren. Er 
bat Danffchreiben von vielen der befannteiten Yeute in der Stadt 
in feiner Office, worin fie fchreiben, daß fie von Gewädhien, Staar, 
hängenden Augenlidern, Häutchen und Flecken vor den Augen und 
Schielen geheilt wurden dur Dr. Carter’s wunderbare Methode. 


Die Augen find don äuferfter Wichtigkeit 
für und Alle — was würdet Jhr tun, falle 
hr Eure verlieren würdet? Daher folltet 
hr forafam fein, wen Ihr Eurer Augen 
wegen fonfultirt — Yhr dürft das Anpafien 
von Brillen feinem Yumelier, Optiker oder 
Haufirer überlaffen. ZJaufende Augen werden i 
jährlich ruinirt durch nicht paifende Gtäfer. hr folltet dies wohl beachten — 
fonfultirt Dr. Carter jetst — ichiebt c8 nicht auf, denn morgen mag e& au 
fpät fein. Dr. Carter’s Gebühren find mäßig, er fiebt umd behandelt Eud 
perfönlich, denn er bat feine Affiftenten. Wenn Ihr bei ihm vorfprecht, unter« 
fucht er Eure Augen foftenfrei und jagt Euch gerade, ebriih und wahrheite 
aemäf, ob Eure Augen fehlerhaft find oder nicht. Sind fie es nicht, will, 


auh Dr. Garter Euer Geld nicht. . 
Spezialiit in Aunen=, Obten-, 


Dr. F. 0. Carter, Nafen-: und Halskrankheiten 


120 S. State Str., 2. Floor 
Eine Tür nördl. von The Fair, Chicago. Stunden: 9—5; Sonntags 10—2, 


EEE. 


Augenfehler greifen das Nervenzentrum des Gehirns an, jtören !* 


die Dienite eines Augenarztes, der alle Kranfhietn und Schwächen ' 


kan az 
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Savan und China. 


Die „oftafiatiiche Frage“ jpitt fich 
Ammer mehr zu und fcheint nur mehr 
lösbar durch; einen Krieg zwifhen Ja— 
Pan und China, oder die völlige frei- 
willige Unterwerfung Chinas unter 
den Willen und die Vorberrfchaft Ja: 
pans. 

Die japaniſche Regierung ſoll be 
ſchloſſen haben, der chineſiſchen Repu 
blit ein Ultimatum zugehen zu laſſen, 
in welchem die Bewilligung ihrer For— 
derungen binnen 48 Stunden ver 
langt und im Ablehnunasfall mit £rie 
geriihen Maßnahmen gedroht werden 
fol. Aus Iotio wird gemeldet, daß 
jammtliche Ddienftpflichtigen Sapaner 
in China zur Stellung einberufen 
wurden, die japanische Botichaft in Be 
fing die Weifung erhielt, fich bereit zu 
balten, China binnen zwölf Stunden 
zu verlaffen, und der Erlaß eines all 
gemeinen Mobilifirungsbefehls jeden 
Augenblid erfolgen mag. Daß die ja- 
panifie Ylotte und ein großer Zeil der 
japaniihen Wehrmacht bereits mobil 
find undapan binnen wenigenTagen 
eine große Heeresmacgt gegen China in 
Bewegung jeten könnte, ift befannt; 
betannt iſt auch, daß China feine 
Heeresmacht hat, mit der man hoffen 
dürfte, den Japanern erfolgreich Wi 
derſtand zu leiſten. Daher glaubt 
man in Japan, daß China im letzten 
Augenblick nachgeben und ſich den ja 
paniſchen Forderungen fügen wird; 
daß es nicht zum Kriege kommen 
wird. 

Dieſer Anſicht ſcheint man auch in 
China zu ſein. Es wird aus Peting 
gemeldet, daß man in dortigen Regie 
rungskreiſen hofft, einen Krieg noch 
vermeiden zu können und auch, daß 
die chineſiſche Hauptſtadt mertwürdig 
ruhig iſt angeſichts der Lage, die von 
ber „Pelina Gazette“ als die „ae 
fobroolite in Chinas neuerer Ge 
Tichte“ bezeichnet wird. Das 
Bolt von Metina aehe feinen Ge 
Ihäften nad, aan; mie fonit, 

und als habe es feinen Schimmer von 

der Gefahr, in der das Land ftehe. &3 

würde leicht jein, es zu entflammen, 

aber die Regierung habe jede mögliche 

Maßnahme getroffen, japanfeindliche 

Demonftrationen zu verhüten. Die Re 

gierung wird wiljen, warum. Sie wird 

au wiljen, warum fie Großbritan- 
nien, Krantrei, Rußland und bie 

Ber. Staaten angerufen hat, China 

bor dem Vorgehen Japans zu jchüten. 

‚Wenn man in Peking, auch in Re 

gierungsfreiien, angejichts der drohen 

den Haltung Japans „mertwürdig 
ruhig“ blieb, jo jgeint man dafür an 
deräwo darob merkwürdig aufgeregt 
zu jein. Bor einigen Tagen wurde 

Ihon gemeldet, daß die japanijchen 

Unjprüche und Japans feindliche Hal 

iung gegen China in britifchen Diplo 

maien- und Beamtentreilen höchſten 

Unmwillen und Entrüftung hervorrie— 

jen; unter geitrigem Datum wird aus 

Peling gemeldet, das alle dortigen 

(ausländijchen) iplomaten ob der 

neuelten Drohung Japans Beſtürzung 

und Kummer erieiien lajien —- und 
aus Waſhington iommt die Kunde, 
dat die Adminiitretion nicht nur über 
raſcht, ſondern „entſetzt“ (ſhocked) iſt 
ob der Meldung, Japan beobſichtige, 
ſich die Erfüllung ſeinerWünſche, wenn 
nötig, mit Woffengewalt zu erzwingen. 
A * * 

Der Unwille und die Entrüſtung 
der Briten ſind erklärlich genug, und 
auch die Beſtürzung und der Kummer 
der Diplomaten in Peking, denn damit 
ſind doch in erſter Reihe, oder aus 
ſchließlich, die Vertreter Englands und 
ſeiner Bundesgenoſſen gemeint. Sie 
wiſſen ſehr wohl, daß das Vorgehen 
Japans in der Hauptſache ſich gegen 
fie richtet. Den Sack ſchlägt man und 
den Eſel meint man, und hier ſind 
Großbritannien, Frankreich und Ruß 
land der Eſel. Dos erklärt wohl auch 
die Ruhe Petings angeſichts der angeb 
lich ſo großen Kriegsgefahr. Das er 
klärt auch die große Eile, mit der Ja 
pan ſeine Forderungen verfolgt. 

Japans Loſung iſt: Aſien für die 
Aſiaten. In Verfolgung dieſes Wahl 
ſpruchs und nicht ous Haß gegen 
Deutſchland, deutſches Weſen und 
deutſche Art, ſchloß Japan ſich bald 
nach Ausbruch des Krieges den Ver 
bündeten an: es ergriff die günſtige 
Gelegenheit, Deutichland aus Ditafien 
zu verireiben. in Verfolgung diejes 
MWahlipruds jtellte es jeine Forderun- 
‚gen an China, die nichts anderes find 
als ber erjte Schritt zum Hinausmwer: 
fen aud) der Enaländer und der Fran 
zofen aus Dftafien; für China die Er- 
Härung: ich will Ditafien und Dich 
bon der europäiichen Fremdberrichaft 
befreien (—) ob Du nun mwillit oder 
nicht. 

Sapan beaniprudt für biefen 
Dienit gewiſſe Vorrechte in China, 
verlangt von China, daß es einen Teil 
ſeiner Unabhängigkeit opfere, aber 
völlig unabhängig iſt China auch jetzt 
nicht. England beanſprucht das reiche 
und große Yangtſekiang-Tal als ſeine 
Intereſſenſphäre, ſitzt in Shanghai 
und Kanton, und Frankreich hält alt— 
chineſiſches Gebiet im Beſitz. Die 
Frage iſt nur die, ob britiſch-franzö— 
fiſche Vorherrſchaft einer japaniſchen 
vorzuziehen iſt, und es mag ſehr gut 
ſein daß die Chineſen dafür ein Nein 
haben, und nur, ihr Geſicht zu retten 
und den Engländern und ihren Ver— 

vündeten dieVerantwortung zuzuſchie⸗ 
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| gegenüber fperren und England, 
Frankreich, Rußland und Amerita um 
Hilfe angehen. Daß fie das Recht dazu 
haben, ift fraglos, denn die chineſiſche 
Unabhängigkeit und Unverleglichkeit 
wurden von diefen Mächten garantirt. 

Die Briten empfinden Zorn und 
Kummer ob des Vorgehen: Napans, 
weil fie jehr gut wilfen, daß ihr ein- 
ftiger Bundesgenoffe. damit den Krieg 
gegen fie felbit eröffnet. Aber warum 
Mafhington beftärzt und entjegt ift, 
das ift niht jo leicht zu erfennen. E38 
ift zwar richtig, daß Amerika in Ehina 
auch Handelsintereffen befigt, die oe- 
ihädigt werden mögen, aber an bie 
Schädigung feiner Handeldrechte jollte 
eö doch nachgerade gewohnt fein. Die 
fer Schädigung jtebt ala Gewinn die 
endgiltige Vermeilung Japans auf 
das afiatiihe Feitland und Befeiti- 
gung jeglicher Gefahr eines Herüber 
areifend Japan über den Gtillen 
Djean nad Amerita gegenüber. 

Amerifa bat teinerlei quten Grund 
fih über das Vorgehen Napanz in 
China aufzuregen und zu beunrubi- 
gen. E38 jollte fich freuen darüber, 
und den Japanern Beifall Klatfchen, 
wenn fie den amerifanifhen Wahl 
Iprud: Amerita für die Ameritaner 
durh Nahahmung anerkennen. 


Das Lied vom Prabibaus ausge: 
jungen. 


Am jüngjten Montag hai der ge 
niale Kanzier des britiiden Schaf 
amtes im Haufe der Gemeinen jem 
Budget eingebraht. Das ilt etwas, 
nebenbei bemerft, das man in den Ber. 
Staaten rest gewilfenbaft vermeidet, 
jo fehr auch im übrigen eine jehr arohe 
Neigung zu beobarhten it, fich immer 
mehr zu „britifiren“, 

Herr Lloyd George münzte einit 
das geflügelte Wort: „Im Striege Tiegt 
die legte Billion und wir haben 
jie!” Das ftolze Wort des Briten bat 
unterdeifen eine jehr wichtige Korret 
tur erfahren. Ws es ausgejprocen 
wurde, itanden die Dinge noch recht 
boffnungevoll für England. Der 
Schaßlanzler tonnte noch mit echter 
Proßerei behaupten, daß England fei 
nen Krieg bezahlen fönne aus den 
Zinjen seiner „Invejiments*. ebt 
jehs Monate fpäter, redet man in 
einem anderen Ion, aber jelbit der 
ſcheint noch recht optimiſtiſch, wenn 
man die Lage der Finanzen etwas 
näher betrachtet. 

Fin Jahr Krieg, die regelmäßigen 
Staatsausgaben eingerehnet, tojtet 
Enaland $5,683,000,000. Die Ein 
nahmen des Staates aus Steuerquels- 
(en berechnet der Schaplanzler auf 
$1,350,910,000, Der Fehlbetrag von 
ı$4,332,090,000 muß durch Anleihen 
aufgebracht werden. Darin find die 
Anleiden an Frantreid, Rußland, 


‚wenig ober gar nicht. Wenn England 
‚den Alliirten nun Geld leibt, fo ziebt 
es natürlich die ihm auf andere Anlei- 
‘ben fälligen Zinfen ab, aber was für 
eine Wirtfchaft ift eö, dem Schuldner 
das Geld zu leihen, damit er dem 
Gläubiger fällig gewordene Zinfen für 
früber geliehenes Geld bezahlen fan?! 

Rußland konnte früher feine Zinfen 
an England und Frankreich durch fei 
nen Erportüberihuß bezablen; der 
Erport hat aufaehört, und nun häufen 
lich die Schulden zu einer grauenhaf 
ten Höhe. Die Zahlung der Zinjen 
rıußte pollitär.dig aufhören. ber 
Geld muß heran zum Ariegführen. 
Das kann jet allein England auf: 
treiben. Aber wie lange noh? Lloyd 
Ceorae fagte in einem unbemwachten 
Uugenblid, „England muß nad dem 
Kriege fremde Kapitalien anziehen und 
behalten.“ Sehr fhin! Nur Amerila 
fönnte in Betracht fommen, und dieled 
wird nad dem Sriege jeden verfügba- 
ren Dollar jelbft gebraudgen. Hier it 
Ueberihuß an vermwäfierten Attien, 
aber fein Kapitalüberfhuk, dem Aus: 
land auszubelfen. 

In Frantreich mußte die ST „prozen 
tige Anleibe von 1914 in eine fünfpr> 
jentige umgewandelt werben. ber 
ber jo hochgerübinte patriosifche Fran 
zoje bat diefe Schulbverjhreibungen 
erit dann genommen, als die Regie 
rung eine Verfügung erlafien batte, 
daß die Papiere zum volien Kurswert 
bei der Bank von Frankreich verpfän 
det werden fönnten. : 

In Deutfchland ift die Lage weſent 
lih anders. Am 27. März ftanben 
bei den Darlehenstajfen noch 360 Mil 
lionen Mart von der erften Anleihe 
aus, die von der Regierung noch nicht 
eingefordert waren, alfo noch nicht ge 
braucht wurden. Unterbelien aber er 
ichien der zweite Aufruf für eine neue 
Unleibe, und die Antwort des deutichen 
Volles waren neun Milliarden. Wer 
nichts von Volkswirtſchaft veriteht, 
der kann das nicht begreiſen! Wie iſt 
3 möglich, daß in den anderen Yän 
dern der Kriegs arm maht und im 
Deutichland neue Werte Schafft? Die 
„Belehrten“, die von einer „totalen 
Verarmuna“ der Mafllen, die das 
„wahnfinnige Patriotentum“ um ber 
Ausbeutuna wegen in ben Sriea 
beite, hätten jegt Gelegenheit, einige 
ihrer Bibelweisheiten zu revidiren. 

Obſchon heute doch wahrlich nicht 
mehr viel dazu gehört, zu erlennen, 
daß es den Alliirten nimmer mehr 
gelingen lann, Deutſchland undOeſter 
teih-Uingarn zu „zermalmen“, berec 
nen die „Hriegserperten“ der amerifa 


nifchen Preife immer noch, geitügt auf | 


Gotjvertrauen und bie britifchen Lü- 
gen, daß die Alliirten am Ende doc 
fieqreich fein werden. Man wird Tie 
noch fiegen lajjen, nachdem fie längit 


Serbien ujw. nicht eingeichloflen. Der |die Waffen geitredt haben. 


Kanzler jaat jo etwas wie: daß man! 


jet am beiten tue, dem Bolfe die Un- 
geheuerlichteit des „Unternehmens“ 
(immer der Geihäftsmann) Har zu 
machen, damit es basfelbe verjtehe.” 
„Natürlich“, jegte er Hinzu, „der Aus 
gang ift nicht zweifelhaft (für wen?), 
es ijt nur die Frage, mie lange ber 
Ausgang noch auf jih warten läßt... 
Sehr viel fommt auf die Operationen 
der nächiten zwei bis drei Monate an.“ 

Gewiß, und der erfte Monat, im 
wunderschönen Mai, läßt die vielbe 
prodhene und Furcht erregen jollende 
Smeimillionen = Urmee noch immer 
„Ichmerzlich“ vermilfen. Die Londoner 
PBrejie jagt, im Gegenfag zu Lloyd 
George, daß die Siege im Dften und 
Weiten, jorwie auf dem Waffer, nichts 
zu bedeuten hätten, nur das, daß der 
Krieg um fo länger dauern werde. 
Co macht Sich jeder jeinen eigenen 
Irojt zurebt! Man hat fogar Die 
Deutihen und Dejterreih-Unaarn im 
Verdacht, die Siege blos erfochten zu 
haben, um auf die Neutralen einzu 
wirfen, damit fie nicht zu Guniten der 
itarfen Alliirten das Schwert eragrei 
fen. Eine ſolche ſchwarze Verſchwö 
rung! Man kann es nicht ausmalen, 
wie niederträchtig dieſe „Hunnen“ und 
„Barbaren“ ſein können, wenn es ſich 
darum handelt, dem „ſittlichen“ Eng 
land, dem demotratiſchen Frankreich 
und dem ziviliſirten Rußland die ſo 
ſehnlich erhoffte Hilfe der Italiener, 
Rumänen, Griechen und Holländer ab 
zuſchneiden. Blos zu dem Zweck 
zu ſiegen, das iſt doch der pure Cynis 
mus. 

Die „Torypreſſe“ geht dem liberalen 
Miniſterium zu Leibe. Die allgemei 
nen Wahlen nahen heran. Deshalb 
bat Lloyd George auch nicht den Mut 
gehabt, neue Steuern anzufündigen 
und die vorhandenen zu erhöhen. Mit 
der angedrobten Probibition it es 
nichts! Die Zorppreife ift voll von 
Vroteiten und die laut verfündete „Re 
generation“ der Nation muß vericho 
ben werden. In der Tat find die ber- 
porgejuchten Uebel nur Entichuldigun 
gen für das Nichtvorhandeniein der 
Zweimillionen - Armee. Streits, die 
Irunfjucht, der Geiz der Induftriellen, 
der Mangel an Patriotismus und 
Munition — das waren alles herauf 
befihworene Gründe, die Obnmadt 
des Lord Kit zu bemänteln. Der 
ruhm-, bezw. reflamelüfterne Held 
wußte ganz aut, daß er fein Material 
für eine Armee von zwei Millionen 
hatte. Er wußte, dak die enalilche 
Industrie fich nicht in kurzer Zeit in 
eine Kriegsinduftrie ummandeln laffen 
würde. Und in zmwei Jahren mirde 
er verhältnigmäßig no in derjelben 
Klemme jteden wie heute, vielleicht In 
einer no Schlimmeren, weil den enor- 
nen Summen von Geld, die veraus- 
gabt wurden, fein Gegenwert gegen 
überftebt und aus bdiefem Grunde 
auch fein neuer Kredit für folche „An- 
lagen“ zu erhalten fein würde. 

Mit ten vom "Ausland erhofften 
Zinfen, die nach Lloyd George für den 
Krieg bezahlen, ift e8 „auch man Jo“. 
Eritens fließen diefe Zinfen recht fpär- 
‚lich, denn die Türken, Frangofen, Ruf: 
‚Ten, Serben, Griechen, Jtaliener, Por- 


Vor 5 Monaten jchon wurde an 
diefer Stelle gefagt: Der Kriea ilt, 
techniſch ausgedrückt, ſchon entſchieden. 
Das war es, als die Deutſchen ſich in 
die franzöſiſche Erde eingegraben hat 
ten. 


„Was notwendig iſt,“ 

Nachrichten aus Deutſchland laſſen 
teinen Zweifel daran, daß die freund 
ſchaftliche Stimmung den Ver. Staa 
ten gegenüber, welche ſich in den erſten 
Kriegsmonaten allenthalben im Reiche 
betätigte, einen ſtarken Umſchwung er 
fahren hat, daß Onkel Sam bei un 
ſeren Stammesbrüdern jenſeits des 
Ozeans heute beinahe ebenſo verhaßt 
iſt wie der ihnen im blutigen Kampfe 
gegenüberſtehende Feind. Wir Deutſch 
amerikaner kennen die Umſtände, die 
dieſen betlagenswerten Riß in der 
Freundſchaft der beiden Nationen zu 
wege gebracht haben. Wir haben uns 
mit aller Kraft gegen eine Politik ge 
iträubt, Die, wie wir von bornherein 
wußten, nur üble Folgen für die Fried 
lichen mwirtichaftlihen Beziehungen 
zwiichen Deutichland und der Union 
haben fonnite. Mber wir find leider 
nicht ftarf genug gemwelen, unjerem 
Einfluffe an mahgebender Stelle ent 
icheidende Geltung zu verichaffen. 

63 würde zu meit führen, wollten 
wir uns bier mit den Gründen für 
diefen Mangel an Einfluß beichäfti 
gen. Wir tennen fie alle, und „there 
is no uje crying over fpilled milt“., 
Das Gefchebene läßt fi nicht unge 
Ichehen madyen; aber es jollte uns eine 
Lehre für die Zukunft fein. Die Vor 
eingenommenbeit eines erheblichen Tei- 
(ed unseres Voltes und die fchiefe Hal 
tung unferer Regierung den Kriegfüh 
renden gegenüber vermochten wir nicht 
in wünfchenswertem Mahe zu forri 
giren; aber der Krieg ivird voraus 
fichtlih aub für die jpäteren wirt 
Ihaftlihen Beziehungen aller Handels 
ftaaten untereinander von jo einfchnei 
dender Wirkung fein, daß wir Deutich 
ameritaner uns jchbon beute rüften foll 
ten, die Wiederaufnahme freundicaft: 
licher wirtihaflliher und politischer 
Beziehungen zu Deutichland mit aller 
Macht zu betreiben. Wir find das un 
ferem alten WBaterlande, unfere neuen 
Heimat, vor allem aber auch uns jelbit 
fbuldia. Denn nur wenn wir Deutich 
amerifaner wirtjchaftlih eine Macht 
bedeuten, werden wir uns den politi 
Ihen Einfluß fihern können, der un 
jerem Stamme in der Union zuiftebt. 

Gnalands ausgefprochenes Ziel im 
gegenwärtigen Ariege ift die Wernich 
tung des deutjchen Handels und zur 
Grreichuna ift ihm jebes Mittel recht. 


Der deutiche Handel joll überall, wo: 


es nur irgend angängia ift, durd ben 
englifchen erfegt werden. Zu diefem 
Zivede find in England wie in Frrant 
reich zahlreiche feite Oraanifationen 
gegründet worden, welche mit Hilfe der 
Regierungen in der rüdfichtslofeiten 
Meife auf ihr Ziel losgehen. Sich 
gegen diefen beadfichtigten Schlaan bes 
‚Gegners, die PVerbrängung Deutich- 


gegentommen aus den zur Zeit herr 
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ben, fich den japanifchen Forberungen |tugiefen und Gpanier zahlen entiveder | fRraft abzumehren, ift die Pflicht 
ı Deutichtums in der ganzen Welt, vor 


Allem aber bier bei uns in ben ®er. 
Staaten. Wir müffen darum Mittel 
finden, der geplanten Beeinträchtigung 
ber wirtichaftligen Beziehungen zwi— 
jchen dem Deutichen Reiche und Deiter 
teich- Ungarn einerfeitö und den Ber. 
Staaten ambererfeit? vorzubeugen. 
Mir müffen eine Drganilation Tchaf- 
fen, die den enalifien Wiühlereien und 
Intriquen auf wirtichaftlichem Gebiete 
entgegenzuarbeiien, die nichtäiwürdigen 
Bemübungen der Deutjäenfeinde zu 
vereiteln imitande it. 

In weicher Weife fich eine derartige 
iebensfähine und einflußreihe Oraani 
lation ichaffen liehe und welche dant 
bare Aufgabe einer folken barren 
wiirde, hat vor Kurzem %. %. Mate 
naers in der „Abenppoit“ in einer 
Reihe von Artiteln fachverftändig be 
leuchtet. Dieje Anhandiungen, melde 
bereits bei ihtem erften Ericheinen be 
vechtigtes Auffehen erreaten und viel 
feitige Zuftimmung gefunden haben, 
find jegt in Heftform zu einem „Wed 
ruf an das Deutichtum in Amerika 
und alle lonalen Ameritaner“ zufam 
mengefaßt mworben* Die beherzi 
genäwerten Anreaungen des Berfai 
ferö, melche die Frrüchte feiner friti 
Iden Studien üler das Auseinander 
leben Deutfchlands und der Ver. Stau 
ten, die englifchen limtriede und bie 
befiagenswerte politiide und mirt 
ſchaftlich Schwäche des hieſigen 
Deutſchtums ſind, verdienen weiteſt 
gehende Beachtung nicht bloß in 
deutſchameritaniſchen Kreiſen, ſondern 
bei allen, welche in einer Störung der 
Handelsbeziehungen zwiſchen den Ver. 
Staaten und Deutichland eine Schädi 
gung berechtigter interefien erbliden. 
Die dem MVerfalier vorichwebende 
„Deutichameritanifhe Wirtichaftliche 
Vereinigung” müßte das aelammte 
Gebiet der Ber. Staaten umfaffen und 
mit einem ähnlichen Jeden dienen 
den Verbande in Deutichland Hand in 
Hamd gehen. Die Zeit zur Gründung 
einer joldhen Vereiniaung ift heute reif. 
Die führenden Deuiihameritaner aus 
allen Berufsjtänden — aus Anduftrie, 
Lanbwirtichaft, Handel, Geiverbe, Wil 
fenihaft und Hunit— follten fich ohne 
Verzug zu dieſem Zwecke zuſammen 
tun. ‚Wir müſſen uns unverzüglich 
aufraffen und organiſiren,“ ſchreibt 
Matengers an einer Sielle, „um zur 
dauernden Sicherſtellung der Wohl 
fahrt unſeres Landes geeignete Schrikte 
zu tun, um uns und unſerem Lande 
die wirtſchaftliche Freiheit zu ſichern 
und um zugleich eine Ehrenpflicht an 
unſeren Blutsbrüdern in Europa zu 
erfüllen, denen durch unverdientes Ent 


ſchenden engliſch-amerikaniſchen Krei 
fen der gewaltige Kampf für den deut 
Ichen Gedanten und die deutjche Gleich 
berehtigung fo ungeheuer verlängert 
unb erichwert worden ift“. Die nächite 
Zufüunft fhon wird lehren, ob die 
woblgemeinten, dvenNagel auf den Ktopf 
treffenden Anregungen des Berfaflers 
auf fruchtbaren Boden aefallen find 
oder 05 mir Deutfchameritaner des 
deutfchen Michels Zipfelmüse auch 
dann noch aleichmütiq weiterzutragen 
gewillt find, nachdem man fich ihrer in 
ber alten Heimat jchon länait entledigt 
yat. 

5. 9 Wintenaers, ır Grü 
'ıner Teuliidbamerilaniiw 
haltliden Serceinianung 
on das Deontiibtum in Amertla und alle 
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nr Arage: Dandwerf und Arien. 


Wenn es in früheren Zeiten mit 
Recht Heiken durfte „Handwert hat 
einen goldenen Boden“, fo hat wäh 
tend der jüngiten Entwidelung des 
Wirtſchaftslebens diefes alte Sprid; 
wort viel von jeinet Geltung einge 
büßt. Die Lage des Handwerks, jo 
fern es noch Kleinhandwert ift und 
nicht jelbjt bereits induftrielle Formen 
angenommen bat, hat fih von Jahr zu 
Jahr ſchwieriger geitaltet und der 
Koniurrenz der majchinellen Großbe 
triebe nur jchmer ftandhalten können. 
Auh der warhlende Wohlitand und 
zuſammenhängende geſtei 
gerte Nachfrage nach ſolider Hand 
arbeit hat im Großen und Ganzen an 
dieſem Zuſtand nicht viel geändert. 
Und doc iſt das Handwert unentbehr 
lich und tann ſehr wohl danach ſtreben, 
durch Anpaſſung an die modernen 
Bedingungen ſeinen alten Ruf auf 
recht zu erhalten. Es muß nur eine 
Form der Organiſation finden, die 
ihm einerſeits die weſentlichen Vor 
teile des großzügig zentraliſirten Be 
triebes, der auf volllommener Arbeits 
teilung beruht, ſichert, ohne anderer 
ſeits die Selbſtändigkleit und Selbſt 
verantwortung der einzelnen kleinen 
Unternehmen zu bedrohen. 

65 handelt fih für das Handmert 
alio außer der Berbilliaung des Be 
zuas von Rohftoffen und Werkzeugen 
weientlih darum, dei die Malle der 
jeweilia vorhandenen Aufträge möa 
lihft aefhidt und zivedmäßia verteilt 
werde, jo daß die ſpezifiſche techniſche 
Leiſtungsfähigteit des einzelnen Un 
ternehmens vol! ausgenubt und dura) 
Zufammenarbeit in den rem fauf 
männiichegeidäftlihen Fragen Mübe 
und Seit erjpart wird. 

Wie auf fo vielen anderen Gebieten, 
bat nun au diefer Bewegung der 
Krieg neue Lebensimpulje gebracht 
und Unfänge gezeitigt, die als gute 
Grundlage für fpätere Zeiten gelten 
müffen. E3 fann feine Frage jein, 
dab nach dem Seriege ein jtartes Auf 
blühen des Handwerts einjeßen wird, 
denn allein die Zerftörungen in ben 
vom Kriege dirett betroffenen Landes 
teilen fchaffen eine Konjunktur, wie fie 
nicht oft gegeben fein dürfte. Es gilt 
das Zerftörte neu aufzubauen oder zu 
erfeten, und zwar momöglid durh 
Beiferes. Wie umfangreih die Er 
neuerungäarbeiten jein werben, gebt 


‚lonbs aus ber Reihe der Handels-|u.ra. dataud hervor, daß bis zum 12. 
‚mächte, zu rüften, ihn mit vereinter November allein im Regierungsbezirk |terfuchung eingeleitet: \ 


tion in die Wege zu leiten. 


€ 


R PR: — 
Mai 1915. 

Königsberg 2142 Gebäude ald ganz 
oder do zum Zeil zerftört gezahlt 

morden - find. Der Gelammtichaden, 

den die Einfälle in Dftpreußen ge- 

bracht haben, wird auf 2%, Milliarden 

Mark geſchäht. Außerdem kommen 

die Zerſtörungen im Südweſten des 

Reichs in Betracht. 

Bei der ungeheuren Menge des zu 
Schaffenden wird das Handwerk in 
den betrofſenen Landesteilen ſelbſt 
nicht imſtande ſein, allen Lieferungs— 
forderungen nachzutommen. Die Grop- 
induftrie wird fich lebhaft zu beteili- 
gen fuchen, uno wenn das Handmwerf 
im ganzen Deutichen Neid nicht bei- 
zeiten Vorkehrungen trifft, die ihm bie 
Lieferungen großer Abjchlüffe ermög- 
lichen, wird eö bei dieler außerge- 
wöhnlichen Gelegenheit leicht den Kür- 
zeren ziehen. Das Handiert hat alfo 
alle Urfache, fich beizeiten darauf zu 
befinnen, wie e& fich fo organiliren 
fann, daß es grobe Lieferungen erbält. 

Was durd Zufammenſchluß erreich— 
bar it, bat das Handwerk erft in jüng 
fter Zeit erfahren, als es ihm gelang, 
su Militärlieferungen herangezogen 
su werden und die Arbeiten über das 
aanze Deutiche Reid zu verteilen, 
wobei fich jeder fleine Handiverfämei 
iter beteiligen konnte. Die Heeresver 
waltung hat bei diefer Gelegenheit ein 
geſundes Verftänpnik für die Toziale 
wirtfhaftlibe Bedeutung des 
Kleinbandwert3 beiwiefen. Die zum 
Zwede der Uebernahme von Militär 
arbeiten in aller Eile da und dort ge- 
bildeten Zufammenichlüffe können na— 
türlich als aut durchdachte und forg 
fältig durdgeführte Organifationen 
not nicht aelten, immerhin dürften fie 
aber ala Erprobung der praftifchen 
Bedeutung derartiger Zuſammen 
Ichlüffe wertvolle FFingerzeige gegeben 
baben und den Mut zu weiterem Vor- 
aehen auf diefer Grundlage. Die 
jünaften Heereslieferungen des Hand 
werts find nah der Bildung bon 
Handwerker » Lieferunaspereinigungen 
durch Vermittelung des Handelsmini 
fteriums zuftande gefommen. Und 
siwar wurden fie bon der Sheeresver 
waltung unter Wusfchaltung aller 
Zwifchenunternehmer bdireft den Dr: 
ganifationen des Handwerfs üdertra- | 
aen. Es war ein Zehnmillionenauf 
trag, der auf diefe Weile unter die 72 
Handiwerfätammern des Deutichen 
Reiches verteilt werden konnte. Die 
Heereöveriwaltung wird ferner nicht 
nur durch die Hrienszeit, fondern noch) 
fange nad Beendigung des Krieges 
grobe Lieferungen zu bergeben haben, 
und daher hat das Handwerk aud im 
Hinblid auf die jih Hier bietende 
Fülle von Heereslieferungen alle Ur: 
fache, eine leiſtungsfähige Organiſa 
Wie diele 
Drganifation im Einzelnen beichaffen 
fein wird, läht jich zur Zeit noch nicht 
überfeben; jedenfalla aber werben 
arohe Lieferungsverbände die Grund 
‚form fein, von der aus das Handwerf 
den größeren Aufgaben gerecht zu 
werben verjuchen mwird. 

(KRorreip. der Neutralen.) 


— 


und 


Auf Banmpoſten im feindlichen 
Schravnellfener. 


Am 3. September richtete Tich die 
2. Kompagnie des 3. Bataillons eines 
Bayeriſchen Erſatz-Infanterie-Regts. 
auf der Höhe Tete de Behouille zur 
Verteidigung ein. Durch den vorlie 
genden niedrigen Fichtenwald wurde 
Schußfeld gemacht. Gegen 10 Uhr 
Morgens fragte der Kompagniefüh— 
rer, wer fich freiwillig als Beobach— 
tungspoſten auf einer Fichte, von der 
die gegneriſche Stellung zu überblicken 
war, melden wolle. Ohne Zögern mel 
dete ſich der Infanteriſt Heinrich Kai 
ſer aus Feuerbach (Heſſen) und klet— 
terte, ausgerüſtet mit einem guten 
Feldſtecher und Meldebioci, ohne Sei- 
tengewehr und Helm, bis zum Gipfel 
des Baumes. Eben beim Stizziren 
des Worgeländes befchäftigt, fing bie 
Franzöfifche Artillerie mit der Beltret- 
hung des Waldrandes an, und gleich 
platte auch 20 Meter vor dem Baume 
das erfte Schrapnell. Das Feuer 
yourde immer heftiger, linfs und rechts 
vom Beobachtungspoften plagten Die 
Seihoffe. Nun folgte Schuß auf 
Schub, und die Yage des Beobachters 
wurde von Selunde zu Selunde ge 
fäbrliher. Der Bataillonstomman- 
deur rief Haifer zu: „Nun mwirb’5 aber 
su ungemitlich da oben, find Sie fer 
tig mit Ihrer Stizze?“ Die Antwort 
fam: „Noch nicht, Herr Major!" Doc 
fehnell zeichnete KRaifer die erfunbete 
Stellung, eine nur 1500 Meter eni 
fernte franzöfiiche Batterie ein, widelte 
die Skizze um eine Patrone und wart 
fie herunter. Obmohl die Aufgabe ge: 
(öft war, blieb Kaifer Ddod) noch auf 
feinem Moften, um weitere Vorgänge 
in der feindlichen Stellung feitzuitel- 
fen. Nch 20 Minuten blieb er auf 
feinem Baume. Als er wieder unten 
anfanate, wurde er für fein tapferes 
Berbalten vom Bataillonstommandeur 
bealüdwinftt und vom Jubel ber 
Stameraden begrüßt. 

⸗ ——— — 


Flammenwüten. 
Stallung eingeäſchert und mehrere Hüu 
ſer beſchädigt. 


— 


Feuer, deſſen Entſtehungsurſache 
rbefsunt it, zerftörte heute die bin 
em zweiitöcdigen Solsbenie Pr. 
Str. aeleyene Stal 

na, beichadiate das Vorderhaus 
und die Dächer der Gebäude Wr. 
1324 und 1320 Nulian Str., jowie| 
des Dunies Nr. 1370 Eliton ?Ive,, ! 
nd ristete inegelammt etwa $7000 
Schaden an. 

Die Pewohner, die Familien Ay 
tom Neteke. Joſeph Petröne. Tho 
mas Aſhowsti, Joſeph Dancan, An— 
ton Zesezimsfi, Martin Lars, John 
jawacnt und Nobn Firmell find mit 
heiler Sant entimnsien. 

Der Braudiniveftor, hat eine In- 


it 
4 


Ir 
1322 Julian 


Nur no wenige Tage für Käufer übrih, teilzunehmen an des größten 
Tabrifanten der Welt 


Neubau— 


Verkauf 


Der Verkauf mit einem $2,000,000 Grund. 


Die Werte find empfohlen und garantirt von einem Gtabliffement mit 
beneidenswertem Relord von adhtundfünfzig Jahren Erfahrung. 


IInjere Yabrifeinrichtungen und reichliches Betriebstapital zum Anfauf 
von Rohmaterialien zur Erzeugung großer Quantitäten ermög— 
lichen e3 uns, beiiere Pianos und Spieler für weniger 
Geld bauen zu fünnen. 

Gerade jet gehen Die naditchenden Werte zu 
Doppeltem Rabatt 
Darunter Auswahl von vielen Yabrifaten in auten gebrauchten Pianos: 
Weber, nabe, GChidering, Fiicher, Steinway, Majon & Samlin, 


Grown, Emerfon, Steger, Yyoa & Scaly, Sallet & Davis 


Stoddard, 


* 


Ation, Adam Schaaf, Armſtrong, Start, Bauer, Briges, Wheeler, 
Hale, Dunbar, Concord, Detmer, Lindell, Thompfon und andere. 


Aprighls, 8550, 865, 885 — Players, 4200, 8315, 8350 


Unſere eigene Garantie mit jedem dieſer Pianos. 


Troßdem, bier jind 


(„Werte- Symbol it ein Kimbalt 
Nicht nur gebraußte und 


die 


„Shopworn“ 


Banner-Werte. 


beſtes Piano, das gemacht wird.“ 
Inſtrumente verſchiedener Marken 


ſiind bedeutend herabgeſetzt in dieſer großen Räumung, ſondern auch 
Bier Facons von neuen Kimball-Pianos und Spielern — 


das Piano, das abſolut zu einem Vreis 
Karneval eingeſchloſſen. 


verlauft wird, jind in diejem Bargain- 


Diefe Kocond werden in umnierem neuen Katalog aus- 


Gehcbieden, wegen der wunderbern Nacyirage nach dem wundervollen Kimball 


Spieler-Biano. 


Rejet nachitehend die arohen Wadatte von den wohlbefannten Breijen dieier 
berühmten Kimbali Bianas: 


5340 
5365 
375 


Regulärer 
Requlärer 
Requlärer 
Reguläre 600 


Boar oder leichte 


W.W.KiM 


Gtablirt 1857 — Seit über 


Wert — Verkaufspreis 
Wort — Verkaufspreis 
Bert — Berfaufspreis 
Wert — Spieler: Biano, 


Abzahlungen 


um 


s275 _— 


Nabatt 
5285 Rabatt 
5285 Rabatt 
8480 — Rabatt 


vereinbart werden. 


BALLCO. 


einem halben Jahrhundert. 


865 
880 
890 
8120 


können 


Südweſtecke Wabaſh Avenne und Jackſon Blvd. 
Geo. Seonleoifiarth, deutſcher Verkäufer. 


Verſtuͤmmelt 


Den halben Zeigefinger verlor heute 
Morgen der 16jährige Wleiicherlehr- 
ling X. Jmocenti, Nr. 1436 Spence 
Str., ala er im FFleifcherladen von ©. 
Irocca, Nr. 1009 ®. Harrifon Str., 
die Hand in die Fleifchmahlmafcine 
ichob und der Finger von den Mejjern 
erfaht vourde, Der Verunglüdte mußte 
nah dem ountyhofpital gebradt 
werden. 


a it in 

* Vor einigen Wochen trug der 52: 
jährige James De Noan jchwere 
Brandmwunden davon, als er in ber 
Küche feiner Wohnung, Nr. 1713 W. 
14. Str., Feuer im Dfen machen 
wollte, und dazu Gafolin benußte. 
m Countyhofpital ift er nun ge 
ſtorben. 


Soeben erſchienen: 
Separat⸗Abdruck aus der „Abendpoſt“: 


„Zur Jründung einer Deuffch-Amerikani- 


Ichen Wirtichaftlichen Vereinigung.‘ 


Ein Wedruf an das Deutſchtum in Amerila und 
alle lohyalen Amerilaner. 
F. F. Matengaers, Chicago, Jlilnois. 
zu beziehen durch die „Abendpoſt“ und die Buch 
handling von Kroch & Co., 59 und 61 Eaſt 
Monroe Str., Chicago. — Preis 10r. 


Gut Denti ch 


durch Selbſtunterricht; ein prattiiches Lebrauc, 
um Deuſch richtig ſprechen und ſchreiben zu 
lernen. Preis Be 
Wie irhreibe ih richtig dentih? Yeitiaden dei 
Ztiliitit md Amveilunm? zur Ausarbeitung 
ichrifliber Anfläge; 125 Zeiten, gebimd. 6be 
Größte Auswabl don WBriefltellern im deutſcher 
umd engliihber Zprade von Zöc aufivärts. 


A. KROCH & CO. 


Ameritas urößle Dentige Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 


amilhen Wabafb und 'Midigan Ave.) 


bon 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die iranriac 
Rächricht, daß meine geliebte Gattin mid 
unſere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 
Wilhelminag Martin, geb, Rapsmundt 
Mai 1915 ſanſt im Herrn entſchla 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
onntag tacmittaa ımı 1 Uhr vom 
Irauerbauie, 615 E. 40, Ztr., mit Auto 
obilei nach dem Mrlington 101. 
keirauert bon: 
F. Billiam Mertin, Ga.ic 
Frau Irma Witien, Klin f., Wil- 
liam jr. ı, Gertrude Martin, 
sinder 
Tr. 6. 2. Mitton, Schiwicaeriobn. 
Irma Loniie Mitton. Gnicl; 


nebit Seriwandten voirla 


Friedlt 


Todesanzeige. 
en und Belannien vie traurige 
riss, daß unſer vielgeliebter Gate, Baler 
Groͤßbaler 
Martin Luttuer, 
Kaanolia Abe, nach ſchwerem im 
Alter von M Jahren ſelig im Herrn entichlaſen 
ti Die »Veerbiguma finder itatt am Zamstag, 
den 8 Mai, pumft 9:30 Bor, von Lco WM 
Pr,esieö KNeicheniapelle, 20925 Zoiuibvort 
mac der Zt. WAlpboniussstirhe, bon da rad dei 
t. Boniſazius Gottesader. Urt ftille Yeil 
bitien die tranernden Sinierbliebenen: 
Aung Luttner, (eb. Zciol 
luna WM. Hotzeyiel, Tomicr 
William 3. Holzaviel, Zupviegeriohn 
George Luttner, Kruder 
Irving S. William %. ir. Seizaziel, 


@., 
C bit Berwandtcn dit 
— 


Rd 


verden 


Todesanzeige. 
und Beſanmen die 
rict daß mein gelieblter 


Baler 


Freunden traurige 


Galte und m 


Noieyh Howorla 
am 5. Mai im Mlter bo 73 Nabren 1 
fanit im Seven entichlaien ii Die 
findet ftart auı Zonniag, den P. Mai, beib ? 
Uhr Nachm, vom Iranerbanie, 2616 Zeminn 
nah der Zi. Hlpborfnssstirdbe, von da mit 
kırtiden nam dem 7 Voniiazius Gottesader 
Die trauernden Hinlerbliebenen 
Zophin Howorta, Gattin 
Theodor, Frant, Erneſt, Willlam 
Elara und Bertha, inder; neh 


Verwandten doiria 


‚oral 
Beerdigung 


m 
Todesanzeige. 
ı mad Velaunten die 
unſer lieber Bruder 
Sugo H. Rudoelph, 
Zohn der verſt, Julins E. und Emilie Rudolph 
in Zan Antenio, Texas, geſtorhen iſt Die Be 
erdiammm finder Tiatt am Sonntag, den 9. Mai, 
2 Ubr Raaım,, von Kranl X. Wiueltevs tapelle, 
1235 2. Mibland Wve., mit Autos nah dem 
Sraceland Friedbol. Die tranernden Hinter 


blicbenen: 
N. Bie 


Emil Rudolph und Frau M. 
goſch, Geſchwiſter 

Lillian Bicnoih und Glla, Mader ır. 
Arthurk Rudolph, Nichten ımd' Neile 


rernDde 


) irautige Kau 
vol, Day; 


Todedanzeige. 

Nah langem und ſehr fchwerem Yeiden wurde 
hesiie friib mein neliedter Mann, unier 
Zchwager und Onlel 
Johann Schmidt 
41 Jahren durch einen ſanften 
Tod erloit, Die VBeerbiaumng finder itatt amt 
Zonmlan, den 9, Mai, 1% Uhr Nachm, vom 
Trauerhauie, 1900 Orhard ir., nad der St. 
Wicaelsiirhe, von da nad dem St. Bonifazins 
Soticdader, 


—— 
teurer 


im Alter von 


Die tranernden Hinterbliebenen. 


‚die am 21, 


Tudesanzcige, 

Freunden und Belaunten die traurige Nach— 
richt, dag unſere liebe Mutter, Schwiegermuller 
und Großmüller 

Emilia Lohrte 

von 68 

it Die au 
den 7. Mai, 12 Uber 50, dont Trauer: 
baute in Riles Center, SIL., nah der St, Baulds 
Kirche daſelbſt, von da mit Kutſchen nach dem 
<t, Yırlas Gottesacker, Chicago. Um ftitle, Teils 
nahme bitten die tranernden Sinterbiieheiten: 
Rudolph, Auguit und Herman Muhrte, 

Zöhne, nebſt Schwicegersöchtern 

und Enlellindern. mido 


im Alter 
ſchlaſen 
Freitag, 


Sabhren selig im 
Beerdigumg 


Herrn 


ſtatt 


em 
ſindet 


== — 
Todesanzeige. 
Allen Berwandten und Freunden die traurige 
Läachricht, daß meine liebe Tochter, unſere liebe 
Schweſter 
Marie Filbert 
geſtorben iſt. Beerdigung iſt Samstag, den 8. 
Mai, 2 Uhr Nachmittags, nach Salwoods Fried— 
hof. 
Peter Filbert, Vater. 
Gesrg und Martha, Geſchwiſter. 


Zur Erinnerung. 
it betrühten Herzen gedenlen wir heute 
des 6. Mai 1915, des 70. Geburtstages unſerer 
geliebten Gattin und Mutter 
Mathilde Ruppelt, 
Dezember 1913 zur ewigen Ruhe 
einging. 


1] 


Stiedlich rubt die müde Mutter, 

Die auf Erden woblaetan, 

Ihre Bilichten waren ftets ihr heilig, 

“temals fchente fie die Bahn, 

Ob fie gleih durdh Dornen führte, 

Und fie, feloft ertrug den Schmer;, 

Nonnie Vie mur Andern belfen 

Ach, Damit freute fichb ihr Herz. 

Sewidmei don ihren Gatten und Kindern: 
Wilhelm Ruppeit, Alice Ruppelt 
Emma und Kohn Stendbern, Tinmi: 
und Hugo Koichwis, Berthafobhnion 


Zur Erinnerung. 
vw Grinmerung am meine liebe Gattin u 
umlere gute Mutter 
Thereiin 
dic am 6. Mai 


nd 


Gamauf, 
1913 geſtorben iſt. 


Ein ſchwerer Kampf war dir beſchieden 
Bevor dein treues Herze brach, 
kimmermebr bilt du deraefien, 
Stets biſt du in unſerem Zinn, 
Unheilhar iſt dieſe Wunde, 
Die dein ſchneller Tod uns ſchlug, 
Unvergeßlich jene Stunde, 
Als man dich zu Grabe irug. 
duhe ſanfſt! 
Gewidmet von 
Deinem Gatten und Kindern. 
Nebſt Schwiegerſohn Glashofer. 


Waldheim. 


„Einer der ihönften Sriedböfe von Chicago, — 
uch Metrovolitangohbahn für dc zu erreis 
en, gleihjalls au mit allen Strakenbahnen. 
Sllige Vegräbnißpläge find im diefem jchönen 
sriedyof auf Abichlagszablungen zu baben, — 
Genera_ Tffices: Zoreft Barl, II.: Telephon: 
Stuftin 796, Local Telephon: Foreft Bart 757, 
G. F. Geiſt, Präſ.; Auguſt Pfaff, Vizeprät. 
Fred Maas i 


zunvan, 


a5, Eelreiür ımd Echapmeifter; valob 
Zuperimendent 


o = 
e Mai- Part 
Grosse Mai - Partie 
Der 
⸗ 5 2* 
Germania Loge itr, 1115, 
Ehrenritter und Damen, 
abgebalıen in Nichters Satte, 2100 Belmont Av. 
skordiveitede N. Hohne Yide.. am Samstag, den 
8. Mai 1915. Anfang 8 Uhr Abends. Eintritt 
25e die PVerſon. 


_ Wurz’n Sepps 
echt denifiges Jamilien:Fokal 


Tel. Lincun 715 Nnonru avt. Tet Rncorun 


8036 
Münchner Küche. 
BE Neun! er Tu Nneun ir 
Jeden Abend ‚und Sonntag Nachmittag: 
sähmıitts Ordeiter. 


The Relie House, 
2037 N. CLARK STR. 


Gesenüber Lincoln Bart, 
Sohn Weit, Eigentümer. 


KONZERT! jeden Abend nnd 


Sonntag Nachmittag 


Heroid’s Orchester 


didola* 
zeſtern, Belmont, Elybourn Ave. & 


19. Mai 








EMIL H. SCHINTZ, 


139 N, Clark Str., nahe Randolph 


zu 5 bis 6 Prozent Binfen au 
—— Gute Se 
en alanig, Be BLEI 


Geld 





Beer Best Brain in Food, SaysProf.Chandier 


And It’s Never Adulterated, So Columbia 
Man Tells Master Brewers’ Convention 


Prof. Charles Frederick Chandler is the 
ranking Professor of Chemistry at Columbia 
University, New York City, the largest 


University in the world. 


“Beer, ”’ said Prof. Chandler, ‘ 
age prepared from barley, water, hops and 
Beer is food. American beer con- 
tains 6 per cent. solid food, only 3 to 4 per 
cent. alcohol and also leeithin, 
real brain food. Beerand bread are both 
made from cereals; bread with water and 
is solid; beer with more water and is 
liquid. Yeast converts both into palatable 
and readily digested food. Both contain 
Beer is not intoxicating in ordin- 
ary quantities and beer is one of the foods 
It is appetiz- 
I have had some 
experience with beer and hav 
sumer. I have enjoyed most perfect health 
and I guess Iama pretty good specimen 


yeast. 


alcohol. 


that is free from bacteria. 
ing and aids digestion. 


of the food value of beer. 


“I don’t believe there is any beer made 
in the United States that is what you call 
It may be misbranded, but 
If the prohibitionists 


adulterated. 
not adulterated. 


J 


eine ſchwere Niederlage erlitten. 
ſägte ſechs ihrer Maßregeln ab 


Laſſen nicht locker. 


Prohibitioniſten ſuchen Countyoption⸗ 
vorlage im Senat zu reiten. 


Grleiden Niederlage im Sans. 


% 

Senat neitattet ihnen, vier Liehlinasvor- 
lagen zur Berbandlung zu bringen. — 
Alies deutet anf ein baldines Ende 
der Tanung der Lenidlatur bin. 


(Eigenberibt der „Abenbpoit”.) 
Springfield, den 6. 
Die Prohibitioniften 
ihre Hoffnung auf den Senat. Er joll 
ihnen retten, 
retten it. 


Mai. 


Im Haus haben fie geitern 


Itrich die übrigen von feinem Stalen- 


| der. Daffelbe Schidjal hatten auch, die 


bon den Liberalen befürmorteten 
Mahregeln. Der einzige Troft, der 
den Prohibitioniften im geitrigen 
Kampf mit den Liberalen im Unter: 


haus wurde, war der, daß auch die 


bon biejen befürmwortete Warlage, Die 


Ausländern den Belit einer Schant 


| lizenö verbieten follte, 


MILWAUKEE'’S MOST EXQUISITE 


BEER 


'LEADS THEM ALL” 


with all 


‘is a bever- 
laborers, 


wnich is “Private 


e been a con- 


drive beer from the household they will 


deprive a large part of the population of a 
wholesome article of food. There you have 


reasons enough w hy beer has, 
national beverage.”’ 


(N. Y. Sun, Oct. 6, 1914). 


—— — m 


Zu niedrig bewertet, 


Eculrat nidyt mit Arbeit der Gin-' 
ſchätzungskommiſſion zufrieden. 


Möhte üh an Gerichte wenden. 


Die aeitern Nachmittag abgehaltene 
Sunderfisung. — Frau Young will 
Liite von zu entlajienden Schulvorſte— 
bern umd Lehrern vorlegen, 


Die Schulratsmitglieder jind zu der 
Ueberzeugung getominen, daß die aus 
den Herren Bertram WM. Winiton, 
Selle Holdom und ©. W. Straus be: 
jtehende Kommiljion, welche türzlic) 
einen beträdtligen Zeil des zum 
Schulfonds gehörigen, im Hauptge: 
ihajtsteil der Stadt gelegenen Grund: 
eigentums neu einfchagte, es zu niedrig 
veranichlagte, und dag, da die Pacyt 
jumme auf Grund dieger Einihägung 
jeitgejegt wird, der Behörde jedes „Jahr 
mehrere Iaujend Dollars, die ihr 
eigentlich zulommen, verloren gehen. 
Die Frage ift nun, ob jirh auf irgend 
welche Weile Abhilfe jchaffen laßt. 
Zu einer geitern Nachmittag abgehal 
tenen Sonderjigung des Schulrats 
jtelte Kommiljär John W. Eckhart 
den Antrag, ſich an die Gerichte zu 
wenden, damit dieſe die Einſchätzung 
für ungiltig erklären, und anfänglich 
erklärte man ſich allgemein damit ein 
verſtanden, nach eingehender Erörte 
rung der Sachlage ſtiegen aber bei 
einer Reihe der Mitglieder Zweifel 
darüber auf, ob dieſes das Richtige 
ſei, ſodaß man es ſchließlich für das 
Beſte hielt, die ganze Angelegenheit 
auf acht Tage, bis zur nächſten regel— 
mäßigen Sitzung, zurückzulegen. Dem 
Setretär Lewis E. Larjon erteilte man 
den Auftrag, bis dahin von den Päd;- 
tern feine Zahlungen anzunehmen. 
bat das Geld jchr nötig. 

Durch) eine Klage würde dem Schul- 
tat nämlich auf eine KReihe von Jahren 
die Verfügung über diefe Pachtjumme, 
gegen $300,000 im Xahr, entzogen 


Man 


werden, er bedarf ihrer aber fehr drin | 


gend, da er fich ohnehin jchon einem 


Fehlbetrag von ungefähr $1,000,000 | 


gegenüberjiebt. Auch ift es natürlich 


zweifelhaft, ob man durch den Prozeß | 


wirklich. jein Zirl erreichen wird. Der 
Finanzausſchuß wird 
Anfangs nächſter Woche abzuhalten— 
den Sitzung eingehend mit dieſen Fra— 
gen beſchäftigen. 

Der geſirigen Schulratsſihung 


ſich in einer 


become our 


Kraftprobe im Haus zu Ende 


nicht zur An 
Sie erhielt nur 71 
während 77 zur Annahme 


nahme fam. 
Stimmen, 


nötig ſind. 


Suchen Countyoptionvorlage zu retten. 


Die Prohibitioniſten eröffneten den 


Kampf im Senat aeflern, ehe noch die 
war. 


Allerdings war ihnen jchon flar ge- 


Nothing Else Will 
Satisfy Him 


Popular—that’s the word 


true Americans— 


with all classes—physicians, 


mechanics, bank- 


ers, business men. Blatz 


Stock” is best in 


quality, taste and purity— 
Good for you—Good for 
your friends. 


Pure, wholesome, snappy 
and individual in taste. 
you have been 
other beers, it's because you 
have never tasted BLATZ 
“PRIVATE STOCK.” 


Order a Case so You and Your Friends 


If 
drinking 


Can Enjoy it 


VAL. BLATZ BREWING CO. MILWAUKEE 
CHICAGO BRANCH 


Union and Erie Streets 


| wohnten auch Ald. A. U. MeECormid, 
ein Mitglied des mit der Unterſuchung 
des öffentlichen Schulweſens beauf- 
\tragten Stadtratsausfchuffes, und | 
Hilfstorporationsanmwalt Charles Haft | 
bei. 

Gntlafiung unfäbiner Schulvoritcher. 

Dem Sonderausihuß des Schul: 
rats, welcher es jicy zur Aufgabe ge: 
macht hat, in allen Zweigen des Shuls- 
'mwejens ein rein gelyäftsmäßiges Ver— 


I 


waltungsiyitem einzuführen, alle über: | 


ı flüffigen oder ihrem Pojten nicht ge- 
wachfenen Angeitellten zu entlafjjen 
und jo die Ausgaben beträchtlich her- 
abzujegen, mird nädlften Montag 
Abend von der Superintendentin Frau 
Ella Flagg Young eine Xijte aller der: 
jenigen Schulvorfteher und LXebrer un: 
terbreitet werden, welche ihrer Anficht 
nad ihres Amtes enthoben merden 
jollten, Wie jie jagte, hat fie früber 
bereits wiederholt den Verjuch gemacht, 
ih unfähiger Lehrkräfte zu entledigen, 
ihre er jheiterten aber an 


Der Ausj (uf hielt geſtern Abend 
eine Sitzung ab, zu welcher ſich als 
Vertreterinnen der „Chicago Teachers 
League“ auch Frl. Eleanor Mahany 
und Helen Maine eingefunden hatten. 
Dieſe machten eine Reihe von Vor— 
ſchlägen, wie in den Schulen geſpart 
werden könne, und griffen dabei auch 
gelegentlich die von Frau Young ein— 
geführten Methoden an. Dieſes ver 
anlaßte die Superintendentin, das 
Zimmer zu verlaſſen, da, wie ſie ſagte, 
„anſcheinend eine Unterſuchung gegen 
ſie eingeleitet werden ſolle“, man rief 
ſie aber zurück, worauf ſie dann dar— 
legte, wie ſchwer es ſei, ſich eines un— 
fähigen Schulvorſtehers oder Lehrers 
zu entledigen. „Wenn immer der Ver— 
ſuch dazu gemacht wurde“, ſagte ſie, 
„wurden fo heftige Angriffe gegen mich 
erhoben, daß es jchien, ala hätte ich 
ein fchweres Unrecht begangen.“ 

Frau Young machte auch den Vor: 
Ichlag, ihr eigenes Gehalt um 60 Pro- 
zent herabzufegen, da dann nicht mehr 
fo viele Lehrer jo eifrig nad) ihrem 
Poften ftreben würden, man 309 ihn 
aber nicht in Erwägung. 

* Nach dem Wahripruch der Koro: 
nerögeichmworenen fiel Dr. James W. 
T. Hill von Clearing, deffen. Leiche 


Clearing au8 dem Waffer eine Gra- 
ben3 gezogen wurde, einem Unfall zum 
‚Opfer. Dr. Hill hinterließ $200,000. 
* In feiner Apotbete wurde aeftern 
R. E. Zalesti, Nr. 3201 Wallace 
| Straße, bon drei mit Revolvern be- 
maffneten Banditen überfallen und 
um $135 erleichtert, _ 


am 13. April an der 48. Avenue in! 


Phone Haymarket 4160 


Der lekte Ausweg. 


\Beihäftigungsloier Mufifer jante 
eine Kugel dDurd den Moni. 

In einem Anfälle von Verzweiflung 
bat der feit fait Jahresfriit bejchäfti- 


aungslofe Mufiter Auauft Bertuccelli | 
'fich gejtern Abend in jeinem Zimmer | 
im Haufe Nr. 1954 Sedgwid Str. er= | 


'fchoffen. Seine Herbergämutter Frau 
Lucy Ferranto hörte den Schuß, fand 
die Leiche und benachrichtigte die Po- 
lizei. 

Nach einem Streit, 


der als Kaſſirer in einer Speiſewirt— 
ſchaft angeſtellt war, ſeinem Leben ein 
Ende zu machen. Die Gattin ſchenkte 
der Drehung wenig Glauben und ber: 
lie mit ihrem Sohn das Haus. Une) 
gefähr eine Stunde fpäter nahm Frau‘ 
Bernl Jadion, melde im zmeiten 
Stodmwerf des Haufes wohnt, jtarten 
Gasgeruch wahr 
die Bezirkswache an der 
Als die Polizei die Tür eingeſchlagen 
hatte, fand ſie Peterſon tot auf. 

Von einem Poliziſten wurde geſtern 
Neil MeNally, der ſeit 20 Jahren 
Inſaſſe des Chicago Heims für Un— 
heilbare iſt, aus dem Lilienteich im 


Mafhington Park gezogen. Der Blaus! 


rod hatte beobachtet, daß MeNally, der 
lahm ift, aus feinem Yahrjtuhl in das 
'Mafler entweder fiel oder fich ftürzte, 
und war hinzuaeeilt. 

Durch Gift machte Anton Klement 
in feiner Wohnung, Nr. 4939 Süd 
MWinibeiter Upe., feinem Leben ein 
Ende. Er wurde von feiner Gattin 
Mary tot aufgefunden; die leere Gift- 
flajche ftand neben ibm. Wie Frau 
Klement angibt, war ihr Oatte jeit ae- 
raumer Zeit beichäftigungslos und 
deshalb ſchwermütig. 

— —— — 


Opfer des FRraftwagens. 


Während er vor dem Hauſe Nr. 
8429 Burley Avenue ſpielte, wurde 
der fechsjährige Walter Sheosti, Nr. | 
8708 Baltimore -Ape., 


Avenue, gelentten Kraftwagen über- 
fahren. Im Süd Chicago Hofpital, 
mobin er nah dem Unfall gebradt 
wurde, tat er bald darauf feinen leh- 
ten Atemzug. Nitchn wurde verhaftet 
und wegenAingriff3 mit tobbringender | 
Waffe gebucht, jpäter aber gegen Stel- 
funa von Bürgichaft aus der Haft ent- | 
laſſen. 


Leſet die, „Sonntagpof | 


ſich 


den er geſtern 
mit ſeiner Gattin gehabt hatte, drohte 
Peter Peterſon, Nr. 539 Oſt 42. Str., 


und benachrichtigte 
50. Straße. 


von einem von 
Frank F. Nitchy, Nr. 5238 Winthrop 


worden, daß die Liberalen im Unter— 
haus das Heft in der Hand hatten. 


| Senator Cleary von Galena erneuerte 


feinen bereit3 am leßten Donnerftag 


| geftellten Antrag, die vier wichtigfien | 
dem 


prohibitioniftiihen Maßregeln 
Lizendausihuß, dem fie  übermwielen 
worden waren, abaunehmen und mor= 
gen im Senat zur Beratung zu brin 
gen. 
99 


— 


Stimmen durch. Die 
find die Countyoptionvorlage, 
Mohnbezirkövorlage, die Vorlage ae 
gen das unbefuate Haufiren mit geifti 


gen Getränten in trodenen Bezirten | 
| und die, welche die Haus ſuch ing nach 


und Beſchl agnahme von geiſtigen Ge 
tränlen in trockenen Bezirken ermögli 
ſchen ſoll. Die letzteren drei wurden 
geſtern im Haus abgeſägt, 
wurde vom Kalender geſtrichen. 
im Senat in erſter Linie ins 
zu legen. 
nicht viel. Gelingt e& ihnen, den Se 
nat morgen zu veranlafien, die Coun 
tpoptionvorlage zur zweiten Xefung 
borzurüden, jo hoffen fie eine enbail 
tige Abjiimmung im Oberbaus in 
vierzehn Tagen zu erzwingen. Sollten 
fie damit erfolgreich bleiben, jo werben 


Zeug 


fie die Mafregel in der vom Senat || 
zur | 


| angenommenen Form im Haus 
ı Abjtimmung bringen. 


Sonntandvorlane nidıt angerührt. 

Von liberalen Vorlagen fam in der 
geſtrigen Schlaht im Haus nur die 
zur Beratung, welche Ausländern den 
Betrieb von Wirtfchaften verbieten 
follte. Die Führer der Liberalen 
brachten die vom AbgeordnetenEurran 
eingebradhte Mafreael, melde Orts: 
gemeinden das 
Sonntagsfrage nach eigenem Gutdün— 
len zu entſcheiden, überhaupt nicht 
aufs Tapet, nachdem die von ihren 
Gegnern befürwortete Maßregel, wel— 
che das Sonntagsgeſetz verſchärfen 
ſollte, abgeſägt worden war. 

Trodene Maßregeln abgeſägt. 

Außer den an anderer Stelle gemel 
deten prohibitioniſtiſchen Maßregeln, 
die das Haus geſtern abſägte, tat es 
noch die folgenden Vorlagen der Waſ— 
ſerapoſiel ab: 

Wohnbezirksvorlage, 
dafür, 78 dagegen. 

Vorlage, die Hausſuchungen 


69 Stimmen 


nach 


und Beſchlagnahme von geiſtigen Ge— 


tränken ermöglicht, 
für, 79 dagegen. 

Vorlage gegen das Traktiren, 54 
| Stimmen dafür, 81 dagegen. 
| Vorlage gegen unbefuates 
| mit geiftigen Getränten, 62 
dafür, 73 Dagegen. 


66 Stimmen da: 


Hauſiren 
Stimmen 


Tagung geht zu Ende. 
Daß die Tagung ſich mit Rieſen— 
ſchritten ihrem Ende nähert, wurde 
heute von Führen aller Parteien der 
Legislatur zugegeben. Die letzte Ver 
handlung über die Budgetvorlage iſt 


vom Budgetausſchuß des Hauſes auf 


heute angeſetzt. Sie wird jedenfalls 
in der nächſten Woche im Haus ſowohl 
wie im Senat einberichtet werden. 
Dank dem neuen Syſtem, das einge— 
führt worden tft, wird es jedenfalls 
nicht nötiq werden, fie einem Sonie- 
renzausihuß zu übermweifen. 
Leriaiiungsändernune abgelchnt 

Sm Haus erlitten die Befürworter 
des Vorjchlaas, die Abänderung der 
Verfaflung zu erleichtern, eine weitere 
Niederlage. hr Abänderungsantrag 
zur Verfaffung wurde abgelehnt. Er 
erhielt nur 92 Stimmen. Zur An: 
nahme mwaren 102 Stimmen nötig. 
| Zur gleichen Zeit fägte der Senat die 
ıInitiativvorlage ab, für die nur 22 
| Stimmen abgegeben wurden, während 
34 Stimmen zu ihrer Annahme nötig 
waren. 

Einen weiteren Verſuch, den Mit— 
gliedern der Legislatur Meilengelder 
zu verſchaffen, machte im Haus der 
Abgeordnete Boher von Chicago. Er 
beantragte, ihnen die Koſten von 21 
Rundfahrten von ibrem Wohnort nad! 
‚der Staatöhauptftadt zu veragüten 
und zwei Cents die Meile zu nn. 

Der Senat nahm die Vorlage S 
nator Baileys an, die Zeitungäber- 
ausgebern geitattet, von Bahnen für 
Anzeigen Fabrlarten ald Bezahlung | 
| anz&n&omen. 


Senat genehmigt Grnennungen, 


Der Senat genehmigte die Ernen- 


jegen heute | 
was vielleicht noch zu) 


Es 
und | 


A NDFI BR ZR« FT 
"SU BWÄY —— 


Dies ſind außerordentlich praktiſche Kleidungsſtücke, in welchen die Kleinen nach Herzenswunſch 


—— ’ er a9 

Perenle Bloomer-Schürzen für — zu 380 

386e ſpielen können. Dieſe Schürzen ſind in hellen und dunklen Farben; Hals und Taſche eingefaßt 
mit Rick-Rack Braid; Größen 2 bis 5 Nahre. 


Suspender:Kleider für Kinder, 5dc 
Percale Stirt, beller Untergrund mit affortirten far- 
bigen Zupfen; weiße Linene Waift; 
dem Gfirt paifend, 


Muslin-Beinkleider fiir Kinder, 10c 
— Größen 2 bis 12 Jahre. Andere Beinfleider, 2 
bis 12 Jahre; 18e., 


Muslin Gomn3 für Kinder, mit Spiten oder&tiderei; 
2 bis 14 Jahre, 38c. 


Suspenders, zu 


ESubwah⸗Laden. Subwayh⸗Laden. 


Verkauf von Rogers Silber Maſchen· Taſchen zu nur 450 


Deſſert⸗Löffel oder Gabeln, Set | 


Subwah⸗Laden. 
für $1. 


6 Tijchmejjer zu 1.25 


6 Teelöffel für 4öc; 
bon 6 für 8öc. 
Ehlöffel oder Gabeln, Set von 6 


Neufilber Ring Meih Bags mit 21s3zÖlligen bis zu 
4lszölligen jancy Frames; dies find requläre 75c bis 
$1 Bag2. 


Banity Küjtchen zu 25e 


6 Butter Spreaders, 85c; Zuderlöffel, 15: das Stüd; | —diefelben find aus Neufilber und in grauem Finifh; 


Buttermeffer, 15c dag Stüd; Gravy-Löffel, 45c das | große Sorte. 


Subwah⸗Laden. 
Stück; Kaltfleiſch-Gabeln, BGe das Stück. 


Sein Antrag ging mit Mgegen 
Vorlagen 
die 


die erſtere 
Für) 
fie gedenten die Probibitioniften Tich | 


An den anderen liegt ihnen || 


Recht aeben, jollte, die | 


Schweißgblätter zu nur 10c| 


—Canfield Stodinet Shields, rea. 
jeßt zu 3c. 5 Dub. Vhoenir Safety 


— 100 Yard3 jchwarze Oriental Nähjeide; 
Babies, gemacht aus Rubber Sheetina; 


Berlfnopi-Stednadeln, 1c 2 


Fancy Cabinet affortirte Haarnadeln, 


faben, 500 Nds3., jett 3c die Spule, 
firt, 2 für 3c. Ofen-Poliſhers, 2e. 


3öc. 


Sanitary Schürzen, jet 10c. 


8 Bin Eubes, ajl. Nadeln, | € 
Pins, Größe 3, 2c per Dutend. 
2c die Spule; Diaper3 für 
zu 10c, Subwah⸗Laden. 


Dutzeud 
zu 10e. Brighton Heft— 
Strickwolle, ſpeziell mar— 


markirt | 
O. N. T. 


Hazel, reines deſtillirtes, J 
ſchen, 
Rolle 15. 
Büchſe, 6c. 


Hydrogen, 
Zahnpulver, D 
Bay Rum; 


Importirte fancy Bead Neck Laces, 10c. 


Caſtile⸗Seiſe, zu 7 


old Cream, 1 Pfund, 25c. Witch 
eitillirtes, -Pfd.-Fla- 
Abforbent Cotton, 1-Pf. 


Talcunı Border, 4 Pfund 
Subwayh⸗Laden. 

Jh ” 

Peroride von 


2% für 14, Pd. Flafche. 
Dr. Grades: 3 Bro. 18c. 
3 Pfund für 17c. 


1Tc. 


Maiverkauf von Erepe Kinomos zu einem Dollar 


—fein Bügeln notwendig. Zwei Styles; 


fowie mit Elaftic an der Waiftline; 


in einer reichhaltigen Auswahl von Farben. 


einer in einfachem Erepe, mit gejtidtem Kragen und Euffs, 
anderer Style in geblümtem Erepe, mit Erepe Kragen und Euffs; 


Weißgeblümte Swik Sacques, 50e | Gejtreifte Gingham Unterröcke, 380 


-mit Gürtel und farbigem dotted Border die Froni | — jüwarz z und weif 
Maiverkaufspreis. 


herunter; 5e ein BE 


Braſſieres zu ungefähr 
der Hälfte —zu 280e 


Sie ſind gemacht aus ertra feinem Batiite, 


und mit Stiderei bejett. 


Lace Front Eoutil Korjetz; 
"etwas eingebogen an der — | 


Union: Quits, zu 38 
13 unterm Wreis 


— 1,800 fein gerippte Union Cuits für Damen, in re= 
gulären und ertra Größen. Dünne Waijts für Damen, 


runder oder V Halg; 
marfirt zu 1öc. 


reguläre und 


nungen des Gouberneurs zur 
einrihtungstommiffion, die 
angefochten worden waren. Außer— 
dem hieß er die Ernennung bon W. 
Scott Matthews zum Nahrungsmit- 
telfommiffär, von ad %. Bladman 
zum Mitglied der Wilbihug- und 
Filchereitommiffion und von N. 7. 
Brown und R. M. Batterfon zu Mit- 
aliedern der Zuchtpiehtommiffion gut. 
Ausſchußberichte. 

Von den verſchiedenen Ausſchüſſen 
wurden die folgenden Vorlagen ein— 
berichtet oder zur Annahme empfoh— 
len: 

Vorlage für Erhöhung der Bahn— 
raten auf 214, Cents die Meile, ein— 
berichtet vom Nutzeinrichtungsaus⸗ 
ſchuß des Hauſes. 

Bewilligung von $105,000 für 
Opfer der Maul- und Klauenſeuche, 
empfohlen vom Budgetausſchuß des 
Hauſes. 

Vorlage für Ausdehnung des Zi— 
vildienſtſyſtems auf die Abwaſſerbe— 
hörde, empfohlen vom Hausausſchuß 
für Zivildienſtweſen. 

Radſteuervorlage, empfohlen vom 
Steuerausſchuß des Senats. 

Abgeſägt wurden vom Hausaus— 
ſchuß für Unterrichtsweſen die Vor— 
lage, welche den Widerruf der Uni— 
verſitätsſteuer von einem Mille be— 
zweckte, und vom Hausausſchuß für 
Steuerfragen die Vorlage des Gou— 
verneurs, welche die Abſchaffung der 


— Ausgleichungsbehörde vor— 
ieht 


Nutz⸗ 
bisher | 


——- 1) +0 —— JM 
som Brundeigentumsmartt, 


Wie die Bodenwerte im Hauptaeihäits- 
viertel fteinen. 

Katbarine Yıhams Erben hatten 
1885 auf fünfzig Jahre an ojeph| 
Dtis’ Erben dad Grundftüd, 25 bei 
100 Fuß, an der Norbdoftede der 
State und Ban Buren Straße, ver- 
pachtet; der Jahreszins wird alle fünf 
Jahre auf Grund des jeweiligen 
Landwertes neu geregelt, er wurde 
1905 auf $13,500, 1910 auf $20,250 
und ift jegt wieder, auf $22,750, ge: 
fteigert worden. In %. 8. Moos’ | 
Neubau an der Norboftede der 5. Abe. | 


fbältlich, 
und Harrifon Straße tft ein Laden-| Glenwood und Farragut Ave. Grund‘ Rump, Sriebric, al, Rerbeler, 


raum, 18 bei 20 Fuß, mit Eingängen 
an beiden Straßen an den Wirt. Mi: 
ſchael MeGarry auf eine Reihe von| 
Jahren zu insgefammt $50,000, ein 
anderer an den Speifewirt Samuel 
Rothſchild zu insgeſammt 330,000 


neue High Buſt Facon; 
1.50. 


ſchäft 


den. 


mern enthaltendes Gebäude 
werden ſoll. 


kauft: 


Flounce, andere 


verſtärkt Dieſe in Größe 


Zubwah Laden. 


—Damenſtrümpfe 


ertra Größen — | von „Firits“. 


Subwah Laden. 


verpachtet $8000 das 


Jahr hat 


worden. Zu 
Hermann H. Goodfriend den! 
Laden an der Siüdmeltede der Ban! 
Buren und Dearborn Straße gepadı: | 
tet, Gilman E. era zu $2400 jährlich 
den Laden 57 Weit Ban Buren Str., 
Geo. Pittas und George Spartan zu 
52700 den Laden 27 Nord Elarf Str. 


Benjamin Green hat an Abraham | 


Unfher das Laden- und Wohngebäude | — 


an der Sübdmejitede der Weit 12. Str. 
und Karlov Ape., Grund 50 bei 141 
Fuß, mit $31,500 belaftet, zu $60,000 | 
verfauft und als Teilzahlung das auf) 
$15,000 bemertete Gejchäftsgebäude 
und Grundjtüd, 24 bei 100 Fuß auf 
ber Weftjeite ver Milmwaufee Ape., 179 
Fuß nördlich von der Emma Straße, 
erhalten. | 
Das Badjteingebaude und Grund-| 
ftüd an der Südmwejitede der Grand 
Une. und May Str., Grund 98 bei, 
116 Fuß, mit $14,000 belaftet, ift zu 
$26,5000 von George K. Hollings=| 
worth an Philipp Grill verfauft wor= | 
| 
Kouis B. Schamberg hat Frau o= 
jephine H. MeLeans vierftödiges Ho- 
telgebäude 810 Nord Dearborn Str., 
Grund 25 bei 150 Fuß, mit $4000| 
belaftet, zu $16,000 erworben, im) 
Taufh für ein Grundftüd, 113 bei) 
113 Fuß, an der Norbmweitede ver; 
Ridge und Magnolia Une., wo ein 24 
Wohnungen von zwei und drei Zim- 
errichtet 


Zu nit genanntem BPreije ift das 


ı Gelände, 1451 bei 1319 Fuß, an der 
| Nordoftede der Weit Yolter und May: 
| wood, früher 60. Ave, von Edith Lun=' 


dp an Kohn E. 
morben. | 
Folgende Zinshäufer wurden ver=| 
An der Sübdimeitede der Was 
bafh Xpe. und 44, Str, Grund 100| 
bei 161 Fuß, 24 Wohnungen, mit! 
$42,500 belajtet, zu $62,500 von Au⸗ 
guſt Hamilton an Guſtav H. Adamick; 
auf der Weſtſeite der Rhodes Ave., ‚| 


Ban Natta übertragen 


125 Fuß nördlich vom 38. PL, Grund 
50 bei 124 Fuß, mit $10,000 belaftet, 


| 
zu $24,000 von Xennie M. Wade any 
Charles Sorge; an der Südoftede der| 


29 bei 125 Fuß, mit $18,000 belastet, | 


zu $31,000 von Carl O. Carlſon an|,.® 


| Elfie Lay; diefe gab das Vierfamilien- | * 
haus 1465 Rafcdher Une. zu $13,000 
in Kauf, Neun Zmeifamilienhäufer, 
918 Sig 1936 Wafkurne Apr, Di 


mit Hleinem Underlan. 


fafhioned, nahtlg3, 


für ein Herrengarbderobege: | 3 


| Eourt, 
ı$9000 erworben. 


‚Verbleib der 


; gejtreifte Unterröfe mit Ylare 


Subwah⸗-Laden 


Gezackte Dimity Bett— 
Decken, zu 1.45 


80x90 Zoll, und in den Erintle Eor=- 
ded und dotted Muftern. 


zu wajchen und zu bügeln. 


Sie find leiyt und auch gut 


Subivay-Laden. 


e| Seidenfadenftrümpfe, 
— 1200 Baar 


2Sc 


mit faum merklichen Fehlern; Full 
ehtichwarz; zu ungefähr der Hälfte 


Subway-Laden 


à VV 
Poſtſchluß für Europa. 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 

die nächſte Poſt für Deutſchland, 

Deiterreih = Ungarn und die 


Schweiz morgen um 11:45 Uhr 
Vormittags. 


ö 


ſchen Lincoln und Robey Straße, mit 
$27,000 belajtet, find zu $45,000 von 
David A. Neafe und X. an Jakob 


'Krulan und Ellis Levin verfauft. wor» 
den. 


Ihomas 


H. Hulbert bat 
Polls 


Wohnhaus, 2620 Hampden 
Grund 27 bei 150 Fuß, zu 


Auf den Bodenpachtvertrag und dad 
Geſchäftshaus auf der Norbdfeite der 
Monroe Str, 110 Fuß öftlich von 
ı State, hat David Mayer von der Een-« 
‚tral Iruft Co. als Treuhänder 
| $100,000 zu fech8 Prozent Zinfen auf 
fünf Jahre geliehen. 


onſulariſch geſucht. 


Auskunft gewünſcht über den Derbleä 
verſchollener Oerſonen 

Das kaiſerlich deutſche Konſulat, 

9. Stock Nr. 122 Süd Michigan 

Boulevard, ſucht Nachricht über den 


ſchollenen zu erlangen: 

Bareis, Alfred, Reiſender, 
Sadre alt. angeblih in Chicago wohnhaft. 

Barfuß, Roman, geboren 14. Juni 1890 in 
Hamburg, früber in Kanada, zulegt in Ebis 
cago wohnhaft. 

Barfmann, Himrih Friedrih Ferdinand, al. 
5. Bolau, geboren 30. Auguit 1869 in Cchlas 
mersdorf bei Bad DOlderiee. 

Briennlein, Hans, 55 Sabre alt, feil etwa 
1885 in Ylınerifa und mäbrend der legten 10 
Sabre al3 „Lumber Scaler” 
Sheboygan, Wis PBabhnespille, 
Geine leute Adreiie war: care of R, 
fon, Rahnes sbille, Mich. 

Diek, Frig Adolf, aus 
baufen. Soll bier Pächter einer FJarm fein, 

Engslihall, Jobann, Bauzeichner, geb. 9 
Öftober 1888 in Egling, Bahern. 

Ernert, Albert, hat früher in Olmulgee, 
Olla., „gewohnt und foll fi jekt in Edicago 
oder Des Mowines, Jowa, aufhalten. 

Kiihber, Sermann Richard, geb, 18. 
1866 in Franfenitein im Sadıien. 

Marttius, Leonhard, Kaufmann, Cohn de3 
Geheimen Medizinalrats Profeſſor Pr. 
Marttius in Roftod; angeblih in Milmaufee 
aufbaltlich. 

Neuer, Ludwig, Kellner aus Nedargeradh bei 
Heidelberg, Baden. MAnaeblid in Chicago 


eb. 25. 
1874 in Witten a. Rubr, in Beitfalen. 

Shmidt, Augufta, Wittwe, geb. Neumaher, 

q lich in Ebicago. 

u: an gen. Fred, aus Wechmar, Her» 

EN Sadien-Roburg- -Sotba, geb, 13. Nos 

vember 1864, Bon Beruf Gärtner, 


ungefähr 49 


Mich., etc, 


März 


März 


ul Die. onntaauane 


— ET FR 


Viktor 


nachgenannten Ber=: 


tätig gewefen it! 
Anders ! 


Streitberg, Kreis Geln« 


Ber ren N PR ——— 
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KERPEN TETTREET ER ETTE TEUER EVER ET TREE TER U ET EEE FEUER ET a 


ar zBer ag ra par 


Der einfachlle, ficherlle und vernünfigfle Weg, 


um Ausitattnneen für Ihr Heim auszuwählen, ift der, unier aus: 

gebildetes Berlanjs-Perjonal zu Foninltiven, das bereitwilligit bei 

Auswahl rehter Stüde für den rechten Pla behilffic fein wird. 
Hekonomie—Aualitäl—Dauerhalligkeil—hediennng 


md der rechte Preis find Ahnen bei jeder Transaktion Tier. 


Wir bieten Ihnen gute Bedie: 
nung und —* Möbelwerte 


Hier 
Colonial 


iſt ein prachtvoller 

Entwurf, 
Circaſſian Walnuß. 
Durchaus gut gemacht 
und finiſhed 


Eine Meſſing - Bettſtelle 
von hochfeiner a und 
Hat 2⸗zöllige Pfoſten und 1 
Speziell für 


Herſtellu 


Zwei 
Läden 


Dreſſer von 
derſelbe iſt ge 
von echtem viertelgeſägten Eichenholz 


$19.85 


Macht 


von febr gefälligem Entwurf und 
Ausſtattung. 
zöllige Fil llers 


ei) 
€ — 
Sa 
1 


a 
a . 
— 


— 


AN 


Eyeifezimmer « 


oder wenbols und 


lige 
ziehen. 


Speztel 


„Ztidlen Bros.“ 
Fumed Eichenholz-Sch 
Nacot ran 
Sprungfeder-Sitzen, 
Goat Skin-Leder 
franzöſiſcher 
nur 


für 


513.50 


Tiich, 
felbe iit dDurchiveg aut gemacht 
hochfein polirt. 
Platte und lat fich bis 


BL /\Z 


in ſchön 
von 

Hat 
6 Ak 


em GColonial ırf, der» 
2 tem biertiela reiägiem 


516.75 


ent 


SS 
7 I 


ER 


{ 


ud Hk 


(Grand Rapid) 
yaufelitühle, in dem 
mit Mutomobil- 
bezogen mit echtem 


38.50 


Dazu * uder Le huſtuhl. 


Enit vurf, 


von 
Tapeſtry, 


— oehler 3wei 


Laden 


3015 ——e— Ave. - 1209 NMilwaukee Ave. 
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Zur Kriegslage. 


De Extratonrud al 

Die rufliihe Ratich 
einen aünftigen 

dem Frieden vor allem 

John Bull zinnt 

bedauern. 

Der chineſiſch-japaniſche Konflikt, 
der ſich aus freundſchaftlichen Ver 
handlungen ſo ſchnell zum Caſus belli 
entwickelt hat — Japan weiß ſehr 
wohl, warum es ſich ſo ſehr beeilt hat 
— ſieht danach aus, als ob er mächti 
gen Einfluß auf die Entwicklung der 
Dinge in Europa haben könnte. Das 
iſt etwas, was ja ſchon zu Beginn des 
Krieges vorausgeſagt wurde, daß 
mächtige — in der islamiti 
ſchen Welt, in Indien und China es 
allein ln werden, Europa zur 
Belinnung zu bringen, daf es in et 
nem jelbjtmörderiihen Wahn gegen 
feine ureigenjten ntereffen wmütet. 
Was bedeutet Serbien für Rußland, 
der Baltanhandel, Galizien — ver 
glichen mit feinen unabfehbaren 
terejjen heute, und meit mehr noch in 
Zutunft, in China! 

Es brauct feine große Stuats 
mannsfunfi, um einzufehen, daß na 
mentlih für Rußland der Augenblid 
gelommen it, Frieden zu  jchlieken. 
Die friegeriichen Eretaniiie auf den 
öſtlichen Kriegsſchauplätzen ſind 
gleichſam an einem Wendepunkt an 
gelangt. Nicht von ruſſiſchen Erfol— 
gen zu ruſſiſchen Mißerfolgen, ſon 
dern von der Möglichkeit mit überle 
genen Maſſen ſchießlich die Gegen 
wehr der weſtlichen Nachbarn zu er 
drücken zur jeden Zweifel ausſchließ 
enden Unmöglichkeit. 

In Weſtgalizien iſt 
lage vollſtändig. Ihr rechter Flügel 
hier iſt zuerſt durchbrochen worden 
und nicht nur auf ſeiner ganzen Län— 
ge von über neunzig Meilen zurück— 
getrieben worden, er iſt ein zweites 
und drittes Mal bei Rückzugsgefechten 
geſchlagen und gezwungen worden, 
auf feine dritte Verteidigungslinie,an 
das Ylußtal der Wislofa, zurüdzufal- 


N 1 
In 


ihre Nieder 


len. Hierbei gingen ihnen 30,000 Ges | 


fangene und arofe Mengen von 
Kriegsmaterial verloren, an dem fie 
gewiß feinen Weberfluß haben. 
mebr al das. Der deutfch-öjterreichi- 
Ihe Bormarich in Weitgalizien, den 
fliehenden Ruffen nad, vollzieht fich 
in folder Geſchwindigkeit — vorge— 
ſtern erſt wurde die Ueberſchreitung 
des Dujanecfluſſes gemeldet, und 
heute ſind ſie ſchon bei der Wisloka 
angelangt daß die ruſſiſchen 
Truppen in den Karpathen in eine 


Aber | 


irgend etwas 


Friedensſchluß. Deutſchland geht aus 
böſe Lage gelangt ſind. Wohl begin⸗ Belgien nicht mehr heraus und deshalb hausſtrafe 


gebung des Duklapaſſes aufzugeben, 
ebenſo wie ihre Vorpoſten im nörd 
lichſten Ungarn, aber das Beſte, was 
ihnen bier bevorjiehen fann, ijt ein 
erfolgreicher Rüdzua, ev Gelingen 
eines folchen jedoch jieht beute recht 
fraglich aus, | Polen Bei Kalwarya, 
nordöſtlich von Suwalki und öſtlich 
von Auguſtowo ſind die Ruſſen nach 
einigen vergeblichen, anſcheinend 
„nicht ernſtgemeinten“ Angriffen, auf 
der Flucht, nachdem ſie 400 Gefan 
gene verloren hatten. Im Aeußerſten 
Norden bedrohen die Deutſchen Riga. 
Die ruſſiſche Kriegsleitung hatte wohl 
alle Kraft auf den Vorſtoß in den 
Karpa ben verwendet, denn fie hat im 
Norden den aqanzen Winter hindurch 
feinen einzigen Schlaa aeführt, der 
auf einen Reit von Stoßfraft im Nor 
den weilen würde. Der Striegq ift für 
Rußland heute jchon verloren und 
trogdem liegen die Verhältniffe für 
daffelbe heute noch jo aünitia, daf es 
zweifellos einen aünftigen Frieden 
ohne Einbuße von Land und mögli 
cher MWeife ohne Zahlung von Kriegs 
entichädiaung erlangen könnte. Ob 
dies noch möglich fein wird, wenn ber 
beutiche Vormarih im MWeften weiter 
fortgefchritten ift, und Deutichiand 
dafelbfi genügend Truppen entbehren 
fann, wenn ein Webereinfommen zii: 
Ihen Defterreih und Ntalien zuftande 
aelommen tit und wenigitens eineMil 
lion öfierreichifjher Truppen und 
große Mengen Artillerie im  öiter: 
reihtichen Süden frei werden, wenn 
Galizien unter großem Aufwand von 
Mühe, Menſchen und Material end 
lich befreit iſt, iſt eine andere Frage. 
Aber man rechnet in Rußland nicht jo 
fühl oder fann nicht fo fühl rechnen 
und es tt Daher troß alledem zweifel- 
baft, ob Rußland den Augenblid er- 
faffen wird und fi mit Ehren em 
pfehlen, bevor es alle Ausgänge ber: 
riegelt findet. 

Schwerer wird e$ Enaland werden, 
fiy mit Ehren zu empfehlen. Was 
feine Polititer Engländern und ande 


ten weiägemadt haben, daß ihr Kampf | 


der Verteidigung Belgiens gilt, hätte 
ich im Falle ihres Sieges nicht fchlecht 
gemacht, denn daß fie, was ihnen ei- 
gentlih daran lag zu Holen, nebenbei 


‚als Entfädigung für ihre Anftreng- 


ungen eingejtedt hätten, würde anderen 
Ländern genügt haben oder genügt ha- 
ben mülfen. Nun aber ib: Feldzug auf 
allen Linien jo jeht fchief gebt, ftemmt 
fih ihre Scheinheiligteit, mit der jie 
den Krieg begonnen haben, mebr als 
anderes gegen 


nen fie ihre Stellungen in ber Um: | bleibt der Grund zur Fortbauer bes 


| Deutid 


I 2 
(Gel 


ı geber überfielen und 


Krieaes fortbeitehen, auch länaft, nach 
dem ibre K hugkeit den Engländern ge 
zeigt hat, dab weitere Anitrenaungen 
nur verlorene Liebesmühb jind. Die 
Stimmung in Enaland muß jehr trüb 
fein. Gleich zeitig mit ber Veröffentli 
huna der großen ®erluite, die es fidh 
bie 19 des Hemmelberges bat 
foften Icfien, aibt General FFrend) 
nach allen anderen Miperfolaen dei 
legten Tage nunmehr zu, daß bie 
hen auch diele wichtige Höhe ae 
nommen haben und jich von allen Gei 
ten Ypern nähern. Dazu die Nachrich 
ten über die Niederlagen des Werbün 
deten in Meitaalizien umb wenig 
aussichtspollen Neutateiten über ben 
Verlauf der Darbanellentämpie auf 
Gallipolt, wo die Türken am geſtrigen 
Iag überall im Anariff waren. Dazu 


eiſtelligen Schiffverl durch 


Groberuı 


die 


die zive 
deutſche Unterſeeboote und die beruhi 
gende Gewißheit, daß *. deren Zahl 
von Tag zu Tag verme Aber nur 
nicht den Mu t verlieren, round x 
denn „Ihe wort is net to come!“, 


uſte 


ohn, 


Ein Fauſt 
Gretchen: „Ich gäb' 
wenn ich nur wüßt, wer je 

von Albanien iſt? 


drum, 


108 


— — — — 


Bon Eramen befreit. 
iciert von der „Alloziieten Breile*.) 

Wafhinaton, 5. Mai. DerPräfident 
bat eine Verorhnung unterzeichnet, bie 
beftimmt, dab ehemalige Yand- und 


ſchwache und mittelmäßige iſt. 


(Sür die „Abendpeft“.) 


Der Baumfchnitt. 


XIV, 


b. — o133z weige: So be: | 
| zeichnet man folche Zweige, welche feine 
ı Blütentnofpen tragen — fiehe Abb. 51.) 
| Oder folche, deren Blütentnofpen fich 


an der äußerften Spige befinden und! 


deswegen durch den Schnitt mweafallen 
müflen, da es fonft, wenn länger ae 
Ichnitten, faum noch gelingen würde, 
die Entwidluna der unteren zwei 
Augen zu bewirken. Der Schnitt fol 

Smeige kann, jomweit fie nicht jehr 
fräftiq entwidelt find, auf die ziwei un 
teriten, aut entwidelten Holzaugen vor 
genommen merbden. 

e.— Shmaroßer: Ein jol 
cher it nichts anderes als ein kräftiger 
Holzzmweia; er erfordert aber eine an 
dere Bebandlung, da, wenn, mie ber 
gewöhnliche Holzzweig geichnitten, die 
zwei gelafienen Augen ebenfall@ zu 
fräftiq austreiben und weitere Schma 
roßer liefern wü:den. Auch beim Pfir 
fih findet man die Blüten an folden 
Smweigen, deren Entwidlung eine 
Im 
legtered8 zu erreichen, werben bie 
Schmarogerziweige auf 3 bi8 4 Augen 


Zweig 
Stift C 


bb. 59. Dieſer „mwerivolle“ 
A wird in B geidmitten und der 
in D entfernt. Hier jowohl wie bei den 
anderen Zweigen find jolche Stifte itets 
mir einem jcharfen Mejjer zu jchneiden; 
Die an den Siveigen auszufübrenden 
Sdmitte fönnen dagegen ohne Nachteile 
mit der 


angegebene Yänge zu überfihreiten ift 
deshalb nicht ratiam, weil fonjt die 
zum Erjaß notwendigen Augen fchla 


| fend bleiben würden. An folchen Zwei 


gen läht man nur das obere und die 
zwei unteren Holzaugen ftehen, die an— 


| deren find möglichjt bald zu entfernen. 


zweig: 


Abb. 51. — Dieſe Abbildung ſtellt 
einen Holzzweig dar, welcher auf ſeiner 
Geſammtlänge nur mit Holzaugen ver 
ſehen iſt; da nun von einem ſolchen Zweig 
nichts zu erwarten iſt, wird C inD ge— 
ſchnitien, wodurch man ſich den nötigen 
Erſabirieb ſichert; der Stift A iſt in B 
abzunehmen, da, ſo gelaſſen, die Vernar 
bung der Wunde nicht vor fich geben fann 
md diefer Stift immer tiefer eintrodnen 
| wiirde. 


| — — —— 3 


| zurüdgefchnitten; 
\tommen zur Entwidelung, die oberen | 
| treiben am ftärfiten und verhindern die! 


e. —DerwertvolleF$rudt 
Man nennt diefen Zweig 
fo, weil er wirklich jehr mwertvoll it; 
man ftönnte ihn aud „Normalfrucht= 
zweig“ nennen. 


„gewöhnlichen“ 
leßtere 
feinen 


Fruchtzweig. Dieſe 
Benennung entſpricht 


Vorzügen nicht, 


fender iſt. 


fache Holzaugen; die anderen ſind da— 
gegen dreifach und beſtehen aus zwei 
Blüten- und einer Holzknoſpe; letztere 
befindet ſich in der Mitte. An derar— 
tigen Zweigen kann man leicht eine 
größere Anzahl Früchte gewinnen, 
‚ohne dab man fie über 5 Zoll Länge 
zu fchneiden braucht. Nhre gute Be— 
ichaffenheit fichert Ertrag und Erfah, 
\und darin En ihr grober Wert. | 


J 
die gelaſſenen Augen 


zwei unteren ſo kräftig auszutreiben, 


als wenn der Schnitt dicht über denſel 
ben ausgeführt worden wäre. 

Die oberen Triebe werden erſt ent 
fernt, nachdem man annehmen fann, 
— — — daß die ſtehen gelaſſenen unteren keine 


zu kräftige Entwicklung mehr anneh— 


men werden; dieſer Rüctſchnitt (Grün 
ſchnitt) klann zumeiſt ſchon im Juni 
Juli erfolgen. 

Abgeſehen vom Schnitt tr 
ſächlich (bei Spalieren) das 
zur Bändigung ſolcher Schmarotzer 
zweige viel bei. Sie ſind deshalb vor 
Beginn der Vegetation möglich ſt wage 
recht anzubinden. Sollten die unteren 
Augen nicht zum Austreiben fommen 
und noch aeiund fein, jo wären bie 
oberen Triebe alabald zu entfernen. 

d. — Der Fruchtzweig; 
Hierunter ht man den Zweig mit 
einfachen mit doppelten Augen, 
welcher Holzaugen au ge: 
nügend mit 
Solde Zmweiae (vergleiche Abb. 50 im 
der Abhandlung über Baumfchnitt am 
lebten Montaa) werden in einer Zange 
von etwa 6 Zoli abaeichnitten, aud 
noch “ürzer, wenn vier bis jechs Blüten 
weiter unten vorhanden ind, 


aat haupt 


berite 
und 
neben 


Die 


aelbaft 
Baralipomenon| 


| 


bt ber Herr) 


Seeloldaten, joiwie Matrofen, die zwei | 


Termine gedient haben, Zivildienjt 
eramen nicht zu machen brauchen, um 
Stellungen bei den neuen Befeiti 
aunosarbeiten zu befommen, Das 
Kriegsdepartement und die Zivildienft 
bebörde waren ber Verordnung bes: 
balb nicht abaeneigt, weil Pioniere 
ufw. gejunde, kräftige, furchtlofe und 
BE Männer fein müf 
en. 


mührte ein Doppelleben. 
(Beliciert von der „Alfosiirten Breffe”,) 


New Hort, 5. Mai. Ph. T. White, 
Hauptverfäufer der „Mafurn Paint 
Company“ in Brooflyn, wurde heute 
zu Zudthausftrafe in Sing Sing von 
nicht weniger ald jiebeneinhalb und 


‚nicht mehr als fünfzehn Jahren verur 


teilt. Er hatte ſich jchuldig bekannt, 
der Anführer einer Bande geivejen zu 
fein, die die Banktboten feiner Arbeit: 
um $3,000 be 

raubiten. Der Hauptgenofje 


drei meitere Verſchwörer mit Zucht⸗ 
von zwei bis fünf Jahren | ., 


davontamen. 


Whites 
einen | erhielt diejelde Strafe wie er, während trodener Stift, welder in E abzunehmen 


Abb. 52 A iit ein Holzzweig, dei 
in B zur Schomung der ımter Diejem 
Runtte befindliben Blütenfnoipen ge 
jchnitien wird. Ralls die Plüten leine 
Früchte anjeßen, foll man nacträalic 
dieſen Zweig in C abidmeiden; D ijt ein 


|üft. Wenn der Schmitt in B ausgeführt 
— iit auch der über C befindliche kurze 

ichivadhe Zweig zu entfernen, da er 
keine Blüten trägt, 


Anbinden | 


| 
| 
| 
| 


Blütentnofpen verfehen iit. 


&3 handelt fich bier wieder 
um einen mangelbaft entwidelten ‚rucht 
wei. Der Zweig A wird in B geichnit 
ten; zux Zeit der Vegetation wird das beı 
B vorhandene Holzauge zurudgebalten, 
damit das Muge bei a beitimmt zur Ent 
twidlung fommt; der Yiveiq C tit ein man 
entividelter ‚Fruchtaiveig, twelcher 
nur an feiner äußeriten Spibe ein Holz 
\auge bejißt; da er im Herbit fowiejo in 
E au entfernen jein wird, legt man ın 
dieſem Fall auf deilen längere Erhaltung 
feinen Wert, und er famım\destwegen bei D 
wrücoejchnitten werden; jeßt er feine 
srüchte an, Dann joll man den 
| nachträglich bei E ausführen. 


Wenn ber — —* — mit Blüten 
versehen ift, können folche Zweige auf 
acht Blüten gefchnitten werden; im 
anderen Falle begnügt man fi mit 
fehs und jogar mit vier. Das Aus- 
brechen der Holzaugen hat genau ſo 
‚zu gefcheben, wie es früher für den 
Fruchtzweig angegeben morden it. 


Auch derfelbe Rüdjchnitt wäre vorzu=| 
nehmen, wenn die Blüten feine Fyrüch: | 


Abb. 53 
des 


te anfegen Sollten. 
I\die Behandlung 
Fruchtzweiges. 

f. — Der mangelhaft ent 


illuftriert 
„wertvollen“ 


widelte Fgruhtzmeig: Diefer, piefen Gegenjtand folgen. 


Scheere — werden. | 


Diele Obitzüchter in! 
Deutichland nennen ihn auch einfach 


jedoh | 
weshalb ver| 
zuerft genannte, beifere Namen zutref: | 
Soldhe Zweige — ſiehe 
Abb. 52 — find ehr leicht zu erfen=| 
nen, fie haben an der Bafis einige ein=' 


Schnitt 


bensfähig 


oder —* 


dd 


Mahagoni 


wert 


Morris 
wert 

ipe stell 

TE 


Dieier 
kelſtuhl 
86.00 
für 


echtes Leder 


10. 00, 


3Stücke 
Parlor 
Preis 


528.50 


Si 


Suit, 


iſt 
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512-514 North J7— 


Bekanntmachung. 


Alle Freunde der guten Sache, 


im Bismarck Garten) beiſteuern wollen. 
Sachen in der Zentrale der Hilfsgeſellſchaft, 1350 W. Randolph 
Quittung 


Main 
wird. 


3650), abzugeben, wo 


(22.—31. Mai 
die betreffenden 
Str. (Tel. 
den Empfang erteilt werden 


die zum „Mtaienfejt“ 
iwerden gebeten, 


iiber 


An den nadhgenannten Stellen fünnen Eintrittsfarten zum Matenfeit 


zu ermäßigten Breifen (in Kouponbüchern: 
für $5.00) jchon jetzt gekauft werden: 


Bismard Garten: 
Bismard Hotel: 173 
Albert Breitung, 300 S 
Albert Breitung, 
Sof. Fallbadyer (Wurz'n Sepp), 
Ndolph Georg, 153 W. 
Samburg-Amerifa Xinie, 
Ktailerhof Hotel, 316 S. 
Koelling & Klappenbadı, 
Krauje State Savings 
A. Kroch & Co., 59 E. 
Lincoln Safe Depoſit * 
Lincoln Turnhalle, 102 

North Ave. 


150 
Clark 
170 


wu 


715 W. 
Randolph Str. 
W. Randolph Str. 
Str. 


W. 


12 Karten für 32.50, 25 Karten 


Grace, Broadway und Halſted Str. 

W. Randolph Str. 

Dearborn Str. 

Sherman Hotel, Ecke Clark K Randolph Str. 


M 


North Avenue. 


Adams Str. 


Bank, 1341 Milwaukee Ave. 
Monroe Str. 
2805 N. 


Clark Str. 


Diverſey Boulevard. 
State Bank, ‚600 W. 


North Ave. 


Rienzi, Diverſey Parkway und Broadway. 


State Commercial & Savings Banf 


Nudolf Seifert, 
Wicker 


John Zimmermann, 162 N. La 


mL 


bleiben, 
Früchte anfeßen; 


I find, ftirbt er ab. Solche Ziveige wur- 


| den früher wegagenommen, 
| der 


irrtümlihen Meinung war und 


| vielfach noch ift, daß, wenn feine Blät- 


| ter vorhanden, 
Ilofe Entwidlung 


die Trrüchte feine tadel- 
erlangen fönnten. 


| Man fann jich aber leicht überzeugen, 


daß die an folchen 


rückgeſchnitten, 


Zweigen befindli— 
chen Früchte eben ſo ſchön und ſo gut 
werden, wie jene von beblätterten 


Abb. 54. — Dieſer 
wickelte Fruchtzweig“ hat in a und aga 
Holzknoſpen; wenn letztere vorhanden, 
vird ein ſolcher Fruchtzweig A in B zu 
damit die 
des Auges aa befördert wird. 
ſolches Auge. ſo läßt man den 
geſchnitten, da nur das 
macht, einen ſolchen 
Folge lebensfähig 


„mangelhaft ent 


Fehlt ein 
Zweig un 

Auge a es möglich ! 
»weig auch fiir Die 
au erhalten. 
Zmeigen. Man follte foldhe Zeige 
deshalb fchonen und jie erit entfernen, 
nachdem die Ernte vorbet ilt, 


nahdem die Blüten nicht angelegt ha: 


ben oder die Früchte vorzeitig abge-| 
illuſtriert den 


Abb. 55 
mangelhaft 


fallen ſind. 
Schnitt des 
Fruchtzweiges. 
(Weitere illuſtrierte 


entwickelten 


Artikel über 


— Redak— 


iſt im Gegenſatz zu den vorgenannten | tion.) 


der ſchlechteſte, welcher beim Pfirſich— 
baum angetroffen wird. 


Es iſt dies 


ein ſchwacher, dünner Zweig, der nur 


Blütenknoſpen trägt. Wenn er nich 
abgekneipt wurde, hat er an ſeiner 
äußerſten Spitze ein Holzauge — ſiehe 
Abb. a 
ſeiner Baſis ein Holzauge vorhanden 

fiehe aa in Abb. 54. Fehlt lebte 


— manchmal ift auch an 


res, dann foll man jolde Zweige nicht 


ſchneiden; 
den, ſo verzichtet man auf die Beibe— 
haltung von Blüten und ſchneidet 
gleich auf dasſelbe; in Ermangelung 
eines ſolchen, oben ſowohl wie unten, 
iſt der Zweig unrettbar verloren. 


ift dagegen eines vorhan= 


er 


— — 


⸗A. Frauenklub. 


der Monatsverfammlung des 
Unabhängigen Deutfihameritanifhen 
Frauenklubs, welche im College Room 
des Hotels La Salle unter dem Vorfit 
von Frau Yohanna Unger ftattfand 
und qut bejucht war, fpradh Frau Dr. 
Owen über Rinderwohlfahrt und Dr. 
Arthur Weik hielt einen Vortrag über 
förperlihe und geiftige- Tüchtigkeit. 
Ein gemütliches Kaffeetränzchen folgte. 
Ein Mitglied des Klubs, Frau Jgnace | 
Reis, wird auf dem Maienfeft im 
? Bismardgarten mit Hilfe anderer Mit- 


Unabh. D 


In 


[wird im folgenden Sommer nur Te [ofieer das „Knufperhäuschen“ leiten. , 


wenn die Blüten | 


fobald lettere meg | _ 
_ | Strengt 


weil man! 


| Teite Hochbahngeſellſchaft, 
| Halteftelle an der 26. —— er durch 


| = gelähmt ift, 


den Gerichtsfaal 
von Gerichtäbeamten auf den 


Entivielung | 


bezw. | 


Allem Anfcheine nach handelt e8 


‚1935 Milwanfee Av 


78 W. Wajhington Str. 
Park Hall, 2040 W. North Ave. 


Salle Str. 


Ein Pechvogel. 


— — 


innerhalb eines Jahres fleben 
Schadenerſatzklagen an. 

Ein eigentümliches Mißgeſchick 
ſcheint den auf der Südſeite wohnen 
den 40jährigen Farbigen William 
Street zu verfolgen. Er trat geſtern 
vor RichterMoran, um innerhalbJah 
resfriſt die 7. Klage auf Schadenerſatz 
wegen eines durch Anderer Nachläfi 1a 
teit erlittenen Unfalls zu bertreteir 

In den porhergegangenen Klagen Timo 
ihm Beträge von $2 5 bt3 $1000 zuae 
Iprochen worden. Diefes Mal richtet 
fi} feine Forderung gegen die Süd: 
an deren 


Biere einfahrenden Zug? Verletzungen 
litten haben will. Sireet, der blind 
wurde geſtern Nach— 
mittag auf einem Krankenfahrſtuhl in 
gerollt und mußte 
D) Zeugen— 
ſitz gehoben werden 
lies 


Blutige Auseinanderjehung. 


Ein Wortwechjel, den der Farbige 
Edward Ward, Wr. 9 Weit 26. Place, 
mit feinem Schwager Harry Ellis: 
worth, Nr. 2458 Süd State Straße, 
hatte, artete in eine Stecherei aus. 
Ward trug gefährlihe Stichiwunden 
davon, Ellismortb fam mit leichten 
Wunden davon. Ward beſchul digt 
ſeinen Schwager, feine Gattin geſchla⸗ 
gen zu haben, Ellisworth ſtellt dies 
aber in Abrede. Letzterer wurde nach 
dem Bridewell-Hoſpital gebracht. 


— — 


Iſt kein Schankwirt meyhr. 


„Barney“ Grogan, der bekannt 
Politiker der Weſtſeite, hat das 
Wirtsgewerbe an den Nagel gehängt, 
„ſo lange es noch Zeit war,“ wie er 
ſagt, und iſt Bankier und Grund 
eigentumsmakler geworden. Grogan 
20 Jahre lang Schankwirt gewe— 
en. 


* In dem Badezimmer ihrer Woh 
nung Nr. 1517 Chaſe Ave. fand man 


geſtern Frau Mary V. Taylor an Gas 


erſtickt tot auf. Ein Gashahn ſtand 
weit offen. Die Polizei konnte noch 
nicht ermitteln, ob Selbſtmord oder 
Unfall vorliegt, iſt aber geneigt, 
erſteres anzunehmen. 

* Im Schlafzimmer ihrer 
nung, Nr. 115 Marion Str, Dat 
Part, wurde geitern die 8Ojäh- 
rige Frau Elizabeth Jere an Gas er— 
ſtickt auf ihrem Bette aufgefunden. 
ſich 
um einen Unfall, da die alte Dame 
gewöhnt war, bei Licht zu fchlafen, 
und ein Windzug wahrjcheinlih Die 
Flamme zum Berlöfchen brachte. 


—>). 


äelfet die 


„Sountagpof‘ + 


Mor 





” 


ORE FOR EVERYBODY 


TILLMANS 


TATE@WASHINGTONSTS 


Wir fanften das ganze Floor Pager von Hüten 
von den Rojenthal Hat Works, 


Driiter loc 
Zwei Hundert Dustend Hüte, Wert bis zu Hör, zu 39e 
Dieje Partie beiteht aus bübich aenäbten Hanfhüten, Hanfbüten mit Tuscan 


Kanten und imitirten Yegborns, in Zailore, Shepberdek und Vofes, fommen in 
Schwarz und verjchiedenen Farben, bis zu 95c wert, Freitag, die Auswahl zu 


1921 Ernital Str., 
Chicago 


Garnirte 
Mäddıen 
Ninderhäte. 


Dieies jind echte Hanfhüte, garnirt mit bübichen ichmalen Satin- 
Bändern, bis zu $1.25 wert, Cure Auswahl zu c 
8, Werte bis 59c, zu 2de 
Eines Fabrifanten Ueber-Produftion von Straußen-PBompons und Strau:- 
50c und die Werte geben bis zu 59c, für den Freitag-Werfauf, zu 
Zmeihundert Dußend importirte 3 | Dreibundert Dusßend importirte 
C| c 
‚mportirte Blumen, wie NRoien, 
: * En ö ammitne Beraikmeinnicht, 
Faub mit fleinen Gänieblumen, bis zu Farben, bis zu 1öc 
10c wert, Auswahl zu 3c. | Werte, zu Sc, 
Veufter Gonts f. D t bis $15, 87.75 
ujter Eoats T. Damen, wert bis $15, 87.77 


N 8 
Oſtrich Pompons, W 
ßen⸗Stickups in einer guten Farben-⸗Auswahl, nicht eins koſtet weniger als 2 5 
c 
Blumen und Yaub Blumen, zu 
Hübjche Blumen, auch Sänieblumen:= | 
| Ganſeblu⸗ 
men, uſw., gute 


vener 
Damen, zwei oder drei von 
einer Sorte. Dieſe Partie Coats aus aus den 
beſten Stoff-Oualitäten, Coverts, Shepherd 
Checks, Plaids, Gabardines, wollenem Poplin, 
weißem Chinchilla, Scotch Tweeds, beſetzt mit 
ſchwarzem Sammet oder Seide von abſtechenden 
Farben und fancyhy Knöpfen, mit Milttär- und 
Umlegekragen, die hoch am Hals zugemacht werden 
können; viele ſind mit Peau de Cygne gefüttert. 


Jeder Coat iſt neu, hübſch und ganz modern, 


Guürtel- oder grade Ripple Effelte. Norfoltk, 


Military, Brince Chap vder Enalifh Topcat 


Facon, Ieder Govat in diejer — — 
Ba tie ift ein wirklicher Bar- d ( 
gain; bis zu 815 wert, Freit, " ® 
— * ” z * ” . 
Frühjahrs Muiter Suits für 
2 0 » — — 
Damen, Werte bis S17.50 
+ 810 

Es iind Muitersstleider. Ste fomımen natürlich 
in jo verjchtedenen Kacons, das ein Beichreiben ins 
Einzelne unmöglich tit. Ulle ind von zuverläſſigen 
Fabrifanten bergeitellt und find jtrift modern in 
jeder Hiniicht der Mode, Stoffe umd Farben. 

Falls Ihr einen Suit in der Durchſchnitts⸗ 
Groͤße von 34 bis 40 Bruſtmaß tragen fünnt, 
dies ift Eure Gelegenheit, einen zu einem Bar- 
aain- Breife zu erhalten, Neueite und neue 
Muſter Frübjabr-Suits, nur in 34 big 40 


Rruitmai Größe, bis zu u 0 
für Freitag zum Berfauf zu 


Muiter-Goats für 


ertier 
und 
imenge 


ala m 
NAD Ui 


Rokalbericht. 
Greater Chicago Federation Be Es zuEe e, 5 
en drängt, daß ſchließlich ſehr 
Zuſammenkunft von Geſchäftsleuten aus wiſſe Erleichterungen 
allen Stadtgegenden. Auf bie 
Ftma fünfhundert Herren, die den 7. 
verichiedenen Geichäftsleutepereini 
aungen Ehicagos, mit Ausnahme der 
enigen: der „Unteren Stadt”, angeho 
ren und die Öreater Chicago Federa 
tion bilden, hatten sich geitern in ber 
„Stod Yardz Inn“ eingefunden, um 
gemeinfchaftlih eine eigens hergerid 
Abendmahlzeit einzu 
zute Redner zu boren. 
Nur rengäſte waren einge 
laden unter ihnen der Bür 
germeiſter Thompſon, der ſich auch 
pünktlich einfand und bis zum Schluß 
verblieb. Die ganze Veranſtaltung 
nahm einen recht ungezwungenen Ka 
rakter an und an den vielen, geſchmack 
ckten Tafeln nahmen die ZU manen, zu 


voll geſchmü T die 
Gäſte gewiſſermaßen aruppenmeiic 


ſchweren. 


auf deren ßenbahnen n 
ller, 
die derartige Verkehrsmittel benutzen, 
befördert wurden, würde fait gar feine 
Nücdficht aenommen. Gebt uns 
überall in der Stadt qute Verkehr 
verbindungen, Tagte der Rebner zum 
Schluß feiner Anfprade, und 
bon der „Greater ChicagoFederation” 
sufriedengeitellt fein. Herrn 
eutber folate mit einer jehr Jachlich 
ıltenen Aniprache der kürzlich er 
ſtädtiſche Geſundheitskom 
ſſär, Dr. John D. Robertſon. Er 
würde ihm nicht möglich 
der vielen ihm unterſtellten 
ie Stadt zu einer ſauberen 
einer, in der auf das 
Wohlergehen und die Geſundheit ſei 
Platz, immer ſolche Herren, die ſich ge- ner Bewohner das größte Gewicht ge 
genſeitig kannten, ſo daß die Unter- leg e, wenn nicht die Bevölke 
haltung nicht ins Stocken kam. Schon elbſt zur Beihilfe bereit wäre 
während dieSpeiſen verabreid empfahl mehr Unterricht 
den, ann bei ähnlichen Gelegen- über Geſundheitspflege in den öffent 
heiten in der Regel erſt ſpäter eintre- lichen Schulen, und dieKinder in allen 
tende „Fidelitas“, indem viele luſtige Stadtgegenden zu veranlaſſen, kleine 
und andere Lieder geſungen wurden, Vereinigungen zu bilden, deren Auf 
unter anderen auch „Die Wacht am gabe es ſein ſoll, die Hintergaſſen 
möglichſt ſauber zu erhalten. — 
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Rhein“, was allgemein Jubel hervor 
rief, obaleich wohl nur etiva der dritte 
Teil der Anmwelenden aus Deutichame 
rifanern beitand. 

Nach Beendiquna Abendeſſens 
hieß der Präſident der „Federation“, 
Herr Chriſtian See, alle Gäſte mit ge 
eigneten Worten herzlich willkommen 
und ſtellte als Spruchmeiſter des 
Abends Herrn BenjaminLevering vor, 
der in Kürze die Zwecke und Ziele des 
Verbandes erläuterte: Er ſagte unter 
Anderem, wir Geſchäftsleute in den 
qgußerhalb des ſogenannten „Loop— 
diſtrikts“ liegenden Stadtteilen wol— 
len nichts weiter, als auch das Recht 
zu haben, unter der Sonne zu leben, 
unſer Beſtreben iſt es, eine große 
Stadt zu ſchaffen, in der nicht immer 
von Süd-, Weſt-, Nordſeite und 
dem Unteren Stadtteil geſprochen 
wird. Der Spruchmeiſter erteilte 
ſodann zunächſt dem Sekretär der 
„Federation“, Herrn F. Deu 
ther, das Wort, der eine An— 
ſprache über Straßenbahnen, Hoch— 
bahnen und Untergrundbahnen hielt, 
überhaupt über die Verfehrs- und Be 
förderungsmittel der Stadt. 

Der Rebner fagte, er würde am 
liebften den jogenannten „Zoop“ gar: 
nicht erwähnen, aber es ließe fich das 
faum bermeiden. Wann immer Neu: 
erungen bezüglich fchneller Beförde- 
rung bon Perjonen auf den Bahn 
fireden in Ausficht genommen wür⸗ 


Zum Schluß Iprach der Bürgermei 
jter Ihompfon über feine au jchen 
bet anderen Gelegenheiten mitgeteilten 
Pläne. Sein aanzes Beitreben fei da 
rauf gerichtet, Chicago zu einer der 
berborragendfien Städte der Welt zu 
machen, und alle feine Bewohner 
glüdlich zu maden, und zu feiner 
Freude könne er fagen, daf er hierin 
der Unterftügung aller Mitaliever des 
gegenwärtigen Stadtrats jicher fei. 
Auch er jet dafür, daß alle Stadtteile 
gleihmäßig berüdfichtiat werden Toll 
ten; er und feine Verwandten befähen 
Grundeigentum, aber feinen Qua: 

tatzoll im „Loop.“ Somit, äußerte 
er jich des Meiteren, habe er in ver 
„Unteren Stadt” feine Sonderinteref 
fen, man dürfe aber nicht Ddiefen 


Stadtteil auf Kosten anderer vernac 
läſſigen. 


des 


— +9. Jw 


KRindlicher Unverſtand. 

Der zweijähriae Eduard Guntaib 
tip in der Küche der elterlichen Woh- 
nung, Wr. 1227 Marion Place, den 
Gummiſchlauch los, der den Gasherd 
mit dem Brenner verband, und wurde 
bon dem entweichenden Gas über 
mannt. Einem fofort geholten Arzte 
gelang e&, den Knaben ins Bewußtjein 
zurüdzurufen und anfcheinend außer 
Gefahr zu bringen, 


> 


+ 
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Börlennotirungen. 


Die nahitebenden Nutirungen an ber | 
Getreibebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Nhr Bormittand, wer- 


den der „Abenbpoit” täglich von der Ge- 


treibemaller-Rirma 6.8. Wanner & 
Gs., Suite 706, Continental & Commer: | 
cial Bank Blda., aeliefert: 
Ho. Wiebrig. 11 Born, 
Weizeu— 
Mai „.$1.6 
Suli .. 1 
Sept .. 1 
Mais 
Mai .. 
u 0. 
Sept 
Hafer — 
Mai 
Suli u. 
Zept .. 
Syed— 
Mai 
Zuli — 


zepi 


Edlnbpr 
geitern 
ı 81.504 Yo, $1.01 
1.321, 2a 1.45% 


4 
i 1.24 


a 
» 
. * 


Rippcheu — 
Nai 10. 
Null 40.77 


Zept .„..11.02 10.05 11.02 


Auherdem liefern E W. Wagner 
& Co. den folgenden Sitnationsbe- 
richt, forwie als heutine Shluf- 
notirunaen: 


| Mai. $1.00% ‚70% .54 


10 


iu > 


1 un 
I87 7 18 10,22 


18,72 


» 10 
= 2 ‚5 10,+ 


uli, $1.3 

ept, S1.25% u 

Die Preife find heute abermals ge 
Ifunten, Zuliweizen gina fogar auf 
1$1.3214 herab. Im Siüpmeften ift es 
jebt zu naß, im Allgemeinen aber ijl 
‚der Santenftand ein jehr auter. Die 
\ausländifhe Nachfrage nah Mais 
|und Hafer bleibt nach wir bor gering. 
New Vork meldet heute den Verkauf 
bon einer Million Bufbels Weizen, 
meiftens fanadifchen Urfprungs und 
Frühlingsweizen. Nah der Schäb 
ung biefiger Sachperftändigen batten 
die Ver. Staaten am 1. Mai, ncd 
25—40 Millionen Bufbels Meizen 
und Mehl für den Veriandt ins Aus 
land übrige. Die Zufuhr von Weizen 
ift noch immer außergewöhnlich aroß, 
die heutigen Klarirungen betrugen an 
Meizen und Mehl 940,000, an Mais 
und Hafer eima 100,000 Buihels. 
ı Man erwartet, dab in dem morgen 
fälligen Bericht der Stand des Win 
terweizens mit 91 Prozent bewertet 
ı tt, 


| Produftenbörfe, | 


Butter findet unverändert auten | 
Abſatz, doch beſchränkt fi die Nach 
froge heute faft ganz auf bejte Quali 
tät. Auch diefes Jahr weift die Butter 
bie um diefe Zeit üblichen Mängel auf: 
fie ift weich und aebaltlos3 und ibr 
Duft läßt mitunter zu wünfchen übria. 
Die Urfache ift meilteng, dab Kühe mit 
fraftlofem Gras und Unftraut gefüt 
teri wurden. 

Gier wurden heute Ic Gent billi 
ger verzeichnet. Die Zufuhr ift befrie 
digend, und der Vbfah anhaltend arof. 
Auh von außerhalb treffen unverän 
dert anjehnliye Beitellungen ein. 

Gemüfe und Früchte fanaen 
an, in größeren Mengen einzutreffen, | 
obne daß jedoch die Preife biäher ba 
durch auffällig beeinflußt worden mwä 
ten. Erdbeeren fahren fort, im Breife 
zu fallen, da die Zufuhr wieder jehr 
groß war. Geitern trafen 6100 Bints, 
1800 Quart3 und 7 Bahnwagenladun 
gen verjchiedener Paduna ein. 

Geflügel bemwahrte die aeftrigen 
Preife, nur Hähne wurden um 1% 

öher verzeichnet. 

toffeln haben feit Montag 
Sreiöperänderuna erfahren. Das 
teitigt Tich, da die Ernte neuer 
Rcorioffeln im Süden niäyt jehr gün 
itiq ausfällt, und Lieferunaen a 
nördlicheren Staaten faum vor 
uni eintreffen dürften. 

Die folgenden Xreiie gelten für den 
Großhandel. Beim Gintanf Heinerer 
Onantitäten Find die Breiic eimas höher 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


3 10.47 11.02 


foin 
eine 


Geſchäft 


1 
u» 


\IT)54#, 
Mitte 


in PBlunde Abgewe get 
Eier. 
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STON 
OPORE 


STATE MADISON AND DEAFBNRN ST9 


Tapeten 


Semiaend Ta 
beten für 1 
bei 14 Au 
Simmer, Aus 
wahl 

Für Dachzim 
mer — 10 Rol 
len für Wän 
der, 18 Yards 
Borden, 

Rollitändia 


39c 


wert 6% 


+) 
B 


Für Bettzimmer, Satin ober 
blümie Streifen, mit bübicher 
geichnittener Vorde. 

10 Rollen 
6 Rollen 
18 Yards 


ge 
aus 


Rand 
* 
Decke 


Vorden 


y au 

- 81.69 
wert 32.50 
Für Wohnzimmer und Barlors, zwei 
farbige Tapeten, mit "Motte Drop 
Dede 

09 Wand Voll C 
10 Roller Want — 5 $1.89 
Rollen Dede \ s3.0 Bert. 
Einfache FOzöllige ‚Dupler Oatmeal 
Tapeten, braun, qrin, lobfarbig und 
arau, mit bübicher ausgelichnittener 
Borde. 

9 Rollen Wand Bouta adia 
6 Rollen Moire Dede > $2.99 
18 Yard Vorden.. ....) 85,00 wert. 
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SIEGEL 


Bir geben uniere am Gewinn teilnehmenden Koupons in Taufd für 


Seifen ⸗Umſchläge, Tabaf-Tags etc. Holt 


Die neuen Seideflofle 


Wundervolle Bargains für den 
Jahrestag: Berkauf 


Griter Aloor. 
W Habutai waſchbare 
pulär für Warnwetter⸗Gebrauch 


Zoll breit, Me Zeide, zum 33 

Rertauf offerirt zu oe c 
Gde ichwarze Zeide Erepve de Ebine, 33e 
69€ Natural Sbantung Pongee, zu Be 
$1 farbige Erepe Nahe, 40 Yoll, zu 33e 
T5e Grenadine Streifen Taffetas zu 33c 
5c Shomwerproof Koulards marlirt 33e 
timono Teide, ives an Be 
latingeitreifte waichbare Seide, 33c 
Satin Aoulards, morgen zu 33e 


Seide, 


ſo 


eine 
vo 


* 
‚> 


Ic offerirt 
e 
5e 


Jahrestag Zpcnialilaten im 


KRurzwaaren-Laden 


4 2 
Erſter Floor. 
ER 
' 


Yards, 


Goat3’ beiter ? Cord Dipirn, 


ein Dußend Spulen 19c 


10€ 


” 


in 


Dußend Stobinoor Fuitener 
u Blsc, 

Niinder Sarters, Bin 
Zfeleton Watit ım 
zu N. 

Badet browlen 5 
deln, 2e. 


1 


Wert, 
19 


IHc 


Zorte, 10«. 
trummfbalter 


2 


Milward'e > 


rk 
gg 
Nähn 


Straß 
u ting 


für 


Gorricelli 
DET 


106 * 


ıljeide, n Sawarz —— 

Nards. Diac 

SOOO Marten Novel Anöpfe. Eine Rau 
mmmg bon einen woblbeftaunten Sinonf 
macheı + bis 12 auf dei 


E 
bis SI Das Dußend wert, Die 


r 
Weiß, 100 
Linene, 
banı, 
Starte, 2de Batiſte 

Karte trager er 
Te. 


Hanner- Anzüge 
6.95 
Alle ſind 510 Werte 


Dritter Floor. 

440 Anzüge in diefer Partie. 
Sie find gemacht aus vorzügli 
chen Gheviots, in hübſchenStrei 
fen und dunflen Farben, formwie 
aus aanzmwollenen nabpblauen 
Serges. Alle in den eleganteften 
Stules. Größen 33 bis 44. 


Blaue Serge Hojen für Wän 
ner und junge Männer, 30 bis 
42 Waiſtmaß. Side Buckle 
Straps und hübſche Cuffs — 
2.75 Wert, $2. 


—⸗ 
iD 


| 
| 
| 
| 


Männer:Hofen, leiht und in mittleren Farben. 


Größen 30 bis 48 Waiftmaß. 1.75 Werte, marlir 
zu 1.05. 


Uniere Brofit teilnehmenden Konpons frei mit Einfänien. 
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Hr, s..... 
Schweine (zunerichtet). 
Gefunde Schweine, das Biund.. 0.0734 
Berfel, 25—4U Pd. Wewict, Bi. 0.08 
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4.95 
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fir & 


1.00 
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Kleider 
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Dadger, Bell und 
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Kanner, Faß. .o.occnnocen 3. 
( Dup t 
Paninaten, Ktübel.............. 
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1.95 1.95 


weiter Floor. 


1.95 3.75 


2 . 
1.50 Wert 10.50 Wert 
> —“ für Shepherd 
eranda J—— 
u Check Suits 
Neines Leinen, z 
Tiffne. Zephyr Neuere Modell. 
ulm. Coatee und 
Hojenträger-Ef 
fekte. 
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pulären Straijenichattirungen. Mus importirs 
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z an ce ⸗ 
*34 und 35 Huͤte zu 2.48 

Garnirte Dreß und Tailored Hüte. Schwarz 
und Farben. Varietät von Materialien und 
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. 3.00 


340 


— —3.50 
DOWE een an —4.00 
Grobeeren. 
Bahne & 

sater Straße 


Hamper. ... 


Wermutfraut, 12 
Z3wiebeln, grüne, 

0 Do role 
aelbe, der 
neue Ieras, 
bo. Nr. 2. 


Biindel 
Kite 
Der 


uaris... < 


iarıı 


r Zu 
RNüſſe. 
E. Bierce & Co, TI Welt 


Zirabe.) 


) ir. 
Isater BD. — — 
Die Zufuhren Bohnen. 
und leinerlei Rachfrage mahl 
vorhandenen geringen | 


Grüne Pobnen, 
Wachsbohnen 
Da een 
Note Nierenbohnen .... 
„Bea Beans“, 
dv., gacwöhnlide .... 
| Braune, fchwendiiche, 


Hamper 


a5 PBlund...... 0.40 
5 Blund.coe.. 0.18 
UND. 2... 


— 46 
— 0.20 
.... 0.38 
u... 0,35 —0.37 
0.40 


a5 BUND... 
(2. Starl3 Eo., 192 N 
Kroiie gelten nur 
Waggonladung 
Michigan, Bufbel — * 
Wislonſin, Buſhel —........ 
Ohiv, Saatlarloffeln, Buſh 
Neue Bermudas, Faß..... 
DV, Ar. 2, 
Virginia, weiß 
Florida, rot 


(Die Breite 


| (Die 
Kernobit. | 
ul. Biron & 
Water 


Die Still 


Ev,, 177 Welt 
zitaut.) 
50 


2.50 


) »Kid,, Inwarz 2.00 gelten mu fit 


Bund... su... 88 


Winterweizen. 
hr rot, $1.62;, Yır 
81.02; Nr. bart, 51.62 

Mais. Sample Grade“, 74 
75c770; Xr. 4 

gemiſcht, 772360 784 
7*6c: Nr. 6, gel 
772603 Ar 

2, gelb 

Jr. 

Grade“, 


hr. 3, rot, 
, kr 
gelten mut 
„.hengen.) 
Dyd....$0.00 
1.00 


1,00 — * 


beim Einlau 


ruttiche, —0.10 
2. 
MAMPEL. 22... 


7 Did 


364 

gelb, 

u6; 
1 


hr 73 
| Bu —Ty%c: 

Snaier Zample 
weiß, 542 — 


Standard”, 55% 


2 
Dulac 


äli.. 


Sul%c 
4‘ 
„rund 


Die geitrige 
on.. gen karlt betrug 
ida, lie z "uibels. Bericidt bon 
Keane & Netzen ımDd 332,000 #u 
uillana »... Gerite. „Malting“, 76 
in storben Zcereenings“, 70-—-Tbc 
das Pſd.. Roggen. 
einzeln, *ïzid $1.22 
Koutaine, gro Dicht 


das Anfubr don 


358.000 


zpring Batents 
tonacnmebl, 
506.00—$6.25 


Hen. 


Das FB. 2... 


wtbn, SI8.00 
“ir. 2, Timotbb, $15 
falfa, $18.00— 18.50; 
%r, 2, $10.00—16.00; 
Kleeſamen. Caſh Lots“ 


Timothyſamen. Lots 


19.00; 
v0 
Über suronn... Ar, 
saß 

Iran... .rr000° 
r, Prund Br 
balh 


r, stille... Ninder. 

i SS.) 
Ztiere, 
Bullen, 


Schweine. 


Gute bis 
pro 100 
s7.00 
5.00 


Mittlere 


umDd; 

$7.00, 
bis gute, 
aß. o0.000.++ 

wicht), $7.45—8$7.00: 

wäblte "leiiherwaare, 
bis ausgewählte Ferlel, 
Schaſfet. Fede 
Mund; kattbe 
Fed Vearlings“ 
Ewes“, 86.75 


I ——— — 
$8.2 
saß.... 2 
das Fab...... 2 
2... 
große KHilie. 


3.00 
3.00 
‚Du 
3,50 


2.50 


weiß, 


175 


Berfection, 
Headlight, 
Naphtha 
Gaſolin 
Maſchinen 
„Di Lermlamenöl, rob, im Faß 
0.75 do,, nereinigt, Do 
—0,10 Zerpentin, im Fab 
—6,00 Eocene 
—2.50 
0.45 
1.00 
—(,40 
— . 60 
—550— 
—3.00 
—1.00 
— 50— 
2.00 


Hamper 
D 
ne 

Stanner, 5 


$1.50. 


fern, die Gallone...... 


— — 
waare, Did... 
30 fd. Kilte 
—(),.50 
0.75 

732 —0. 10 


—0.70 
—1,50 
—1,75 
2.00 
1.25 
2.75 
—5.00 
—7.00 
—1.25 


ei 


Altien. 


ME. | Umerican Cart .........100 
‚Booth Filb. bevorzugt... 10 
| Ebi. Pneu, Tool... .....105 
Ebi. Rus. Series 1....105 

Do, Ceries 2...0...1449 


Eom. Edif 


ab.. 
6, famer.. 


R& 


icago’s Economy Center 


Ein Modell ab 
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weiß, 
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Schlachtvieh. 
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Zhlachtlübe 
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mittlere 
$7 


setbers“, $8.00—$8.60 pro 100 
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Blehweiß, im Hab, Miind....... 
Orangefarbiger Schellad, Sallone $1.10; 
(Bei Abnabme von 5 
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180:gradiger denaturirter Alfobol in Sül 
95-nradiger Holzalfobol, inzäfiern, Gall. 
(5 und 10 Gall, Kannen 7c die Ballone 

Aktienbörſe. 
Nachitehend die geitrigen Verkäufe! &. N. 
an der hiefigen Aktienbörfe: 


Berläufe. Ho. Niedr. 


ON asus un 5 135 


Co 


Chicagos am leichteiten zu erreichender Laden, 


Strafenbahnlinien oder Hochbahnlinien. 


MWafchfloffe 


Jahrestag-Spegzialitäten für deu 
Bargain:Freitag 
Erſter Floor. 
aujende non Yards von Neftern 
aus den großen Verkäufen während ber 
Jahrestagswoche. Hübfche Zephyr- 
Gingbams, Percales, Grepes, Shafer 
Tslanelle, Voiles, Batiftes, Madras, 
Seide Organdies u. f. mw. 
Längen paſſend für Dreſſes, 
Waiſts, Hemden und Pajamas.— 
In vier Partien 


22c, 1230, Ic, 5e 


r 


ne 


Iahrestag:Spezialitäten in dem 


Drug Store 


Erſter Floor, 
Manahan’s Tar Bags. Ein vorzüg— 
liches Schutzmittel gegen Motten. In 
vier Größen. 


50c ( 





Sorte 
Sorte 


f. Geihäftsanzüge 39e 
für Ueberzieher 49e 
Sorte f. Uliters, fpeziell 63€ 
1.10 Sorte für Auto Eoat3 79e 
Moth Balls, 1 Pfund Padet zu Fe 
Gum Camphor, Tpeziell, das Pfd. 39e 
Raptbaline Flakes, 15 Padet f. 10e 
Sedar Eamphor oder Naptha Camphor 
jpeziell zu 1Or. 


60€ 
t 75c 
ngliicde 

Coats 


T, Sowie 
Serges, 


Gabar 


Muslinunler⸗ 
zeug, 480 


5 Werte 


Zweiter #Aloor. 


Viele hHübiche Styles in 
Slipover, Empire u. f. mw. 
Einige haben Stiderei= 
Note und andere find be- 
jet mit einam Band von 
Stickerei-Einſätzen. 

Envelope Chemiſes aus 
weichem Nainſook. Yoke 
aus Spitzen-Einſätzen 
zu 48c. 


Gombinotion Suits, 
Corſet Cover und Bein- 
fleider. Der Corjet Co— 
ber hat Mofe aus Spi- 
ben-Einfäben, die Beinkleider in Circular Style 
mit Spiten eingefaßt. Speziell, 48e. 


danadı. 


Illinois 
I. u. 


Brick 65% 
= x õ 23 23 
% 111% 
62 
117 
10014 


0.40 
0.25 
tbice bevorzugt. 5 v6 
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BORN > 
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vift & Co 5 10054 
Union Carbide 160 
u. ES anne 3614 
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Swiſt & Co. PRTTTETTTTITTT 


— —— — — 
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106% 
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158 
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10944 
158 


56% 


138 
08% 

1005, 

158 


56 hie 


fg 


$15,000 


96 


06 —. Todesfälle. 


Nacitehend dveröffentliben wir die Namen der 
Deutihen, über deren Tod dem GejundgeitSamt 
Meldung zuging: 

Doerr, Henry, 3214 Wentworth Ave. 

Ehrbar, Edith, 1710 W. Erie Str. 

Elſer, Louis, 18 J. 90921 Beverly Abe. 

Jandel, Thereſe, 522 J. 3540 Sheffield Ave. 

Muhlberger, Fred, ‚3007 Xincolg Ave, 


9 9) 


.. 3.50 4, 
18 I 
1 +09 — — 


Heiratslizenſen. 


Elarf tr.) 


Abnahme 
0.55 uf) * a 
Fer oc Folgende SHeiratölizgenten wurden 

wu flice des Gounthelerfs ausgeftellt: 
500 | Harry) Wit, Mimmie Y 
1.00 Ssrant Gracel, Zopbie 
2.00 Henrh Nedinger, Dora 
5. Irelvar, Sırlia 


200 V. W 


in der 


|: 
voch, 25, 
gansfy, 24 
zeng, 20, 19. 
TIrelvar, 27, : 
Sıgo E, Yorig, Windell Bebrendi 
E. R. PHeſter, Willie Cunnings, 2 
Dtto Krumphs, Mae Reme—c 
David J. Toomey, Nellie Ahern, 
Fraut Golowsti, Unna Michalat,2 
N, J. Read, G. J. MeFarland, 27 
Michael Oſtoich, Maria ISdpaltanin, : 
W. T. Garrioch, Ruth L. Strom, 45, 2 
Howard Giddings, Abbie Brockway, 4 
Lonis Chriſtinon, Carrie Warr, 35 
John H. Borden, Fay M. Harris, 36, 2 
Fred Rauen, Roſe Rudnick, 10, 19, 
W. Moran, Haättie Doggelt J 
Edward Diden, Mae Hebn, 25 b 
Guhan, Iennie B. Sage, 35 . 
itia Abrabamion, 21, : 
Inna Scela, 21, 21. 
B. D. B. Redfern, 21, 18. 
John Cri Anna Weſelinke, 29, 24, 
Edward ächter, May Thomas, 3 
Jakob Paluch, Anna Ribttaä, 
3tiemba,. Banline Sowinsfa 
sohn >B. Yeobb, Mae Maguire 
J. Aprig, Kryſtyna Skwalo, 25, 
M. Bjierregaard, Jenny Erickſon, 
N Zellefb, Mildred Peager, 2 
Ananit Floogel, Ida Hopp, 54, 
J. Spenard, Ida Franz 
Darlington, Eſther Berner, 22, 16. 
Ti⸗ J. Wiſocki, Aniela Kubelaicie, 23, 22. 
6 7.50: E. Andreoni, Clementina Morelli, 
816.00; beites Al Bernif, Joſephine Krancil, 27, 
1, $17.00—17.50; George Mackey, Unna Baclean, 3 
dbeu, $5.00—6.00. v. Runder, Zolta Rlolila, 26, 30. 
Sobti Yoll, Gatberine Kingmebher, 22, 26. 
Umbros, Konitancia Kaoniulia, 23, 
John Hetzner, Louiſa Bolz, 31, 18 
"ibaiy Kalis, Irma Surinef, 24, 18, 
J. Behensty, Marie Becbar, 46, 33. 
Haenglein, Ella Sinfus, 26, 20, 
Meyer Michaelſon, Mary Golas, 30,2 
Ss. Dzidien, Vinocenta Sifaiti, 22, 22. 
28, Kiciceiszli, M. Marialel, 22, 21. 
h. 9. Houliban, Yaura S. Slad, 65, 44. 
Ss. Sfurfa, Malvina Kiaumiulia, 23, 18. 
ausge Erneit Uhlmann, Florence Fearing, 23, 22. 
gute It, Tiernch, Gatberine XRbilbin, 23, 21, 
.75 -88. 25. 5. Paryhvinsli, ©. Kwiatlowsla, 
taul Brandt, YAırgı 
L. Whitman, Molli 
3. &. Halpin, Etbe 
Martin Bnijlfew, Nofa Barga 
William Horn, Bertba Barrett, 5 
J. E. Bymes, Kathryn G. Winn, 28 
C. C. Pitman, Mildred Hurd, 28 
Beier Mizera, Marie Nobaf, 23, 
RB, Sopef, Yillian Iendraszewsla, 23 
stanf Stain, Mollie Michaelion, 27, 
A. Woldanski, Katarzyna Michalal, 27 
Jozef Tichii, Anna 
Zahara Zurkewich, Katherina Turr 
%. Stapler, Prescella VicCleman, 30, 3 
Eoriitian Haabe, Clara Erdmann, 27, 21, 
J. Zomaib, YAntonina Kauffmann, 24, 2: 
weißer, I. E. Dobbins, Angeline Neitingen, 28 
Gallo- %. DM, Bronice, Lilian Franf, 26, 25 
Charles Baituga, Mary Malik, 
5. Ragaib, Leofadia Jurliewicz, 2 
Schn Kohus, Aoiephine Kamdyczef, 27 
A. Kwiottowsfi, C. Slowinsta, 23,2 
Koh H, Kutterbauab, Alma 3. Yudwig, 32, 28. 
Lg. 5. Moore, Charlotte F. Smith, 21, 18. 
Victor Iohnion, Edith Jobnion, 26 
GE. Rablaniit, Editb Oftrom, 30, 30._ 
; Esoper, Yaura Rogers, 36, 33. 
Sentb Borgardt, Sulia_Rufeld, 19, 21. 
Eliner Rapp, Martba Schneider, 52, 3 
ve Kerrme, Angeline Eivinellt, 23, 
Robert Need, Mabel Law, 25, 28 
Reter Godowsti, Katarzina Sitef, 24, 
AM, Bielanlansfi, KR. Boraczeıvsla, 23, 
Sigmund Feleld, Julia Dula, 24, 18. 
x u 5 ia 29 $ 
B. Goslawsti, I. Janiszewsta, 23, 18. _ 
| Warren B. Murphh, Laura B. Wiſe, 31 Ol, 
| Walter €. Wille, Aancd Kummer, 24, 25, 
| Burhl 9, Baldwin, Elizabeth €, Pelley, 21, 14) 
A, Tier, Martha Kufftaiti, 32, 24, - - 
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THE FAIR 


The STORE of TODAY and TOMORROW 


Kinder-Coats Tapeten 


Muſtermäntel 13 und 1%, hetab- Einfahe 30-3ö[[. Datmeal-Ta- 
geiekt. Feine Frühjahrmäntel für | peten, in all den beliebten Scyat 
die Kleinen, Größ. 2 6.6 Jahre, |tirungen, mit Cut- 

Serged, fancy Mifchungen umd | out Borten, die löc 

Seide; jpeziell für Freitag: Sorte, ver Rolie 

33.00 Winiter - Mänteh für 1.95 | 
56,00 Muiter - Mäntel für 3.95 | 
$10.00 Muiter-Mäntel für 4. * 


Be Seien ea 


und | 
Ue 


Neue Muſter von dunklen und mit—⸗ 
telfarbigen Glimmer⸗- und Goldloms 


Waſch. Handſchuhe —— Tapeten, mit dazu —16r 


und 18zölligen Borden, 
Werte bis 12946, marfirt Ic 
* N 2 J *) ‚ 
. Weihe Chamoiſette für Freitag die Rolle zu. 2 
Handſchuhe, hübſche Tapezierer beiorgt— Vierter Ftser. 
Berl -» Hlajpen, mili- &, Ay 
tür. Buntte am Rü Für —W anner a 
den, tadellos pofiend, 
.. y 
u. ausgeführt, alle Ein 
fauf am 
bis 


Größen, 290 810.00 
Balmacaanıs, 


50 Mt., 
sreitag.... 
> Floot und 810.00 bis $15 


Schweißblätter Hi 


Cure NAusivabl zum 
Preiſe von 
Die echten Kleinert 
weight Schweißblätter, 


3 u. 4, regul. Werte bis 256 das 8 .95 


Paar, ſpez. 3weiter Floor 


wor am Halstracdhten 


modij den 
Nmwollitändige _ Bartieu 


Bargainfrei— 

tag, vd. Paar N 5 i 
von unteren reqularen : 
und Sc Dalstrachten, of 


1 x fene Enden Foursin-Hands, 


acmadıt von hochfeime 
Alvor Zeide, in reichen, 


Haarbürſten 


ten Muſtern, alle von un 
ſerem regulären Lager, 
Freitag zum auf 
Die echten Ideal“ 37 
Haarbürſten, vierfache Borſten, * ‘C 
Rücken in Roſenholz-Ausfüh— 
rung, regulärer 81 Wert, zu ei 
nem ſehr niedrigen Preis für 
Freitag, bis verkauft, Stück zu 


klin. Eine ungewöhnlts 
N } che Offerte bon Ina 
—*2— „ben Bluſen in helle 


und Dunklen Scart 
rungen, mit Milf 
iärfragen, offene wi 
geſchloſſene Cuffs, 
»atentirtes Waiſ 
dand, ſpez 


de Tapeten für Küchen 
Dachzimmer, vertauft mit 
| VBorden, fpeziell die Rolle. 


Ne le 


von & ja 


s15.00 


aroß er 

Freitag 
DIS 
Anzügen, $10,00 
15.00 


‚seatber 
Größ. 2., 


Grüer 


Vert 
„Dugbes 


Griter Aluor 


Knaben-Bluſen 
8 


Eriſter Flvor 

Fr J e 
Schreibmaterial 
Bemertenswerte Offerte 
in Monogram Briefpapier 
3:Buchitaben Mono 
gramm, emboſirt in Gold 
oder Blau, auf 24 Bogen 
hochfeinem Pavpier, mit da— 


zu vaſſenden Nouderts,reg. 
ipeziell zu 


15C 


Handtajchen 
$2.50 echte 


8 verichiedene 
gefältelte 


FXoor. 


Horſemobile 


Abbildung 
Cart, mit 
ſchön ange 

Mader, erira 


Jweiter 


5e. Freitag, 


(wie 
und 


Hortemobile 
Kombination Pferd 
Pedals, Vferd apfelgrau, 
ſtrichen, 6 
ſpeziell zu 


1.98 


Bierter 
lovt 


mimireifen 


Kin Seal Handtaschen, 
Formen, ſhirred und 
Effekte, ganz Seide oder 
mit Leder ae 
Hittert, aus 
aeitattet mit 
Kleingeldbörſe 
und Zpie 
Ber II zu 


Flouneing 


Feine 273ölli ge 
ngs, alles 
re, in einer feinen 
gearbeiteten TE u — 
tern, h vone — 


reiche Effette. Ein 103 dA 


ungewöhnlicher“. 


Trittleiter nn 


egel, beſtickte > ih 


friſche, neue —R 


Varietät bon aut 


Krier Floor 


+ * BA 
orrer irt 


— 
2 Se 
18 en — 


ee ne 


Starte 6 Auf 
Trittleiter, ae 
macdıt aus Nor: 
wegiicher Fichte, 
aut geitiiit, mit B 
Kimer Äheli, wioor 
rc Mert, ſpe⸗ 
ziell markirt für 


Freitag zu Bänder 


25c reinfeidene Bänder, 6% Boll 

J breit, ſchöne Roſenmuſter auf reidem 

Satin faced Grund, in verſchiedenen 
Karben = Kombi 
nationen, 1000 
Yard, zum bat 
Preis ‚Freitag 
n,art Die 


@riter 


Zechſter FMeor 


Putzwaaren 


Für Freitag offeriren wir, zwecks 
Räumung, eine ſpezielle Grupve von 


ungarnirten Dreß Shabes, 81 


Odds und Ends, alles „chie' 
M {u 


eg 


Formen, jchwarz md Far— 

ben, jipeziell marfırt zu... 
200 Dußend Birndel köböner 

iter Blumen, Laub Elu 

ſters und Zprans, alles 

reine Baare, Ipgziell für @ [ 

Freitag zu 


Floor 


(Hroceries 


Sicbenter 


Writer 


Silver. 


Tritter Bor. 


Rug⸗ Offerten 


Hochfeine Arminſter Rugs, bemer- KLorn Fates Sc 

‘ Dir Nee. ver Pade a 

fensivert niedrig martirt. Dieje Rugs ee ebaboratet 

find der reguläre 824.00 Mert, jebr | Mila, ı Kir. 

haltbar. Dieje Nugs jind® martirt, 19 Dücie...... 7 | waffer, stifte mit 12 

NMours Iruiv To 1, Sallonen Fla 

für morgen nur, | mato Zuppe ober Ar iben — J 

ganz fpegiell zum 75 | tochte u. geficbtelo- | für 4.19 
1 bon matoes, rvea en Butter Nungers 

Br ie 10c Birchle.. dl ſeinſte Elgin ren 

mur.. mero, 5 Bid 

oder 1 Rio 

Erinis MD. 


veriative Fami 
— 


er toaited ı 18 


Webl, Znow Bbite Sm 
tenmebl, ein viertel Faß 
FREIE Wllsesrsssnsnen 


Qual— d. bohe Büchſe 
Niver 


u 
BT Nobinsfons reines 


Depiled Zuma; 
fiir Brötchen 


such . Eimer 
Standard nabtloje PVelver Nugs, | Bücle...... 


Größe 11.3%X 12.0, zu einen niedrige - 
ren Preiie, als Ahr fir einen AX12 |) „Eier, Mtrift ii gelogte, „Non ers | 
Nug bezahlt. Meritens Medailion Ef— j 27e | 


fette, ein reg. wi 1 >25 
“ 


Wert, mwrgen zum 
Zritter Zioor. 


halben Preis 
6 6Schüſſeln,5 37e 


Dieſe 6⸗Stücke Set von gelben 
Schüfſeln oder Nappies, gemacht güs 
harter — dekorirt mit weißen 

— Bands paifend 

für viele Kü⸗ 

chenz wecke, 4. 

8 und 
9 Zoll Größen, 
eine von jeder 

6 Stücke Set 


— 


Codfiih Sieal Halibut St 

ſfriſch geſan friſch gefang 
—* gen 

gen, Pfund. til i ver 1 1 1 

Magerer Xxale ı Bund ; 3c 
Tront, friich e 
gelangen, Pfd 1lc Rew Porlter 
Bolton Sabdod — | dei Be gefangen 
friſch gefan 7 ae Klum ic 
gen, Md......... € * 

Columbia River | Heringe, iriih ge 
Yadıs, per | fangen, das 


und. er | Pfund... :: sc 


Samen, Knollen 55 


Ilsor. 
R e i 


eal 


Flun 


5ñ. 6, u. 


u 2 recton 


‚15: 


surzein, nalo ——7 
1 Ü san 

15c | oen, Du. Adc 

1 Luiber Burbanfs 

wimdberbarce Samın, 

lung bon Garten» u. 

—— ‚dc 


Fanch Gladiolus 
Anollen, ver 


Spargel 
große, 
Dußend..... 
Fanch arohe Peonh 
Auollen, rot, weil 

oder roia, 25 
c 


Stüd... 


....... 


| Endergebni 


‚und viele 


Die Juden und der Weltkrieg. 


Von Adolj Löwh, Chicago, 


— — 


Der größte Krieg aller Zeiten bat 
| feinen Höhepuntt noch nicht überjchrit- 
ten, aber wenn nicht 'alle Anzeichen 
'trügen, nähert fich die Entjheidung 
mit Riefenichritten. Soviel it bereits 
bemwiejen: felöft die ungeheure Ueber- 
macht vermag da8 einige deutiäye Volt 
und feine nicht minder al& diejes felbit 
um ihre politifche Eriftenz ringenden 
Öfterreih-ungariigen und türtiſchen 
Bundesaenojien nicht an die Wand zu 
drücken. Jetzt hängt e® nur vom ber 
Stoßfreft und der Ausdauer des 
neuen Dreibundes ab, die Siegeshoff 
nungen feiner zahlreichen Gegner in 
eine beipämende Niederlage zu ver 
wandeln. 

Die Deutihen und ihre Freunde 
lieben e3 nicht, ihre Siege nur in ber 
Vorfreude zu genießen. Sie erfechten 
fie erft, bevor tie von ihnen |preihen. 
Darum müflen wir ed uns verjagen, 
ichon jegt über die künftige Geftaltuna 
der Welttarte nachzufinnen, jo inter: 
eifant dies auch wäre. Laffen wir uns 
damit genügen, daß die Sade bes 
deutſchen Volles und jeiner treuen 
Kampfagefährten aut fteht, bejier als 
es der größte Optimijt vor neun Mo 
naten vorberzuiogen aemwagt hätte. 
Und daß jelbit eine mögliche Vermeb- 
‚tung ihrer einde das Blatt nicht 
‚mehr vollftändig zu ihren Unguniten 
wenden kann. 

In dieſem 
ſiegt nicht die Zahl, ſondern die Tüch 
tigteit; nicht die tote Maſſe, ſondern 
der Geiſt und der Wille; nicht das 
chaotiſche Gewimmel der von 
Winkeln der Welt zuſammengetrom 
melten Völlerſchaften, ſondern die 
ſtraffe Organiſation einer durchgebil 
deten Volksarmee; nicht das großtue 


ſtumme und doch ſo beredte Tat! 
Es iſt ein Entſcheidungskampf, 
ihn die Welt ſeit dem Siege 
jugendträftigen Germanen über das 
entartete Romerreich nicht mehr ge— 
lannt bat. Ein Kampf, neben dem ber 
furcbtbare breihigjähriae Kriea und 
die Croberungstriege deö Nieranders 
der Neuzeit, des gewaltigen Napoleon, 
wie der Mond neben der Sonne er 


fung verſuchen 


gen in ſeinem jehigen Zuſtand des 


Ganz gewiß gibt es eine trübe Aus—⸗ 
ſicht: ſiegt Rußland, das barbariſche, 
autotratiſche Knutenreich, dann iſt mit 


dem Untergang der weſteuropäiſchen 


Hochlultur auch das Schickſal der Ju⸗ 
den in Europa und Aſien beſiegelt. 
Denn nicht England oder Fronkreich 
würden die beſten Früchte des Sieges 
davontragen, ſondern Rußland, das 
dann das mächtigſte Imperium der 
Welt werden müßte. England und 
Frantreich würden ſehr bold zu 
Füßen ihres ebemaligen 
liegen oder aber gemeinfam 
aebaßten Deutichen feine Niederiwer 
müjlen. Aber 
Mögliiyleit ift alüdlicherweife infolge 
der ana Wunderbare grenzenden Tüch 
tigfeit der deutfchen Armeen und ihrer 
Feldherrn ſehr ins Unwaährſcheinliche 
gerüctt worden. 

Zwar hoben engliſche Zeitungen und 
PVolititer den Juden im Falle ihres 
Siege Baläftina ald Siegespreis ver 
fprochen, um fie für ihre Sacde zu ae 
mwinnen. Naive jüdiſche Polititer vom 
Schlage eines Zanamwill haben diejen 
Veriprehungen audh gaealaubt. Aber 
wer wird nicht Enalands Verfprechun 
Re- 


|trutenbebürfniffes nad Gebühr einzu 
| ihäten wilien? Und wäre es Enaland 


| jelbjt ernit damit, 
‚feine Fähigteit ermwielen, das 


bat ed denn fihon 
den Yu 
den verjprochene Land aud zu er- 


obern? Bisher jcheint es mit der Be 


| bauptung feiner eigenenStolonien reich: 


Entſcheidungstampfe 


lich genug zu tun gehabt zu haben. 


Aber ſelbſt in jenem Falle wären die 


lands und Frankreichs, 
allen 


dem Siege der Alliirten haben die Ju 
| den 
tiiche Wort, fondern die blitfchnelle, | Dungen, berzlich wenig zu eriwarten, 


blafjen. Aber weil dem jo ijt, fann das | 


Des 


ailtiq 
oder 


jein, 
dem 


möge es 
andern 


nun mit einem) 
der Stämpfenden | 


Ir sp: . 
Iympatbiliren oder ehrlih und wahr 


daft neutesl jein. 

Ein Bolf, das von Siea oder Nie 
deriage eines jeden der Stämpfenden 
mitbetroffen wird, ift das der \uben. 

3 it ein mühiges Unterfangen, 
ji im geaenmwärtigen Mugenblid mit 
der Frage zu beichäftigen, ob denn die 
Juden überhaupt noch ein Volt feien? 
Db dus Feblen eines nationalen 
Staates und einer von allen Volksge 
noflen aeiprochenen einbeitlichen Volks 
jprache, die Perichiedenartigfeit deı 
Yebensbedinaungen der einzelnen 
Voltsteile, die fich IimGroßen und Gan 
jen ben Wöltern ihrer Umgebung bie 
zu einem hohen Grade angepaßt haben 
andere Gründe, die das 
Nudenvolt von allen anderen Wolfe 


we elterſchütternden an patriot iſchem Eifer 
Ringens teinem Volle der Erde gleich Keen jeblen lajien. % jonders im| 


— 
u 2,0 


| 


| 
| 


| hängen. 


gemeinſchaften weſentlich unterſcheiden, 


nicht vielmehr auf die Vernichtung des * 
vor ſeiner 


müde wird 


einſtigen feſtgeſchloſſenen notionalen 
Verbandes ſchließen laſſen? Ob die 
Juden nur mehr als beſondere Reli 
gionsgemeinſchaft, 
Nation zu gelten hätten? 
gen ſind durch die 
beantwortet und wiverleat. DasMVolfs 
bewußtiein des jüdiichen volie⸗ iſt ge 
rade in der jetzigen Kriegszeit mehr als 
je lebendig geworden. Jetzt, wo der 
religiͤſe Begriff als Kampfgrund aus 
geſchaltet iſt, wo Chriſten ſich mit 
Mohommedanern und Heiden gegen 
Chriſten verbünden, und auf beiden 
Seiten Katholiken gegen Katholiken 
und Proteſtanten gegen Proteſtanten 
ſtehen, hat ſich der amerilaniſchen 
Juden, die aus allen Teilen des euro 
päiſchen Judentums hervorgegangen 
ſind, ein allgemeines Mitgefühl 
ihren unglüdlihen Stammesbrüdern 
im Often bemächtiat. Das vermag nicht 
die reliaiöfe 
Nationalgefühl. 
gemwedt, dann tit es bis zur nationalen 
Einigung nur ein Schritt. Dies lehrt 
die Gefchichte des meunzebnten und 
‚mwanzialten Jahrhundert? mit ihren 
deutichen, griechifcyen, italienifchen und 
anderen Giniqungsfämpfen zur Ge 
nüge. 

Das jüdiiche Volk erieidet aber ver 
möge jeiner eigenartigen Lage ein 
höchſt grauſames Schickſal in dieſem 
Völlerkriege. Es kann nicht, wie das 
ameritaniſche Volk, eine kühle, um kei 
nen Preis aufzugebende Neutralität 
beobachten. Auch nicht, wie die Italie 
ner und die Balfanitaaten, cuf eine 
enticheidende Wendung warten,-um fich 
dann der fieareihen Partei anzufchlie 
Ben und den Belieaten die begehrten 
Yandesteile zu entreißen. Seine Söhne 
jtehen auf beiden Geiten im Kampf, 
aber ohne einen eigenen Kampfpreis 
erhoffen zu fünnen. Mehr noch als die 
Belgier leiden die Juden Rufiiich 
Polens Qualen der Verzweiflung, 
denn der Feind vermüfte nicht nur ibre 
Siedelungen, audj ihre fogenannten 
ruffifchen' Beihüter und ihre polni 
Ihen Nachbarn verfolgen jie mit ihrer 


Diele Fra 
Kotfolken bereits 


Wut. Für fie fcheint es feine Erlöfung , 


zu geben alö den Tod, denn jeder Tag 
bringt neues Elend und die Zufunft 
feine Hoffnung. 

| * * * 


Wanderers unter den Völlkern ohne 


günſtigen Einfluß bleiben? Faſt ſcheint 


es ſo und ſelbſt manche führende Gei— 
ſter dieſer berſtreuten Nation ſind die— 
ſer Anſicht. 

Und doch will es dem bentenden 


Menſchen unfaßbor ſcheinen, daß die 
gewaltigſte politiſche Erſchütterung der 


modernen Geſchichte einzig und allein 


aber nicht mehr als 
Rußlend, 
Deutſchlands 
laber 


it | wer 
mi gerechtiatettsltebendes, unternehmunas 


‘bee, das bewirkt nur das | 
Und ijt Diejes einmal | 


| Der Sieg diefer Mächle 


dadurd ihre Belohnung finden. 


28 
Iſt deshalb der Krieg für die Juden 
völlig ohne Hoffnung? Wird ſein End— 
ergebniß auf das Schickſal des ewigen 


Anſprüche ſeiner Verbündeten, Ruß 

für England 
viel ausſchlaggebender als idealiſtiſche 
Motive und ſelbſt bindende Verſpre 
chungen an ein landloſes Volk. Von 


aljo, trog Englands Liebeöwer: | 


” * x 


4 Aber iſt das Schickſal der Juden 
der deshalb beſſer, 
reits 
land und ſeine 
|ger aus dem 


ivenn, iwie es nun be 
wahrſcheinlich erſcheint, Deuiſch 
Verbündeten als Sie 
großen Kampfe hervor 
gehen? 

Das iſt eine Frege, die nur die Ge: 

ſchichte wird beantworten können. 

Ganz gewiß wird das Anſehen der 

Juden in allen Ländern ſteigen, denn 
aben ſie es 
Deu tihlond und Dejterreich 
viele Schranten fallen und die Gleich 
— tigung wird keine Phraſe mehr 
ſein. Und es iſt möglich, daß Millionen 
durch einen durchſchlagenden 
Sieg der Zentralmächte unter deutſche 
und öſterreichiſche Herrſchaft gelangen 
und dadurch wenigſtens deren politiſche 
und öonotomiſche Unfreiheit beſeitigt 
wird. Daß ferner die ruſſiſche Auto 
kratie durch eine entſcheidende Nieder 
lage geſtürzt wird und Rußland ein 
wirklich konſtitutioneller Staat wird, 
in welchem Sondergeſetze gegen die 
Juden nicht beſtehen können. Das ſind 
Möglichleiten, aber unbeſtimmte, die 
von einem bejonderen Glüd der deut 
Ihen Waffen und der volljtändigen 
YAusnüßuna des Gieges durch Die 
Diplomatie des neuen Dreibundes ab 
Viel näberliegend it, daß 
Rußland feiner erfolglofen Krieafüh: 
rung und der jteten Niederlaaen no 
völligen, Niederiverfung 
und um Frieden nachluct, 
Deutichland ficherlih nicht ver 
iweigern würde. Denn der Krieg 
um den Welthandel gefiihrt und nicht 
iondern Enalond ift bier 
Hauptgegner. Sollten 
Deutichland und Deiterreich auf 
Sebietserwerbunaen im Diten verzich 
ten, dann werben die ruffiichen Juden 
bon dem zwar aedemütigten, aber 
nicht niedergeiworfenen Mostomwitertum 
nichts Gutes zu erwarten haben. 

Und dennoch) darf von dem GSieae 
der deutich = Hjterreichifch - türkifchen 
Waffen weit Beiferes erwartet werden, 
als von einem Triumpb ihrer Geaner. 

würde das 
dos Gteuerrad ber 
ein bochfultivirtes, 


werden 


den 


wird ) 


dbeutiche Volt cn 
Weltpolitik ſtellen, 


luſtiges Voll, das die guten Eigenſchaf 
ten der Juden zu ſchätzen und ſeinen 
Zwecken dienſtbar zu machen wüßte. Die 
natürliche Sympathie des Judentums 
für das Deutſchtum, die ſchon in Frie 
denszeiten beſtanden hat und durch den 
machtvollen Anſturm der ſieggewohn 
ten deutſchen Armee gegen den barbari 
ſchen Unterdrücker der Juden um ein 
vielfaches vermehrt worden iſt, würde 
In der 
neuaufblühenden Türkei, die von deut 
ſchem Kapital und deutſchem Unter 
nehmungsgeiſt befruchtet würde, könn 
ten die Anfänge der notionel-jüdiſchen 
Koloniſation in Paläſtina mächtig 
aufſchießen und zu einer Neubelebung 
des geſammten Judenvoltes führen. 


der unter deutſcher Führung die ganze 
Welt ergreifen würde, müßte dem 
wirtſchaftlich begabten Volke der Ju 
den einen hohen Rang unter den Völ 
lern ſichern. 

So ſcheint das 
ſchen 


Intereſſe des jüdi— 
Voltes ebenſo wie das Oeſter 


5 Dufiy’s Pure N 


Malt Whiskey 


Tauiende von Heimen 
vor Stranfbeit 


behutert 


* 


Weil er in Wahrheit das Körperſuſtem J 
aufbaut, Leuie 


„Beſorat Euch Duffuy's und bleibt 


Verbündeten |f 
mit den J 


dieſe J 


lichleit für die Juden, 


ihren 


nummertafel, 


beobachtet, 
Der große wiriſchaftliche Aufſchwung, 


| 
J 


Frachtwagen. 


Co, 


2500- 2510 F North Ave. 


Ede Gampbell 


Verkauf für Freitag und 


Alle North Ave, Cars fahren an 


ipezieller Preis das Stüd 
lingebleichter Shafer Flanell, die 
Sebleichter Muslin, weicher Finijh 
die Yard für 

E. 3. Dfenichwärze, 10c Alaicıe, 
Geräuſchloſe Streichhölzer, mit 
Köpfen, zwei de Schachteln für.... 
Tampico Scheuerbüriten 
(SHröhe, das Stüd 
Quilted Läbchen für Babies — 
Bertauf das Stüd 
Ungebleichter Muslin, 
lauf die Yard 


regular Sc 


Tiicb-Wachstud, 45 Zoll breit, Pd 
Leinen Glas Handtucizeug, Yard... 
Gardinenitangen, Gooſeneck-Facon, 
Harler Möbelpolitur, 2dc Größe, zu 
Sardinen-Scrim, farb. Border, Yard, 
Türfiiche Handrücher, dDopp. Faden, 
Hud-Handrücer, Größe 18XB8, 
dieien Verlauf das Stüd 

Griv Vlantet3, jpeziell das Srüd... 
Star Naptba Wajchpulver, 3 dc Bad 
10 St. Gr. galv. eil. Wajlereimer, 
Braiiieres, alle Größen, das Stüd.. 
Muslin tinder-Drawers, Gr. 2—8 


. 


Fr Ungarns und de oSmanijchen 


Kaiferreiches auf der deutjchen Seite 


zu liegen. Aber wird das deutjche Volt 
lau no dem Firiege die Sympathie 
| der 


‘uden in den Tagen feines bitter: 
ſten Exiſtenzlampfes zu ſchätzen wiſ— 
ſen? Wird es nur die tatſächliche Waf— 
fenhilfe gelten laſſen, die ihm ſeine 
beiden Bundesgenoſſen geleiſtet haben, 
nicht aber die ideelle Unterſtützung 
durch ein landloſes Volk. Dies iſt eine 


bange Schickſalsfrage. 


Gibt es nicht doch noch eine Mög- 
wenigſtens für 
die omerifanifihen, den Deutjchen und | 
Verbündeten den Wert ihrer 
Sympathie zu bemweifen? | 

Das ift eine Frage, die fich die Ju= 
den Amerifas felbjt beantworten müf 
ſen. 


Lotalbericht. 


Durch die Lappen. 


Ihr allzugroßer Ehrgeiz mag fünf Boli 
ziſten ins Schlamaſſel bringen. 

Fünf ehrgeizige Poliziſten, die den 
Ruhm für ſich allein in Anſpruch neh 
men wollten, ein Mitglied einer ge 
fährlichen Räuberbande eingefangen 
zu haben, verhafteien geſtern —beinahe 
den 19jährigen William Stack, alias 
Stanley Stud, der, wie angenommen 
wird, den Straftwagen lenkte, in dem 
die Räuberbande, die den Privatbän- 
ter John J. Slomski ermordete, ent— 
fam. Stud wurde im vorigen Auguit 
in Verbindung mit einem Kraftivagen 
diebftahl gefucht und fein Bild im Po 
(izeiblatt veröffentlicht. Der Kraftwa 
gen verjhwand damals auf Nimmer: 
wiederfehen, doch wurde die Lizens 
die derftraftwagen trug, 
an dem Wagen gefunden, den die Ban 
diten benubten. Das Bild Studs 
wurde bon mehreren Perjonen, die 
ven Straftwagen vor dem Bantaeihäft 


| halten faben, als dasjenige des Yen 


ters erfannt. Sobald die Deteftives 
Cody, Sterft und Smith, jorwie die 
Voliziften Wilcor und Fay, die der 
Kraftfahrradadteilung angehören, da- 
von hörten, machten fie fich, ohne Ver 
ftärfung zu erbitten, nach der Woh- 
nuna Studa, 155 W. 46. Straße, auf 
und glaubten den Vogel jchon in ihrer 
Gemalt zu haben. Siegesbewußt Täu- 
teten jie an der Vordbertür und warte 
ten ruhia, bis ihnen geöffnet werden 
würde. Der VBurfche aber, der jich in 
der Wohnung befand, und der für 
Stud aehalten wird, drüdte jich durd) 
die Hintertür, ala er der Blauröde ge: 
wahr wurde, Er wollte gerade in bie 
Gaffe laufen, al3 er von den Beamten 
eripäht wurde, die fogleich Teuer auf 
ihn eröffneten. Er blieb ihnen Die 
Antwort auch nicht ſchuldig und gab 
Schuß auf Schuß auf ſeine Verfolger 
ab, die, um ihr koſtbares Leben be 

ſorgt, Deckung ſuchen mußten. Der 
Burſche rannte inzwiſchen den Gelei— 
ſen der Rock Islandbahn zu, lief zwi 

ſchen zwei Häuſern hindurch und ver 

ſchwand im Keller des Hauſes Nr.“ 
1650 Federal Straße. Hier wurde er 
vom Hauseigentümer Iſaac Driſch 
als er aus ſeinen Taſchen 
zwei Blechbüchſen zog, der einen eine 
Handvoll Münzen und der anderen 
eine Rolle Banknoten entnahm, die er 
ſich in die Taſchen ſtopfte. Driſch und 
Nachbarn hatten inzwiſchen die Poli— 
ziſten, die die Spur verloren hatten, 
benachrichtigi, wo ſich der Burſche ver 

ſtecht halte. Sie ſahen ihn auch wie— 
der, als er aus der Hintertür des Kel— 
lers in den Hof und von dort aus wie— 
der in die Gaſſe rannte. Im Keller 
fanden ſie 55 in Kleingeld, die der 
Flüchtlting in der Eile verloren haben 
muß. Als der Burſche ſich wieder von 
den Poliziſten verfolgt ſah, gab er 
wieder 11 Schüſſe auf ſie ab, dann 
verſchwand er ſpurlos auf den Bahn— 
geleiſen zwiſchen den dort ſtehenden 
Leutnant Hogan von 
der Wache an der 50. Straße beklagie 
ſich bitier, daß die Poliziſten die Ver— 
haftung ſo eigenmächtig vornehmen 
wollten, und behauptet, daß der Kerl 
ihnen ſicher nicht entkommen wäre, 
wenn das Haus in gehöriger Weiſe 
umſtellt werden wäre. Polizeichef 
Healey ſagte heute Mittag, daß er ein 
Disziplinarverfahren gegen die Leute 
anſtrengen werde. 


— — — 
— Bie ein Arzt verfichert, gibt es 


Hard ....5 


für. 
blauen 


reguläre 10c 
R .. 

Diefen 

wert; 


10c 
‚10€ 
10e 
10c 
10c 
10c 


10€ a) A 

.10c > ER 5 
10€ * 

10e 
10c 
‚10 


| genen 


verantworten 


Avenue, zwei Blodfs weitlid; von Weitern Avenne. 
6., 7, und 8, 


Samftag, "ai 1915. 


unjeren Türen R vorbei und haben Verbindung mit allen Kreuz-Linien. 


Vermißt nicht dieſen ze und 10c Verkauf — 


Cottage Gardinenſtangen. vollſtändig — 


Gardinen-Stangen, bis 54 
bar, Diejen $ 
Einzelne 
dieſen Ve 


Zoll auszieh⸗ 
Verkauf das Stück 


Roſen, roſa und 
rkauf das Stück 

arbiger Schürzen-Gingham, 

Hübſche Stickerei-Edge, die Yard 
10e Größe Jar Petroleum Jelly 
für nur 


Strumpfbänder für — 
Bottom Claſp, das Paar 


Zwei Rollen Wachspapier — diejen — 
tauf zwei Rollen zu 


Shaker dieſen 


und Teeroſen, 


Yard... 


rt 
—4 
ai 


Gebleichter Flanell, Verkauf die? 


für nur 
Babies-Lätzchen, Padded, zu 
Babie3-Blanfer3 (2 Floor), 
Babies Lawn Bonnets, Kreis 
Ungarnirte Ninderhüte, Stüd 
Meihe Daifies, braun u. gelb, Bünd,, 
Gardinen Swih;, farbige Bunite, Yd. 
Blumen, jortirte Clufters, gemischt, 

Friſch geſalzene Peanuts, Pfund. 

Zoll breites fanch Band, Yard 

6 Yard Stück Stickerei-Edging, für.. 

12 Unzen Büchſe 25c Gr. Talcum— 

Borvder, für 
xanch Dreh u. 


Waiitfnöpfe, Starte, 


Fils Wir geben S, & H. Grüne Stanıps 
ı © 
Yaus 
Slippers 
für 
Münner I R “ i 
und ; BT Vi Dr, wa N — — ? „A für 
Damen, * ar RE re "Bi - Fu — 


Damen, 





Morgen iſt der Tag ſür große Erſparniſſe. 


10c RNurſe geſtreifter —— 
Everett Claſſie Klei 
dergingham, — vom 
Stück. ſpez.. 2 
ee Dit 
15c bedrucdte 
»abrilveiter, 
363ÖM., Vd..... 
I0c bedrudte Chntbia 
Crepe, 273Öllig, vom 
Stüct, ſpez., J 
586 
sc 36501. ungebl. 
one | i 
x. —88 zeug, m ER 4 sand, Yr. 1%, 2 
ziütd, Ipes., m —* ⸗ 
exd, — — —— 
29 farbig beränderte Buy“ } Hard. 
Dandtüder, ext, arobe \ BBER 0c beite Sı 

- r J — — in 
ſchwere Sorte, X 239 . ſeid. Iirät 
Ive;., Stüd.... / dopp. 
15c weiße Babnblan 
ieis li blauem ge 


roia : Rand 91 
i >c| 


ipez., Stück sreitag 
10c Gardinen ei iu, | K 3 Naar. 
lancv end, 36 30 > ö 250 
weit, dom { 

Ztüd, fve3. „.53e|: 

Bartie bon $1 
Caſes franz. 


Taſchentücher f. 
ner, hübſch 
volle Größe, 
NE. ae; 
— es 

ae , , vandıchıbe i 
3ic Eur , * volle 16fnöp 


garanti. 
gerivig en, das 


5c Iderte 


ſeid. 


obe ile, 
weiß Gr, 81% 


Tamen, wei 
ſchwarz dopp. 


21u. 


Spitzen 
Danitn Fin ecrıt 
graue Sardinen 
Find, mit Coin Trimming, Vd 
bebäliern, Zvpicgel und | 7c beit. Gdges 
Ruder Bor, Gr. 29 ‚ol! breit 
314 x 414 Zoll. c timent offen 
DC Dal diaſchen für | tete 
Damen, ihwarzes Me 


i Finföt tı guten 
farbig, it Rollen, — iR hbobe ihlire 
pattirungen | jen Job en 
- 2lc Saar. .... 
echte moSi 
e Le erbanbtaf den |) &bambr: 
Dameı Duß. don |yRäm 
Muſter Facons u. Kormaten, see 
en r int. »ittings, Strav- |Gr, 14—17 
catol, vernid, Geitell|dc Leinen av Da= | od. dDopp. Griff, bübich Freitag 4 
md Stradariff, inmen inentafchentüicher, 2 gefiittert 39 Alendh Amar 
mit < 23 öl, Saum, fehr Dr a c f. Männer 
rel Freitag. . MdE | Dual, weiße, q! 50€ veinieid. Strütme | hübsch aeitr. 
ö Barfity“ Cream | Stüd........- 36 | pie i. Männer, viele | bis verfauft, 
ubvoli tur, jo gaut|29c Boudeoir Kappen, Rubſche zweifarb. Eſ—Freitaäg 
beſte, ſchwarz Lawn u. Neß, mitSeide felte, Größen 924 — 83 aug 
15c 


u. Band 111%, Freitag 29 


Beickt, äll...... J 


yhemde n 
er ůmiegen 


Morphiniſten uſw. beſchäftigt, welche 
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von Morphium uſw.) verhaftet 
Auch die Großgeſchwo 
renen beſchäftigen ſich mit einer Unter 
Die Aerzte 
und Apothetker, welchen man Uebertte 
tungen nachweiſen kann, werden jeden— 


Gelinde Strafe. 


Wurden nach der Verwundung Jos. Me 
Guires verhaftet. 

Nach dem auf den Detektiveſergean 
ten Joſeph MeGuire verübten Mord 
attentat wurden Tony Marino, ſeine 
Frau und die 22jährige Dolly Odell, 
die in einem an der Milton Ave. gele— 
Hauſe wohnen, unter der auf 
unordentliches Betragen lautenden 
Anklage verhaftet und heute dem 
Stadtrichter Martin vorgeführt. Die 
Verhandlung ergab, daß die Angeklag 
ten ſchon am 8. Dezember vorigen 
Jahres unter ähnlicher Anklage ſich 
vor dem Stadtrichter Goodnow zu 
hatten. Damals hatte | 
man in ihrer Wohnung acht Revolver, 
eine Bühle mit verfürzten Käufen 
und 50 Pfund Munition gefunden. 
Defifenungeachtet murden fie jtraflos 
entlaffen. Richter Martin äußerte die 
Anfiht, dak alle Umftände darauf 
hindeuteten, daß mehrere der in lebter 
Zeit im italienifchen Viertel verübten | 
Mordatientate im Haufe t Ange- 
flagten ausgehedt worden feien. Da 
aber beitimmte Beweife fehlten, be: 
gnügte er fi damit, das Ehepaar 
Marino um je $1O und die Koften, 
und die Ddell um $25 und die Kojten 
zu Strafen, 

Die Anklage gegen Phil. Manno, |ı 
der bezichtigt wird, Andrea Scafidi 
$1000 unterfchlagen zu haben, wurde 
heute auf Antraa des Klägers vom 
Stadtrichter Martin niedergeichlagen. 
3 gejchah das, um dem Kläger Gele- 
genbeit zu geben, gegen Manno zivil 
gerichtlich vorzugehen. 

er 


Dandel mit „Dope“. 


Bundesbehörde zieht nenen 
und Apothefer zu Felde. 
Weil er Kokain in jeinem Belit 

hatte und im Verdacht jteht, ala Zimt 

ichenhändler diefes Giftes tätig gemwe 
fen zu fein, moburdh er gegen Das 

Harrifongefeß verftieß, wurde heute |; 

der Neger E. 8. Davis, 3221 Wabalh 

Ave, von Bundestommilfär Majon | 

unter $2500 Bürgſchaft den Großge— 
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ſeinem Pech nah dem unter dem Na= | Dffiziersrang 
men „Rays Place“ bekannten Haufe M urphy fat, 

2314 ©. Dearborn Str. gelommen, 

gerade als die ftädtilche Polizei dort 
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mehr 
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zu verſtecken, F 300 Landitreicher und Bummler feit, 

mußte eö aber bald wieder ausfpuden. | die jeit geraumer Zeit auf den Werf- 
Vor dem Kommiffär leugnete er, dem | ten zwijchen Ruih und ©. State Str. 
und buchte fie we— 
Man 
glaubt, daß die Kerle die aahlreichen 
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Die Cam eis werden 20 für 10c verfauit. Wenn Ihr Händler jie Ihnen ; ; »urrbinas ar ste anstdsuuide EN R ichteite ungeratene Sohn wurde zu einer 0” 

nicht liefern taun, ſchiden Sie uns 100 für ein Vacket oder 51.00 für eine den, mie 3- B. die neuerd ing⸗ om zerbindlichteiten . » er bi nn ichteiten — ars 2 ’ — ne — — — 

Schachtel von 10 Pageten 200 Zigaretten) frantirt zu. Wenn Ahnen Kriegshilfsbüro des R. X. Mmiſte 4 ine c use arrue⸗ ien⸗ »00.000.00 $elditrcie von SLOD verurteilt. um De ri en Barun arbeitet Sr aufs 
nadı Anfraucden eines Wadets die Gamels midt nelallen, ihiden Sie s — im Gihide J RT Ates Alticn — 00 an n Eu venn Sor alür vd Roms 
die Übrigen neun Warete zurü und wir werden Ihnen Ahren Dollar n. riums des Innern in Wien üderiwiele * —A = END. ... B — —— Adienen fonut. Auz u bei S. Bar⸗ 


R r 2 >» Mans n . : 0 . kuversilie „zahlt 15,100. to; vb, 2154 rih Avo., im Ga u u Mm . 
das Porto wicher znitelien, nen Rot — F rei, Verlaufsa rttel, 8 —** ;e wIud * 3 F a rd * An der Cottage Grobe Avenue zine Store, u. 7-0 übr en aga 

außerdem auch einige brionders für “ sich. MIRDBEDEH De Eee 7 * 
Pa — vvu en . : ag 3 ö .. — mdo bez4ä— ci i ineenn. Murde aeıiiern ruu Sata Dtosler, | Serlennt: GEriabrener Bäder für "rot, Rolls 
R. 3. REYNGLDS TOBACCO CO,, Winston-Salem, N.C. |pas Maienfeit angejertigte®rinnerun IT — —B— vn * md Coſes: Coon $13 für, ı 


t . 2 > für, den’ Anfang, 

gen, wie ein kleines Kreuz, wel Die 21 — 4 ', @inlesen: Nr. 2958 Bale Park Avenue, von zo. Ztate Sir — — 9— 

n (8 Kreuz (ches di „see — tifita 05,517 ; ar - = 
Elma⸗en „ger: einer Eleitriihen ber —— un - 

beiden Kaifer zeiat, ein lederner Uhr er: vaxehnlege en — B erlangt: umge, Gänge zu Deiorgen, bat 


Kleine Rrieasnadriglen | Sänger (fob) mit dem eifernen Kreuz "ring unierwert. 272,17. ee nie überfahren und mehrere Fuß Tcit Inc "damen Tu yu ault su lerneit: muß enge 


sabı a 


: I nt r it jein. 116 % 
vos sh gulvaı . 206,547 mitgefcpleift, ehe e3 dem Motorführer Franttin Si i 
daran ufw. Eine ganz belondere = m u e in F 


rt Ueberrafchung wird dem fauf und — ": . * 356 "Che — wel 677,717.9 gelang, die Elettrifche zum Halten zu Serlangt: Mgenten. Beiter 10c "cite Sraf- 
ARSON IRIE Amerifaniiher Gr-Senator verhaftet! ee * talfirer + Cord 13,802.55 703 5. Kesimieoene Ber bringen. rau Mosler trug — ———— 


—— a : { einen 2015 Eleveland Ave. mido⸗ 
ſammelluſtigen amerilaniſchen Bubli= ;, xieribiepene er b’nntimteiten 


Bien, 6. Mai Unbesadite Dint Schäde davon und wurd: Seriengi. Min Imoer Manz un 
Wien, 6. Mai, (Ueber London, | tum geboten werden durd) die in den stiegteiten Unbeschite T Schädelbrudh davon und wurd? nah _Serlangt. Gin funger Mann, um auf der 


: * ẽn AA⸗1 uden —** 6 m Hahnema Hoſpital gebracht. Farm zu arl beiten, besnule $20 den Monat zume. 
SCOTT & Co 12:35 Uhr Nacdm.) Der frübere legten Wochen bier eingegangenen den 'cherpirt für Zteueru — dem Hahnemann Hoſpital gebracht " . Schreibt Yan. U. Blume, * 
N — 2 ° e irn wm» zımen . u ne — ounuith Salota,? 3. y 
° amerifanifhe Bunbesjenator Lafa- Bilder und Photoarapbien, mit eigen Fond: 5,580.80 Reinpariafıen a 2 


{ Ri ’ * dont 7,678.16 a een nenn aaa he ne terlanat: 6 * ee 
Basemenit — hette Young von Des Moines, Jowa, händigen Unterſchriften, von leitenden m ’ Ter Srundeigentumswerkt. te er Mar, welder ‚gut 


n — ya“ | Seinmmt-Zerbind- : Di 2 8 fan nu 1. oil it hat v5 Litbograpbirei , 
der bon einem früberen ameritanifchen Persönlichkeiten des alten Waterlan Imieits: £014,553.03 —— zum SO17.383.16 _ Yolgende Grumdeigeniumsfiberiragungen 1m | BU, ETIETNEN, 16 Yale vo. 8 Be un 

. mu . > * vteiter nn MAINE Sube bon : ; er wurden an. Mi sie Ca tabenswood Blos 
Vizekonſul zu Bern, Schweiz, be⸗ des. Darunter befinden ſich bisher: EM — —— der Hohe von 31000 und darüber wurd anıı- |“ mido 


leitet y d b ief önia Mi j Ya; Ken HERE + re bicrakıl is, uzuit I Diasnere, saflirer der Fenth- ao emeeueaen Serlangt: Eriter itlai arı inne - Trimmer fie 
9 ette var, wur e ne ſt die em zu der König Wilhelm pon W ii emoerg J * Rd ob — Anrabe Pi in fi ac) el r fi + Znuinss “ans vescuge er ! vente ıl Sir 100 %. nördl. db, Kteitiimortb We tte Vitarbeit imenine Carr iage co. 
Innsbruck unter dem Verdacht der und die Königin Charlotte von W ir \ : ten si ı ven be hen do, Det & . se 9 in ben tens rImD Nav) VOltir., = Bu. 3. &, booyer un, \ a ı i uoieen Ave, "io. 
: £ ’ 2 rn. uni aene . t beuisi sumD \ AAE B. Cooper, 51900 — 
Spionage verhaftet. temberg; der Stolz Deutſchlands RLER en m” Anankt Z. Schaenede, Sialliver von Moe, 83 7%. weil Lalewood, Züdfr rlangt: 4 ; 


. Angan Moe... 8 7%. loch v Lalcıwor Zidft _ „erlangi: »(g nton; feine Erfahrung nötig. 
Young wurde, nad mebrftündiger und der Schreden Enalands, Cut u. ar Eh 0 r 3  — 
Feſthaltung in ſeinem Hotel, mit Ent Zeppelin, in der Uniform ſeiner Lud >0, sehrrar 19 Bevor Ave... 83 5. öfll. d. Glemwoos, Zütir., „Serlangt: Kawlundiger Borter, Lund und - 

; ; r Er z a — 2 — insrey 9, VDolslti, biſent IT Andrew 9. Bolsti, öilentl. Aosa i5 bei Jvv: Maviab I. Walt an Edward Con: var Mann, 3466 WW. Grawiord Ave, mido 
ſchuldigungen freigelaſſen; ſein Se wigsburger Ulanen: eine große Koh ... - vad um Larl siarten, $3250,_ —— —. 
fährte wurde biß heute im Hotel feit- Ienzeichnung von dem beiannten Dres IRRE EN — ie i Druht 119 Ahnen, 310 Linda Sc, Dildo 
gehalten, war aber endlich imftande, dener Maler Robert Haba, mit der ei- FM i Bir en Ho; eß. idan ihre Steunerdeklarationen für m, zSalb,. yaoco _— - 

< * — * w Eu l Lir = ß Ni lnfirrsitiniäre. ı Dencon Yve,, 4500, Weſtir, 37% bei 117: €. $ berlengt Kupferſchmiede, müſſen erſtkl af L 

den V d d L ir ; hrbabe ein N, Elef vr itätsge r ( a fig 
ven Serbacht der Behörde zu be> genhändigen Widmung des Grafen yayrgade KIN, AU . 979 Hodglon ai Alvin 3. Winnford, $16,000, ſein SorfsCo., 
Ihivicgtigen. Wie es fcheint, hatten die Seppelin, lautend: „Für das Liebes — ielfichait aibt den Wert ihrer ‚sabr- Ciart Ei. 103 3 noröweltl. d, Grace, Dh Imatlıvk 


Vulcan E)pper WorfsCo., Cincinnati, Dbiv. 
Behörden eine —— —A—— Deutfchen und Defterreid x — — bhabe auf 331,000, 000 an, was eine * Sarfom. s1700. ER DENE EEE SON 
* n : IX v eut er „uns me I M Aldermen legen Harriſons Lpnme unabn:e bon 20 ns million en aenen Sullerion Nve., 123 weit \ zeminarb, | Berlangt: Männer und Knaber 
em Leßteren im Voraus erhalten. ifch - Ungariichen Hilfsgejellichaft . a nrinhe  Kedeutet. Der Kield-| 25 Eu 150.8. 6 tms u. 9. an) mn y 1 das 
1 | u * — it = U nd » im” Grgr Al a a 3340 An en 2 wis 
Heute Vormittag traf Hr. Youna Sf, nv. Zeppelin“; auch ber plößlich busprojckt zu ven Alten. dad Vorjabı edeutet. Der ‚ich Kels Neffon, $3400 igen unter dieter: tudrif 1 Gent das ort) 


* 


Brot md Gates. — 
werden Ihnen nicht zuwider werden, 


— — — rt . Want ininne Yahr. Dampden GE, 108 F. nordl. v. Deming BL, Oi — => —— — — — 
Geſtricktes Damen in Wien ein und reiſte nach Berlin zum Volishelden gewordene Sieget — Nachlaß; ſett den Wert ſeiner Fahr front, 37 bei 149: Bictor J. Boll au Ibomas erlangt: ‚Sriabrenen ann mb, 338 
— . * — ı © * ar ureyr sr », Sulbert, $Suoa un 4 willig, a var & 

weiter. Er ſagte, er ſehe feinen . vom Dunajec“ (Deit: Gali— ie; 1), Ge hahe mit S11,500,000 au gegember d. Hulbert, 39000 eine ury Farm 


* 2 — — u. e J sen acola de 500 F öftl. d, Elarendon, €i su arbe ite En. Tann zur melten umd alle. Karım- 
V Ki ie r ce P Grund, eine Klage zu erheben. neral-Oberſt von Mackenſen, hat ſein — 817,000,000 "im orjehr. DER; from, 50 bel 125; 9. ©. Stonlund an Joon 4. eeeee e—— 
. . or . X R In Y 1 Nur 2 r OR, \ . a * — ——— * atlich 1106 —— p J — —2 
. Zur „Garibaldifeier“. Bild geſandt, mit der paſſenden Wid EN —* — * in Mont, 48 ei 135: Apilllam Panterfon an ft Enalife, a Banstirf ES" 
\ . vr Nachloß —32,000, t rom 8 vei 125: William PBaiterloi I ’ \ ‘ RER x* ge, 
Genua. Xtalien. 5. Mai füber p,. Mung: „Duchhalten“; von anderen au y * Aursielt b daß der Nachlaß 9,0 Be Srani Skabosich, $24,000 abe 
* „Italien, 5. Mat (über Bas z,; nn ill Arbeiten am Bonlevardproie e tenen Comvan =» Webaude angelegt Boron Ztr., 237 8, öfıl, v. Karanıie Ave X 
Sin Verf ) ' r u. ‚jet noch erwähnt: General:FFeld F enen wor — ieh VF * zt: Guter Bäcker 
Ein Verkauf von vor ris). Der Abmarſch des alten G eneratsyeibmat ichlenuigen, doch it auf Beninn ber tront, 30 ber 123; Bernard I. Mod an Wen Sereng:: Butter Düder im Shop zu arbeiten 
indt pp u 7207 Er 9ER ORUER Ban ihull Frhr bon der Goltz der allbe —* u a at, dit Nilſen, 343800 mit den Boß in Country Town, Lohn $I2 Die’ 
züglichem Unterzeug, in dem baldi und ſeiner tauſend „Rothemden“ * Zr einentlihen Banarbeiten nicht vor dem . . er damlin Wde., R., 2500, Weitir. 35 bei 125; woche ohne ee ag. Mau antvorten im 
2 er h s a een te DSab u. u. engliih, 3. 6. Kumfel, Eitherville, I — 
die Preiſe bedeutend herab nach Sizilien im Mai 1861 ), mwodurd tannte Führer der türt ich en 2* ic Mai des Jahres 1018 au rechnen, Thompion drinat auf Eile. i 2 >. Dahl an Paälri ODayp u v alla tunkel, Eſtherville, Jowa. It 
N * die Anfel Xtali meen, Graf von Scmerin Loewißtz, Mahor Wompſon kündigte aeftern | nipourm Abe... 237.5. fübl. dv. Lelaud. eſtx . 
gelegt worden ſind ie Inſel Italien einverleibt wurde, * ne \ . „237.5. fü Celand, Weitir., | Z = 
geſetz wurde heute in Quatis Sant Elen der Präſident des Preußiſchen Her r an, daß er auf Beſchleunigung der 00 pei 148; 6. Wallace 'Beaie an Gcary 3. Stellungen iuden: Manner und Knaben. 
.  ..: Si : ( r * — SIDBER, YAM. _ j acı e tu e Yu 
Union Zuits und in großartiger Weifegefeiert. Wei ber renhauſes uſw. Kurzen Prozeß machte geſtern der Arbeiten an der Boulevardverbin- geiand Ave. 201 3. öftl. d. Sedsic, Nordfront, | Meinen unter diefer Nubrit_1 Gent da& Hort.) 
Chemiſe Envelopes Gelegenheit wurde auch ein dem Frei 


Das hochintereſſante lebe nsgroße ſtadträtliche Ausſchuß für örtliches dung zwiſchen der Nord- und Sid- | 0 bei 141: ED. Straight an une J. Dal. Geſucht Kin guter 


feide, $4000, <chneider fucht einen 


bei 186; Patrid . za an Francis Nille 


= . — >> s j > bei 18 Honegger, 542 Wells Str. * 
50 W. Randolph Str. einer der Lieblingspläne Carter 9. Sacdveritändige ibm erklart haben, | _wics, 34500, Ben ee : ®, 


grüßt. Jede Provinz Italiens hatte — 2 * . * Iron Zir, Eüdweſtecke Brom, Ditfr., 25 Dei Gefud— Kıfer 7 * u 
Vertreter gefchidt, der König und jeine (Hamburg-Amerika-Linie) bejichtigt Harrifons gewefen, deifen Anhänger daiz die eigentlihen VBanarbeiten “125; Zehn Guinond an Otto sochicr, 30560. | Cales huat Sehe weite Sand an Begl und 


2 - ei — Cales ſucht Stelie. Ige Ydre, 3338 &, Ib 
Miniiter tonnten jedoch der politifchen — —* dieſe ſehr iwertvollen im Stabtrat verfucht Hatten, die Be- fan vor dem Mai des Jahres 1918 | Dearoru Ave. 235 5. IND. B. Norib Mbe., Et | ine orrin 
Loge wegen nicht anivefend fein. Fe * 5 —* an den höchſten Bieter willigung dieſer Summe gelegentlich würden begonnen werden TOnHEN. Gmeralp — * —— —— — „eur: Seutfer, = Jahre alt, fucht, Steite 
Nener Hullenpump gert werden und follten, da fie ver Beratung derBudgetvorlage durch⸗ Er deutete an, daß die in Frage fom 25 bei 123; Nafimlr Peraihius an Fred Sarı, imenz, 621 < Reſtaurant. ‘peter Sliex, 
j sufegen. Der Ausschuß legte den An- menden Grundbeiiger ihre Yläne — 210 FJ. füdl. d. 35. Ztr., Weitir.. | Gefuct: Deuter Mann fucht Cleile als Au 
trag, den Ald. Blod, der frübere Bor: danadı entwerfen fonnen, Bericht 25 _bei 124; Ias. Aypan an Fred Strobbader, nitor, nimmt auch Tleines 5 Sehäude, Tann ne BER 
figende der Körperfchaft im Stadtrat lihe Schwierigkeiten sind Fiir Die: Sernon Me., 23 3. füdl, dv. 34. Ztr., Weſiſront, var 0 umgeben. 1545 Wieveland Ave. 


Bemerkt ſei auch noch, daß verfchie eingebracht hatte, ohne weitere Debatte Verzönerung verantwortlich zu ma- | z7,be8 90; John Magnus an Lizzie J. Raſh 


rm ’ 


Gut paliende, feine Gauge 
Knit Zuits, mit Tubular 
Band oder Grodet Tops 
und enaanichließenden oder 
Umbrella inie Beinkleidern, 


2 Bladbawf Str, 
die einzigen in der ganzen Welt find, 

St. Petersburg, 5. Mai. Ein Za- jehr große Summen für den guten 
renutas, welcher geitern Nachmittag HZived bringen. 


Leibchen ohne Hermel, veröffentlicht wurde, verfügt, daß rui 


18: 


Ein großes Sortiment von 
Zwih gerippten Yeibehen, mit 
jchlichten oder fancy Mofes. Zope 
sell, 18c das Stüd; 3 für 50c. 


(Sc 


3x4 m ; — ul , — 2 A 2 — ge 2. nn : wa 5 ae 5 Selucht: Zalvonvorter, junger, berbeirateter. 
ſiſche Schatzamtsſchuldſcheine m DL b? dene andere Gaben fchon von drüben zu den Alten. Damit ift er, wenig: chen. Die Vorarbeiten, jind beendet. 45 ee an 0 ee an re, (EBEN | Mann, lein Zrimier Hleitig und zuverliffig, 
' ı2 bei 1; zbhivelter DZeming u, UM, am <talt: | janıt 


s ir ı : s ; 53 w . an en ai : N ß 4 2 - ‚ ZU. am Tifd ufwarten, wünf Stel 
von 100 Millionen Dollars, zu 5 Pro- angelündigt worden find, die fich ftens für diefes Yah., abgetan. Er Die näwite gewaltige Aufgabe, die zu id Maiterion, $4200. = ee end ba Bartenben Kerle ternch. Tanır, vr 
zent verzinsbar, auf ausländifche noc unterwegs befinden und boffent= tann erft bei Beratung des Budget3 löjen it, it die Feſtſetzung der Son: | Torsehter Ave, 190 5, Füdl, d, 57. Ztr., Oft, | Spricht englii@. Referenze 


Nefere S ) 
58 bei 180: N. Nellon ait Kobn nofad. Referenzen. Adr.: 3 38 Mbpit. 


Märkte geworfen werben follen.. Lich den Weg nach dem Bismard-Gar- für nächftes Jahr twieder ausgegraben derjteuern, welde die in Frage fom-| 55800 ” — — 5 rn 
Außerdem jind Vorkehrungen für ten finden werben, 


eine fünfmal fo große einheimische An- Zeit des großen Voltsfefies „alle Wege 
lethe getroffen. 


. : ‚Singer Nonditor asbt auch ala am 
3 Eu = Fri ar f 67. B., E,, 1444-46, Zübdir., 53 bei 1255 Mur: | Hand an Sales fucht Stelle. Brio. Ba 
wohin fi in der werden, doc) ift es unmahrfcheinlih. menden Grumdbefiser zu zabien 9a van “Wolban an Noberi I. silvarh, 826,500. |646 Welden Ave. 
— —— un Ip icie Mrbeit der Pehorde BI., Südweitgede Harper Mve., Nordir., 81 be > 
Weniger Geſuche um Schantſcheine. ben. Wird dieſe Arbeit der Behörde 6 ; Erben von George EC. Kap an Peiliv| Gefucht: Ein 


führen“ werden; dazu gehören Bil Die neue Schankfcheinordinang, wel: fir örtiiche W erbeilerungen ibertra- | _Yingiten $22,000, sind, fucht 
U dr Nadsufragen: 221 23. ® iabe 
Die „Friedensweiber”. der und Kunftmappen und Werfe der Viods: Erben von | Kentworib Abe. | Ve 


Im Haag, 5. Mai. (Ueber London). Kunſtſchulen in Berlin, angemeldet von Schankſcheinen für Tanzfeſtlichkei hr nehmen. Werden andere „Elite Sram an KSlorence — dofr 
ran. 


doir 
deutſcher Manmn verbeiratet, ein 
——— Ztelle s* Janitor, oder andere 
<tony Jsiand Mve., Züdoltede 77. Zir., Iseitir. Dans arbeit. 


be die Beitimmungen für Ausftellung acn, \o wırd ſie ſechs Mongte in An— 07 bei 233 ımd 10 andere 


Andere Leibehen, 10c. 


Zwlichte und faney Leibchen, 
mit niedrigem Hals und obne 
Aermel — ungewöhnliche Werte 
su 106, 


* er ö - Crandon Ave 80 5 nördl v A— — — 
England wird die erſte der krienfüh: un Oberbürgermeiſter der deutſchen en verſchürft, macht ihren Einfluß be⸗ Ar Dazu herangezogen, ſo Tamm su Bei 180; Cilsabeib 3. Aanetemener an Jodn |, Geiuct: Dautiher Bäder, gute 2, ‚Sand art 
‘ BWG — im —F er : > \aur .ee 2 en ——— Tage H. Hummel, 32128 B und, Rolls, wünſcht Stellung. Gutenſtein, 
renden Mächte ſein, welche von den Reichshaupt adt, und eine ſehr reich- reits fühlbat. Sie tritt am 13. Mai die Arbeit in ungefähr 70 Tagen heodes De... ;w. 72. umd 73. Eir., Oitie., 19.06 ; Racine Ave ds 
—— ze — 4 e rss; vllendet ein Je Me— Yon bei 125.857; Mary E. Sosiyit an Tames 8 Be. 
‚sriedensdelegatinnen bejucht wird, die baltige Genbung bom Kanzler des in Kraft. Für Xunzfeitlichieiten am vollendet Werden. = hr — —— bejucht; Gin. NHeibiger Manit, in bebrüdent 
s sis ten Krt amstl.or SEImEeS _ & & ; 26€ wirden ſich auf ungefähr 330 d Aſhland Aben 264 F. nördl.r Sir. Weſtir, Verhältniſſen, bittet um Arbe IS Vorter im 

von dem jüngſten Friedensweiberkon es, von Bethmann tommenden Samstag ſind 36 Schani⸗- Mird N > au uns er eg blond wide... 204 3. nörbt. n. 52. Zur, Bette, | Berbältiffen. Bitter um ttrbeit alß SBorker ig 
greß dabier ernannt wurden. Es ift "7 PB we fcheine gelöft worden. Für den folgen len. Xesterer ‘Plan wird * IE Zipphaum, HTBCH doir. 
‘ : Be * Auf if u. - 9% mente onme verden, | Maribfield Yve., 232 8. nördl. d, 47. Ztx. Of _ — 
noch nicht ausgemacht, ob die Dele Außerdem iſt noch u erwähnen, den Samödtag aber, den 15. Mai, ton dentalls angenamm en Werde ivont, 48 bei 124; 3 I. Linsti an Stanley  Gefucht: Stelle Tat deutiher Mann, 23 Jahre 
gatinnen ſich bemühen werden. den daß die biefige belannte Firma Buſh nen nicht mehr als zehn Schankſcheine, Kommeſer zurdT Durafibrung, jo rann Bocius, 84100. alt, verheiratet, möchte Schneider-Brefien erler:z 


vr 5 e , z Be Maribfield Ave., 200 F ſüdl. v. 52. Ztr., Oftir., ing. nen. Yimmnt auc andere Arbeit, glei ans, 
König Georae oder den Bremier As & Gerts Piano Co. 1539 Dayton um die bereits nachgeſucht worden iſt, die Liſte der Sonderſtenern deim 25 bei 125; Albert Jugi an Joſeph Hamoit zuſangen, Borzuſprechen ‚ober hreiben. 1360, 
quith zu ſehen; aber wahrjcheinlich - > prächtiges Stlnvier im Werte auögeftellt werden. Die neue Ordinanz Conntageridt an 1. —* ernpe ie. Gina ba Si. Mae; ee er — 
8 Ko: A bon $500,00 ber Aus Hofıchs Hal reicht werden. Die aerichtlichen Der- |" 4s 123: Marolina Zynowiece an Kurdwit | Geſucht: Gurer lediger Mann ſfucht Janitor? 
— * u Aubienz * AB Ich t j gef 2. ſchuß ge ſchreibt **. daß Geſuche Be Ausſtel 2 - “nr Ann in or y 1zelmad ows ti, SER. .. } ſtelle, ftetinen ar: te Referenzen, :200% 
quith nachſuchen Nach dem Befuch entweile überwieſen hat. lung von Schantſcheinen fünfzehn handlungen würden im ODfto⸗ ee ſudl. db. 40. RL, Weilfr.,  Karrabee Cir., Citb. George Ehavel, —* 
er s s = Pe : 2 er beainn Zie werden um 135 bei 117: Wicacl Rozensit u n Wal: — 
Englands werden ſich die Delegatinnen — — A — genommenen ber beginnen. Sie Se sefuch: Junger Mann, Schneider, Fu Bias, 


s . s — 64 eicht } er itto - Mirite nächſter ahres heendet Skcel Abe 283 j u; 8 Weitfr v elegenhei im lerner g 8 78 
Reifen nah Berlin, Wien, Budapeft, Kreuzer „Emden“, Feſtlichteit eingere werden müſſen, vor Mitte nächſten Jahres beendet zesien Moe. 38%. Tüpl, ı Bl., Weitfront, u —— 


„2 


Baſement, 


mn 


s : De u : werden —VV Die intretintmie 26 bei 116; VB. R. Wach an Mariin Antilovic. Abendpeſt. mid 
Bern, Rom, Paris, Hapre und viel damit die Polizei und Brivatleute eine ‚werden können. Ti Eintreibnng 53300 


Berein für deutihe = siütri t . ep * r 2 ’ wird Da! vor: | Wallace Sir, Nordoiliede 45, Welt 5 bei Geluht: Mann, Weiher anderibalb Jahre ins 
leicht auch nad) Madrid leiiten. Ihre ließ hübſches — —— Gelegenheit baben, Unterfuhungen an u ku —* 5 E be 2 1237: Julia B. Connor an Niaac #. Green, Sentfotann beim 'B Ren’ befhäftigt war, fucht 
. S swDe syf i A ans 1a ! weirerer kn an $3500 ci dr. 5 5309 Mpdendp 
Führerin ift Frl. Jane Adams. — zuſtellen und Einwände zu erheben. oprarea we * — —— — gan 
Wittlerweile wird eine andere Dele Hochmutende Erinnerungen, Die je Das madhte die Ausftellung weiterer Iprucd nehmen. 124; Fred Stolter an Henry C. ) 1, 82000, | Geſucht: Ein iunger een een = co a 
- * * 8 ne ;. feitl: j —+90 — | Bilbov Sir., 32 3. nördl. dv. 7 r., 25 bet! 2 Sabre im Mafchien-Zhov gearbeitet bat, Tuch 
gatıon, geführt von der „befannten“ des patriotiſch fühlende deutſche Herz Schankſcheine für Tanzfeitlichtetten 124° ©. d, Moblen an Dred ü 700 | Stelle, das Fach weiter auszulernen. Bitle borz” 


Rofita Schwimmer, ftandinavifce böher ſchlagen lafjen, erwedt das Un: am 15. Mai unmöglid). Wurz'njepps Sommerrejort. 5. Sive., 141 5. udgdl. v 50. Sir., eftfront, | hufpreihen oder zu fhreiben. 3. Sargesheimer,, 


eg 45 bei 121; Agnes H. Boort ı Sarıh E20 N. Map Etr., 3. Flat 
0% — denken an den Kreuzer „Emd der N rin — Ze ae en S * 
Bee 3534 rear rer An Late Marie nelenen, prächtige Bade: yormal Ave, 150 &. füdl. d. 65. Zir., Weltfe,, | Geluht: Painter, für innere oder äußere Ara" 
gelegenheit und autes Fiſchen. 35 bei 125; Loretta E. Currier an Frant D. beit, fucht Arbeit: billig. 1535 N. Harding Abe. , 
| aBrnes, $5500 z 


Das frühere „Zobi Inn,“ in Der gaiavette Ave., 106 3. fidl. d. 106. BI., Weitfe,, „Geluht; Gakes-Bormanı ſucht ſtetige Stelie. 


Tom Bafevalifelde. rg die beutjhe Flotte als ſolche Ad. Henry D. Capitein, der Bor 

— isher nicht entſcheidend in den Welt⸗ ſigende des ſiadträtlichen Ausſchuſſes 

Nati —*—— Dr frieg eingreifen konnte, durch feine für örtlihes Verlehrsweſen, begab fich 
„" Ben Teaque —E hie a g © fübnen und glangvollen Taten der geitern Abend nach Springfield, um 
5, Cincinnati 0; ©t. Youtis-Pittd- deutihen Marine unvergänglichen im Auftraa de3 Mapors für die An 
burg megen Kälte verfchoben; New Ruhm einaetranen bat. Die „E: u. * 


Nähe von Antioch, Ju. am Late —— Baar ne Vanditra an Witlod Rut— — un * Wolfram Sir. E 
Marie gelegen, ift vor einiger Zeit im zccien Mus. S19 8, Tant, m 105 zur, SEHE umgen,, edrtiäcn ann Aetige Arbeit Bebi 
BE “ s den Berik von Joſebh Fallbacher 83000 ; F lann. Adr. H 909 Abendpoſt. mi on 
e „Enden nahme der Vorlage, die Chicago Ken übergegangen, der eö jegt unter dem Yar Fl 180: $ le ee er ET Sefucht: Kunger Mann (26) wünicht Arbeit” 
Um die Erinne- trole feiner öffentliben Nußeinrichtun Namen "Murs’niepps ————— J ei 18 Ba ® vente q rion | „ Geluht: Sunger Mann, (2 has J 
fort“ das ganze Jahr hindurch, alfo “ren, 37 bei 125. 6. Don an Clara * — — — 
auch im Winter, betreibt. Er Hat das 3 erst „Geha; Deuticter junger Mann, 22 Jabre, alt, 


. y . ’ ( vor Kar ’ 
Yodwocd Ane Le üdl dv totva j “+ i ic e cher oder Bartender. J. Wid⸗ 


Für kleine Knaben 


und Mädchen — Yort 4, Philadelphia 2; WBofton 6, ift leider nicht mebr. 
Brooklyn 1. rung an dieten fchwimmenden Seehel gen aewährer foll, einzutreten. Der 
„American Leaque”—E bic ag o den bei den Deutjchen in Amerifa in Manor erklärte ibm vor feiner Abreife, 
* einen 1 Detroit 5. St. Louis ——— Form wachzuhalten, hat ſich er wolle von einem Rompromiß, wie Hotelgebäude, das 30 aroße Zimmer | front, 35 bei Kar Hasıd an Warunyan, | Mar, 1931 3. Chicago Ave dimido 
ee); Velen 2, Neo | Die —— — —— Nupeinrichtungsausiauß — enthäii, volitändig renobiren Umd gyrel Mwe. 212. dl. dv. Rorth ve, Otte, land: Sierler beutkter Jungs 
\ ; Waſhington 0, Boſton 1. Hafen von New Vort entichlojjen, jes ihn vor: geſchla sen bat, nichts ion durchivea neu möbliren laffen, wobei 1 bei 128; dser tt I. Seo an Wendel Grub nn 1925 R sallted er —— 


namentlich auch auf bequeme Betten Ba BE a ‚Ss ö e — Geſucht: Buchhalter, durchaus erfahren, 32," 
aefehen wurde. Bahnftation it Ans | siair 3. Dras, sis 0 - | berbeivatel, mit beiten Emvfichlungen, bittet umt 


zUuuU9, 


Suils und 
Dreſſes, 500 


Dreitauſend kleine Suits 
und Stleider - 
Halten das Wachen aut 
aus und jehen danadı im- 
mer ihn und friih aus, 


„seberal Leaque”— Chicago, durd) das ihrer Leitung und Wartung fen, fo lange Aus fi ht auf die(nnahme 
Baltimore 4 (10 Gänge); Kanjas AMderiraute Deutfde Seemannshaus der urfprünalien, von der Stadt be 
City-Buffalo regnet; Pittsburg- in Hoboten, N. %., aus Metallguß ein  fürmorteten Maßregel fei. 
Neiwark, verregnet; St. Louis verreg Modell Herzuftellen, das den berühm 
net, “ ten Seefahrer 54 Zoll groß naturge Ber 


— iwiebergibt und ein Hleines jchönes wird morgen ziwlommentreien, um Omniouffe, die den Reilenden in 25 _ +: ’ Verlangt: Frauen und Mädchen. 

3 3 RL : 8 * J — — —* ⸗ * — * Fre ! zii 34 8. Di. v. Leabiit, Rordfr 128 a t a y 
Sie It üglich P Rational Leaggu« Sähmudjtüd barfiellt. Die Heeſtel die 3187,677 an Zinſen auf Kom- Minuten nach Late Marie bringen. im ; You Rosansti er Sranialan |! Bugeigen NIFE dieſer Nubrit I Gent das Wort). 
Sie ſind aus vorzüglichen Per u De luna des Modells tann auch als ein * he E20 > m = “ = , I ag: Kanod-insii ı. 9 Son < 8 

n e * br a omenıd Gew. Verl iro; j » „Di 5 um ; u1D inneld: Y entge gen Imehmen, d e der Der zer bat einen prächtigen Kieſel— Sn 2 a } A . väden und Zaurilen. 

cales und Chambrans gemacht, | Eoiiadeipbia z....u00........12 » ‚zoo berbienftvelles lnternedmen gelten ner 


„37 F. öfll. db, Lnman, Zitdir u * 
ER E ana lade eiiinge MW, Q, fen ‚ PR 3. (22: Erben von Ibes. Lhman en Keter Verlangt: Etliche Mädchen, 18 bi 19 TJabre 
* ns i Sbicagu —— Zn z u BR. ruger Bonntoikiabmeiner AN utand, wie fein anderer in glei er 36 bei ; Erben von Thos. Lyman an Peter alt. für Ieite Rohr $6 die ode 
in Plaids, Karrirungen und BONON ...ununononesnnnnunnne 1 : Su, Meil dadurh Geeleuten Beigäftigung  S’Gonnell in feinem Befik hat. De: Nähe von Chicago trifrailbelleg — y ⸗— alt, Tüz Ieiate Sabrllarbeit 20 On En Die FE 
tolıden Farben gerade der richtigen Cine a N 4 > zuteil wird (Mrbeit it befier als Al . —* us, suis » „itcolt AIDe. od 05 ordivc) v 
0 { 


J 3 * 2 — &r — | Chair Eo.. HIO N. La Calle Str. 
Schntti S I hia > Et. -Bowiß... nosononnnonee — frühere Countyrat hat ſich bereits im ſer u i o[oge h Zütdweitir.. 50 bei 120; Eric Larſon au Jacob 
Schattirungen. Moden 2 bie 5 | Krootion ı so mofen) und ber jet boppelt ftarf in oe jer und bietet reihe Gelsgenheit zu 

» 33 AUnfpruch genommenen Unterftügunas: 


i »alyb, $4500 | - 
. 5 r senosnns.n 3 J 
Jahre; zwei Moden find bier W Fan, men 6 { 
American League”. faffe des Seemannsbaufes ein will 


> . . s er: : a u fa er 7 N iadale pafſſende Beſchäftigung. Beſcheidene Anſprüche 
4* tioch, das mit der Wiskonſin Zentral⸗ a J 0:  Kofe y eier N Arnold, 122 Weit Echiller Er, Telepbon: 
O'Cennel bent Zweifel. bahn in nur zwei Stunden zu erreis | Tobn Tudsit, 84375 Zuperior GIS. aylim& 


4 - Ann Sta are sarrd 0 ır 2, 2* Homne Abe 34 F. nördl. v. Wilmot, Oſftir 
enuntyretliche Finanzausſch chen iſt. Dori halten bei jedem Zug 94 bei vos: we m 


x . s . . ee Ein a 2 ö 4 Boften, veritehbt mit aller Yirbe zugehen. 
heitshelden gewibmetes Denfmal Bruſtbild des Grafen Zeppelin iſt ein- Vertlehrsweſen mil dem Vrojelt, drei ſeite und der Verbreiterung der Mi-  wilmamer Stüe, 175 — — 8, 723 Meefe Sir., Nordic. ee 
hüllt, und noch lebende Veieranen gerahmt worden und kann in der Zen— Millionen für Errichtung ftäbtijcher chigan Ave. dringen wer de. Gleich — * $1100, r nn * —— — Bäder auf 2 | = 

— en . — 33 [m * — 4 »' Zawber Aben 25 ördl. v. Altgeld, Hir., | mi attae i Mori 4 inf 9 8* 
C aus jener Zeit wurden jubelnd re und des Dmnibuälinien auszugeben. E3 war zeitig aber madte. ex befannt, dal; >, ER 8.8 5 richt lange in_Imerifa, jucht Stellung MW. 
ı 8, 


Bisheriner Stand dieier Linen: 


wire 
Rew voöort. legten Jahr bereit erklärt, das Geld Fiſchzügen. Namentlich Schwarz: steeler Hvr., 207 5. nördl, db. Kowa Zir., Weitz | erlangt: — Mädchen im BVächkerladen, 
abgebildet. dof⸗ 


I 
nn DET 777 BEREER — — ⸗ — front, 30 bei 126: F. S. Righeimer an Mar- muß Erfſahrung haben. 1330 Mi lwa mee Uve. 
entgegenzunehmen, oben SLomell bare werben jeht dort in anſehnli⸗ garet Walfb, 82400. NIEREN: CR ONNe | ' 
hat Zweifel au der Rechtskräftigteit chem Gewicht gefa Der W ——⸗i⸗ — | zz 
* ur. 745 ur u iR Gem. 8 — — Te ’ r e- ’ q fü ngen, urz'n⸗ —— — Stielbermaderii‘ 
Schr jpeziell zu 50c das Stüd. | zersit ou... m de  ‚tommener Zufhuß zufließt. Der Preis | ziejos Peichlufles. Um alle Zweifel | feppr fiellt feinen Gäften Auderboote| i A | J — — 
Baſement, nördlicher Raum — yon... 2*2*2 5 „307 des Modells iſt auf einen halben Dol⸗zu beieitigen, hat er den Countorat zu freier Verfügung, fo daß fie auch 8 eine nzeigen. | | field Ave. 
— 3 8 ar angeſetzt. Poſtfreier Verſandt bei in Annahme eines weiteren dahin- dieſen u a” — F 
Aü— 7 vorheriger Einſendung des Betrages gehenden Beſchluſſes erfucht. Hinfichtlich der Verpflegung braucht: Berlangt: Männer und Kunden. |: Abe. u 
— —— I 5 iz über bie Der. Staaten. Beitellungen | Gonnimihagmeiiter So. Stuart nur aefagt zu werben, — eD ROsR EEE 
&t. Louis es re 5 >» : * — era Ei ges ‚ a . —- ir eritflaiiiger Baderei, GCramer’3 Bäaderei, 3134 + 
* Unnötige Sorge. — Bauer: i. —— bittet man an 9. Figge, 917 Well? | ftelite b:ute da3 Gerüst in Abrede, diefelbe ifi vaio in Kan "Mündjener Berlonai: Gunter Saueider an Zrauen um |. Saiten ein e 
g ich’ - J Pe *6 Shi c x } nn 8 ' "änperarbeit in Gleantug Ziore. 2047 Dit| — — 
‚Salt Tu 5 g’bört! linfa Mich Bew. wert. ro, oft Chicago, JU., den Wertteier der |dni; er feinen Poiten niederzulegen Rei aurant, das der Wurz'nfepp hier 02 bir. Sonn Gola. Berlangi: Wädchen, 16 Ds 17 N. 
bat % Gr ſerne Krei igkriagt, weil er — — ————— 632 Deutſchen Seemannshilfe für Chi gede uke Nr. 715 W. North Une. betreibt, den! — in A mit aubelfen. 1523 Sullerton Mine, * 
—J Pitish: rsseännnonnsnnr sul? Bu u : ——“ enn BVerlangt: Junge ig Bäckerei, mit einiger Er — N ee 
—— fi 2 > ** u Tanga — cago und Umgegend zu richten. Reichen Steuerdellarationen ein. dieſe in in der ganzen Stadt berühmt. fahrung an defes. 3138 ws. sdicaso Side, | _VBerjangt: Berläufern in Bäderel, 216 €. 58.” 
ya “u 2 tag? mei O mei’! ; en sner Eon I 46 ⸗ 


anfas i——* ‚>00 —— er ale Die Commonmwecltd Edifon Eo. und Verlangt: Ein guter Salvonvorter. ©, Lezel Leine Te 
Wo tim ma f’ Bl allſammat hin, St, Lenis,., — 14 ber Nadlap Marfkall — Bader in Yemen hf E00 ien, Or. South wWater Er. Ede Araiılun. Verlangt: Iumges Mädden zuu Helfen beit ws 
fü - 


nn m———n 


Faltimore surer —— — Kleidermanen. 409 wert 52, Straße. 


9u 5 ... 20 . - 
wenn € j mit heim bringt? * uffalo ..... —ñ— ‚316 | Leſet Die „Spuntaavoit ten aeitern bei Affefior Rt. K. She- | wo er X Bellellung r Zimmer Verlangt: Guter Junge, der en liſch vrizt Sn —“ —— 


Nſuc Grocẽery or Sax 2339 Wihvaulce Ave (Fortfegung auf der. ‚10, Seite.) 


* 
— 





— — 


Bergnügungs-Wegweifer. 


olmmbia. — Burleste, 
zand Opera HSoufe— zape Songbird.” 
id „Dancing Around. 
„Dutcait.” 
„Xoo” Man Cools.“ 
„Dur Ebildren.“ 
„ pzen Niabt3 in a PBarroom.” 
Jeden Abend und Sonntag 
tag. Konzert‘ 


ztaniepp, 715 North Ave —Ieden Abend 
mn: Sonntag Nahmittag Inftrumental» und 
Bolallonzert. 


(Sortickung von der 9. Eeite.) 


Berlangt: Frauen und Wrdsien. 
Künzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


@äden und Far im, 
Berlangt: Berläuferinnen, folde mit gründli- 
Erfahrung in General Dry Goods Etore, 
Etellung, guter Yobn. 
2 zieboldts, 
mitwautee Ave. und Paulina Str, 

— — — — — — 6 6— 
Berlanat: Erfahrene Kleidermaderinnen und 
ers fir leider-Jabrif, Nat, Ribbad Eo., 
237 Eo. Wartet Str, dofria 
Berlangt: Mädchen zum Tabaf itrippen in Bi. 
fabril; quter Tobn; mu& in Nähe wohnen, 

524 Prairic Ave., bit iten. mi—ioü 


\ Berlangt: 


2857 


ir ifbing 
Logan Bipd. 


Mädchen zum Sleiderme- 
Smailwf 


-— 


Hausarbeit. 


Berlangt: Erfabrenes Mädchen, zwei in Fa- 
zel.: Belmont 8162. 


Gutes stindermäden. 
Ede Greenwood Bivd., 1. Apt. 


Berlangt: 
Bart, 


Berlangt: 
nue. 
innen 
Werlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
tbeit, 5226 Michigan Abe., 3, Flat. 
Berlangt: Gutes deutihes Mädchen ‚für allge» 
Hausarbeit in feiner Jamilie, 342 €. 56, 
> 8 au Apt. 


Serlangt: 
Butes Heim. 


— ⸗ 


Verlangt: Junges 
Heiner Familie, 


1031 


Küchenmädden. 


3, North 


g==-- 
24 aD, 


Mädchen für aligen meine Hausarbeit, 

Mrs, Golditii ‚ 2409 Stedzice 

dofr 

für Hausarbeit in 
Ave. Litt. 


Mädchen 
5! 543 vrairie 


Berlangt: Deutid-amerifaniice 
R446 Burling: Str. 


Berlangt: für Haus Sarbeit, 


a1 1024 3 
inte Sir. 
nn 
Pond! Velferes Mädchen für Hausarbeit 
wei Berionen; quter Lohn; gutes Heim 
4187" Winthrop Abe. nahe Wilſon. 


Madeh en 


Berlangt: Junge Frau 
arbeit. 4737 wWinthrop vide. 
— —— 


von 8 


nahe 


-12 für Haus 
Billion. 

für 
guter 
5244 


allgemeine 
Xobn: Ieine 
Rarf Abe. 


# Berlangt: Gutes 
ausarbeit; ilcine 

ndrhy-Arbeit. 
elepbon: : 


Maãdche n 
Familie; 
Großman, 
Drexel U, 


Berlangt: Gute Köwnin, 
4536 Drrel Blvd., 1. Int. 
: Floß. 


Empfehlungen. 
one Dalland 


auic 
ID 
. . 


Berlangt: Mädchen für al Igemeiı ie 


Paus 
drei in Samilie. 5344 Michiaan 


Abe., 3. 


sarbeit, 
‚slaı 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1450 S. Zalman Abe. dofria 


Berlangt: Kompetentes. Näbden für allgemeine 
— einſaches Kochen: 3 Erwachſene: Re 
erenzen. 5732 Magnolia Ave., Ede 


de Bictor, 
Berlangt: sit, 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4339 


Michigan Ave. 

für 
Ninder. 
Ave. 


Sausarbeit in flei 
Wirs, Lander 


Berlangt: 
Rer Hamilic; feine 
man, 1247 So. Satvber 

erlangt: Mädchen für allgemeine 
5338 Racine YIve., 2. Flat. 

VBerlangt: Mädchen für 
Beit in einem Sotel, 15 
Desplaines Hotel, Thoma, 

Berlangt: „Gutes 
Unftairs-Arbeit; Lohn Dentfche dorgezogen. 
Wird. Eeiffert, 3831 Wilton Ape., nabe Grace, 
Xelepbon: Wellinaton 6831. 


Berlangt: 


Mädchen 


Haus sarbe it. 


»alls 
Meilen 


und 
von 


—E 
Chicago 
teinlibes Mädchen 

8* 


eit, zwei in 
Hauſe ſchla 
Lohn; muß 
858. Doir 


Mädchen für Hausarbe 
er Familie; leine Wäſe mus zu 
fen. Südieite, nabe 37 r., guter 
enaliih jpredben.Ielepbon: Douglas 
Berlanat: Ein m ür allgemeine 
arbeit. 3122 %. Kal Ave. 


Verlangt: Mädchen für 
39 gut einfachen 
Säle mitbelien, 
Kenmore Acc. Iel.: 


idchen Haus 
ifornia 


allgemeine Haus sarbeit, 
foben fönnen und bei der 
Empfehlungen verlangt, 6224 

Edacwater 7407, imidofr | 
oder ungarifce Ködin, 
Meblipeiien und Chort | 
10 N. Fifth Ave. mido 
böhn tiſche 


<. 


Berlangt: Deutiche 
weite Hand, die auch 
zder3 machen lanı. 
Berlangt: Oeiterreich ungar. oder 
Etrudel-Bäderin. A. Weil; & Co., 214 
Straße. 
2 wach 

Berlangt: 
4807 
Be 
Berlangt: 
®oldbera, 


- 
Berlangt: 


State 
mido 


Mädchen für allgemeine Haus arbeit, 
dorreftville Abe. ‚3. »lat. mido 


Hausarbeit. 
mido 


leichte 


ir. 


Müdiben für 
308 Dit 5 z 
l ran zum Stochen und für 
allgemeine ‚arbeit in Familie von jehs Per 
oen, in Glencoe. Beſter Lohn; iſche 
elephon: Harriſon 1686. Mrs. nido 
—___ 
Verlangt: 
beit, 4925 
2650. 


Griabrene 
"alte 


Mädchen 
Montrofe 


nr "allgemei ne Hausar 
Ave. Telephon: Irving 
mido 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
welches kochen kann; gqutes Heim. 4712 
Malden Str. nahe Leland Ave., 1 Block 
nördlich von Willon Ave. doft 


—— * Zofort, ei 
Hausarbeit; ftetiger R 
957 N. Aſhland 


n für 


laß; 


junges 
brinat 


Map — 
Zeugniſſe 
Abe. midoir 


oder Frau sun 
T Die 


n Geidirı 
Tode, 1540 
midofr 


Verlangt: Mäde 
waſchen; Sonntags 
E. 53. Str. 

Verlangt Erfabrene 
muß engliſch ſprechen. 
Oatland 1271. 


— — 


ben 


ut 
sarbeit; 87 


Köchin mit 
4828 Grand 


Referen; en; 
Blod. Tel. 
mido 


Verlangt: Sehr intelligentes, eriabrenes deut» 
des Mädiben für allgemeine Hausarbeit; ite- 
tige Stellung, beiter Lohn für das richtige M 
hen. Amerifaniiche, deutich ipredende 
45 Minuten nördlich vom Chicago Zentr 
derne Verbeſſerungen. — mit 
und Alter: Sangabe, Dr lepbonirt 
Ehermerville, Silino 
= 


‚samilie, 
um; mo⸗ 


Rummlcr, 
bmailwX 
allacemeine 


353 
3. Apt. 


Mäaädchen 
Michigan 


für 


Abe 


Verlangt: Nette 

Sausarbeit. 5318 
—⸗ 
Verlangt Erfahrenes, Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit, um nach Highland Kart zu gehen. 
3636 Michigan ?ive., Apt. 4. Rhone douglas 
1481, 

Berlangt: 
nad Higbland 
3636 Midigan 
1481. 


Berlangt: Sunges $ ädben, um bei leichter 
ee und enden bebilflih zu fein. 4619 
Eental Kart Ave., nabe Wilion, 


Mädce n, 
Keine Wäſche. 
Phone Dougias 


zweites um 
gehen. 
4. 


Erfahre nes 
Park zu 
Ave. 


Apt. 





Verlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit, 
8050 Bernon pc, 2. Apt. 


Tüchtiges Mädchen 
muß lochen veriteben, 
6006 Grand Boul., 2. Eige 
Verlangt: Ratbolifche ädeben 
Te Hausarbeit. 2973 Zincake 
Store. 


ür allgemeine 
—— Wäſche. 


_ Berlangt: 
Sausarbeit, 
Apt., 


Ude, Drug 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus arbeit 
in Lleiner Familie. 4819 Bincenmnes Mve., 3. 
Apt., Tel. Kenw, 567. 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Saloon, 
Teine Wälche, N alited 

Berlangt: Alte Frau für ein 
Kind, Eltern taasüber beichäitigt, eine die mehr 
auf ein gutes Heim jebt al3 boben Lohn. Bor: 

predhen bis nah 3 Uhr Nachm. oder 
Bis 10 Uhr, 842 N. Campbell Ave., 2, 
rechts. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | 
in Heiner Samilie; guter Lohn. A. Cooper, 
6359 ©, Green Str. "Phone: Normal 3876 


Y = 
35: R. eir. 


zweijãhriges 


Floor, 


2 
+ 


midofr 


Berlangt: Deutfhe3 Mädchen Al. 
tera, für leichte Hausbaltung, 


Dit 56. EStrabe, 


, mittler 
fleines 


en 
Hlat. 1 
moo 


Madden für allgemeine 
929 Buena Bart 
mido 


Berlangt: Erfahrenes 
Sarbeit in Privatfamilie. 
errace. 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, guter Lohn. 5477 Ellis Ave. 
Deutſces Madoen, 
Diningroom: Arbeit. 
Zelepbon: 234. 


das engl ich 
Redmond. 
midofı 


N 


— 
Iprit, für 
t. Eharles, It. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, 


25: 36 Eon 
tez Straße. dimido 


Verlangt: Mãdchen für allgemeine Hausarbaıt, | 


5714 %Brairie | 
modimido | 


mus mit Kindern vertraut jein. 
Abenue, 1, Ylat. 


Mäddyen für allgemeine Hausarbeit; guter 
Lohn; gutes Heiri.  Meiburger’s Emplopment 
Bureau, 1118 Nord NRobey Eir, 2mailwXt 


ugt: Zuverläfliges, erfahrene® Mä 
Bei Hausarbeit. 1319 Ehafe Ave. „ae 
Parl 554 


Hude 
dofr 


Blod. | 


Vaſchfrau. | 


20689, | 


für 
i 


(0d» | 


Erfabruna3 | 


für gewöhn- | 


115 | 


mido | 


Berlangt: Frauen und Mäddhen. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 1 Cent das Wort.) 


Oandarbeit. 
ZBerlangt: Mäder, muk 
$7, lein wafhen, mub englif 
äufragen 3900 Monticello Ave. 


Berlangt: Mädchen für Küdenarbeit in Pri- 
batreitaurant; feine Sonntagsarbeit, Deering 
Worls, 1734 "Sulerton ve. 


Verlangt: Ein tühtige® Mädchen für Hausar- 
beit und Koden bei 2 Ermwadienen, Suter Lohn, 
nur Solde mit Erfabrung, die in beiferem > 

1 gearbeitet baben, 924 3 largate Xerrace, Mpt. 3 
| el, Kabenswoob 1113. 


ute Köchin fein, 
fpreden. Nadı- 
fafon 


⁊ 


Verlangt:; 
efin Kocen. 
Drerel 1634, 


| Verlangt: Starle8 Mädden für Hausarbeit, gu- 
‚tes Heim, 5102 ©, Afhland Ave, 


Mädden oder Frau_für allgemeine 
lann QAbends nad Haufe geben. 2. 
849 Barıy Ave, 


30 Meilen von Chicago, Phone 


Verlangt: 
Hausarbeit, 
Flat öftlid. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in lleine? Familie, gutes Heim englif fpredend 
— 2106 Freemont Str, 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für gewöhnliche 
Hausarbeit, Tleine Familie, 5 Zimmer, guter 
| Lohn. Nacobs, 5250 ©. Barl Abe, 


Mädden für Haudarbeit, eines das 


| erlangt: 
519 North de, 


lochen tann. 


Ein Pädhen für 2 Rinder aufau- 
Bladbawf Etr, 


Berlangt: 
paiien, 544 


Verlangt: Diädchen für allgemeine Hausarbeit 


— 527 Barry de, 

| ®Berlanat: Gin Mädchen zum Geibirrwaidhen | 

und Ködin zu belfen. 3858 Weit 22. GE 
ort a| 


|, 


| Berlangt: Saubere® Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, gute Heim, fein Kochen. 3905 Weit 
North Abe. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und ſtochen 
| — muß engilif$ fpre&en, gutes Heim. Zu erfta» 
gen im 
| mont Ave. 


_ erlangt Gutes Mädchen 
Hausarbeit, gutes Heim, 
(Noreiic ieblt), 2. Flat. 


allgemeine 
Weinberg, 


für 
Mrs, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine yo 
| — fann Abends nah Haufe geben. . Mes 
nard Mbe., Phone Auftin 1565®, 


| "erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
muß Kocden veriteben, fein Wafchen; Teine aweite 
Arbeit, A. Nemman, 2504 Yale View Abe,, 
3. Blat. Telephbon: Diverfey 9144, 


8. 


©. 


— — mn 


SteLenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Dort) 


Verla ngt: Ebepaare, Painter, Hilfe jeder Art. 
| Central Employment, 184 Wafbington Strafe. 





Mädchen oder Frau für Hausarbeit. | 


| il billig. 1756 Cleveland pe, 


| au au haben bis Eonntag, 
Store, 3144 Lincoln Übe., nahe Bel. | Nü 
e- 


| gantes Chiffonier. 


Madchen oder Frauen finden gute Pläße für | 


‚ Hausarbeit, Hotels, 


Haus i ReftaurantsS und Südhe, 
Deutic-Rolnifche 


Berm., 1149 Milwaufee Yive, 

ınaib,6,10,11, 12,15 

B Verlangt: 

cinnen, 

langt, 
Zir. 


Erſabr ene, engliih fpredende Kö⸗ 
Hausmädchen und zweite Mädchen ver 
jofort; Yobn $7 bis $10, 1348 N, Clarf 
Emploument Dffice SmailwX 


I 


Büro verlangt Mäd» 
und Eommer-Reforts. 
Larrabee Str. Telephon 
—V 


deuiſch⸗ungariſches 

Reſtaurants, privat 
North Ave., nahe 
2100. 


Fuhrs 
hen; 
>42 
Lincoln 
Farmer, wenn hr Mädchen und Männer für 
Farmarbeit braudt, bitte meldet Euch .763 Mile 

waufee Ave., Kantowo Emplohment Office, 
1: japimt& 


| 
| 
I 
I 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


ir haben mebrere Privatpläge für 
erfabrene Mädden, guter 
in Chicago und Boritädten; Ködinnen, 
meine und zweite Mrbeit etc. Germania 
miitlung3-Bureau, Belt Nortb Ave., 
Halſted. 


| 


ar 


Ber 
eine Anzahl 


Fir 
Wi 


langt: 
Xobn 
allge⸗ 
Ver⸗ 
755 


Tapiz* 


Deutſch⸗ungariſches Vermittlungs « Büro ver 
langt: Mädcen für Hausarbeit, für Hotel und 
| Reftaurant. 452 North Ave, Tel.: Didverfch 8200, 
Gap*& 


Stellungen fndhen: Frauen und Mädrhen. 
(Unzeigen unter biefer Rubril 1 Cent das Wort.) 
Griabrene Frau 

Dansarbeit, audı 
Princeton de. 


(» ucht: 
oder 


ucht —E 
traunlenpflege. 
Hinterbaus. 


madchen 
arbeit, 


r 2 707 
. D 210 


fiart es 
Haus 
<ir. 


Deutiches 
allgemeine 
1141 Hirſch 


Geſucht 
Stelle für 
| | dorge zogen, 

Gefuch 


5030 
Aſhland Ave. 


Frau ſucht Reinmachplätze. 


| Gefuct: 
Ziele für 


Tann lochen. 
W. 48. Etr. Slat. 


Geſucht: Deutihes Mädchen fuht Hausarbeit, 
lann auch engliſch ſprechen. 16 Jahre alt. 1814 
Dahyton Sir., mittleres Haus, binten unten, 
Geſucht: Junge Frau fugbt, VWafldh-, Bügel 
Reinmahplä te, 665 Welt Norib Ave, 


Deutfch ungarifches Madchen ſucht 
Sausarbeit in befferer 
A = feldft vorzufpreden. 326 


Geſucht: Buſineß-Lunchlöchin Si 
Saloon. Tel. Lincoln 3065. 1661 


Schlucht: Deutfche 
gentine Daus arbeit 
Emerfon elbe.., 1. let, 


wiltfrau ſucht 
Bitte 


Stelle 
vorzuſprechen. 


1937 


Geſucht: Gu te dent ſche 
Reinmachvplätze. 2540 N, 
Lincoln 4837. 


und 
Tel 


Frau ſucht Waſch 
Maribfield Ave., 


Reinliche 
privat. 1 ‘51 
Deutſches 
Hau 
Dahton 


Frau ſucht Stelle für Haus 
Sedawick S 
Mädchen 

Sarbeit 

Str, 


Geſucht: 
arbeit, 
Geſucht: 
allgemeine 
1820 
—E 
Hausa 
ler 


fucht 
in Tleiner 


Stelle 
Familie, 


Neltere deutfdbe Frau fucht leichte 
rbeit bei alleinſtehender Perſon. 120 Schil⸗ 
Str., Sanitor, 


Sefucht: Flinle Kleidermaderin 
PTribatbäufern zu näben, $1.75 den 
Nabenswood 6085. 


wünſcht 
Tag. Tel. 


Geſucht: Stelle in Reitaurant, 
Yoominabaus, Mrs, Mueller, 
Str., 1. lat. 

Seh acht: Belferes deutfches 5 Mäden 
Steile in befferer deuticher fleiner Familie, 
Irob Etr., 2. Flat. 


Gefucht: Deutihes Mädchen furcht Küchenarbeit 
im Saloon, 5 Waſhtenaw Ave. 

‚ Gefucht: Anitändige Frau münicht Stellung 
in anitändiger Wittwerfamilie, iit fparlam und 
reinlih; aute Empfehlungen. Telephon: Seeley 
11963, 


Boarding 
147 W. 


Huron 


uch 
121 


t 
R 


I 


Sefinh t: Meltere 
bälterin bei einem 
verlafien. Vor 86 


Dame fucht Stelle ala’ Haus- 
Herrn; willig, die Stadt zu 
Broofficld, Ill. dofr 
—R mittleren Alters Fncht 
Sausbälterin in bitraerlidem 

sittiver oder älterer Dame, am 
auswärts, 3732 Campbell Mve., 


dt: 
als 
bei 
nad 
Str. 


einen 
Haus 
lieb 

abe 


Geſu 
Platz 
balt, 
iten 
30. 

Sefuct: Braftifche Nurfe 
gung bei Wöchnerinnen oder Invalidin; iang— 
jährige Erfahrung. 1914 Otto Straße, Hinler 

haus. Zeleppon: Wellington 6255. fodidoia 

Gef ucht: 

IN. Roc 


wünſcht Beichä iftt« 


Deutfche Frau ſucht Waſchplätze. 
Str. 


1865 

mido 

und 
Haus, 


Gef At: Nunge 
pläge; nimmt 
Nogomit, 1617 


Pügnel 
Mrs 
mido 

Arbeit, auch 

Rockweli 

mido 

Werme 
midofr 


Frau ſucht 
auch Wäſche 
Vince Straße, 


Wafh- 
ins 


| _Selucht: Frau fucht balben Tag 
Office reinzumachen. Jung, 1052 
ztrabe, 
Geſucht: 
ſan, 


N 
R. 


Frau wünſcht Waſchplätze. 
21536 Southport Ave. 


Geſucht: Deutſche Frau fuch Rafdh- und Bü 
ı gelpläge. u _Maplewo ood be, mido 


Gefuht: Frau nimmt Wäldhe ins Hans, 
Shield3 Wpve,, Flat 1. 


4435 
mid 


j 
0 


Morgens | 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das 
Geſucht: Junges 


vrima Köchin 
Adr.: 


Wort.) 
Ehepaar wünſcht Stelle, Frau 
Mann für allgemeine Hausarbeit, 
KR 836 Nbendpoit, bofrfa 


Gefunden und Verloren. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Cents das Sort) 


| Gefuct: - Ehepaar mittleren Alters fucht Stelle, 
Frau gute Köchin, Mann geiidt für 
| welde Mrbeiten, Mdr,. &. 538 Abendpoit. 


Verl: oren: $15 » an Lincoln Abe., zwifcen Bel 


mont, Xincoln, Soutbvort und Barry, 3051 
Soutbport Ave, 


Nähmafchinen, Bicyeles x. ſ. w. 


Fabrifate von Drop Hcad dead Nabmaſchinen 
d aufwärts. Sultan. 8240 Lincoln Ave. 

4of*X 
— ——— — — — — — — — — 
Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit ubrit 2 Gents das Wort) 


Zu berfaufen: Sadentiib um und Bandregal. 
4127 3. Welten Ude Fin 


Alle 
|$5 un 


ido | Boraufpreden: 


Ede! 


ſucht —* 
Nordſeite 


Familie, | 


derswo. 


für all» 


ten oder Pfandſcheine und 


‚tifb, 


in | 


oder | 


lich. 


| 


Möbel, Sansgeräte n. f.'w. 


WAnzetgen unter biejer Rubrit 2 Gens das Wort ) 


—— — zur Deckung der Lagerloſten 

Sreitag, 7. Mai, Borm. 10 . 
Bringen wir ın unferen Beriaufsräumen, 2521 
—2525 Ebeifield Ype., 


aus bodfeinen und mittleren Sorten Wiöbeln, 
die uns mit dem Befchl überwieien wurden, die 
felben an den böditen Pieter zu verlaufen obne 
Rüdficht auf Roftenpreis, beftebend aus Bianos, 
orientaliihen, ®ilton, Arminiter NRugs u. Tep⸗ 
pichen, Mabagont Barlors, Bett⸗ und Dining- 
zimmer-Sets, Dreffers, Chiffonierd, Betten, Da- 


- mebrere Ban-kadumngen | 
von Hausbaltacgenitänden zum®ertauf, beitebend | 


bahn. 


denporis Meflingbetten, Eprings, Schaufeitübs | 


len, Barlor- md Pibliotbeltifden, Pricoa-Brac, 

Spitengardinen, Draperien ufiw., uf, 
Reebies Unction Soufe, 
Straußer Aultioneer. Brivatverläufe täg- 

Dffen Mittwob u. Samstag Abends, 


Aultiond-Berlauf 

Ih erhielt foeben von einer Norbfeite Storage 
. zwei Wagenladungen Hausbaltiaden, ve 
fiebend aus Dreifers, Ebiffoniers, Couches, 
Schautlelſtühlen, Stüblen, Meſſing⸗ und Wilon- 
belten, Rugs. Linoleums, Gasdſen und Baareu, 

ablreid um fie bier anzufübren und ich ber» 
faule obne Rüdfiht auf den Preis morgen, | 
10 Ubr Borm, in meinen Berlaufsräumen 2532 


Lincoln Abe. 
I. Nalpb, Aufiionator, 


„. 


Jos. 


eichener Tiſch, 6 mit Leder 
epolfierte Stüble, $25; 2 arobe Mirminiter 
—9 — ‚3 lleine Rugs, un echtes Leder (3) 
Milton Set, $10; andere Bargains fofort zu 
berfaufen wenen Tod falls verlafle die Stadt. 
FE, Oblendorff, 2714 Florence Abe. Tel.: Dir 
verſey 2376, 


Ekzimmer Set, 


sı\ 
1 

Hu verfaufe n: Ganze 
febr billi ſchnel 
Fairſield nahe 50. 


Hausbaltungseinridtung 
er Mbreiie, 5806 
Straßenbahn, 


©. 


a, wegen 
äive., 


ve tfaufer n: 


‚wei fauın gcebraudte Defen, 


‚9 


Zu verfaufen: Dest, 20 Eugenie Eir. bofr 


Dringender Adreife balber dor drei 

ganz neu aclauftes großes Eifenbett mit 

matranc, Dreſſers, Tiſch, Seſſel, 
Waſchzeug billig zu verlaufen 


Woden 
Spring» 
Gashe rd und | 
Wohnung it | 


Die 


Nüberes 1528 N. 


Salfted 


Eir., 2. 


Floor. 
Zu ‚u derfaufen: 3 Etüd PBarlor 
chengeſtell, ſpaniſches Leder 
für 340, toſtete 5125. 4751 
3, Ede Lawrence Ave, 
muk folor 
eichenes 
ſchoͤnes 


Set, ſchwere 
fo aut wie Pur; 
Magnolia Ave,, Flat 
witwe 
Davenvort 
lor Suit, 


t verlaufen, 


elegantes Bett» 
Ehzimmer-Zet, Leder Par: 
Meflingbett, Wilton Rug, celc 
1812 Grace Str., nahe Lin 
coln Ave. 


1. Flat. 


Pianos, muſiltaliſche Inſtrumente. 
EAnzgzeigen unter t dieſert Nubrit 2 Cenis das Wort) 


Piano, — 
Baſement, 


Zu verfaufen: 
910 Willow Etr., 
9 Abends, 


$10 Tauien gute3 Upriabt Piano, 
Halited Eir. 


$240 Taufen neues $500 Spieler Piano, 
N. Halited <ır. 


‘ gu erfragen 
sront, von 6 bis 


1961 Nortb 
dofria 


1961 
bofria 
Tiano 

umalmXk 


Nur $75 
Lincoln Ave 

Großer BianaBerfauf. 80 Bian 05 und 2 Epie 
ler, mülien diefe Woche für Paar verlauft iwcı 
den, $10, $20, $30, $40, $50, $60, $70, 880 
0; diefe Bianos find fo gut wie meu; beı 
fünmt diefe Gelegenbeit nit, 1451 Veit Ma 
diion ©tr,, Abends offen. bofrfafon 

Wittwe muß fofort verlaufen, elegantes Ra 
bagoni Upriabt Biano, guter Ton, 1512 Grace 
Ztr., nabe Yincoln "Ive., 1. Flat, boft 
Mabagoni Rictrola und viele 
2019 Warren Ave. ‚Haus 


Faft neues 
oben. 


Uprigbt 2965 


rum 


—* 
$2: 5, 


5 laufen $400 Piano mit gutem Ton 
——— Eeir, 


Deutihe Necords für alle Mafdinen. LWons 
25 Weit Lale Etr,, nabe State, 10jan£* 


Records, 


1156 
SmimX 


Bierde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 


(Anzeigen unter diejer Hubrit 2 Eonts das Wort) 


Hund, $1n, 
vide, 


Ach Collie 
Fairfield 


Sehr ſchöner Sce 
Abreile. 5°06 
Straßenbahn. 


wegen 


iv 
3. nabe 


alten und flein und 
Campbeil “oc, Sinden, 
Gutes Arbeu⸗ 
2207 Evbour: ı Abe., Tel. 
80 Pferd, Geicbirr und Er prekwagen: 
Grpreh oder Arbeitspierd; $6U 
2505 Chicago Avenue, 


Verlaufe 6 Monate 
wachſam; billig. 1716 N, 

Zu verfaufen: 
rant ie, 


Pierd, autce Ga 


"incoln 6322, 


5 
Shetland Pond, 
mido 


Populäre Sorten, 10c aufwärts, 
14c bis dc jedes billiger als an 
Zaufende rue. Farm-Rand; echte 

Raffen, garantirt, Umiteb Hatheries, 187 Nord 
"iith MIde,, nabe Lale Str, 7 Uhr Morgens bis 
6:30 Abends. Sonntags 10 Bis 2, Aub Mail 
Orders. Sail 
Su verfaufen: 
Zaiman Yivenuc, 


Verlaufe für $150 
ren, 2400 2Plund, zwei 
3000 Pfund, für $175, 
Gefdirre, billig. 731 Xale 


seüfen! 
lcin billig, 


Süd 
3maitı 


Ein gutes Zuapferd, 5400 


junge [divarie Mäb- 
Bierde, 5 Sabre alt 
Fsarmerwagen und 
er, SO0apimX 


wei 


— — — —— — 


Kaufs⸗ und Verfaufsangebste. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cis. das Wort ) 


loſtete 


pol, 


Diamant ring, 
9. 752, Mbend 


Zu verlaufen: Wiebrere neue 
und $41.00 jeder, Mdr,: © 546 


be laufe n 
»idr.: 


sw, für 
Gsmarlıwı 


Zu 
515 Baar 75 
te, 83.50 


J 
it 


Smailio 


icaenroc 
Abendpo 


Privat Geihäftsmann fauftDiaman- 
sablt mebr als irgend 
ein Händler; alle Gelchäfte bertrauensvoll und 
ftrift privat. VBergendet Eure Zeit nicht mit Dia» 
manten-Mafler, jondern acbt zu M. €, Sal 
Bimmer 1117 Mafonic Temple. 
Tap,*% 


Billard und Bodet Ziihe. 
(Anzeigen unter dieler Rubril 2 Cents das Wort) 


Zu verfaufen: Billard⸗Tiſche, vounandis neu. 
Garom oder Podet, mit bollitändigem yubebör, 


1$115; achraudte Zifhe au berabgeickten Brei» 


| Spezialität. 


bofrfa | 


ıbandlung. 


irgend 


| Niedrige Naten für 


fen; leihte Zahlungen, 
mit dem Pridilegium, 
abzuziehen. 


Wir vermieten Tiſche 
die Diete bom Aaufpreis 
Zigarrenladen⸗Einrichtungen eine 
The Brunswick⸗Balle⸗Tollender 

S. Wabaſh Ave, blan 


GCo., 623—629 


Urterridt. 
längeigen unter dieler Nubrif 2 Genis das Wort) 
Hebammen Schule Grin 


bildung. 3524 Irving 


ıdliche, 
Parl B 


praftifche Aus 
Blod. didoſaſo 


frauen Tönnen Stleidermaden 
Abends Zuſchneiden, frei, 1341 
Floor. imaiim!x 


und 
auch 
eir., 


Madchen 
erlernen, 
Glarf 


> 


Nortb Shore Automobilfhule 
richtet neue Slalien ein in Tag» und Wlbend- 
furien. Spezielle Ubendlurie für Diejenigen, die 
wübrend des Tages beihäftiat find, an Montag, 
Yinwoh und Freitag Abenden, Zagfurie, $35; 
Ubendfurie, $25. Auf Abzablung, 
Zel.: Graceland 760, 3551—53 Ehefficid Abe 
24ian*X% 
Die einzige deutide. Automobilfhule in der 
Stadt. Viele Nahfragen für deutihe Chbauffeure 
und Nicparirleute, Yeichte Sablungen. Tas · und 
Abendklaſſe. Chicago School of Motoring, 2010 
—2021 Laflin Str. 22in* 


So. 


Geld auf Möbel u. f. w. 


(Anzeigen unter dieler 3 Nubrif 2 2 Wenis da8 Wort) 
Alles Gel d, das Ihr vaben mwmollt 
euf Eure Möbel, Bianos, Bierde und LJagen eic, 
Sbr babt von ein bis zwölf Monate Zeit zum 


Abzahlen. 

Wir bezablen Eure Schulden. 
Ihr Fünnt das Geld fofort haben und nad Be- 
lieben zurüdzablen in wödentlihen vder monat» 
liben Waten. Spredt bor, Ichreibt oder telepho⸗ 
nirt Nandolyb 3075, Fragt nah Wir, Spiker. 

Standard Credit Gompand, 
Bimner 792 Hartford Bldg. 8 S. Dearborn Etr, 

odaea 


Könnt br Geld gebrauden? 
$10 bis $100 in einigen Stunden. Kommt 
nad der Weftfeite, wenn br leiden wollt 
auf Eyre Möbel oder Piano, es iit bedeutend 
billiger — Stoften find nur balb fo groß, als 
die Down-Tomn Companies beredinen. Stleine 
monatlide Mbzabluneen. Ebrlide Bc» 
Steine ebrbare Berion wird ab» 
gewiefen, obne Geld erhalten au baben. 
Chicago! 0 an do, Yugult Hilger, 
Bimmer 207, Wid-Eity Van Bldg., 2, 

Madifon umd Halſted Strabe. 


Mer. 
#loor, 


Möbel» und Piano-Dar- 


|1eben, $25 für 75c monail, $50 für $1.50 monail, 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | 


Glart Straße, } 


$75 ji $2 monatl. $100 für $2.25 monatl, Geld 
in ein paar Eiunden, Wir geben alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Telepbon: Central 5493. 
mel Security Co, (E. Fred Keller, Mer.) 
ZN, Dearborn Str, Ede NRanbolph, Dim. a4, 


Batentanwälte, 


mt | 


‚des 


— | Kaufmann, 3464 NR 


bolrfa | 


boft | 


| Beauemlichkeiten, paflfend für 


| Oberes 


| 1446 > Sedgwid Etr,, 8. 


Ent | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Grteile Anskunft über Patente; Meines 
Bud) — u. eye 
anwalt und med. Ingenieur, Nord 

ne 2008, 


Bu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 E18. das Wort ; 


Gute Ede billig zu bermieten; aut für iegen» 
ein Geſchäft. 


3801 €, Sonore Er. botr 


„Bu bermielen: 013 Webſter — 3 Zimmer: 

uite für leibte Hausbaltung, laufendes Aaffer, 
alıp VBequcmlicleiten, nabe Straken- und Hod- 
6mimE 


Zimmer (Bad), 
Denen BI. 
‚Gebe 3 bis 4 Ztubemwohnung für Reinigung 
einer einen Wobnung für einzelnen Herrn, ju 
ge Yeute obne !inbang mögen fich bei Jofepb N. 
Karfon melden, V16 Milwaulee Ave,, "Hat. 
dofr 


Bermie te fünf Erwachſene 


beborzuat. 632 


1 

Zu vermieten: 6 
Sas und Bad, $16, 
de, 


er "lat, beil_ und rein, 
3203 Armitage, Ede A:dale 
doiria 

Berlangt: —E junges dent. 
proteitantiih, feine Slinder, um 
der ledig ilt, Flat zu bewob 


2855, 


jimmer 


Freie Miete, 
fdbes Ebepaar, 
mit Eigentümer, 
nen. Tcl, Pards 

gu vermieten: 
Prid-Refidenz, Furnace, $30, neu 
1920 Waud Mpe., nabe Seminar, 
Prid-Refidens, Furnace, $20, 
Euperior 6258. 


Garfield Ape., 


0952 9 


deforirt. 
6 Zimmer 
Ielepbonirt 
4mailwX 


Su vermieten: 2, 3. und 4, 
„Abendpoit“:Gebäudes, 
B. Waihingion Str.; arofi, beii und Inf- 
tig: Dampfbeisung. 
ihäftsführer der ze? 
Bw. Baibinaten € 


293_— 


2»: 


Abendvoſt“. 
raũe. 


—225 
© 
a Ob 
Halle J 
Station 


Eiage, 7 
heißes 
eier, „R” 


Ju bermieten: Zweite 
modern, Dampibeizung, 
Zöilton Ave,, nabe Grace 


Simmer, 


maiimeX | 


Zu dermie ten: 


Mai, Meines Flat, Bad. 
Clart Str. 23ap£* 


immer und Board. 


Am 8. 


1. 


Monatsmiete $10.— | (Anzeigen unter Dieler Rubrit 2 Cents das Wort) 


Ocfterr Ungar. 
ode, 4143 


Boarders, aute 
Gortland Str 
dofrfafon 


u Berlangt 


ftoit, 81.50 bie 


u 

„il, 
Sl niner, 

Weſt Madiſon 


Woche. 


$1.50 bie Frau Pilos, 727 
ir 


Vermicte belles gut möblirtes Frontzimmer ai | 


einen oder 
Ave,, 


2 Herren. 
oberſtes Flat. 
vermieten: 
balt. 


Tridat. 
Phone 


1501 
Lincoln 


65 Eihbourn 
4400, 


Zu 


vaus 


Moblirte 
2118 Biſſell 


vermieten: 


u Zimmer für leiten 
Str 
Fromzimmer mit 
2 Berlonen, auf 
Bells Eir. 


er 


Möblirtes 


u 


Wunſch 


% 1 > 
lat 2 


stüdenbenußung. 1716 


les Frontzimmer, 
Yincoln 4406, 


Zu bermieten: Helles 
Flat. 


n billig. 
Tel. 


1501 Elbbourn 


Adc 

Verlangt: Biwei intelligente Boarders, critflaf 
fige oft, aute Car und Sohbahnvderbindung. 
Sloor. 


3u vermieten: Großes möblirtes Frontaimmer 
an ein oder aiwei Serren. 1815 Sedgwid Ztr, 


Schönes Zimmer, BR 


Zu ı vermieten: 
Ave., 2 > Teeppen. 
Schi ones 
an fleine 
Yincoln, 


Jamilie, 1620 Belmont Mbe., nabe 


bofr 
bermieten: 
Roben. 


Ein Zimmer, 1957 
Nabzufragen Abends, 
Zu bermicten: 
mer, $1.50, 
Straße, 


PR} 


z Are 
de 


Otto 


Ein Mann findet belles Zim 
feparater Eingang. 2242 Burlima 
dofadi 

Zu vermieten: Simmer, bon $1 die Rode auf 
würts, friih hergerichtet. 350 ®, Chicago ps, 
boftia 


er 
ar 


Heim für heimatlofe 
cago Mbe. 


Mädchen. 350 


Ebi 
bofria 


Vermiete ſchönes mobliries 
Bequemlichleiten. 2040 
coln 6002 


ı Simmer, 
Howe Str 


mit alien 
bone Yin 


„u bermieten: 


Schönes FFrontzimmer mit alten 
Teouomlicfeiten, aub Balcement Frontzimmer 
De Haushaltung, nabe Lincoln Barf, 2046 Some 

‚ Rbone Lincoln 6002, dofame 


Großes möblirtes Simmer, vaſ 
Heißes Waffer, nabe Barf, $2.50 
Salle Abe. Doia 


Zu bermieten: 
fend für 2, 
14119 Va 


Ju vermieten: Schöne immer, % Blod dom 
Pin HF Tarf, alle Fabrgelcaenbeiten, $1.50 auf 
warts. Pbone, 154 . Rorid Ave. dofrfalo 


Bu dermieten: Großes belles 
paffend für zwei Freunde; 
Cleveland Abe. 


DS, 


| Zimmer, aud 
billig. Staing, 1311 


‚Su bermieten: 3 belle neumöblirte 
einzeln oder 


zufanmen, 1404 N. 
Ibomfen. 


jimmern, 
Clart Str. 


bermieten: 
Larrabcee Er 
Bermicte 2 ihöne belle, e, Iuftige Simmer, 
fend für Cbevaar oder Freunde, mit ober 
Ioard: bei Bsitioe, 1812 Grace Str, nabe 
coln Wve,, 1. Sat. 

Su bermieten: 
Ztraßbe 


zu Separated 


1548 


Frontfhlafzimmer. 


vaf 
obne 

Ym 
doſa 
Howe 
midofr 


Moblirtes 


Zimmer 


1958 


Sausmannsloft, 
Galumet Mpe., 2. Fl. 
Berman 


or 
Gmpiect 


Drerel 


Deutiche 


482 


haliche 
ingen 


115. 


billie 
Ici, 
mido 


ſchön moblirtes Frontſchlaſzimmer an 
Mwei Freundinnen. 1870 Fremont 
Flat, From. mido 
heltes Frontzimmer, 
Dampfbeizung. 2124 
mi 


Bermiete 
Frau ober 
<traßbe, 2 
Bermiete Ichönes, 
Lincoln Barl, Bad, 
coln 9pe., Flat 1, 


nabe 
vin 
zu 
mit 
eir., 


bermieien: Rabe Loop, möblirte Zimmer 
stoßgelegenbeit, $3 bis $4. 155 8. Huren 
nabe lle tr, amailiot 


Zall 


Ya 


Su 
oder 
nahe 


vermieten: 
ohne Board 
Yincoln ve, 
3u bermicten 
Front immer. 
Vermiole 
Node 7: 


‚wei freundlide Zimmer, 
Privbatbaus, 2120 


mit 
Benfacola 
dimido 


und fleines 
de 


Großes 
u>4 u 
bellcs 
1 % 


möblirtes 
dido 


elden 


möblirtes 
Yale Stk. 


Bimmer, $1 
famodtınido 
Chriſtliches 

La Salle Sir. 

SZmailwt 

Yimmer; 

604 N. Clarl 

30aplihX 


zu bermieten: Möblirte 


Zimmer. 
Ham für junge Männer, 11} 


un, 


Zu vermieten: 
seine, 1.50, 
Straße, 


Friſch moblirte 
doppelte 32 bis $3, 


Zu mieten geſucht. 
@ (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | 


Zu mieten 
alleinitebende 
Adr.: M. 


aeludht: 2 
Frau, 
u. 7 


faubere Icere Zimmer, 
aleih oder ipäter, Korbdfeiie 
8, Mbendpoit, 


+ bis 5 Zimmer an 


Glarf, 739 N, Clart 


Suche modernes 


‚lat 
Korty*Alde,, nabe 2 


zit, 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 2 2 Gents das Wort) 


Fred®Blotte, denticher Rechtsanwalt. 
Alle Rehtsiachen prompt beiorat. Brafti- 
sirt in allen Gr" jten. Rat frei. 127. 
Tearborn tr., Zimmer 1444. 


Albert A. KAratt, Rebtsanmalt, 
Brozclie in allen Gerihisböfen geführt, Alle 
Rechtsgeſchäfle beſtens beſotgt. Erbſchaften ein— 
gezogen, Aniprüdbe überall dirchhgeicht. Löhne 
ſchnell folleftirt. Abftrafte eraminirt, Beite Em- 
pichlungen, 520 Harris Truft Bldg. Tap*F 


— 
— 
— 


Hausbeſitzer! Schlechte 
alle Unfolten mur $S.00, ! 
25 R. Dearborn Str., 7. 


2X. 
055 


Mieter berausgeleßt: 
Vandlord3’ Aid Yll'n., 
Flur. Abend3 oder Sonn 
North de, Ede Larrabce. 
3ap*E 


Dentiher Abvofat, offen Abe.ıbs und 
Sonntans, 8. ©. Lahlo, dffentliher 


Notar, 1544 Larrabee Str, Zimmer 4. 
26ap,im& 


tag Morgens, 


Farben, Firnii und Lad. 
(An eigen unter biefer Nubrif 2 Cents dad Bort) 


Farben, 51 die Gallone., Farben und 
weiß, beite Qualität. Neaulärer Preis $1.25 bis 
$2.25. Firnmiß, $1 die Gallone. Wie wir das | 
madben: Stains, Enamels und Farben zu weni» 
ger als Woltenpreis, Taufende von Sannen 
Farben und Firniß, an 
ober die Hanne leicht beichädigt find, 
von den Fabrifanten augeicidt. 
Farben ift befannt, Kommt und febt diefe Daas 
ren. oftbeitellungen prompt ausgeführt, 
Gentral Baint Barchouife, 1034 2. 
Weftern Ude, Chicago, Zelephon: Canal 180. 

24ap* 


werben uns 


2 


Heiratsgeſuche. 

(Anzeigen unter dieſer Aubrit 8 Cents das Wort, 
aber feine Unze ge unter einem Dollar.) 

Heirat Sg: Anftändiger Junggefelle, 35 
Sabre alt, Schmied, mit eigenem gutgcbendem 
Geſchãft, ——— eines anſtän· 
digen, auten Mädchen oder Wittwe, 25oder 30 
—* 5* ee — * 
e tiem, atweds rat ur . 
meinende mit im Brief eingelegter Photograpbie 
ollen antworten. Mag Derel, Monango, Norih 


Zimmer | 


Stodwert | 


225 | 


Näberes heim Ge: | 


Nortb | 


Simmer für Boarberd und Roomers | 


| Adr.: 


| Nachbarſchaft, 


doſamodimido 


ſon 


die 


eins | 


TIBrE |" 


denen nur die GEtileite | — 


Der Ruf dieier | 


(Anzeigen ı unter biefer Rubril 2 Cents das Wort) 


— —6— ng! 

Mub fofort verkaufen, um einen Nadhlak zu 

regein den beit gelegenen unb feiniten up-to-date 
| Delitateffen, Candbu, leihte Grocery und „All 
around“ Noiabborbood Store an der Nordiveit- 
‚ feite, aut etablirt und immer gut zablend, Encr: 
giſche Leute fünnen ihre Glücd in dieiem PBlat 
machen. Feinites Set von Firtures, ſchweres, 
frifides Waarenlager, verihleudere alles, wenn 
\ fofort genommen für $650. Zum Teil auf Ub: 
zablung an gute Yeute, Miete für eleganten 
Store, einihl, modernem Flat und Bad und gu— 
tes Bafemeni, nur $30 per Monat. Diejes tit 
eine feltene Gelegenbeit und wenn \br Euch 
nab etwas wirflihd Gutem umfeht, fo ilt dies die 
| GSelegenbeit einer Lebenszeit. Sprecht Freitan im 
Store bor ımd überzeugt Euch felbit. — 4349 N 
Adbers Ave., 2 Züren füdlihd von Montroie, 2 
Blods nördliih von Elfton und 3 Blods öitlih | 
bon 40, Woe. 

In verfaufen: Fanch Bäcerei. 
| mont Abe, 

Su berlaufen: Sutceribov, gut er 
rehten Mann. 2237 N, Hamlin Abe. 
und Weing Store 
fur Schneider. 
W. 21. Str. 


3563 W. Bel⸗ 
doitfa 


Plah für | 
dofr 
sum Vertauf. 
Ein Bargain für 

bofe | 


Cleaning 
Guier Plab 
Bnar. 2040 


Zu verlaufen: Gut  gehendes Reitaurant, Eins | 
nabme $20 täglih, Rente $25, gute Gelcgenbeit | 
für Ebepaar, $100 monatlih zu erjparen. 141% | 
Wells Str. 

zu ve tfaufen: 
Ave, 


Schubfhop, billig. 


Lincoin | 
doion | 


3431 
8 Zimmer lat, fhbön möblirt, 
Infitig, Blod vom Yincoln Barf, | 
lig. Steige Boarders, autes Einfommen, Micte | 
$24. Nubige Rahbarfhaft, beite Carverbindung. | 
Yargain. 2015 GEleveland Ave., 3, Slat. doft 


Delifateffen, Candy, Magazines, befte Lage an | 
der Züdfeite, mit Wohnzimmer, derlaffe Stadt. 
| Mäbiger Preis, Baum & Eo., R. 404 — S So, | 
Dearborn Str., Phone —e 2001. dofriu 


Zu verlaufen: Bäckerei. 6111 Norwood Bart 
"be. dofafon | 
24 Simmer r 
Reingewinn $S0-—$100 
Str. dofria | | 


Berlaufe 
freyndlich, 


beil, 
bil» 


B —E — wegen Abreiſe mein 
Roominedbaus für $750, 
monatli, 739 N. Clarf 
Zu verfaufen: 
Simmerbaus 
N.XLa Calle 


ausgeftatte tets 
Beleuchtung; rein. 15 
Zelepbon: Superior 2850, | 
dofon 


VBollftändig 
moderne 
Str, 


14 
03 | 


Su berfauien: 
feines Geiäft. 
ſedzie be. 

Zu berfaufen: 
Dearborn Eir. 


Barbierladen, 
3205 Irving Bart 


neueſte 3 SEmdle 

Blod. und 
Gapliwæ 
31 South 


Barbiergeihäft, 4: 


Yadenbäderei _ (Südfeite) 
wegen anderem Geichäft. 


für | 
Mdr.: 
doft 


Verlaufe aute 
einen Spottpreis 
se 834 Abendvolt. 


De und 10c Store wegen Krantbeit des Eigen: 
tümers billig zu verlaufen.. 1335 Elpbourn Mve., 
Ede Lartabee <tr, dofr 

Zu dberlaufen: 
ihäft: billig. 
——— — 


Zu verlanfen: 


Bäckerei und Grocery; 
3159 Foreſt Ave. 


gutes Sc 
dofria | 
Grocerh ımd Marfet, dentfche 
Nahdarichaft, nabe amwei Kirchen; auter Pla fit: | 
tätigen Manıı; muß Stadt verlalfen. Mdr.: H 
008 Wbendpoft, mido 


Bäderei zu verlaufen, billig. 322 
pde,, Ete Melrofe, 


| 

N, Albland | 
mido 8 

dũbſch möblirtes J 
2204 Prairie Ave, 


Zu verlaufen: 


1 * Zimmer 
Roomingbaus. 3 ⸗ 


ta 


Eine aute fanitäre Päderei. 
540 Abendpolt. midofr 


Zu verfaufen: 
© 


Saloon, allein, neiter Ditritt, ausgegeihneisr 
Blab, billig. 1444 ®, 74, Straße. 
Harbware und Baint: Store, 
etablirtes 
grund: anderes Gelchäft, 


—!q 


emporblübende 
Geihäit; Berlaufs 
4212 Milwaufce VIve. 
Smailwx 


Altetablirte Srocerv, Delifateffen, vollftändiger 
!saarenborrat und Ginrihtung; Miete $15, mit 
drei 3 BVohnzimmern. Billig tür Baar oder auf Ih» 
| 3ablung. 1713 Eipbourn Avenue. midofr 
und Herren:Schneiderei 
Reparaturen, billig; mut 
N. Ealifornia Ave, mido 


Zu verfaufen: Damen. 
mit dic! Cleaning und 
| Stabt dverlafien. 2207 

Bu berfaufen: Guter Grocerhitore. 
monce Straße. 


424 Meno 


mido 
Schubreparaturive efftatt, 
676 Wells Str, 


fofort; 
mido 


verfauien: 
aufs Yand, 


Zu 
gebe 


Zu verfaufen :Morbieite Grocern und | 
Delifateifen Store ‚nute Lage an Stra- 
benbahnlinie, fancy Einrichtung u. Home 
Trade; mit 4 Wohnzimmern, Telephone 
Ravendwood 681. bi—ja 


— — 


Bu berfaufen: Ein Bargain, 3141 N. —— 

Ae. nahe Belmont, su. und Bigarren- 

| Store. imailwt F 
Zu dverfaufen: Meat:Marfet, 2057 Weit 

Place. di—la | 


Kauft cin Roomingbaus; e3 brinat ein ficheres 
Einfommen; cbriide Bebandlung garantirt, 

su Zimmer; Einnahme $S550 monatl., Anzabl 
Sim., Einnabme $150 über Miete monatll. 

15 Zimmer; nur $600; blos $300 Anzahlung. 

0 Zimmer, nur $250, wert $400; bei ®Bart. | 

Mande Andere; Reftaurants, Relifatejlen eıc. 
Alle reell. XKange, 704 %, Dearborn Ztraüe 
imailwX 


09 


98 


sm 
baus:; 
Straße. 
Verlaufe Home⸗Bäckerei, 
etablirte Aundſchaft; gutes, 
Mübiger Preis, 706 69, 


Simmer 
Gute Xeafe, 120 


9% 
zo 


verlaufen: Billig, 


Rooming 
Miete $65, 


Welt GErie 
ZmailiwX& 
gut eingerichtet, alt 
gangbares Geihäft 
Er, ImailwK£ | 


IR 
Saloon billig; 


a alter guter Blak. | 
Hohne Avbe., 


Ecke LeMohne. apıuXr* 


Bu verlaufen: 
33U0 N, 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Hubril 3 Eent3 das Wort) | 


Kranke! Beionders Blut-, Nerven: und 
Geichlechtsleidende erhalten freie genaue 
ärstlihe Unteriuhung, Blut: und Urin: | 


Analyſe. 958 Genter Str. 2. Floor, 
30aplimE | | 


Dr, Beth, erfabrener, vertraulicyer Araı, | 

bebandelt alle Frauenfranfheiten, 1eifet SHebs | 

ammeni&ule, StaatserameisBorbereitung; nimmt 

Entbindungen an, 1176 Milmaufee QUve., vier 

| Züren füdl, don Divifion. Tel.: —— le 
23i 


Dr. Hafenclever, Evesialift für Frauen. PBeite | 
——— Niedrige Preiſe. Romultation frei. | 
Madilon Str. Spreditunden 9—7. 

20ap,e.v.d.1mit 


Yeber;, 


DIN 
xD. 


Earlsbad Nauheim Kur für SHeras, 
\ Nierenfranfe, 3524 Jwing Bart Bivd. 
didoſaſon 


Tho ma 
deu ut a; 
Straße. 


s, Epezialift für 
sonfultation jrei. 1510 
Spreditunden U bis £ 


Tamen; 
Weſt 


ſpricht 
Madiſon 
imim& 
Dr. Front, deutfcher Urzt, früber affiftent | 
der wiener liniverfität, bebandeli gemwillenhaft 
alle Kiranfbeiten. 1164 Milmwaulce Ave, nabe | 
| Dipifion Str, VBorm. 10—12, Ubends 5—9, 
| lap*& | 


— — en m nn 


Finanzielles. 
(ungeigen unter dieler Nubrif 2 Cents das % Wort) 


$3000 auf 3itöd, Brichaus 
leine tommiffion;wert $3500 
dofr 


Ku ur von Privat 


Yu leiben gefucht: 
Ibon Erivatperion, 
3260 Belden pe. 
gelucht: 
ve, 
geſucht: $1100 auf 

su 36 obne ommiliton auf 

baus, Adr.: 8. 755 Abendpoft. 
16: eenebaum Son Bant & Truit| 

GCompandb, Sapital $1,850,000.00, verleiht 
Gcid auf Grundeigentum und zum Bauen. Nic: 
drigfter Zinsfuß. Sichere erfte Hhpothefen und 
Bonds, in belichigen Summen, auf bebautcs 
Ebicageer Grundeigentum zu verlaufen. Zeit 


$206,000 zu 
mann, 1535 


leiben 
N, darding 


„u leiben 


erfte Hypothe! 
Atocliges Stein⸗ 
dimido 


90 Jahren die beſtbelannteſte Bant für ausläns | 


diſche Geld⸗ Wechſel⸗ und Chedgeſchäfte. 
11. Mai an in unferem neucn Heim, 
und Madilon Straße, Be 


Beo 
wunderbaren, modernen 
ausuſehen. 


— 


Vom 
Ede Laalie | 
tfäumen Sie nicht, Diele 
Näume, fowie Bauiis 

26ap’X 


Privatgelber auf zweite Sppothefen zu 
verleihen, anf verbeiiertes Grumbeinen: | 
tum; —** Zahlungen, mäßige Raten. 
". Blotie, 127 N. Dearborn Str., Zim: | 
mer 1444, 110f£* 


Füt zuderläffigfte Vebicnung in Hnvothefen- 

Angelegenbeiten wendet Eudh an 
iden & Schevler, 2001 Latvrence Ave. 
2Jof,1i& 


efen in 
apiere. 
1, Slur. 
Ede Larrabee Eıir. 
| 22ja*% 
| Darlehen auf Grundeigentum, Häufer ober 
| Bauitellen, Baudariehen eine — > 
fortige Bedienung. 9. Sıione& & 


Bu verfaufen: Beite erite 6% Hhpot 
| Summen von $500 aufwärts; reine 
Richard N. Koh, 25 N. Dearborn Etr., 
Abends: 555 North Ube, 


D. 
Rhone: Randolph 300. 76 W. Monroe eirabe. 4 


20p æ 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir ſa en 
Eud, was cd tolle ohne i endweiche 
tung. ee —* Zr cm ne Komuniffion. 


h Conan ine Ü 
—— “ W fon‘ ing 


17-jährige 
do. "hmm 


| fräfte,. Füc Kinder und Erwachfene im Frühjahr 


gendwo. 


Buch J 4 gewonnen. 


revparirt. 


baufer, 


| gend 


| Abe, 


Inördlih von 


I 125, 


| in allerbeitem Zuitand, 


' Erprebitation 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter dieler Aubrit 2 Eents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Eent3 das Wort) 


Konlter Kräuter-Tee 
Ehtdeutißer Blutreinigungdtee 
Stärtt das Syſtem und erteilt neug Xebens- 


Norbieite. 
1 $2750, 5 Zimmer Cottage, bo» 
| des Bafentent, Berbefferungen eingelegt, au 
großer Stall, Rot 50 bei 125, Straße gepflaftert. 
N. Bernard Etr., nahe Montrofe, nur $300 Baar 
— leihte monatliche Übzahlungen. Auch es: 
Ylatgebäude, Preis $4500, 2 große 4 Sim: 
mer Flats, Bad und Gas, Hartbolz Floors, 
Eoncrete Bafement, mit großer 4 Zimmer Co!» 
| tage hin ten, nahe Montrofe und Bernard Etr, 
auch bequem zur N, W. Hochbahnitation, nur 
- 3500 Baar, a am leichte Zablungen, ; 
| Sohn Heim, 3148 N, Aſhland Ave 
do 


Zu verlaufen: 


unentbehrlich gegen unreines Blut, Geſchwüre, 
Hautfrantbeiter, 3 


beumatismus, Magens, Leber: 
und Nierenleiden. 


Preis 25 Et3.; 5 Padete für $1.00. 
Bu beziehen in allen Apotbelen oder diredht 
bon der Konfer Remedied Eo,, 
458 W, North Abe,, Ede Cleveland. 2 
5mai’ 


2 


....Augenaläjer! J 
Wirklich aut raſſende, billiger als ir— — ——— 
Jahrzehnte — „Erfahrung. | Sofort zu kaufen geſucht: Kleines 
‚Dr. M. Schwimmer, WB. North Geihäfts-Eigentum mit Grocery Store, 
Ave., 1 Blod weitl. von —— Difice- |Adr.: 3, 700 Abendpoit. 
itnnden von 2 Uhr Nadı. bis 8 Uhr. Abds. Sn 9m 

mi2fondido* | ;...00 Baar, s15 
—2* = 0100” | jährlich faujen 1} 

Pianos reparirt, Erpertarbeit: mäßige Breifz; e. —— 

u $1.20. Gliot, 2953 Lincoln Abe. | für Sagerranmı Claremont At nabe 

„ -agert 119 > e t Abe., he 
el.: Wellington 482. 1Sapimt,jomiit Roscoe Str. Bequem nah drei Straßenbahnlinien 
BR obne umaufteigen nah der „Loop“, Stets ber» 
mietet. Breis 82400, 


2359 Addiſon 


fon 





oder $45 viertels 

Cottage, mit weiterem 
im Bajentent, jodaß es ein 2: 

tft; ebenfalls bober Dachboden 
Nord 


monatlich, 
Atöctige 


Calci⸗ 
gute Arbeit garanmirt. 
7073. 


Bainting. Papering, Plaſiering billig; 
mining 82 das 


Zimmer; 
Hoff, Tel. Humboldt 


Belanntmadung, Die Berloofung der 
fand ftatt am 29, April und Wurde von Frau 
Rotb, 4806 Weftend Ave., mit der Nummter 4 i 
Ehicago Frautenvereiit, 


Zelosth, 
Tel.: Graceland 45709. 
1mai1wæe 


ul, 
— Str, 


Bictroia 2 En 


ıfen modernes 2 Flat Bridhaus, 
Iveriey Ctation der Northiweitern 
L Zimmer in jedem Flat. Hohes Ba— 
ſement, Eichenholzverlleidung, Haärthölz⸗Fußboö— 
Straße ganz gepflait xt und bezahlt, Preis 
mo—ir 
> Belmont Ave, 
ew 1641, 
ıt Simmer Cottage, beite 
em Garten und Hübhner- 
wegen Stranfheit, 


17 
um)o 2 


00 Bar 
Blocds zur 
8* 6 große 


Komite. 


Auto Bodpbillig gemat. 


Schönſten u. 
Mädchen und 


1660. 


Sullerton Ave, 

- 104 
bilfigfte Hüte : A 
Kinder, 1627 z 


für deutſcheFrauen, 
Larrabee Ztrabe. | _ 
Gmaidolondi mt zu iebe 
hör 
die 


Lincoln 


verlaufen: 
Gimrichtintg, mit 
baus. Verlaſſe 
2912 


Uhren 


und Schmuckſachen beſtens 
E. Faheni, Schweizer Uhr— 
macher, 1342 Wells Str. ind 


— 
Ueberſebungen engliſch⸗deutſch, deutſch-engliſch, 
criftliche Arbeiten und Korreſpondenzen in bei— 
den Sprachen prompt und zuberläffig. Sartorius, 
225 W. Wafhington Eir.; Abends ımd Sonntags 
1938 Mohani Etr., nabe Center es 
6ip,o 


tadt 
tamm, Ave. 


„13 = 
Norpweitieite, 
$400 Anzahlung, $20 monatlich 
neue 2 Klats, 5 Zimmer, Attic 
Eihenjubböden, eleftriihes Licht, 
Breis 84800, Eigentümer 
Edbhbart Thou, Eifton und Kimball pe, 
dofadt 


— 


mit Zinſen, 
und Baſement, 
breite 


Lot — 


didoſa* 
Erfältungen, Nieren 
die Ehwigbäder bei E. Eigentümer, feine 
Str. Offen Tag ur. Nacht, | in Sebing Part, 
dap,didofa,Litt | Michtige tür ein Heim mit genügend Raum, um 

- vithnter und Gemüſe zu ziehen. $450 Baar, 

Neit von $785 zabibar in monatlinen Naten zu 
$10. Ydr.; Eigentümer Bictor Mery, 252 Wils 
loiv Str. dofrſa 


Um ſchnell 


Bargaim: 


erlaufen, bom 
große Yot an Nsaveland Ave., 
125 bei 125 Fuß, Gerade das 


Gegen Rheumatismus, 
und Veberleiden nehmt 
Bullinger, 2255 3%. 12. 


zu 
55 


Plumberarbeit wird aut umd billig au: 
3. €. Arnold 1314 Diverich Berhwah. 
pbon: Wellington 419. 


geführt 
Tele: 
We didoſa 


$300 Anzahlung 
$20 monatlich 
und Binfen Taufen ein „Zuetell zwei Flat Brid- 
aebände, 30 Fuß Lot; ein Flat vermietet, dad 
andere fertig zum Cinzieben. 

8150 Anzahlung, 

$10 monatlich 
Binien laufen eine 5-3imnter Brid-Cots 
tage; Eichen-Fußböden und Verkleidung; Con— 
erete-Bafement; men umd jtrift modern. 

Suetell Zuetell. 

1101 Fullerton 22012 


D — — feiniter Art fertigt an Fr, 
762 Co. Halited Str. 


Stein 
ſodido 


Jahre im Ge ſchaft auf demfelben Plabze. 
Wir ſind Baumeiſter von Häuſern, Läden, Flaäts 
uſw., licfern Geld, Pläne und Voranſchläge 
frei und bauen fomplet. Steine Grtras. 
Baddod, Bond & Evo, 25%. Dearborn er 
20903 


* 


und 


Plaſtererarbeit 
Schiemann, 
coln 1608. 


beitens dillig ausgeführt. - 
745 Wrigbtimwood Ave, "Bhone: Kin: 
24ap2WwX 


ve. N. Koſtner Ave. 


mai*æ 


st Pianoftimmen $1. 


Humboidt 2590. 3u bderfaufen: 
29ap2wX neuen Kelvyn 


Neue 2 Flat Bridigebäude, am 
‘Bart angrenzend, & 
ommender feiner Netjidenz» Diftzilt 
5 und 6 Simmer, Gas u. eleftr. Kicht, Dal Zrim 
und Zuhböden, Yaundrh, Dampfbeizung, 30 Fu 
Yot3, Kridbat:-Brid-Sonnedordhes, 7000 Wert; 
eine3 davon Wird für Baar verjchleudert, da 
ih Geld brauche, k E 
EConrtad E, Shrocr, Eigentümer, 
Schubert Stk, £Blods nördl, vonyullerton. 
34aplfalondolmo 


Phone 


25e Hühs.erangen. unt, : 


21€. Ban Buren. 


28Sapiıni& 


Schreiben Sie > heute nad meinem Berzeihnig 

bon_ Erfindungen, die [ebr in Nadfrage find. 

. 3. Sanders, 116 W. Ban Buren Ct., Chicago, 131 
sTia* x 


zu verkaufen: 5 und 6 Zimmer, 30 Fuß Lot, 

| Brid und Stein Korb, Dal Irim, Mojail Bades 
zimmer umd Borballe. Macht Offerte.  Eigens 
. | tiimer 1343 N, Nidgewah Ave, "Bhone: Belmont 
Zude Be ‚teiligung an muß dringenden ‚Gef ichäfte a | 6703. 103999 
irgendweldher Art an guter gejekliher Baris mit —— — > 
meiner Zeit und Geld, Mdr.: Kt. 812, Abendpoit, 3 und 6 Zimmerzpage 3300 
dofato oder beite Dfferte; gute Nacbbarichaft Mid auie 
u Berfehrsverbindung, Gigentiimer 1343 Nidacwah 
Avenue, 'Bhone: Belmont 6703. ſadido 
Muß ſofort verlaufen oder vertauſchen: Mein 
Anteil in einem neuen 2ſtöck. Brickgebäude an 
der 56. Court, nördlich von Grand Ave., für 
ichuldenfrei Cottage auf Abzahlung. eht 
Eigentümer, 1935 Ice de. bimido 


— 
3375 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Cts. das Wort.) 


Bargain! 2 Flat, 


Zube Mann, der gewillt iit, 
auf ſichere, ſehr nugbringende 
ftreng acihäftlid, Zweds : 
an ft, 805, Abendpoit. 


5200 oder mehr 
Weiſe anzulege it; 
Belichtigung ſchreibt 
dor 


Gefußt: Für gewinnbringendes, Tonflurrenz 
Iofes Unternehmen Herr oder Dame mit $500 
Einlage Dfferten unter Mdr.: © “bend 
poit, mi-ion | 


Suche 


oder 


Milwar l 


Moderne 7:Simmer 
50 Baar, $2U 


’ (Ede) Refidenz, 0; 
| monatlih; Dampibeizung, clel» 
triines Licht; — zfußböden und DVerfleidung, 
Dad, Gas, heihes * laltes Waſſer; beide Stra— 
ben gevflaftert und zahlt; ein Vlod dom Lo⸗ 
gan Blvd., gute — innerhalb 
eines Blocks. mo—ft 
Bm. ZelovSTdH, 1905 Belmont Ave, 
bone: Yafe View 1641, 


Beteiligung in rentablem. Geihäft ir 
welcher Ari mit meiner freien Zeit. umd 
Geil. Offerten unter Ndr.: B 753 Abdpoit. 


Geid, 153 
midojalo 


Partner gefucht, Ein Barbier mit $100 als 
Anzahlung an einen Varberihop; gute Kadıbai: | 
ihaft; billige Miete, Adr.: H 927 Abendpoit. 

midofr 


8400 315 monatlich taufen freundlide 6 
Zimmer ttene in der Umgebung bon Kedzie 
und Arbing Part BIdd,, Eleftriiches Licht, Bad 
WGas, heißes und laltes Waſſer, gepflaſterte Str— 
be, Freis nur $2250, mMO— 
Sm. Zelosthy, Ude, 
| Rbone: Laie 
— — — — 


Ertra gut gebautes 


Baar, 


70} 


Grundeigentum und Häujer, ” 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Ct3. das Wort.) 
Nordſeite. 


Zu berlaufen: Framegebäude, 
Zimmer, mit Bad; Miete $45; 
tleine WInzahlung. 


1905 Belmont 
Siem 1641, 
Flat 4 und 4 hübſche 
Zimmer. Modern, Bad in jedem Flat. Preis nur 
$3500. Baar oder leichte Ubzadlungen, Sebt 
Eigentümer. Chas. 9. Serum, 3301 Chicago 
de. imailm& 
Weitieite. 
moderne 2-Flat Bridgebäude, 
gepilaiterte Etraßen, alles be» 
zablt, ſtädtiſches Leitungswaſſer, 5 Ets. Fahr—⸗ 
geld, Hoch- und Straßenbahn; niedrige Steuerit, 
Neſtricted“ Subdibiſion. Alle Stadtvorteile und 
leine Nachteile. Seht uns, ehe SD lauft. 
Preiſe 55700 und aufwärts, Teil Baar,’ Reit 
monatlich. 
Carl N, 
2126 ©. 
Station 
vder 22 
Ebenfalls 
faufen, 


2:4 und 1:5 
Preis $3300. 
$ WV 
Zu verlaufen, 
Frame⸗Cottage 


oder vertauſchen: 
mit Hühnerſtall 
und Lincoln Str.; 


6 Zimmer 
an Valdale 


Preis 52050. 


Eriter Klafie 


Zu derfaufen: Billig, 3 Morton ‘Barf, 


‚3 Slat Brid ı, Frame, 
6 zimmer, mit_ Bad, Surnacebeizung, 
Fußboden; Breis $5000; Kleine Anzabl. 


o 1. 
Sartbol; 
verlaufen, oder vertanichen: 6 
3:65 und 3:4 Zimmer; Dfenbeizung; 
Str. und Belmont lve.; Yot 371% 
lommt fofort und madt Dfierte, 


3u Flat Brick 
nabe Glart 
bei 120; 
Baumeifter und Eigentümer, 
Cicero, gegenüber 48, pe. 
Bart „LU“, vder 48, Ude. 


„x 


Garlion 
48. Ave 
Douglas 
Str, Cars. B 
feine Geſchäfts 


Su verlaufen: 5 Zimmer Cottage an Cibler 
Avenue, nabe Robey Straße, oder tauihe für 
2itöd. PVrid und zable Reit baar. Bauftellen au bers 

10ma*& 


verfaufe: Neue3 5 Flat PBrid, 


6 u 
abe incoin "ertaniche oder 
leineCottage. 5 Zimmer Flats, Dienbeizung, Wejtleite, nabe 
Slevated Station: neues 2 Flat Brid, 6 md 
b Zimmer Ofenheizung, Nordweſtſeite. Nehme klei— 
Zimmer Frame; Lot 60X125, | neres Kropertdy, Kottage oder VBacant.in Taufd), 
Prs $11,000;, fleinetnzahluig. Seo. Caummveber, 17%. La Calle Str., Main 
u 22 dofrſon 
wenn ſoſort gelauft, 3ſtöckiges — 
Straße; Miete 3100, oder 
tleine Anzablung. 


Zu verlaufen: 
Simmer, Vad; 
Ude, u.Roscoe 


Billig, 2itöd. Brid 
Bajement u. Bord; 
St.; oder tauſche f. 


4 Bimmer Prid {ae bäude und 


1 


u 
x 


Zu verlaufen: 6 
Balement, u. 2:4 
nabe GentcerStr.; 
8. 

Spoltbillig, 
Brick an Halſted 
Offerte; 


Südſeite. 

zu verkaufen: Neue 5- und 6-Zimmer Lſtöckige 
Brickhäuſer; alle modernen Einrichtungen; 
Straße gepflaſtert und bezahlt; an 5“v. und Ma— 
vlewood Ave. Blocks weſtlich von Weſtern 
Ave.) Eigentümer am Platz. Bruno Pinlert 
Zöhne, 4510 Weſt 2 Straßbe. 5maæe 


beſte 


3ſtöck. Brick, 64 
beſter Ordnung; 


verlaufen: 
St., in 


Zimmer, an 
Preis 87600. 


3u 
Dahton 


Brick; 
macht 


d: große 
ferte. 


Zu verlaufen: 30 Zimmer 
Lot; Preis nur $5000; oder 
stleine Anzabinne. 


> 


Ba 
Of “ 
A 


Soritädte. 
hinten m. Zu verfaifen: Daf Fark, nabe deutiher Kirche, 
Brid,)5 und 5 Zimmer Flat, Heihwaflerheizung, Xot 
37% bei 126, $6500. 5 Zim. Bungalow, Heik- 
watlerbeizumg, Yot 371% bei 126, $4500, 50%X125 
vot, $750. WWeichbrodt, 1107 So, Kuelid Vive. 
„ dolaf 


Simmer 
für ein 


Zu verlaufen: 4-5 
Stall, oder tauſche 
zahle Reit baar. 

La 


2151 


Frame; 
2ſtöckiges 


Bouy & Werſching, 


— 


N. < e, 


Nerichlendere für. den ichnellen Berfauf moder- 
nes Zimmer dampfgeheiztes Haus, zwei Blocks 
von Home Ave. Station der Met. Hochbahn. — 
1036 Venonab Ave,, Daf Barf. doiria 


Haljited traß — — 


—fa 


Rerfaufe oder vertaufche 
fhöne Gegend, Nordfeite, 
> Fu 4136 R. Leqavitt 


- ac 


3 
für 
Str. 


Brickhaus, 
Lot uber 


—— 8 
Flat 
eine 


Baar. Zu verlaufen: 
Bau—⸗ leu von Chicago, 
209 Sit 58. Etr. 


Zu Taufen aefuht: 2 Flat 
Diveriey Boulevard. 
Lincoln Ave. 


A 


Farmländereien. 
Soſort 31 Acker Farm, 
Ernte beginnt. 


Brickhaus für 


70 Weis 
E. 


erfragen 


F. Zu 
mann, 2912 


Bargain: Muß 
zwei 5 Zimmer 
nahe „U“ 
für 
Baulina 


fofort berlauft werden 
Webände an 
Station und Lincoln 
nur $3400, 9. 9. 
Str. 


Zu verlaufen: 


Zu verkaufen, vertauſchen oder 
120 Acker, 50 Acker geklärt, der 
und Wald, ſchwarzer Grund. 

Bohne nberger, 1506 N. Rodwell 
— * De 5 bei u » de vite H 
2 2ölat Frame, = ta i t ! & 0 va r ‚nse bei der 
ı 4 und 5 Bimmer; el 2a Iunta. 

—— ur —— Kr Hu» Cie fünnen mit Betriedslapital fofort 40 Acxe3 
saurs. 5700 Baar, Heft nad | zugidares Land, mit Nsafferreht, als aud) mit 
$420 jährlich. der bollen diesjährigen Fählung, in Befigtum 

Selosth, nehmen. — Sie an 
Tel.: Graceland 4579. B, U. Unge Colonization“, 

ImailwX Dffice: Catholic Kolonisation Society, U. ©. U., 

Zimmer 813 108 Ya alle Str., 

Ebicago, Illinois. 


vermicten: 
Weide 
A. 


ſchönes 
Maribficid Aver, 
Ave., Lot 31 bet 
Heinz, 3409 Nord 
dofrſa 


zu 
Reſt gute 
Eigentümer 
Str. 


wu; — He 
Ein „enap 


eim, im 
we S S t 
rofe Str, nabe 
babnderbindung, 
Belieben. Miete 
Jam, 
>) Addilon Str. 


2301 


$500 Baar faufen feines 2: 5lat 
Bridbafement, jedes ‚Slat 4 Zimmer, 
coln und \Jrving um Blvd.; Preis $4100, 

ex B 393 NH Ztr — — 

Franl ed, 3934 N. Rabe) et. | Sm deutfcher 

RE * F ſel Michigans, 
942 emo Str ımer | X ' : anne * 
u — Farmen in gewünſchter Ackeranzahl, und 
lotfe & Srosbb, Kinentümter, >07 | yarmland. Leichte Zablungsbedingungen, 
Eır Tel.: Zuperior = Schreibt noh heute an Schmidts Land LINice, 
USE ——* Banat, Michigan. 14mal 


Framehaus 


nahe eins | 20ay „didoſa, tt» 


Rachdarſchaft weſtliche valbin⸗ 
verlaufen wir gute, verbeſſerte 


Zu verlaufen: 
Brick Reſidenz, 
Abzablung. 
Diviſion 


9 
gutes 


28 3. 


5mailiwX 


per 
a Salle. 


4maiimtX 


Farmland 
2ı N. 


Freundliche Eottage, 


6 große Zimmer, moder 
in jeder Weiſe; Irving Pärl Blod. nahe Weſtern 
Ave. Bequem nach drei Straßenbahnlinien und 
zur Irving Parl Blpd. Station der Ravenswood 
Hochbahn. 33100. 3800 Baar, Reſt $15 monat» 
lich. Wu. Zelosth, 3801 Weſtern Ave. 
lmaitwæ 


6 und F 3 ods bis 
L8*3350950. 346 Baar. 
Miete bezahlt für den Reit. Bm. Zelosfnv. 
Tfien jeden Tag und Sonntag. Haupt-Diice: | I 
1005 VBelmont Ade., Tel. U. 3. 1641. - Sub In 
diviſion Offices: 2359 Addiſon Str. 3801 N. | Fanicn 
Weſtern Ave. gel. Sraceland 4579. mo—Ir ober Sarınländ ereien jebr 
ggenes * ding umgen, - rein wegeit 
in jedem Flat, eihene Fußböden, deiorirte MReLaugh in Yamı , 
wände, Hartholzverlleidung, eleltriihes Licht, 
stombinations-Kirtures in jedem Flat, Screens 
30 Fuh Lotten, gepflaiterte Straße, 1 Vlod von 
2 Etrabenbabnlinien, beauem zur Hochbban. - 
preis $6175; $500 usehlung, $25 den Monat. 
Bm. Belosfty, 1905 Belmont Ave. 
mo 


Ssisconmfin | 
baar. Nehf, 


Gutes Cd 
Ader; teilweife 


815 
* 


x 


110# 


ider 


endes 


Zu verfaufen oder bertaufeen: 
Michigan Farın, große Gebäude, lauf 
fer, feine Frucht; Eigentümer alter Man. — 
Nebf— a1 N. La Salle 4ntailivE 
Farmen im 
Sebt Chas 

im aitn vE 


vr) 
id» 


Nafs 
N. 
3 Flat Vridaebäude, 5, 


N. W 


jur vertaufen: Wiünf he 
{ch für Chicago Grumd 
Serum. 3301 W. 


te 
gute 


ut. 
Abe. 


eigen 


Chicago 
Ani fiedeln ig, 
verbeſſerte 


ver⸗ 
Cut⸗ 
Be⸗ 


Wis., 
Farmen, und 
Liberale 


demfcher nördl. 


wir feine 


billig 


tite: 


Merrill, Wis, 
20apimtE 


Flat VBricdaebäude, 5 große Zinmter 


> 


nab dem nördlichen 
„Selegenbeit, Lehm⸗ 
eichte Abzahlungen. 
nahe Eilenbabnen, 


Berlangt: 7 
Yisfonfin. N l 
boden, niedriger Preis, 
sohlbabende Gemeinde, „eu 
Märkten, Kirden, Schulen. Belhähiigung int 
Winter. Spredt bor oder Ichreibt: Goodman 
Sumber Eompany, Goodman, Wis. 6avtx 


—ſfr 





Zu kaufen geſucht: Bauſtellen umd Haus eigen» 
tum, nördlih von Addifon Strabe. 
Srani Bed, 3934 N. Nobeh 


| Wir möchten Euch acın Land an der „Eon”s 
| Linie entlang zeigen; tonartiger Lebmboden; 
gute Wege; nabe Städte, Echulen, Kirchen, Küfe 
sabrifen ung Mollereien. Coo Line Jmmiaras 
tion » Department, Zimmer 515, 11 Weft 
Adams "Straße. 24mX* 


Tma* 


Vertaufhe gute Ech⸗Lot 5121444, Gramville 
Inabe Ridge Ave, für Nordfeite Haus. Mr. |; 
| Blod, 2706 Boswortb Ave. Smailmt 

—* zu — * 

Berlaufs 2 Itödt, Brid ı u. 2 2.ftödl, Frame; Tleine | 
Kobnungen, grobetot; Miete $72: Breis $6150, | 
| Nöti e $1500, F. Ruedel, 602 North Avenue, | 
imaiimiX | 


Vverſcedenes. 

Zu kaufen geſucht: Brichaus, 2 Flats, jedes 4 
gimmer, modern, nahe Hoch- und Strabenbahn, 
mit Lot oder Garten. Kleine Anzablung, Reit 
wie Miete, Adr.: 8. ©, 569, Abendpoft. 


Was babt Ihr für $2500 au vertaufehen? 
Uebernebme Grundeigentum oder Gelchäft für 2 
inaitiv£ I Flathaus und 3 Lotten. K 838 Abendpoft. dofa 


zweiftöd, Brid und Frame, Ba, 
Lot; Preis $4100, Reit Zeit. 
602 North — 


1000 laufen 
Toilets 


Nuedel, 





EEE 


Sparen Sie Held an Butler 


Unier Kaffee zu 


Te 


26 Cents das Pfund ift um: 


und Kal 


bedinat der beite Kaffee, der irgendwo für Geld 


zu haben it. — 


Derjuchen Sie 


26 Cent Kaffee 


noch heute. 
anerfennen 


Rortreifliher 
das Pfund 


Baukes' allerbeſte Creamery Butter. 
ſere zu hahen. Man ſchmeckt 
Frühlingsgeſchmack 


Keine beſ⸗ 
den reichen 


Sie werden ſeinen köſtlichen Geſchmack 
müſſen. 


Saos - Haiice. 
vertauft. 


31e 


Wird ſonſtwo für 28e 

Vames' vreis 19c 

Banles' Taicl- 
Greamerb- 
Butter 


Bankes Kaffee-Läden: 


Kordweitieite: 
1644 W. Chicago Abe 
1373 Milwaulee Ude 
1045 Milmaulee Abe | 
2054 Milmwaulee Abe 
ITIOM. North Ave. | 


Nordjeite: 
406 W, Dipilion Str. 
7208, Nortb Ave. 
2640 Lincoln Ave. 
3244 Lincoln Ave. 
S413 N, Clark Ztr, 


Männer geheilt 


Im den legten 23 Sabren babe i& meine 
tagis auf die Heilung bon Mläriner 
tanibeiten befdräntt. Während diefer 
Beit habe id taufende von Männern, die 
immer fränler wurden, entiveder durch 
Nachläſſigleit oder unwiſſenſchaftliche Bes 
bandlung, behandelt und geheilt, 


Spezielle und geheime 
Männer- Krankheiten 


darunter Echmwäde, Blutbergtitung, Nie 
tens, Blafen- und Urinleiden. Meine 21° 
jährige Erfahrung iit genügend Garan- 
tie, dab Euer Fall die mwiffenichaftlichite 
und mobernite Behandlung erbält, 

Ein freundihaitlihes Geivrädh Toftet 
Eud nidts und mag da3 Mittei fein, 
Euch iahrelanges Leben und Gelb zu 
erjvaren. Meine Behandlung ift unge 
fährlich und ſicher. Ich bebandle Euch 
verſonlich. bis gebeili. 

Konſultation frei. 
Sprechſtunden: Täglich von 9 bis 8 Uhr, 
Montags, Mittvohs und Freitags von 9 
Ubr Bormittaad bis 7 Uber AÄlbends. 

Eonntand bon 9 bis 12 Ubr. 


. 


Dr. Weintraub 


Deuticdher Epesinlarzt, 
36 ©, Nanboiph Str., Ede N. Dearborn, 
ameiter floor. 


maau,ladidc* | 


händer=f= 


Dauerhafte und bequeme Bandagen für 
Sedermann. Danıens u. Herrenbedienung 

Mähige Breiie | 
WOLFERTZ CO. 


Geo, Wegner, Mgr. | 

154 Nord 5. Avenue. | 
nahe Mandboiph Straße. | 

Auch Sonntaas von 9 bis 12 Hbr nficn. | 


Efafiigcge Strümpfe, Bandagen, Krude 


| 
Bänder, hireft von der Anbrif an Eud. | 
©trumpf, Knielänge, | 


n Seide * 
tnie-Stüd— 
a ee 
Anöcel-Stüd— 
Elide. ...... 4 
Leibbinden— 
Seide 3.2 
Wir fabriziren über 10) 
Sorten Brumbänder, ein gut 
paiiendes jür jeven. | 
Erjahrene Bandagiiten — | 
aud) für Damen. : 
Diien täglih bon 9 Borm. | 
bis_ MUbr Abends. Sonn⸗ 
tag von Y9 bis 12 Uhr, 


Hottingers Fabrik | 
801--803 Milwaukee Ave, 


Cde Chicago Abe, 
6 &tof, — Nehmt den Glebator, 


DPHEUMATISMUS 


Abjelut geheilt durd 
Schrages Rheumatie Cure. 


"tele Jahre im Wiarlte, , 
{ungen, Steine Seblihläge. In der ganzen Welt 
beriauft. Die fHlimmiten Zülle gebeilt, von it 
gendwelder Urjahe und ganz gleich, wie lange 
fdon beftehend. Freies Yuch über Heilung von 
Rheumatismus, und Sengniffe. 


- 


- 


Zaufende bon Het. 


Schrases $1.000,000 CURE 


Clark Etr. und Webiter Ave. Ghicano. 
or22d0fadt® 


KALI IIIL LLC GLS AG BG AL LI GL CL LIL A 


Sranfheiten 


Der Diauper, Frauenlciven, Viagen, Nies 
sen-, Darm, Leber, Ylajens, Blut · und 
Nerverleiven, Aheumati&mus, Bergiftine 
gen, Gelhiwire w. Nuftedungen werden 


aründlih und ebrenbaft bebanoelt. | 


Dr. Schwarz, deuticer Arzt, 


39 WS. Adams Etr,, Bimmer 60, 
Dexter Bldg. gegenüber der „Hait.. 
Eorenitunden: 9 br Morgs. bis 5 libr 
Abends. Sonntags 10 bid 12 Mittans. 


—B 


—— 


Nur Behandlung von 


Männern 


Koninltation jrei. 
Sp. Tearborn tr, 
Mionroc, Chicago. 
Nebmt Fabritubl bis 5. Floor. 
Sprechſtunden: Täglich —, 
Sonntags 10—1; Montag 
Mittwoch, Freitag u, Sams 
M tag 7 bis 8 Uhr Abends 
smadojadi 


35 


Ede 


— DO [10 


JIedes in gutem Znitande 


befind. Heim 

— wird durch 
einen eiſernen 
Zaun beſchũhtt 
wird Eü— 
res? Wenn 
nicht, ſchickt 
nad Katalog 
Ar. 6; voll» 
ftändige VBelhhreibung in Deutich, 


ACME FENCE Co. 


118 N. Latalle Sir. —Telephon Franklin 4423. 
30apl1,3,4,5,6mai 


Bom fyelde der Arbeit. 

(Geliefert von der „Mifoziirten Breiie“.) 
Cleveland, 5. Mai. Es ijt immer 
no etwas Hoffnung vorhanden, daß! 
die Gtreitigteiten zwifchen den Grus- 
benbefigern gejchlichtet werben können. | 
Eine Verftändigung ift eingetreten be- 
züglich der Größe des Raumes, aus 
dem die Kohlen gewonnen terben 
müfjen, vieles Andere bleibt aber noch 
zu erledigen. Heute war der achte Taq 
der zioilchen den Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern geführten Verhandlun- 
gen, bie faum vor Schluß ber Woche 


SA beendet werben bürften, 
N 


Shiffstarien 


Beitieite: 
1510 ®.Wiadiion Str. 
2830 WB. Madifen Str, | 
; We Köland Ave, | 303: 
. Salited Etr, 4 
832 ©. Hallted Sir. 


®. 12, 
2 09 


Er, 

.22, Eir, 
üdieite: 

Wentworth Abe 


Aibland Ave. 


I 
I 


| 


1 
1 


| 


| 


I 


Halited Etr. | 


„Mbenbpeft) — 
Wiener Brief. 


Sicherung der wirtihaftligen Zulunft.— Traum 
bon einer mächtigen wirtiaftliden Einheit | 
mid Deutihland ald Bentrum. — SHollandbs | 
Haltung dem mädtigen Nadbarn acgemüber. | 
— Bad die Rufien in Galizien treiben. 


Wien, 10. April 1915. | 

Mitten im Kriege ftehen wir noch, | 
und eö wäre mehr als fühn, wollte 
man heute jchon jagen, wann der 
Friede fommen wird und wie er auß« 
jeben mag; aber jchon jet beichäftig: 
man ficy angelegentlich mit ber Frage: 
Wie jhügen wir am beiten unjere 
wirtfchaftliche Zukunft? In diefer oder 
jener Form taucht diefe Frage büben 
wie drüben auf. Sie wird, obwohl die 
Friedensbedingungen felbft aufWunfd 


Eisenbericht 


Pc | der Regierungen noch nicht unter Dis- 


fuffion geftellt find, in der Prefie tie 
in Privatgeſpräch und ebenfalls bei öf- 
fentlichen Gelegenheiten viel und eifrig 
erörtert. Eine ganze Literatur von 
Flugſchriften hat ſich ſchon damit be⸗ 
faßt, und einer der gediegenſten Köpfe 


XDeutſchlands, nämlich Profeffor Dr. | 


.— 


Finanzielles. 


Sicherheil 


' $10,000,000 Sapital und Weberihuf 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Aktien 
diefer Bank find Eigentum ber Aktionäre 
von The First Nativnal Bank of Chicago, 


Belegen auf dem Floor zu cbener 
Erde in bem First National Bank 
Gebäude, Nordiweitete Dearborn und 
Morrve Strafe, mit arofem und be- 
quemem Bankraum, ſpeziell entwor; 
fen und eingerichtet für die ſchnelle 
und wirkſame Bedienung von Epare 
einlegern. 


Aames B. Forgan. Bräfident, 
Emile 8. Boifot, Vize-Präfident. 


First Trust and 
Savings Bank. 


dide* 


Sie find freundlidift eingeladen 


uniere nene 


Bank-Offices 


zu beiichtignen, die wir jest inne 
haben, an der 


Südost-Ecke LaSalie u. 
Madison Strasse 


sur Feier des 


Schzigiten FJahrestages 


der Gründung von 


GREENERNUM SONS 


AND TRUST COMPANY 


Wir fpreden unferen Kreunden unferen 
Dant aus für den angenehmen acihäftli 
hen Berlebr in der Dergangenbeit, der, 
wie wir wünficdben, nod viele Jabre fort» 
Dauern möge, 

Eine Stantsbant. Gearündet 1855. 
Ulfe Zweige bed Bantbetriche, 
Zicherheits Gewölbe. 


* 


15ayp,bo,fon* 


Seldjendungen 


nadı 


Deutichland, Oeiterreich-Ingarn 


und allen übrigen Teilen Europas unter voll 
iter Garantie 


Kronen 100 heute S16.70 
Mart 100 heute 521.90 
Portofrei ins Haus, 
Erſtklaſſige Hypotheken und 
Eſtate Bonds 539 695. 
In Beträgen von 5100.00 an. 


Augemeines Banßkgeſchäft 
Checking und Savings Accounts 
Safe Depoſit Vanlté 
Chechs und Drafts nach allen Teilen der Welt 
zu den villigſten Preiſen. 


Einziehung von Geldern in Europa u. j 
| prompt und billig. 


Diien Montana, Donneritag und Samitan bis 9 
Abends. Zonntans von 11 bis 12 Uhr. 


State Gommercial & Savings Bank 


Dentihes Bankhaus 
früher Banting Honie vi Ioieph Stein & Go, 


1935 Milwaukee Ave. 


4maiXt* 


Neal 


. w. 


I 


Bon oder nam Deumchland, Deciterreih und 
Nngarn, für Frauen und Slinder. 


Geldjendungen 


| werden tür Dentidland, Teiterreih (nicht Ga- 
'Kzien), Ungarn und “Kukland unter Garantie 
| zu den billigiten Breiien augenommen, 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 


merden billig und ſachverſtändig 


verieritgt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Gröfte dentichungariiche Agentur in Chicaso. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str, &ıe 2oomis 
Difen 8 Viorgens bis 8 Abde. Conntand 9—1, 
Zar Wegen Neubau bes Gchbänbes 140 N, Dear- 
born Str. haben wir vorläufig Heine Dffice 

Down Town, 26fbe 


Geldſendungen 


(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Schiffskarten 


nach Deutſchland, Deſterreich und Ungarn 


Erhſchaſtsſachen, boſſmachlen 
und Dokumente jeder Art 


Sonutags offen von U bis 12 Uhr. 


KR. W.RKempf 


120 8. La Salle Strafe. 


keſet die „Sonnlagpoſe 


— zur Sache geſprochen, 


Apt, Syndilus der Aelteſten der Kauf— 
mannſchaft von Berlin, hat eben etwas 
das in ſeiner 


Tragweite ſowohl wie in der Beweis— 


führung von dauerndem Werte 


ſein 
dürfte. Antwerpen⸗-⸗Bagdad“ nennt er 


ganz einfach ſeine Schrift. Die beiden 


triebsgebiet ergeben 
im Nordweſten bis 


Städte ſollen die Endpunkte des von 
ihm befürworteten neuen Wirtſchafts— 
gebietes ſein. Dasſelbe ſoll alſo 
Deutſchland (einſchließlich des flandri— 
ſchen Belgiens), Oeſterreich-⸗Ungarn 
und die Türkei umfaſſen. Das wenig 
ſtens ſoll das Rüchgrat des neuen Sy— 
ſtems bilden. Angegliedert ſollen dann 
im ökonomiſchen (und wohl auch poli— 
tiſchem) Sinne werden — denn die 
durch den jetzigen Krieg erſichtlich ge 
ſchaffenen Zuſtände laſſen die Politit 
nicht getrennt von der Nationalöfono- 
mie zu — je nad) Neigung unbBebürf- | 
niß in den weihfelfeitigen Beziehungen: | 
Holland, der kandinapifche Norden, | 
der Balkan. Dies würde alfo ein Be: 
‚ bas fich von weit 
weit im Südoſten 


| Binzöge, von einem Flächeninhalt, der 


| 
| 


| 


‚und der ftoble, Metalle u. |. w., die für 


\Tegungen. Nämlih: 1) daß die zei 
'Sentralmächte und die mit ihnen zum 


den der Vereinigten Staaten nahezu | 
erreichen würde, von einer Bevölle⸗ 
rung von rund 200 Millionen, und 
mit klimatiſchen Verhältniſſen von 
einer ſolchen Mannigfaltigkeit, daß 
nahezu Alles innerhalb der Geſammt— 
zone wachſen und gedeihen würde, was 
jeder Einzelne der „Partners“ oder 
Nutznießer brauchte, einſchließlich der 
Kolonialwaaren (wie Kaffee, Tabak, 
Tee, Gewürze), der Baummolle| 


eine aroße Voltäwirtfhaft und für 
einen Welthandel in Betracht fommen, 

Zufunftsmufif, wird man jogen — 
„a pipe dream“. Doc nicht fo ganz. 
Sugegeben muß ja werden, dab fich 
dieſes Phantaſiegebäude vorläufig | 
noch jehr luftig ausnimmt. DerHaupt: | 
fadhe nah beruhen feine mächtigſten 
Säulen auf zwei großen Boraus- 


gleihen Ziele fümpfende Zürfei me: | 
nigftend ganz unverfehrt (oder fieg- 
reich) auf dem XTitanenringen herbor- 
geben werben, um die Alleinberrichaft 
Englands zur See in dem Maße ae- 
brocden zu haben, daß das lehtere der 
Vermirkliyung des Planes nicht mehr 
binderlich zu jein vermag; und 2) daß 
ih die Niederlande mit ihren über: | 
jeeifchen und äußerit wertvollen Kolo- 
nien demjelben anfchließt. Zwei aroße 
VBorausfegungen in der Tat. Mber 
man alaubt, daß fie fich veriirklichen | 
lafjen. ZurBuntt 1 will ich bier nichts 
lagen. eder Deutfhe und jeder 
Deiterreicher oder Ungar alaubt felfen 

feit daran, daß ber Sieg burd die 
Macht des Schwerte u. vor Schluf; 
des Krieges auch durch die Macht und 
Geichidlichteit der deutichenMarine er- 
zimungen werben wird. Alfo das müf 

jen wir jchon als feititehend anneh: 
men, jonft bricht der ganze Bau zu: 
jammen. Aber nun ad 2. Holland bat 
bisher dem neuen deutichen Reiche, ich 
meine dem jeit 1871, nicht aerabe 
feindfelig ‚aber ficher auch nicht freund 

Ihaftli aenenüber geitanden. - Und 





dies troß allerhand Gründen, die ih 


nen das Reich und feinen Verbündeten 
an der Donau bätten inmpathifch ma= 
chen follen. Jh will nur davon reden, 
daß das Volt der Niederlande 
Sprade, Art und Abjtammung 
rein niederbeutfh, genau genommen 
fogar rein deutjä; it, feine Sprache 
nur eine Mundart des Plattdeutfchen, 
lein ganzer Charakter germaniic ift. 
yerner, dat England gerade, wie auch 
Yrankreich, im Lichte der Gefchichte, 
Hollands jnlimmite Feinde waren und 
find und es wieder werben fünnen, daß 
England jpeziell Holland von feinem 
alänzenden Thron als größte Kolo 
nial- und Handelsmacht in 120jähri 
gen Kämpfen geitürzt bat. Ferner, daß 
Deutjhland jeit vielen Jahren der 
beite, jicherjte, beitzahlende Kunde ber 
Niederlande geivejen tft. Das find ge 
wiß gemwichtige Gründe, und troß 

A dem hat fjeit 1870 bie 
eine große, wenn aud ganz un= 
gerehtfertigte Furdt entge- 
gengeitanden, dab do& neue beutiche 
geeinigte Kaiferreich, ehrgeizig, lüftern | 
und ein direkter Nachbar, aerade ie: | 
gen ber naben Gtammesverwandt- 


ja 


Starte Gründe 


ı Heil. 


Iler Deuticher und Deiterreicher 


in | 


Planes — Und bat nicht 
im Gegenteil Deutfhland, obwohl ihm | 
Hollands Handel mit England großen | 
Schaden ne und die nahen * 


—* Verhältniſſe längs der hol= || 
länbifchen Grenze mehr als einmal 


fehr beitel waren, troßdem bie Neus | 
tralität Hollands mit peinlicher Ge: | 
mwilfenbaftigteit geachtet, troß biefem 
und vielem anderen? | 
Zudem — Holland weiß jehr wohl, | 
“5 e8 nad) dem Striege fo oder jo fid) 
Unihluß an einen mächtigen Nad)- 
barn verfchaffen muß. Ich jage muB. 
E3 handelt fih um feine Yorteriltenz, 
und aud nur darum, wer biefer e- 
mand, diefe Mächtegruppe fein joll. 
fprechen jeht dafür, 
daß dies nur Deutiäyland jein kann. 
Und was die Xürfei anbetrifft, jo 
liegen die Dinge ganz äbnlih, only 
more jo. Die Türkei hat endlich und 
zwar definitiv erfannt, mo ihre 
freunde und mo ihre Feinde find. 
Nur im ferneren, aanz intimen politi 


ichen wie wirtfchaftlihen Anflug an 


bie zwei Zentralmächte Tiegt für fie 
DObne deren mädtigen Schub 
ift fie rettunaslos verloren. DieTürlei 
jpielte va banque, als fie in biefem 


Kriege gegen ben Dreiverband ent— 


fchied. Aber e# tat fo bemwußtermweife, 


denn eö war ihre leßte Rettung. 


Nun liegen die Dinge fo, daß bie|) 
ftanbinaviichen VBölter am Schluß die: 


je Krieges gleichfalls vor die Wahl ge- 


ftelt fein werden: Hie Dreiverband mit || 
völliger Aufgabe eined unabhängigen 


politifihen und öfonomifdgen Lebens, 
dort Deutichland mit feinen Verbün- | 


beten, die mich in ber Dftfee einfach 
abjehnüren können, wenn fie mollen, || 
im Webrigen aber mit fi) fi) fprechen || 


laffen. Die Wahl wird ihnen mohl 


'fchwer fallen, aber nicht zu umgehen 


fein. 

Alfo zum Relapituliren (benn von 
den Baltanitaaten will ich bier bei un- 
geklärier Situation nocdy nicht jpre- 
hen): Holland mit feinem Kolonial- 
reich in Afien und Amerita, das dur 
deutfches und öjterreichifched Kapital 
weiter befruchtet und entfaltet werben | 
fann, das aber jchon jet eine Bevöl- 


ferung von 43 Millionen aufweilt, da | 


bei gerade die werivolliten Kolonial- 
probutie und Mineralien probugirt. 
Sumatra und Gelebes jind nur gera-= 
de im Anfangsftadium ihrer Erzeu: | 
gung; Java könnte das Doppelte ern= | 
ten. Dann dieTürfei. Nah Vollendung 
ber deutjchen Baadadbahn, bei Neu 

folonifirunga Mefopotamiens, bei 
fünftliher Bewäfferung meiter Län- | 
derjtreden, bei Ausbeutung der Mine: | 
rolfjhäge und bei dem Bau einer Anz | 
zahl Zweigbahnen fönnte die afiatifche 
Zürfei binnen zwanzig Jahren mieber | 
ein blühenbes, reiches Land jein—viel | 
Chancen für beutfchen Unterneh: | 
mungägeilt, für die Anlage braijlie- 
aender deutfcher Kapitalien, während | 
Deiterreih-Ungarn außer der ötono: | 
mifchen Ausbeutung des Baltans noch | 
biel innere Kolonifation 


ald Die bes 


Deutſchen Reiches. 
Kurzum, das ſind die Pläne, die 


jetzt, noch inmitten des großen Mor— 


dens ringsumher, durch das Hirn vie— 
und 
Ungarn gehen. Das Eine aber 
monarchie werden nach dem endlichen 
Frieden ſich in jeder Beziehung viel 
näher ſtehen als früher, und nicht zum 
wenigſten in ötonomiſcher Beziehung. 
Irgend ein Weg wird gangbar gemacht 
werden, daß ſie ſich wirtſchaftlich viel 
mehr ſtützen und helfen, als dies bis— 


her der Fall war. 


..- - ” .. * | 
Es iſt noch zu früh, um die volle 


Leidensgefchichte des armen Galizien 
zu jchreiben. Das muß fpäteren Zei- 
ten vorbehalten bleiben. Die NRuffen 
halten ja noch vorläufig mehr ala bie 
Hälfte des großen Kronlandes befegt, 
und es wird noch jchmere Kämpfe fo 
iten, ebe fie weichen. Aber jede Woihe 


fommen neue Schandtaten ans Licht, 
ebenfo 


die fie dort begangen haben, 
Ihlimm mie die, melde Deutichland 
bezüglich der teuflifgen Ruffenareuel 
in Oftpreußen einer fhaudernden Welt 
tund und zu miffen getan hat. Heute 
will ich nur auf eine Angelegenheit zu- 
rüdfommen, von der ich fehon früher 
geiprochen habe. Rußland bildet jich 


nämlich ein, daß es Galizien dauernd | 
wird in Bejit behalten können. Im e | 


ganz zu ruffifiziren, müben jich jet 


die Schädel ber „echtruffifchen”“ Leute || 
auf alle Weife ab. Das eine vom Zaren || 
große Schaaren || 


genehmigte Projekt, 
fibirifcher und großruffifcher Bauern 
nad Galizien zu verpflanzen und ih- 
nen genügend fetten Aderboden zu 
fichern, um fie zu einem gut moäfowi- 
tiihen Wall gegen den „faulen®eften“, 
namentli aber gegen bie 


Nun Hat feit einiger Zeit 
bober Beamter des ruffifchen Minifte- 
riumd bes Innern, 
beißt der Biedermann und ift Bruber 


ſchaft und wegen ber lodenden Kolo- | des berüchtigten Dumaführers biefes 
nien eine? Yages den Heinen Nachbar Namens, die befehten Kreife bereift. 
'verfchluden werde. Und das menig- | Und da ift er auf einen fjönen Aus- 


| 


ftens fürchtet der Holländer weder von 


Aber der jekt noch tobende Krieg | tonfisziren zugunften ber erwähnten, | 
hat auch in biefen Anfichten Wand- |noh zu erwartenden „echtruffifchen“ | 
‚lung geichaffen. Hat nicht Enaland | Mufdits. Außerdem aber auch noch) niffe, daß gerade in ©ibirien, wo bie 
‚das fleine Holland auf alle erdenfliche |eine Anzahl dem polnifchen ruffen- | Bauern unter 


Weiche 


ihm mit Japans (des britiſchen Bun— 
desgenoſſen) Ambitionen auf den ma⸗ 
layiſchen Archipel gedroht? Hat es nicht 


Hollands Schiffahrt lahmgelegt? Hat auch, ſehr „landhungrig“, namentlich beſſeren Gouvernements von Sibirien haben. So in Tomsk, in Barnaul, in 
les nicht zweimal fid) angefchicdt, über | da er durch vieljährigen Raubbau die | der Kontrolle der Regierung ſchon ent— 
Für meine Kunden jmöne Briejtajhe frei. | Doland her die Deutfchen in Belgien | Fruchtbarkeit des Bodens erfchöpft hat. | wachen ift. Kein fplimmeres Schimpf- 

mod a üßerfallen, und ift mur durch bie | Daher aud neben der häufigen Dürre | wort bort als „Rufe“. Sie wollen nur 
ftarfe, aber für Holland auch) koftfpie: | die periobifch wiederkehrenden Mib- | „Sibirier“ fein und heißen. Die ruffi- 
lige militärifhe Rüftung bes fleinen|ernien und Hungersnot. Uebrigens ift|fchen Beamten, diefe Blutfauger, haf- 


Landes von der Ausführung biefes|ed bezeiäjnend für zuffifche Verbält-|jem fie ganz befonders und den Miliz Stadtviertel Straße bei Straße und! wohl am liebiten diesugend 


| weg verfallen. Er mill einfach alle den | 
angenommen für Dentiland, Deiterreich | England noch von Frankreich. 


galizifhen Juden gehörigen Güter 


„gebulldozt“, eingefchüchtert, feindlichen Hochadel gehörigen Lände- |leben, fehon jeit Jahren eine jtarke, 
feine berechtigte Neutralität verleßt, | reien. Sehr einfach, nicht wahr? Das | ftetig anfchwellende Bewegung herricht, 


fol! der Anfang fein. 
Nun ift freilicy der ruffifche Bauer, 
wie der Bauer jeben anderen Landes 


in feinen | 
füböftlicden Gebieten zu treiben bat. | 
| Sit ja doch feine Bevölterung bei weit | 
aus größerem Gebietäumfange ganze 
ı16 Millionen geringer 


U ift | 
(ficher: Deutichland und die Doppel: 


polniſche 
Ueberzahl und die Juden zu machen, 
habe ich ſchon erwähnt. Es follen 300⸗ 
000 ſolcher bäuriſcher ruſſiſchen An— 
weſen gegründet —oder vielmehr durch 
Expropriation gewonnen — werden. 


ein 


Puriſchkiewitſch 


— — —— — —— — — 


Dee 


Umbau-Verkauf 


Stickerei Zutterfioffe 
Arzöll. beſtickte ae — 
Sltirtings — auf von einer 
ter Qual. Elotb, 


Dorfer Auktion, 
vorzügliche Mu⸗ A — 
jter, 15c Qua- von Staples und 


Iität — fancy S 
die me gen; fon 0. 
17s01f. Flounc a0 arte 
ings und Storjet Reiter u. Babrifs 
Cover Stiderei, reiter von Futter 
überall 12:4c— Cambrics; gute 
die Nard 3e 


Längen, 
Ss 


Nard 


reguläre Fe Größe, 
3 Das Badet zu 


weet Tip Top Tabak 


Amban:Verkauf: Konls, Kleider 


Goat3 für Damen und Mädchen, aus Shepherd- 
Karrirungen aemacıt; arobe und Fleine Entwürfe, 
Blaids und Miichungen; bauficig, Gürtel- umd 
Milittär-Mode; feidener oder Piquesflragen und 
„Euifs“; 
&oats, zu 
Waichkleider für Mädchen, aus ichlichten 
und fiqurirten Bercales, Ghambrays und 
Ginabams, mit fontrajtirenden "arben 
beiebt: hübihe Nombinationen; mit 
furzem Replum, dreiviertel lauge YWermel; 
Sröhen 6 bis 14 Jahre; 69c Werte, 
fpeziell, zu.... 35: 
Goats für Damen, aus Shepherd-Hlarrirungen 
und Miichungen; voll baufci,e und balbe Gürtel- 
Moden; ichwarzer Satin-fragen und 988 
$2. 


Gröken für Damen und Mädchen; ge- 
wöhnlich $4.00, zu 
. ” „ ® . . - 
Die Leinenwaaren| Nini-Verkauf von Auslin-Anterzeug 
; i i Dualität dentid Weihe Unterröde, wie abgebildet, breiter Nuffle 
a Koll breit, aus Stiderei, Cambric-Unterlage; wert 6%, u... 44c 
Kombinationen, wie abgebildet, | Muslin = Beinkleider, 
Korietbezug und Beinkleider, mit | Elufter Tucked und 


i- 
in Neitern von 11% bi3 3 Nards, 33e 

ſpeziell die Yard ode 

$1.00 gebleidte hoblaefäumte Tiihtüer auten, dauerhaften Torcon= | hoblgeläumt; foiten ge= 
Spitzen bejetst; wert 50c, 37 
c 


5SX64 Zoll; jehr qute Qualität Da 
Korfetbezüne, runder Hals, mit Spisen oder Stiderei- 


mait — neblümte und Polkapunkt-Ent— 
würfe — freitag das Stüd 
Ciniats bejett, „Nibbon Nun“; Foften anderswo 17. 
zu 


1 
26 


Putzwaaren 
Weiße Hüte 
für Damen, 
mit Straußen € 
Band, Bom- 
pons, Flügeln, 
Bändern und 
Blumen bejett; 
viele hübice 
Gifefte; wer: bis zu $6.00, 952.23 
ipeziell, zu 
Garnirte Hüte, in vielen Farben und 
Moden, mittelgroße und Keine, 
Freitag zu 
Hanf-Hüte, in allen gewünfgdhten 
Sommer: acons und» Farben; 3 
anderswo 75c, zu Je 


Hüte frei garnirt. 


für nur 


6ce gebleichtes Leinen finiſhed 
Twilled Roller Handtuchzeug, echte 
Selvage, blauer Border nur an 
einer Seite— 20 Yards an 3 c 
einen Hunden— Auswahl... > 


$2.00 farbige Satin Gameo Bettdeden— 
für ein Bett voller Größe, in echten ‚sars 
ben, rot und weih, mit langen geitridten 


Franſen rundherum, gebliim: 1 27 
ter Zentrum-Entwurf, zu 
Verkauf: 
Umbau: Berfauf: 


2500 Yards Fabrifreiter und „Odds‘ 
und „Ends“ von SKleideritoffen und 
Suitings, einjchliehlich feine Cafbmeres 
und Voplins, Novelty Suitings uſw., 
in einer großen Auswahl von ſchlichten 
und faney Geweben; Längen bis zu 


Envelope Chemiſe, aus weichem Cambrie ge⸗ 
macht, mit Leinen⸗ Spitzen beſetzt: ge⸗ 
wöhnlich 6ve. F 
Mustin-Nachtkleider, Vote mit Bands aus Stiderei 
beiett und „fimiihed“ mit netter CEpibenfante; 5Te 


S5e Sorten, zu 
Waſchſtoſfe 


363zöll. Flat Fold 72x903öll. gebl. 
Kleider⸗ u. Wrapper⸗ Bettücher, franz. 
Percale, etwas durch Vaht in der Mitte, 
Waſſer befleckt; Werte 23c, und 45x36- 
bis 10c, die 3 |zöll. Kiffenbezüge, 
Yard 440c das Stück 1 
Fabrifreiter vun 36= | zu .. 120 
söll, gebl. Muslin, | 5000 Vs. Nefter 
brauchbare Längen; | aller Sorten Walch» 
Werte bisSic, AL |itoffe; wert -bi® zu 
die Dard 2C |12%c, zu, 1 
363811. ungebleich- |Nard 

te8 Bettuchzeng, 7%c | 303Öllige 
Qualität, 3 |Chambray 
Yard 4C |hams, in Karrirune 
Shirting Madras, | gen und Nurfe 
heller Untergr., mit | Streifen; der regu=- 
netten Waijt- und |läre Preis beträgt 
Shirting pi |12!c, zu, 

Figuren, Md., I2C Yard 


Umbau-Verkauf: Seidenſtoffe 


Seidener Poplin, in einfachen Farben und hübſchen brokadirten Effekten, hel⸗ 
ler glänzender Finiſh, feine Cord-Gewebe, vorzügliche dauerhafte Qualität — 
ſchwarz, weiß und alle neuen Schattirungen, 24 Zoll breit — ges 29 
BEI DE? Same DE ED A ana an nenn een * c 
Doppelbreite ſeidegemiſchte Crepe de Chine, ſchwere Qualität — 
prächtiger Glanz, für Waiſts und Kleider für das warme 
Wetter, waſchen ſich prächtig; morgen die Yard zu 


36zöll. reich brokadirte und fauch be— 
druckte Tuſſah-Seide, helle und dunkle 


N 2 ® ® . 
Kleiderſtoffe 
Fabritreſter von reinwoll. Nun's 
Veilings, Mohair Brilliantines, Caſh— 
meres, Vanama-Tuchen, Whipcords, 
Sturm-Serges, Melroſe-Tuchen uſw., 
36 bis 50 Zoll breit; in Cream, ſchwarz 
und Farben; einige ſind etwas verdrückt 
fieben Dards; 25c bis 30c Werte, 1 5 und bejhmuit; Yängen bis jechs 1 9 
zu, Dard ce ! Nards; Merte bis 39c, zu, Wd., c 
Fünf Kiiten Fabrifenden von reinwollenen Sturm-Serges, reinmwollenen 
Banama-Tuchen, Cheviots, Suitingd ufw,, in jchwarf und Farben; 15 
Längen bis zu einer Ward, zu, Ward c 


Tauſende von Yards von Fabrilreſtern von reinwollenen und Worſted Kleider— 
ftoffen und Snitings, reimvollenen Sturm-Serges, Panama-Tuden, Wbip- 
cords, Diagonale, Mobair Sicilians, Shepherd Chefs, Suitinas ufw., in Creanı, 
ihwarz und Farben; Yängen bis zu fünf Dards; jpeziell marfirt zu 


| 
| 13 bis 14, weniger als Die regulären Breife 


— — — — — ——, 


Unterzeng 
19e fhwarz und grau gemischte Unter- 
bemden u. Holen fiir Männer, 12:€ 
anaebrocdhene Gropen, Als...» - 3 
29 Winslin Athletie Style Un- 
terhbemdben und Knielange Hufen 
für Männer — ipeziell 
zu nur - 
15e extra aroie Leibchen für Tamen, 


niedriger Hals ımd ohne 10€ 


Germel, Birncceunuendensene 


29€  banmmwollene!29c Balbrianan Un 
Beinkleider f. Das | terhemden und Inte 


I 


203Öl. Ban Seide, bedrudte Satin 
Koulards die beiten Facons und Fars 


Farben — für Straßen und Gejell- | ben diejer Saifon, vorzügliches Sorti⸗ 
ichaftöfleider paiiend; newöhnlich zu | ment zue Auswahl; morgen zu meni- 
f ger als dem halben Preiſe, Ic 


- — 39c verfauft Freitag die ed. 
men, Umbrella Xa- | lange Hofen f. Kna 2 c die Yard zu 
‚Ic, Ic u. 123C 


* aha 
con, mit Spiben|ben, doppelter Siß; gt Eur * 
ai ee IE | Side ——— 
‘ 
Männer: Trachten 
50€ und 7Dc Arbeitshemden für Männer, 


Gröben, zu ee 
Umbau-Verkauf: Kleider 
und einfach farbige Sommer Style Bons 


Anzüge für Männer und junge Män- 
ner, aus ftarfen Gajlimeres gemacht, 
gees$emden etc., befejtigte Kras 
gen, alle Größen, zu 


in allen neuen Entwürfen, einichließlich 
25e Seidene Halsbinden und  Tubular 


grau und jchwarz geitreifte, blaue und 
ichwarze Pin Checks, ſchlichte graue 
waſchbare Halsbinden für Männer — 
elegante neue Muſter — 


uiw.; alle Größen von 34 bis 50; für 
requlär gebaute und forpulente Männer; 
forreft pallende Anzüge, die gewöhn- 
lich für $7.00 verfauft werden, fpesielf, 54 97 Seconds, zu 
ee el NE I R 
Waihbare Anzüge für Auaben, Dliver Twilt-, 
Veitee- und ruffiihe Moden; nette Farben— 
Kombinationen; dieje Anzüge Heiden Fleinen 
Stnaben von 2 bis 7 Jahren aut; Werte 45 
bis zu 69c, Freitag zu c 
Blufen für Kueben, mit franzöjiihenm Linf-Kragen, 
in fchlichtem weißem Madras, geitreiftem Bercale, 
Finene, Chambray und Gingbams; „Zapeleh"-Moden; seganie | 1 r 
Gröfen 7 bis 15 Jahre; Efoften immer 2%c, 2] Berfäufen auf dem Hauptfloor 
Frei C I ctiva3 bejchmußt, zu 


» 5 m 
Umban:Berfanf: Schuhe 
81.50 zwei - Strap Slipper3 für Damen, aus 
Vier Kidilin gemacht; mittelhobe Abjäge, handgemwendete 
geihmcidige Yederjohlen; .n allen Größen von 05 
3 bie 8, zu c 
$1.75lohfarb. Calf Scont Schuhe für Anaben, 
Elkifin - Sohlen, Leder: 
abiäße, Goodyear ge= 
jteppte Sohlen; alle Gr. 
von 9 bis 2; ein ungew, 


0 
Bargain für Frei— 97 
C\ 


tag, zu =. 
Damenſchuhe, Guihion-Sohlen, ges 


19€ Negligee-Hemden für Männer, 
zuricauichlagende weiche jranadfis 
ihe Manfcetten, nett _geitreifte 
Diniter, alle Größen — _ 

au nur. 


10€ und 15e weiche Kragen für Männer, 
elegante Muiter und Formen, bon den 


Berfauf von Gardinen 


Gable Net und Nottingham Spiten-Gar- 

dDinen, 214 und 3 Yards lang, hübſche 

neue Muiter, itart und dauerhaft, 6 3 

wert 31. 00, das Paar zu )e c 
Hunderte von Paaren feiner icot-: 
tiiher Net-Gardinen, Heine Par: 
tien bis 3u 7Baar von einem Mu- 
fter, prädtige Barlor-Muiter, — 
wert bis $2.50 das Baar, 
das Stüd zu 

Fabrifreiter von Miaraniiette Längen — 

bis zu 20 Yards; nur in weik, wert 20c 

bon der Rolle — die Yard 

zu nur 

Rabrifreiter von Gardinen Scrim, einige 

jind ein wenig beichädigt, wenn perfekt, 


Gomfort 
wären fie bi 1214c wert (von 8 bis 11 ichmeidige Lederfohlen, Batent- und lichte „Tips 
Uhr Vormittag) — die 


Moden; in allen Größen von 3 bie 8; $1 65 
Yard mur . 


| *= gut $2.50 wert, morgen zu 

| tärbienft nicht minder. &3 ift 3. 8. erit | Haus bei Haus mit großen Verluften 

jeßt befannt geworden, daß Tettes |erftürmt werden mußten. Mit Brand» 
Frühjahr und im Sommer, al3 die | legung und Galgen, an dem Hunberte ° 
Aushebungen zum Heer in Sibirien | der erjten Bürger aufgelnüpft wurden, 
bor fich gingen, förmliche blutige Auf: | hatte man die Erhebung zu erfliden. 
ftände in einer ganzen Anzahl der grö- | Und noch heute ift die Lofung‘ ber 
Beren fibirifchen Städte fich ereignet | Wejtfibirier: Los von dem berbamm« 
ten Rußland! Sie wollen eine Repus 
blik. Wolf v. Schierbrand. 

— — —ñ— 


— In ſeiner Unſchuld. — Bil» 
folo (zur alten Jungfer, die etwas 
zu leſen verlangt); „Sie 


freieren Verhältniſſen 


die auf völlige adminiſtrative Tren— 
nung vom europäiſchen Rußland ab— 
zielt, eine Bewegung, die gerade in den 


Nowo-Nikolajewsk und in Omsk. 
Straßenkämpfe fanden ſtatt, bei denen 
ſchließlich Hunderte von Leichen der 
Empörer umherlagen. Förmliche Be— 
lagerungen gab's, bei denen manche 


u: 





Wahrheit fitert Dura. 


Weitere Einzelheiten ans Berichten der 
. beimbernfenen amerifanifhen Militär: 
beobachter. | 
(Eigenberit der „Abendpoit“.) | 
Bajbington, D. K., 6; Mai. Wenn 
auch die Beamten des Staats- und 
Kriegäbepartements fich nicht auf Ge- 
Ipräde über die Berichte einlafjen 
wollen, melde von den kürzlich heim | 
Lerufenen ameritanifihen Offizieren 
abgeftattet twurben, die fich als militä- 
zilhe Beobachter auf dem — 
Kriegsſchauplatz befunden hatten, 
lommen doch Einzelheiten immer mehr. 
und mehr ans Tageslicht. Frühere | 
diesbezügliche Mitteilungen waren für | 
bie Lejer der Abendpojt jicher von An= | 
terefje, weil daraus zu erjehen war, 
dab die amerifanilchen militärijchen 
Beobachter Deutihlands Gade ala 
burhaus günftig betrachten, unbejcha- 
bet der in den ameritanijchen Zeitun- 
gen häufig gemachten gegenteiligen 
Behauptungen. Bon grober Bedeu: 
tung jind die Berichte über die Nah: 
zungsmittelfrage, und daß die Be- 
hauptung, Deutfchland könne Tchließ- 
lih ausgehungert werden, leicht zu 
widerlegen jei. Deutfhland bat jelbit 
zeihlich Hilfsquellen, und gebt jet 
mit der Verwendung und Verteilung 
feiner Lebensmittel in vorlorglicher 
und gewifjenhafter Weile vor, und die 
von ben beutjchen Truppen belegten 
feindlichen Zandesteile müjlen eben- 
falls zum Lebensunterhalt der deut- 
jhen Bevölterung beitragen. ES hat 
auf die amerifanifhen Beobachter einen 
großen Eindrud gemadt, daß in Bel: 
gien und ranfreich fogar deutjche | 
Soldaten ländliche Arbeiten verrichten 
müffen, damit gute Ernten erzielt 
werben können, und auch Kriegsgefan- 
gene finden dabei vielfach Verwen— 
dung. Deutiche landwirtſchaftliche 
Sachverſtändige überwachen die Ar- 
beiten und haben angeordnet, was in 
den beietten feindlichen Landesteilen 
gefät und gepflanzt merden mußte. 
Den Beobahtern fiel es ferner auf, 
daß in Deutjchland jelbit der land— 
wirtfchaftliche Betrieb gegen früher 
no um ein Bedeutendes vergrößert 
wurbe, und von der in Frankreich und 
Belgien zu erwartenden Ernte fann 
ein beveutender Teil nach Deutichland 
gebracht werden. E3 jcheint deshalb 
die Anfiht der amerifanijchen Offi⸗ 
ziere zu ſein, daß das Ende des Krie- 
ges nicht abzufehen wäre, wenn es 
davon abhängen follte, daß Deutich- 
land ausgehungert werden oder in ihm 
Mangel an feldtüchtigen Soldaten 
und Kriegsmaterial eintreten könnte. 


. 


„Bohn Bulls’ Anmahungen. 
Nene Erklärung der britiichen Botidhaft. | 


(Eigenbericht der „Abendyolt” 

Wafhington, 6. Mai. Eine von ber 
biefigen britifchen Botjchaft abgegebene 
Erklärung fennzeichnet recht deutlich, 
in welch unverfhämter Weije ji) Eng- 
land die Beitimmungen über ben 
amerifanifhen Schiffsverfeft mit 
Europa anmaßt. Durch dieſe Erklä— 
rung wird es klar, daß Großbritan⸗ 
nien ſeine am 11. März erlaſſenen, 
„Blodadeverordnungen” nod) erweitern 
will, obgleich die Regierung der Ver: 
einigten Staaten niemals zugegeben 
hat, daß das Anfelreih das Recht 
babe, fi in den Handelöverfehr ziwis 
Ichen neutralen Ländern einzumiſchen. 
ſeibſt dann nicht, falls die Ladung der 
Schiffe endgiltig für Deutſchland oder 
Oeſterreich beſtimmt ſein ſollte. Die 
britiſche Botſchaft ſieht das aber als 
einen mehr oder weniger nur zum 
Schein gemachten „Proteſt“ an, dem 
man keine Bedeutung beizumeſſen 
braucht, und erklärt jetzt, ſie könne 
keine Garantie dafür geben, daß nicht 
Schiffsladungen irgendwelcher Art 
durchſucht werden würden. Wenn 
aber, ſo heißt es ungefähr weiter, die 
Kapitäne ſich recht artig verhalten, alle 
gewünſchte Auskunft geben würden, 
und die Weiterverſchickung der Ladun— 
gen unter britiſcher Aufſicht erfolgen 
fönnte, dann würde man rüdlichts- 
voller vorgehen. Die Botjchaft meint, | 
die ganze Angelegenheit könnte dadurch 
jehr erleichtert werden, wenn bie Ab- 
jender der Ladungen, die nach neu= 
tralen Zändern gehen follen, beglau 
bigte Abjchriften vor Allem den bie- 
figen britifchen Konjuln zufommen 
laſſen. In diefen Papieren müffe na- 
türlich auch ganz genau enthalten fein, 
wer der Abfender ift und an wen die 
Maaren endailtiq abgeliefert werden 
follen, und Angaben, wie „Hardware“, 
Mafchinen und vergleichen würden 
nicht genügen, denn in ihnen könnten 
auh andere Sachen verborgen fein. 
Stoß alledem hätte der ameritanifche 
Berjender doch feine Sicherheit, daß 
feine Ladung unbehindert an ihrem 
Beitimmungsort abgeliefert wird, meil 
Großbritannien fi immer berechtiat 
fühlen mwürde, nad) Gutdünfen zu 
banbeln. 
ten und da3 Staat3departement find 
bon den neueiten britifchen Anorbnun- 
gen in Kenntniß aejeßt worden. 


=——— 1.0 —— 
Am Dasein verzweifelt. 


Aus rätjelhaften Gründen verfuchte 
bie SAjährige Frau Hannah E. Lin 
dern, Nr. 1461 Bertoyn Ape., mittels 
Leuchtgafes ihrem Dafein ein Ende zu 
machen. Sie war bemußtlos, als 
man fie fand. Im Late View Hofpi- 
tal, wo jie Aufnahme fand, hoffen die 


" 


= 


* 
F 


Alle britifchen Konjularagen: | FI 


es 


K 


1 


Aerzte, fie am Leben erhalten zu fün- | 


nen. 


—79+0 —— 


Brad) Das Bein, 


Beim Verfudh, fih an Cicero und 
Beterjon Ave. auf einen in Fahrt be- 
findliden Güterzug zu ſchwingen, 
glitt der 16jährige Harold Ehnborn, 
Nr. 4450 Montana Straße, aus, fiel 
und brach das rechte Bein. Er bat 
Aufnahme im St. Annenhojpital ge- 


funden, | | 
Leſet die „Sonntogpoft“ 


Pelz: Aufbewahrung 

Wir haben da3 feinite 
Gewölbe zur Aufberwah- 
rung in der Ctadt und 
verlangen die niedrigiten 
Preife. Bejucher einges 
laden. Zehnter Floor 


Kinder-Haarichneiben 15 

Ein fpegielleer Barber» 
Shop für Finder in den 
Manicure-®Barlors, 8. Fl. 

Sachverſtändige Bars 
biere, Männer, geben 25c 
Dienfte für 1dc. 8. Fl. 


ee — 


ompan 


First Big onthe 
Floor Entransa to L’ Eu 


BSpppelte 9 Grüne 
Stamps bi3 Mittag 


Freitag iſt unſer ** - eier „Slover- Tony‘ 


Frühiahr-Coats für Damen 57.50 


Gerade 100 zu diejem fpeziellen Preis 


Neinmwollene ihtwarz und weik Iarrirte Etofie, wie Bild, 
Modell, Kragen und Manfcetten aus Novelty Clotb. Andere Mo 
delle aus geltreiftem Govert und Men's Wear Eerge, mit lombinir- 
tem Beſatz Vierter Floor. 


„belteb" 


3 Nenenmäntel für 


Damen, $1.95 


Rubberized Stoff, waſſer⸗ 
dicht, $3 Qualität, mit Gürtel, 
Vierter Floor, 


si 3.7 3 Balın Beach 
Suits, $10.75 


Neue „manniib“ Coais, mit 
Bat Taihen, Sfirt in moder- 
nem Flare, auch Serge Suits, 
belted Coats und civcular 
<lirts Vierter Floor, 


$16.50 Seidenpoplin 
Snits, $13.75 

„Belted” 

darunter 


Sabrestag- Verlauf, 
Coats und Zfirts, 
ihwarz und mweib farrirte u. 
Gadardine Wodelle. Alle 
neuen Srübjabrsfarben. 

Vierter Floor. 


$15 Seidenfleider zu 
$9.95 


Die eriten 300 in 2 Xagen 
verfauft. Wir haben 200 weis» 
tere für Freitag. Frods aus 
Taffeda, Faille, Seide⸗Char⸗ 
meuie; effeltvoll garnirt mit 
Nets, Epipen und GCbiffon. 

Vierter Floor. 


$1, $1.2 25 ; Seibenfträmpfe. für Damen, 50« 


Fadenfeide, doll regulär gemacht 


Reine Hauptfloor, 


Sommer-Banmwollfleider zu $3.95 

Stleider aus ſchwarz und 

» Tier Modell, »Beltee mit 
Mragen und Manſchetten. 


$1.25 — für 


Lawn und Gingham, 
Ertragröben bis zu 52 


wei aeltreiftem YaummolleBoile,. Elirt in 
ſchwarzem Satinbefag, beitidter Batiſt⸗ 
Sierter Floor 


Damen zu 89 


in bellen und dumflen Farben, regus: 
Zoll Bierter BIO, 


Kambrau, 
läre und 


55 Spiral Nöde für Damen, 1, 83. 49 
us fhwarsem Taffeta, moderne Flare Modelle, Vierter Sloor. 
$2.50 Serge Kleiderröde, $1.95 


Wodelle aus 
Patch⸗ Taſchen 


„Manniſh“ 
larrirt, 


Serge, 
und Gürtel. 


Kodelty Eloth und ſchwarze u. weiß 
Bierter Floor. 


820 Rohr⸗ —— $15.95 > 


Volle Größe, bezogen mit Gorduron, Windſchußtz, 
rundes Nobr, 145Öll. Räder, naturiarbig, fransöl, 


wenbdbbarer Gear, 
grau und braum, 
Hünfter Sloor. 


dc Wert, 12c 


Poſt⸗ oder Telephonbeſtellungen 
Haupifloor. 


100 Bifitenfarten, 2 
An DId Engliib acdrudt, Steine 
ausgeführt. 


100 Sılsmm per $1 Wert, 49c 


Seal Grain Leder Startenetui, Ndreffe und Zelepbon: 
Sedrudt in Old Engliſh oder Hauptfloor. 


Mit 


nummer 


Name, 
Ztript. 


Schachtel Whiting's 


Große tauſende 


25 Sihreibpapier, % 


sur Auswahl. Hauptfloor. 


Varietät, 


82.95 ſchwarze Ledertaſchen, 81.95 


Grain Leder an Stahlrahmen, Meſſingſchloß. 5. Sloor. 


Walrus 


815. 95 Touriſtenkoffer für 810 
Fiberbezug, zwei Trays, tuchgeſfüttert und vernietet 


swei Zoblen 
lederricmen. Muswabl von 5 Größen, 32 bis 4u 3. 


süniter Floor, 


52.65 Leder nit Gaje, $1.95 


ſchloß 
Riemen 


243011 
leinenaefü 


2) 

82 

Schwere 
Muster, 


Stablrabmen, M 
mit zwei 


ellinga und Gatchces, Lederriemen innen, 
ttert, — Floor 


uf, $18. 9 > 


ſeidigem Kap“, 
_ Yünften 


Arminiter Annas, 9 bei 12 


Qualität, gewoben mit langem biele 
Floor 


$14.75 — Nugs, 6 bei 9 Auf, $10.95 


Baffend für Bettzimmer, 


Alloven, Hallen eic, Fünfter Floor. 


53.95 Gond Hängematte zu ı 9. 89 


Volle Größe, wattirter Nüd 


enreit, geinöpite Matrape 


« 


0e Set Häannemattenfetten, 35 
6 Fuß lang, vollitändig mit Paar Hafen, 


$1.25 Dampferituhl, Seeitag, Ir 
In 4 Etellungen veritellbar, bat 


Zicbter Floor. 


Ziebter Fioor, 


Armlchnen 


75e Muſter Union we für Männer, 58 


Aus feiner Yaummolle und Nainic Saupiflo or. 


$1 und $1.50 Männerhemben, 65e 


Geſtärlte und weiche Hemden, 


Vercale und Madras. Hauptfloor, 


25 c Halbitrümpfe für Männer, Seeite, 10c 
Seide merzer und Fiber Seide 
farbig, haben hler. 


nirte Zoden, in ichiwar 


weih 
»aıt) 


und 
1 > un 2: 
Heine Fe tflooı 


25c Ronr- in- Sands für Könner, 10c 
Manhattan waſchbare 


vanz. Four:in-Hands, Paneled“ Zentrum, 


Haupifloor, 


50 Arbeitshemden für Männer zu 2dc 
Einſache Chambray, I und 
angenäbt 


Botany Flane geitreifte Eifette Siranen 
Hauptfloor. 


Dnyrfeide Wiännerjoden, 2dc 


ichlichttarbige ı 


20° $ 
Reiner Seideiaden, md janch 


Muiter, Haubtfloor, 


50c Preiident — Gojenträger 2 


Dies iſt eines der beſten Fabrilate —— 


250 Pad Stenmpißalter für e Männer zu Tec 


Der Fabriiant entiernte feinen 


Namen, aber Ihr fönnt ibn erraten. 
Hauptfloor. 


Drogen und Toilettenrtifel 


Recht borbebalten, die QDuantitäten zu beichränten. 

„e. €. €. für das Blut, die $1 
Größe zu 5Tc, T Rollen für 25c, 

Ned Klovber Compound Blut. Rompeiian Maffage 
reiniger, $1 Größe, 5üuc, Toce Größe, 30c, 

Canthrox Haar Shampoo, 50c 12 Unze Flaſche 
Größe, 33: zarfüm oder Puder, 
Quartflaſche reines kennens Talcum Puder, 12e. 
doc Wert, 20c. — roter Gummi, 5 

Pintflaſche Beef. Iron and Fuß Schlauch, Faucet Attachment, 
Wine, 75c Wert, 30c. —— 

Drei⸗Ply genähte Handbeſen, ort, alie Größen, 
wundervoller Wert, 100. 9 hr Soodbear Fountain 
Große ſchwarze Gummi Toilet—⸗ ringe, roter Gummi, T5c tot 
telämmme, bis 5Uc wert, 2öc, 3 Dt. Goodhear Kommtain 
_Kamelia Hautjeife, Stüd ringe, $1.25 Wert, 50c 
Dutend $1.15. EUER, Duſche⸗ Flapnen. weiß 
_4 2b. Ztüd reine Caitilejeife, lirt, $1, "ert, Döc 
dc Wert, 45c. 2 Dt ri Irrigators 

Wer * en. . . ators, 
— S. Kirts Juvenile Fittings, $1.50 Wert, 79c 
Etuid Gc, Dırgend 69c., Rubberized fanitäre Schür 

4711 WBhite Roſe Glyzerinſeife, zu 106. ea 
Stüd 120; Dugend $1.43. ü Eine Pfundilafhe Reroride of 
Colgates Caſhmere Bouget Hudrogen, 106. 
Seife, Stück 24c, Tugend $2.75. 1 2d, Campbor Flafes,, 
Daggett & Ramsdells Luld ſach, Cedar oder Lavender, 
Ercam, 50c Größe, 37c. 1 id. abforb, Watte 
Zuffus Malt ubtslch, 69c, solunos Zabır-Baite, \ 
sad Zalts, T5c Größe, 50. 100; 3 für 47c. 
Kalifornia Eyrup of Figs, Nfeprtic Ganze, 5 
Größe, Sie. Isert, zu 109c 
R Rozzonis Gelichtspuder, Belour Gelichtöpuder » 
30c. (Gilt _ Puderfhadtel, 50c 10c 2sert, zu dc, 
Rouge, 10c Chamois frei mit jes Hinds Honey und 
der <cdadtel.) Ercam, 50c Größe, 31c. 
Lhnjol Aniifeptic, $1_ Grüße, 60c. deal Haarbürſien, vierſache 
„„&verh Boman’s Nagelpolitur, Boriten, regul, $1 Wert, 49c, 
25c Größe zu 10c. Sauptfiloog, 


Coloſſus Toilettepapier, 5c iot., 


Cream, 


Marh Garden 


BR, 


Witch Hazel. 


vb» 
4%, 
Ep: 
10c, 


cınail« 


Seile, mit 


ein: 
10c. 
19c. 
250 Große 
50c 


Narbs, 


250. 
50c Gr, Bufis, 


Almond 


I 
I 
I 


| 


|: 
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$3 Männerjchuhe und Oxfords, $1 


Neitern und Tleinen 
Saupifloor, 


Eine Tammirng bon 
Nummern, 


. u > 
$1 Bilder, für Freitag zu 6% 
Ehte bandgemalte Sheet Bilder, nidt cite 
gacrabmt, Fünfter Floor. 


doe — 75c Goldfront Cuff Pins, 21c 


Maffiv goldene Front Cuff md Lingerie Pins, glat: und grabirt. 
Niclige Aus wabl von op en und Multern, Hauptiloor. 


$1.45 bis $1.95 Straufenfedern, 68c 


bon bodhfeinen Dftrih Rlumes, Vierter Floor, 


Oddse 


19e feidene Stiefmütterdhen zu 10c das Sträufhen 
ZeideorPanfie? in natürliden Banit» Farben. Vierter Floor, 
39 Genterpiere und Shams, 19 


aesadier Nand und beftidtes Zentrum, 
Dritter Floor. 


und Ends 


30sÖllie, rund und bieredia, 
ſehr cowere O uali tät, cabptiihe Baumwolle 


25 yorgezeidänete Handtüder, Freitg zu 19 


Geltempelt auf aute Qualität aeblümtes Sud, Ein Zeil bat farbige 
Borten. Volle Größe Dritter Floor. 


Rloomers oder Iinterröde, 59 


Aus Seide, Tuch oder Stoff, in verſchiedenen Farber und 
f&wars; wert bon $1.00 I J Dritter "Floor. 


brepe 
15 $1.2 


25e Teeidrürzen, löc 
Aus f&önem weihem Laien, mit Ruffle garnirt, 15€. 
Some made Zubge, per Pfund, Sc 
Shololade Slavors mit Nuß. 


ide Muſterhalstrachten für Damen, 10 


roſentragen und verſchied. andere 
Dugend. Sauptfloor. 


8. Floor, 


Maple und 


— 


Saubtfloor. 


Rolliragen "at 


or ranndh 
ehe Erima 100 


Facons 


Ve ſtees 
Haletrachte 


— 


Spitzen und Stickereien, Sc die Nard 


aebraudt für Peltdeden, Gardinen, 

Zpiten Ser in acwünid» 

und immortirte Ewiß 
Saubtfloor 


Vaude 
und Zbabow 
storfet Koberinas 


Kottinabam n 
ntierptieccs lm 

Breiten; 124011 
k änder 


nd Galais 
oriental 


Gcı 
1 Camiſole 


1 


2 >»... . 2Q 
50 bis I8c Rlonneinas, 38c die Yard 
18, 94 md 27;Öllia, Shadow Spipen, feinite Qualitäi, die Ihönften 
Amuiter, ideal tür die neuen ESommerlleider ımd für Lberdrar Fer · 
ner feine Oriental Flonncinas, weiß oder creme Sauptlloor, 


de bis 10c Spiben und Stidereien, 3Vae 
u pallendem Einlak 
Einlape Haut 


bi8 zu 5 
floor. 


da 
bric 


Tordonipigen, mit 
und Gam 


Leinenfinifb 


Boll breit seine zwi 


39e Ktorietihüker und Beinkleider, 2dc 


Cambric und Lomaclotb, mit Stiderei garnirt, 


19e und 2 12c die Yard 


Gute Eaalität Cambric Se storfet Coberina® Zoll 
breit, Opemworf oder blinde Hawifloor. 


Dritier Floor. 


Aus 


De Stidereien, 


und 18 


uncinas 
Yhuulicr 


24c per - Yard 


für Yınacrie, 


“ au 4! . 
3% Stidere, : 
saltiät Zwih Zfirtings 
ern, feit gemacht. 


in SHımberien 
Haupifloor. 


auft 


Tzölli ne feine 


gse 36.3011. farbige Chiffen Taffeta, 59 


Sweiter "Floor, 


nd alle newünfihten Farben. 


5 neitreifte Satin Mefjaline, 79 


Sweciter Floor. 


Schwarze weiß u 


$1.2 


breit, Icbwere galanı Qualität, naturlarbia 


$1 reinieidene Ronnee zu 59c die Yard 


w eiter Floor. 


naiurjarbia 


Farbige Grepe de Chine, 79e die Yard 


Zoll I und idhiwarz und moderne Farben. 5 


28c bis I8c 


in NAleid», Efirt- und 
‚weiter Floor. 


eit, fchwere alüns. Lualisät, 


Floor, 


40 reit, weiß 


59e bis $3 Seidenreiter, 
Reinabe icdes ift bier, 


Maiit-tängen 


312 > Govert Snitings, Sdc die Yard 


Qualität, in berfbicdenen 
Zweiter 


Gewebe und Farbe 


Schatli 
Floor, 


54 Boll dauerbaite 


rungen 


breit, auie, 


Euiting, böc 
Sivener 


98c Shenherd Tarrirtes 


50 3. breit, Ihwarz und weiß, modern Tarrirt, 


39 Muslin Nahıtbemden, 29 


Garnirt mit Stiderei und Vanddurchs ug, 


$1 Imperial Anftreichfarbe, 79c die Galfone 


Baſen rent. 


Yargains in Kurzwaaren 


100 PM, 


Floor. 


Floor. 


Tritter 


2x. 


Fertig gemifchte Farbe von anerlannter Qualität, 


Sc Nlarte reine weihe Berimuts 
terfnöpfe, Ir, 
Garmen Haarnepe, 
150 Bolt 
broiderh, dx. 
10c #Flafıhe 
Del au üc. 
25c Zbinola Polifbing Ausitat» 
tung au Ic 
Dr. vVarlers 
DWailts, Ic, 


— 
Tifigetränfe 
1 Flafhe Port, 1 Flaſche Sher⸗ Haiq & Belah 3 Ser, 0181.18, 
% Nies Kai Nodell Club, KRellon, Blalcmore 
rb, 1 Flalhe Riesling, 1 Flaiche oder Eunmy Wroof, „bonded*, 
Monopram Wbisfen, 4 bolle 


Quart zu Töc. 
Duarts, für $1.10, Murrads Malt Wbislen, FI.49c, 
Budweiſer — 2 Dukend Stiite, 3 Star Henneliv Cognac, Fla 
81.090. 50c Rabatt für leere. Ihe, $1.40. Ziebter "Floor, 


Nübleide, alle Farben, 
Epvule zu %c. 
Clarls D.N.T. 
fhwars und farbig, 
Heltfaden, 500 
bie Spule 24c. 

4 Kadct NRäbmalhinennadeln 
su Ic. 

2% fanitäre Schürzen, 10c 

Nidelplattirte Sicherbeitsnadeln, 
alle Größen, Aarte, 14c. 

24 Dd. Rolle weißes baummwoll, 
Tape, dc. 


Ztopfibanmmwolle, 
4 Zpulen Sc, 
Yard Epulen, 


3c d. Etüd 


Stiderei Bali Em 


Sin Malhinen 


25c Gleleton 
Haupifloor, 


Zigarren: „Zpecials“ 


Standard mil» Bbilipine, 106 Foil 

Frellag. stilte dom 100 Indincible Größe, 

60, $1.05; 7 für 25c. Stifte bon 25, Sic; 7 für 25c, 
American Lovers, Se Etraiabt Sc Dules Mirgture oder Dur» 

„Quality“ Zigarre, Ktilte von 50, Ham, 12 Badete für 4c. 

81.48; 8 für 2Gc, Murxiel, 10c —— Größe, 
New Badelor, Club Form, fir 50 für $3.50, Te Etüd 

fte von 50, $1.85; 6 für 25c, daupifloor. 


Tom Keene, eine 


Helios 
be öc Zigarre, 


Ummwidl'a, 


ii mm w 


32 Suitings zu $1.19 


imvort. und hieſige Serges, Gabar— 
3bipcords, Diagonals und fanch Sui— 
Ale Farben und ſchwars. 2. Floor. 


Reſter von 59e bie $3 Kleider⸗ 
itoffen, 29e bis 98c 


Jede denibare Farbe umd Geivebe, darum: 
fer viele ſchwarze, meiſtens flirt» und Zuit- 
Langen. Z3weiter Floor. 


3% Interröde, 25c 


Gingbam und Percale Unterröde, jhön geftreift, mit Flounce, 
Dritter Floor. 


19c und 25c e reinfeibenes Band, 15c 


effaline, Zaffeta, Satin, Satin Stripe, Blaid Ched, Helle 
Dresden Bänder in allen Farben, für Hutbefag, Haarfcleis 
4% bis 6 Soll breit. Sauptfloor, 


Moire, 
und dimfle 
fen uf,, 


39e Band für Freitag, zu 


Taöllig, aute Qualität Satin, 
fat, stleiderbefag ctc., 


29e die Yard 


Moire und Zaffeta Band, für Hutbe- 
alle hellen und duntlen Farben. Hauptfloor, 


29c bis 49e Band, Freitag zu 19c 


Reinfeidened Warp Printed Band, in hellen und dunflen Karben, 
5 bis 8 Zoll breit, Sauptiloor, 


Verfauf von $3 Mäddhenmänteln zu $1.95 


Schwarz und weiß larrirte Stoffe, volle Länge, ganz gefüttert, haben 
Copenhagen Saille Kragen. Groß. 6 bis 14 Jahre. Vierter Floor. 


$12.75 Snits für junge Mädchen zu $8.95 


Eeiniane Serge und farrirte Suits in Norfoll Effelten, mit Piaue 
ragen, circulat ſlitis. Größen 14 bis 18 s Jahre. Bierter Floor. 


81 Mädchenkleider, Freitag zu 69c 
Gemacht aus Reps, Percales, Giughams und Linene, Sailor⸗Kragen 
und iragenlos. Groben 6 bis 14 Jahre. Vierter Floor. 


— — 


20c Iadirte Tiletapeten, 9e die Nolle 


Die allerbeften waihbare neiirnibten Ziles, in diefem Lande gemacht. 
Zonit zu 20c bis 30c berianft. Fünfter loor. 


92 Zimmerpartie Tapeten $1.34 


Floral oder einſache Tapeten für alle Zimmer, mit breiter 
10 Rollen Wand, ſechs Rollen Dede und 18 Yards Borte. 
Fünfter Floor. 


Gilt, 
Vorte, 


1% weihes Boile 5ı zu 1 Tl die Yard 


oll breit, gute Yüngen, ira feine Dnalität. 3mweiter Floor, 


Ye Kleider- Gingham, Die die Yard 


Zoll breit, Ihön neftreift, farrirt ımd Blaidg, Smweiter Floor. 


Grib Blantets für Babies zu 10c 


In weiß, mit roja oder blauer Borte, Siweiter Floor, 


u; nebleichte Bettlaken zu 48c 


Unfere belaunten „Tefiance”. Größe 81x00. d. Zweiter Floor. 


121 Ya Stleider- Bercale, ? Tlae die e die Yard 


Helle oder dumtle Farben, alles gute Längen, 


Bweiter Floor, 


5% farbige Baumwoll. Unterröce 39e 


Farben und fancies, pleated Ruffle Effelte. 
Dritter Floor, 


Solide Flounce und 


35c Knabenbluſen, Freitag e 


* Helle oder dunfle Farben, Patent Waiſt Bands. Keine Vofſt-⸗ oder 
Telephonbeſftellungen. Zweiter Sloor. 


25c Buſter Brown Stnabenftrümpfe, % 
Leicht imperfelt, beeinträchtigt aber die Dauerbaftigfeit nicht, Seine 
Poit» oder Iclepbonbeftellungen. 3weiter Floor, 


Wajdanzüge für Knaben, ſpeziell zu 4öc 


Tommbp Tuder Facons, vorzüglihe Farben-stombinationen. 
Zweiter Floor, 


Meiitens 


Tde Kappen und Huͤte für Knaben, 4öc 
Eine große und imtereffante Auswahl, Sweiter rSloor. 


$3.50 bis $5.95 Kindenmäntel, $2. 9 


4 und 6 Jahre Größen, Ched Serges, Novelty Cloths in hellen und 
dunflen „Jarben, garnirt mit fanch stragen, Braids und Seide. 
Dritter Floor. 


Baby- Slips für Freitag zu 50c 


Ans Nainiool mit ſchlichtem —A 





Dritter Sloor. 


Crepe Anicker Beinkleider für Stinder, 19 


aGrnirt mit <tiderei- Rand ımd Band, Dritter er Sloor. 


$1.50 Gardinenitreder, veritellbare Nadeln, Se 


Mit Center Brace, nidelplattirte Mefling: Pins. Baſement. 


$1.25 Drahttuch per 100 Quadratfuß Ic 


Erite Qualität, fhwarz angeitriden, 18 biS 48 Zoll breit, i n Rollen 
bon 100 laufenden Jub. Baſement. 


Ye Drahttudtüren, für Freitag 57e 
Im Dien getrodnetes Holz, bezogen mit beitem fhiwarzem Drabt- 
tu, alle — Baſement. 


Market und Grocery 


Fiihe — friih gefangen Ausgewähltes Fleiſch 


Halibut Steals, nach Prima Beef Roaſt, 6. 
geſchnitten, Bid. I1i%c. Rippe, Pfd, 16c, 
Friihe Floumders oder Baby Aurze sMeulen bon 
God, Bid. Tiec. Hämmteln, id. 17%c. 
Friſche Zrout odee große Per, Fanch Malbsihulter oder Bruft, 
Plund Visc, Pfund 124. 
Yale Siwerior Weißſfiſch Rindszungen, 
Veilow Pile, Pſd. 156. lelt, Pfund 161 
Lobſters, lebend oder gelocht, Feifche Nalbs 
24c, Smweetbreads, Piund 


Groceries 


Zuder, 10 Fanch roter Lachs od. Kippered 
und 49c, mit Grocery⸗Order v. Häring, 3 Büchſen für 60e. 
32oder mehr. Zucker, Mehl, vv & M. o»der Banquet Lob⸗ 
Zeile, friihes DObfit und Gemüfe ſters, 3 Büchſen für Täic, 
nicht eingeſchloſſen. —— 55 Oel⸗Sardinen, 

— ei . Büchſen für 4öc. 
_Edbaris Patent Mebl, Fanch Maine Corn oder band» 
<ad, $1.03. genadte Tomaten, 6 Püchf. Tö« 

Hiefine Malaroni od, PBillsbury Hcaltd Braun, 2 Pa— 
— 4 Badcte für 3öc, dete für 25c, 

Maple Corn Files, 4 Padete „Fand Golden Cantos Kaffee, 
—— ——— Kaffee, drei 

Dr. —** Padpulvder, Pfund» grımd für 81.00. : 
bücdfe für 30c, Baslet Flred Japan Tee, 1% 
cerlch evbapoxirie Milch, ſechs Bid. Büchle, 7öc. 

Eiebier Floor. 


Düchfen für Sc. } 
* 


Fanch 
uni 


und 7. 
jungen 
ober frifh oder acvpö- 


Meder oder Wecf 


Pfund 20c. 


Feiner granlirter 


drei 
40 Pſd. 


Spagbeiti 


Ein Yerkauf von Männer-Hofen 


Ein Taufend fünf Humdert Baare Norton Chftem Beintleider und 
neun Hundert Paare, gemacht don eines Fabrilanten Lager von Ans 
äugreftern, palfend zu beinahe irgend einem Rod und Weite, 


$3 Hofen $4 Hofen 86 Hoſen 


81.8383 82.65 83.5 


Strilt reinwollene Stofſe, die feinſten Kammgarne, Caſſimeres, 
Serges und Tweeds in ſchlichtblau, ſchwarz, grau und hunderte bon 
hübſchen hellen und duntlen janch geftreiften, Größen für Mäniter 
und junge Männer, 20 bis 46 Zaillenmaß. Zweiter Sloor. 


$15 Anzüge fü für Männer und junge Leute, $10.50° 


Neuefte Frühiahrsmufter in prachtvollen CSchattirungen don grau, 
braun ımd blau, belle und dumlle Gffelte, moderne, elegante Modelle. 
Größen 15 big 20 für junge Wiänner, 34 bis 46 für Männer, 
Zweiter Floor, 


$1 Knickerhoſen für Anaben, 55c 
Neinmwollene Stoffe. Zweiter Sloot. 


— 





84 Knabenanzüge mit 2 Paar Hojen, $2.65 


Norfolt Anzüge, einfahe oder Patch-Taſchen, hübſche graue, lohfar⸗ 
ige und blãuliche iſchungen. Groͤßen 7 bis 17 J. Zweiter Floor. 


$4 bis $5 7 Top Konts für Knaben zu 52.8 


Reinwollene Stoffe, Shepherd Plaids, graue und lohfart. 
gen, Alter 21% bis 8 ‚Sabre, 


r un 
Zweiter Floor. 


Verkauf v von 7.50 Sinabenanzügen zu $4. 75 


Reinwoll. Stoffe in hellen u, dunllen Miſchungen, zwei Paar Knidcer⸗ 
Hoſen mit jedem Anzug. Groben 7bi8 17 2. Zweiter Floor. 


Golonial Waffergläfer, 2 


Schön finiſbed, regulär 40c Tugend. 


Bafement. 
24c 


Haven Lleine Fehler. 
Hauptfloor. 


25c Anaben- und Mädchenſtrümpfe, 156 


ne und Lisle-Strümpfe, ſchwärz, lohfarbig und Gerippte baumwolle 
weiß. Hauptfloor. 


35e faſhioned Damenſtrümpfe, 
Schwarz und weiß, merzeriſirt und Lisle. 


Ide⸗ extra große Damenleibden, 10c 


NKiedriger Hals, ärmelloß, weiße Baumwolle, Dritter loss. 


35c große e Damenleibdhen, 23c 


Einfader und Baud Top, fein geripdt, weihze Baumw. 


Sloor. 


39e große Union Suits für D Damen, 28c 28 
Niedr. Hals, ärmtellos, enges Knie, ſpizenbeſetzt. Dritter Floor. 


20c 
Dritter Floor. 


3de nehäfelte Hole Damenleibchen, 


Weihe Baumwolle oder Lisle, fein Swiß gerippt. 


3de Muſter Damenleibchen, 17c 


3000 in der Partie, Niedr. Hals Effetie, Dritter Flo. 


50e Muſter Union Snits für Knaben, 28c 


Feinfte Gewebe und gerippt, alle Eommerfchivere, Ferner 50€ Ama: 
benhemden und Zeinlleider. Haupifloor. 


$12 2.50 Dinner Set zu 59.89 


100:Stüd Cet, reih delorirt in roja Rofen, mit grünen Linien und 
Goldrand, einfahe Form. Baſement. 


Verkauf von 150 Roile Blnjen zu 75c 


Hübih garnirt mit Filet Spigen und mit fanch beitidtem franzöf. 
tragen. Vierter Floor. 


50€ handgeihmiedete Stahlicheeren, 29c 


Alle geitempelt und garantirt, darunter Knopflodh-, Nagel- und Stis 
derei:Scheeren, ren, Größen 31%, bis 6 Zoll, Hauptfloor, 


Gillette Rafi Nafirmefierflingen, Set von 6 für 39e 


Der regul, Preis ift überall 50c für 6 Klingen. Hauptfloor, 


25e ( Grite Kommanion Gebetbücher, 12c 


‚ Sür Anaben und Mädchen, in weit oder fhiwarz. Delorirter Detel, 
ilfuftrirte Meffe, Haupifloor, 


19e Individual Gajter mit 2 Flafchen, 10€ 
Ring Griff, Platinoid Finifb. Hauptfloor. 


75ec Sterlingfilber Teelöffel, 50c 


Volle Größe, biele populäre Muiter, ferner Baby-Löffel mit aefurb- 
ten oder ‚gerade Griffen, auch Gabeln. Haupifloor. 


50€ filberpfattirte ‘ Meerrettig Yars, 25 
Filigree Eilber Mufter, Glaseinlage und Top. Hauptfloor. 


Giant Wecker AUhr für 96 


Intermittent Alarm. Die New Haven, garanirt; 
Quantitat. 


eine beſchränkte 
Hauptfloor. 
156 ſanitäre Glas-Butterdoſen, Ic 


Hält ein Pfund Butter. 


50c Sterlingfilber Ninge, 25c 


Schiwars emaillirte Kopien von ehtem Diamant und Platinum, mir: 
dervoller Wert. Hauptfloor. 


3 voile Gardinen, $1.85 per, Paar 


2 und 3 Paar Partien. Fünfter Floor. 





Baſement. 





Drapery Gretonnes, 25e Yd., wert bis 85e 
Meiftens ausländiihe Corten.- Fünfter Floox, 


32.50 Muſter Tapeſtry Portieres, Stück $1 


Menberit aute 8 serig. Fünfter Floor. 


* Taſchentücher, wert bis 2 25c, zu 11c 


Leinene Jnitial-Tafhentücher fir Männer und Damen, einzelne Fa= 
brifantenpartien der beiferen Corte in dberfhicdenen fancy und ein- 
faden Initialen. Hauptfloor. 


50« ſeidene e Kinderhandſchuhe, 2 


Dopp. Fingerſpitzen, 2 Klaſpen. weiß ır. alle — 


hei 





50« bis $1 Seide und Snede-Gürtel, 2 25 
In allen Farben, große Mus wahl bon Muftern. Ben 


$2 ‚50 weiße Canvas Damenſchuhe $1 


Die größten, ie offerirten Bere. Dritter Floor, 


32.50 Tohfarbige Damenfchube, $1 per Baar 


Edhte lobfarb. Ruffia Leder Knöpf⸗ Boots. Dritter Floor. 


Knaben⸗ und Mãadchenſchuhe, $1 per Paar 


Einzelne umd umbollitändige Größen, Patent und mattes Leder, 
stnabenfhube, Sauptfloor- -Mädchenihube, 3. Floor, 


$12.50 Mascot Gisihränfe, $ $9.95 


Eiſen Einlage, hält 65 Did. Eis, 


Ha artbol, aalv. Baſement. 


$30 Laurel Cabinet Gas· Kochherd, 522.45 


185Öll. Asbeiteinlage Badofen ımd Proiling fen, Giant Brenner 
und drei einfahe und Simmering Brenner, Gußeifengeftell, weiß 
emaillirte Driv- und Vroiler-Pfanne, frei abgeliefert und derbunden. 
Huf Wunfch balten wir fie für Ablieferung. Baſement. 
Zebn Prozent Rabatt an allen Laurel Cabinet Gasherden. 


82.35 „Ihe New“ Nafenmäher, $1.65 


mit i03Ölligen Stablmefifern, voll garantirt. Baſement. 


3128 Ppajamas für Männer, Tdc 


Seide —J ſchön geſtreiſt. Sauptfloor. 


Diefe $36 Ausftattung, $22.45 


Der Sahrestag- 
verfauf bringt 
große Erjparnij- 
je — rechnet fie 
jelbjt aus. 
Gin 825 Mei- 
jingbett, $15 
Gine $5 Bett- 
Spring $3.95 
Gine $6 Baum- 
wollematrage, 


$3.50. 
$36 Wt. $22.45 
Maffiver. — Dreſſer mit 24-3011. Spiegel, $6 


Dies tft einer der beftausfebenden Dreifers, den wir je verlauft ba» 
ben zu irgend einem Preis ımter $10, Sechſter Floor. 





